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MIWMiis MliMc KriWbmMnst.
Aus den Verhandlungen des jüngst in Hamburg

stattgehabten Deutschen Bankier -Tages bieten die Aus¬
führungen des Hamburger Bankiers Max M . Marburg
über unsere finanzielle  Kriegsbereitschaft auch für
weitere Kreise Interesse . Ausgehend von der kritischen
Lage, in der wir uns vor der Älgeciraskonferenz be¬
fanden, wirft Marburg die Frage auf., ob wir für den
Ernstfall finanziell  ebensogut gerüstet seien wie
in militärischer Hinsicht. Zwar fei es schwer, sich von
einem zukünftigen deutschen Kriege einen Begriff im
voraus zu machen, aber er sei gleich einer Anzahl erster
Militärschriftsteller der Ansicht, daß jetzt ein Krieg nicht
von kürzerer , sondern von längerer Hauer sein dürfte
als früher . Die Gesamtstärke unserer Armee im
Kriegsfall nimmt Marburg auf Grund gelegentlicher
Berechnungen von damit vertrauten Kreisen mit drei
Millionen Mann an und er kommt, wenn er die Kosten
eines einzelnen Soldaten mit täglich 6 Mark anfetzt,
auf eine jährliche Kostensumme von etwa 7 Milliarden
Mark , in welcher Summe jedoch die Ausgaben für die
Marine , die Entschädigungen usw. nicht inbegriffen
sind. General Andrs habe für ; Frankreich einen
Monatsbedarf von einer halben Milliarde Frank ausge¬
rechnet, und diese Schätzung dürfte mit den angestellten
deutschen Berechnungen ziemlich übereinstimmen . Die
erste Wirkung eines Krieges wäre nämlich eine Panik,
und bei dem entstehenden großen Mißtrauen sei mit
einer sofortigen Zurückziehung aller ausländischen For¬
derungen beziehungsweise Guthaben ans Deutschland
zu rechnen, was natürlich die finanzielle Situation noch
erschweren würde.

Was nun die zu ergreifenden H i l f s m it t e I an¬
belangt , so verwirft Marburg im großen und ganzen
die verschiedentlich, namentlich von militärischen Schrift¬
stellern, vorgeschlagenen Notmaßregeln , wie : die Gold¬
deckung der Reichsbankuoten ganz oder teilweise aufzu-
heben, Zwangsanleihen und Zwangskurse zu dekre¬
tieren u. a. m. Das seien Mittel , zu denen man erst im
äußersten Notfälle greifen solle. Wenn auch ein deut¬
scher Krieg mit dem russisch-japanischen nicht zu ver¬
gleichen sei, so müsse doch hervorgehoben werden, daß
beide Länder selbst in den kritischsten Momenten nicht
an ihrer Goldwährung  gerüttelt hätten . Unsere
finanziellen Kriegsmaßregeln müßten derart sein, deß
durch sie die Grundlage unserer Wirtschaftsordnung
möglichst wenig gestört würde . Als geeignete
Mittel  nennt Marburg außer den 120 Millionen im
Juliusturm : Erhöhung der Steuern , Erhöhung der
Bezüge des Staats aus seinen Betrieben (Eisenbahn,
Post, Telegraphie ) durch Erhebung von Kriegszn-
schlä'gen. Verringerung der Ausgaben , nanicntlich der
entbehrlichen, wie für Kulturzwecke und öffentliche
Bauten , und ferner den eventuellen Verkauf von Do¬
mänen , Hierzu kommen noch die gefetzi.wMen

KemUersn.
MaLbrnck »ertöten .)

Der Kompagnon.
Groteske aus dem Ungarischen von Tc«ö Binder.

I.
Mister Witehall war der mächtige und viel be¬

neidete Inhaber des ersten Annoncenbureaus in
New Aork. ..Seine Reklamen waren auf den höchsten
Felsenspitzen zu sehen, wohin sich nur die waghalsigsten
Touristen versteigen, und in den tiefsten Felfenschlünden,
wohin gleichfalls nur die leidenschaftlichsten Touristen
abstürzen.

Mister Witehall , der Neklamekönig, saß zu Beginn
unserer Erzählung in seiner glänzend eingerichteten Ar¬
beitsstube und zerbrach sich den Kopf über eine neue
Idee , einen verjüngenden Wunderbalsam in Verkehr
zu bringen . Die Sache ging schwer, die Reklame-Muse
wollte sich nicht melden. Spät in der Nacht wurde
plötzlich unter seinen Fußen im Parterre ein verdäch¬
tiges Geräusch hörbar.

„Was ist das ?" fuhr der Reklamckönig zusammen.
„Es werden doch nicht etwa Spitzbuben in meinem
Geschäftslokale wirtschaften?"

Er nahm seinen Revolver und eilte über die Wendel¬
treppe hinab ins Kontor , wo er vor dem eisernen
Schrank eine mehr als verdächtige Gestalt wabrnahm.
die nach Herzenslust die reiche Schatzkammer pliftderw
und beim Eintritt des Eigentümers sich mit Maus-
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Leistungen der Kommunen und Privaten für Ver¬
pflegung , Hergabe von Pferden , Wagen usw. und
schließlich spielt noch der Erlös aus auszugebenden An¬
leihen eine wesentliche Rolle. Das Deutsche Reich hat.
ja seit seiner Gründung in dieser Hinsicht glücklicher¬
weise noch keine Erfahrung sammeln können. Als Ber-
spiel führt Marburg England an, welches von 1688 bis.
1785 und während seiner Kriege gegen Napoleon ganz
enorme Summen beschaffen mußte und dies auch mit
zirka zwei Drittel durch Anleihen und ein Drittel durch
Stenererhöhüng fertig brachte. Nun sind wir, was die
Unterbringung ' solcher Kriegsanleihen anbelangt , gehen
unsere westlichen Nachbarn und selbst gegen Rußland
und Japan im Nachteil, denn wir sind nun einmal kein
Land ererbten Reichtums und dann würden uns auch
nicht, wie Rußland und Japan , die Auslandsmärkte zur
Verfügung stehen. Grundbedingung für uns sei eine
gut organisierte , starke Börse und eine gesunde und
kräftige Spekulation , die auch in solchen kritischen
Zeiten den Mut habe, einzugreifen . Wie hoch der Wert
einer solchen zu veranschlagen sei, sehe man an Frank¬
reich, Die 1870a: französische Milliardenanleihe sei zu¬
erst von der Spekulation ausgenommen worden und erst
nach Verlauf von 7 bis 8 Jahren allmählich in den Be¬
sitz des Sparpublikums übergegangen . Wenn auch die
starke industrielle Entwickelung Deutschlands nur leb¬
haft zu begrüßen sei, so bilde es für den Kriegsfall doch
einen schweren Mitzstand, daß von dem jährlichen Zu¬
wachs des deutschen Nationalvermögens der weitaus
größte Teil in industriellen oder kommerziellen Unter¬
nehmungen oder in Hypotheken investiert werde. Das
deutsche Nationalvermögen sei nicht genügend flüssig;
es fehle an einer genügend hohen Reserve, die im
Kriegsfall mobil gemacht werden könnte. Als
wünschenswert bezeichnet es Marburg , daß ein Teil der
flüssigen Mittel in ausländischen Wechseln oder aus¬
ländischen Forderungen angelegt würde, und auch mehr
ausländische Papiere , allerdings nur solche nrit inter-
nationalemMarkte , gehalten würden , die man , wenn bei
uns die Panik losbricht, im Auslande los werden
könnte. Das vorhandene Gold müsse gleich an die
Reichsbank wandern , wo es als Deckung für den drei¬
fachen Notenbetrag dienen könnte. Desgleichen die 120
Millionen im Juliusturm , deren zinslose Aufspeiche¬
rung Marburg für nicht mehr zeitgemäß hält . Es sei
wohl möglich, dieselben flüssig, aber doch zinstragend
anzulegen . Hätte man 1871 damit begonnen, so wären
es jetzt ungefähr 350 Millionen . Zum Schluß seiner
Ausführungen kommt Marburg zu der Ansicht, daß wir
im Falle eines ein Jahr dauernden Krieges die sieben
Milliarden wohl allein in Deutschland ohne sonstige
Zwangsmaßregeln aufzubringen vermöchten. Es sei
nicht zu vergessen, daß von diesen 7 Milliarden schon im
voraus die 11OO Millionen zu kürzen seien, die in Frie¬
denszeiten bereits für militärische Zwecke per Jahr ver¬
ausgabt würden , und daß wir bereits jetzt über einen
Bestand an ausländischen Wertpapieren von ungefähr
16 Milliarden Mark verfügen.

Zweifelsohne verdienen die Warburgschen Aus¬
führungen Interesse und auch seitens der Regierung
Beachtung. Allerdings stehen einzelne der Vorschläge

geschwindigkeit bemühte , das geräumige Lokal zu ver¬
lassen, das eine Diebeslaterne mild erleuchtete.

„Steh oder ich schieße dich über den Haufen !" Mit
diesen Worten nahm der Reklamekönig den mitternächt¬
lichen Gast aufs Korn.

„Dann wird es für mich wirklich vorteilhafter sein,
wenn ich stehenbleibe", antwortete der Einbrecher kalt¬
blütig.

. Diese klassische. Ruhe übte große Wirkung auf den
Geschäftsinhaber , der . neugierig fragte:

„Aber wie kommen Sie denn eigentlich hierher?
Und wie erbrachen Sie meinen eisernen Schrank ? Der
stammt doch aus der berühmtesten Fabrik !"

„Sie können hieraus ersehen, daß diese Firma eine
ganz gewöhnliche Schwindelfirma ist. Ich las ihre Re¬
klamen und brachte meine stärksten Werkzeuge mit . Als
ob ich ihrer bedurft hätte . Das angeblich einbrnch-
sicherc Schloß sprang so leicht auf wie eine dünnschalige
Nuß ."

„Na , das ist gewiß nur Ihnen so leicht gelungen.
Ich kenne Sie , mein Herr , ich sah Ihr Portrait in den
Spalten des „Polizei -Pantheons " ! Sie sind ein ver¬
teufelt geschickter Kerl , Mister Blackwood! Dieser
Einbruch in mein Geschäft hätte wirklich allerwärts
riesiges Aufsehen erregt ."

„Sehen Sie " — lächelte de» Einbrecher. „Sic si" d
mir noch Dank schuldig, daß ich Ihnen eine so große
Reklame machen wollte. Dank und —- Honorar . . ."

Herr ^ Witehall legte bei diesen Worten seine ge¬
ladene Schußwaffe nieder . In seinem Gehirn entstand
eine großartige Idee , die in der Geschichte der ^ nonce
ein neues glänzendes Zeitalter schäften sollte.

SS. Jahrgang.

in direktem Kontrast zu den jetzt für die Zeit der fried¬
lichen Entwicklung ausgestellten Forderungen , so der
Vorschlag, die ausländischen Guthaben und den Besitz
an ausländischen Wertpapieren weiter zu vermehren.
Über die derzeitige Höhe derselben wird ja bekanntlich
schon jetzt oft genug Klage geführt . Außerdem bringt
doch ein größerer Besitz an ausländischen Wertpapieren
auch erhöhtes Risiko mit sich, wenn einer dieser Aus¬
landsstaaten in einen Krieg oder sonstige politische Ver-
wicklungen gerät (Rußland !) . Was eine eventuelle
Umsetzung der Vorschläge in die Praxis anbelangt , so
kommt doch hierfür als wesentlicher Faktor die Volks-
stimmung bei Ausbruch des Krieges in Betracht . Sollte
diesem das Publikum aus irgendwelchen Gründen nicht
mit der wünschenswerten Begeisterung begegnen, so
würde voraussichtlich auch eine finanzielle Unterstützung
des Reiches nicht in dem Maße eintreten , wie sie Mar¬
burg vorauszusetzen scheint.

Im großen und ganzen wollen wir hoffen, daß wir
uns in absehbarer Zeit mit all solchen Sachen überhaupt
nicht zu befassen brauchen. W.

Seim 18. deutschen Anmnltstag
in Mannheim beantragte der Referent zu den Fragen,
der Justizreform , Rechtsanwalt Hachenburg-Mannheim,
nach zweistündigem, oft von lebhaftem Beifall unter¬
brochenem Referat nachstehende Resolution : „Der An¬
waltstag wolle beschließen:

1. Eine Reform des Zivilprozesses, der Gerichtsver¬
fassung, des Gerichtskostengefetzes und der Gebühren¬
ordnung für Rechtsanwälte kann nur einheitlich und
gleichzeitig erfolgen . Die Neubearbeitung nur eines'
Teiles ist aöznlehncn.

2. Bet Ser Reform des Kostenwesens (Gerichts- uni>
AnwaltsgeSühren ) ist eine gerechtere Verteilung der
Kosten anzustreben . Es ist eine Abstufung der Prozesse
nach dem gegenstände derselben wünschenswert . Ins¬
besondere Drö für Klagen aus den Arbeitsverträgen,
ebpnso für das Versäumnisverfahren dtze Kosten zu
mindern . Der Herabsetzung mutz eine Erhöhung der
Kosten in anderen streitigen Sachen entsprechen. Für
Arrestprozesse, Klagen ans Schiedsgerichtsurteilen , für
den Urkundenprozetz sind die vollen Gebühren angezeigt.

3. Bet der Reform des Verfahrens ist eine besondere
Gestaltung des amtsgerichtlichen Verfahrens nach
anderen Prinzipien als des landgerichtlichen, insbe¬
sondere unter Einführung des Offizial - und Jnqui-
fitionsprtnzips abzulehnen.

Es ist ebenso eine Gestaltung des Prozesses, die nach
dem Vorbilde der österreichischen Zivilprozeßordnung
für alle Prozeßsormen den Parteibetrieb völlig auS-
schaltet und die Parteivorträge einschränkt, abznlchnen.

Es ist eine Beschleunigung des Verfahrens anzu¬
streben, die ohne Gefährdung der Gründlichkeit und
Richtigkeit der Entscheidung erfolgt . Es ist daher

a) für jeden Prozeß eine nach der Qualität , eventuell
der Höhe des Streitwertes zu normierende bestimmte
Anzahl von Terminen festzusctzen. Für jeden auf Ver¬
anlassung einer Partei nötig werdenden weiteren Ter¬
min erwächst eine weitere Gebühr von Dreizehntel an

„Herr ", sprach er, die Hand des Einbrechers êr¬
greifend, „wenn es Ihre Zeit erlaubt , bemühen Sie
sich in mein Privatbureau , ich möchte ein Geschäft mit
Ihnen besprechen. "

„Meinetwegen . Fiir heute nacht habe ich weiter
nichts vor,"

Einige Augenblicke später saßen der Reklamekönig
und sein Besuch in bequemen Armstühlen und pafften
aus riesigen Zigarren den feinen duftigen Rauch in die
Luft,

„Sie befassen sich schon lange mit diesem Hand¬
werk?"

„Schon in meiner frühesten Jugend verriet ich
außerordentliche Neigung und Talent zu dieser Lauf¬
bahn . Meine Eltern wollten mich davon abbringen,
aber ich gehorchte nicht dem väterlichen Zwange ."

„Nun also" — sagte Herr Witehall — „ich mache
Ihnen ein anständiges Anerbieten . Wenn Sie irgend¬
wo einen waghalsigen Einbruch verüben, bringen die
Blätter gewöhnlich ausführliche Berichte darüber . Der
Name des Geschäfts kommt hierdurch ins Publikum,
oder mit anderen Worten : der Einbruch macht dafür
Reklame. Was würden Sie sagen, wenn ich. Sic zu
diesem Zwecke engagieren wollte ? Sie hätten Ihre
Tätigkeit aus solche Geschästslokale zu erstrecken, die bei
uns einen Einbruch bestellen!"

Herr Blackwood legte seine Zigarre nieder und
blickte mit Bewunderung auf den genialen Chef des
Annoncenbureaus , der mft blitzenden Augen seine Idee
weiiererörterte:

„Meine Agenten würden der betreffenden Firma
den vertraulichen Antrag stellein bei ibr zu einer be-
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' Gerichtskosten unö für den Anwalt der Gegenpartei,
»sofern nicht öie Vertagung ohne Verschulden der Partei
eintvat , oder sofern nicht beide Parteien spätestens eine
Woche vor dem Termine die Vertagung beantragen,

b) das Prinzip der Mündlichkeit und Unmittelbar¬
keit für die Fälle , in denen es praktisch ohne Wert ist,
nicht beizubchalten . So insbesondere nicht im Ver¬
säumnis -verfahren und bei der Abweisung einer Klage
auf Grund mangelnder Prozeßvoraussetzungen, ,die von
Amts ,wegen zu beachten sind,

e) bei Ausbleiben einer Partei in einem späteren
Termins nach stattgehabter mündlicher Verhandlung kein
-Versäumnisurteil , sondern ein mit der Berufung an¬
fechtbares, auf Grund der Sachlage ergehendes Urteil
zu erlassen,

ä) die Schreibarbeit der Anwälte und der Gerichte
tunlichst zu kürzen. Es sind daher in die vorbereitenden
Schriftsätze nur Tatsachen in gedrängter Kürze aufzu-
nehmen und diese an -Stelle des Urtcil -Sbcstandes zu
setzen. Dabei ist eine Pauschalierung der Schreibge¬
bühren nach Prozenten der Gebühren zu billigen , sofern
dieser Satz ein entsprechender, mit der Höhe des Objektes
steigender unö nach oben unbegrenzter ist,

e) auf Antrag der Parteien schon vor dem Termine
die Ladung von Zeugen und Sachverständigen , die Er¬
hebung und Vorlage von Urkunden , sofern es nach An¬
sicht des Gerichts auf dieselben ankommt, anzuorönen,

f) die Benutzung der Stenographie bei der Her¬
stellung der Protokolle einzuftthren,

g) die Einlassungs - unö Rechtsmittelfrist zu kürzen
unter Vereinfachung der Forin der Zustellung und der
Einlegung der Rechtsmittel,

h) die Berufung für Bagatellsachen auszuschließcn.
4. Bei der Reform der Gerichtsverfassung ist das

bisherige System der Kollegialgerichte beizubehalten.
Eine Ersetzung desselben durch das System der Einzcl-
richter ist abzulehnen.

Ebenso ist ein System des Zivilschöffengerichts
sKollegialgerichts, das aus einem Juristen und zwei
Laien besteht) als nicht durchführbar zu bezeichnen, auch
nicht in der Weise, daß die Schöffen nur auf Antrag
einer Partei uechen den rechtskundigen Einzelrichter
freien . Dagegen ist zu befürworten , daß für bestimmte
-Prozeßarten ohne Rücksicht ans den Streitwert das Ge¬
richt aus einem rechtskundigen Richter und zwei Schöffen
bestehe. Dies insbesondere für den Arbeitsvertrag sein-
schließlich des Vertrages der Gewerbe- und Handlungs¬
gehilfen) unö für Ehesachen.

Ebenso ist ein System, das die Zuständigkeit der
Amtsgerichte lediglich nach dem Streitwerte erhöht, ab¬
zulehnen . Zu .befürworten ist dagegen eine Überweisung
bestimmter hierzu geeigneter Sachen, insbesondere die
Klagen ans dem Arbeitsvertrage und aus Unterhalts¬
ansprüchen.

8. Bei der Reform der Rechtsanwaltsordnung und
der Gebührenordnung für Rechtsanwälte ist eine Rege¬
lung derselben dahin notwendig , daß der Rechtsanwalt
wirtschaftlich unö sozial so gestellt wird , daß er seiner
Aufgabe als Glied der Rechtspflege in juristischer und
ethischer Hinsicht entsprechen kann. Es ist eine Revision
der Gebührenordnung herbeizuführen , die durch Er¬
höhung der Sätze eine Verbesserung der Existenz¬
bedingungen der Rechtsanwälte (unter Berücksichtigung
des unter 2. nieöergelegten Prinzips ) ermöglicht. Es ist
eine Beseitigung der gewerbsmäßigen Vertretung der
Parteien vor den Amtsgerichten durch Personen , die
nicht Rechtsanwälte sind, anzustreben . Es ist eine Zu¬
lassung aller innerhalb eines Landgerichtsbezirkes an
einem Gerichte desselben niedergelassenen Rechtsanwälte
beim Landgericht zu beantragen . Es ist auf eine stärkere
Übernahme der Rechtsanwälte in die oberen Gerichte
hinzuwirken ."

Nach langer Diskussion wird der Antrag Hachenburg
in seinen grundsätzlichen Punkten nach dem Anträge
Reumann unter lebhaftem Beifall gegen etwa 10 Amts¬
gerichtsanwälte angenommen.

Zur werteren Beratung über die Einzelheiten soll
nach erfolgter Veröffentlichung des Entwurfes durch die
Regierungen ein autzerordentlicher Anwaltstag ein-
berufen werden.

«IrumiiWMMmBwaüuwt« 1w — *iinaaMiMBnrowBwp

stimmten Zeit durch uns einen waghalsigen Einbruch
verüben zu lassen. Wird das Geschäft bewacht, so mutz
man den Geschäftswächter Btn&en, in welchem Falle es
sich nicht um einen Einbruchsdiebstahl , sondern um einen
Einbruchsraub handeln würde , der einem höheren Tarif
unterliegt . Dre Zeitungen würden dann haarsträubende
Artikel über das Räuberunwesen schreiben, die Polizei
schlechtmachen und die Sicherheit in Amerika für eine
asiatifche erklären . . . ."

Der zukünftige Kompagnon klopfte seinem geist¬
reichen Freunde auf die Schulter:

„Ich muß gestehen, datz Sie nicht jeder Findigkeit
entbehren ! . . . ."

„Also akzeptieren Sie meinen Vorschlag?"
„All right ! Meinetwegen ."
„Jedes Mitglied Ihrer Bande wird Angestellter

meines Geschäfts, bekommt ein bestimmtes Gehalt und
Provision . Sie sind verantwortlich dafür , daß die Kerle
nur dort einbrechen, we man uns dafür bezahlt ."

„Natürlich ! Umsonst brechen wir nirgends ein!
Aber erlauben Sie mir noch eine Frage : was geschrehl,
wenn dre Polizei ein Mitglied meiner Bande oder auch
mich erwischt?"

Mister Witehall lächelte: „Ich glaube , das ist aus¬
geschlossen. . . ."

„Nein . Doch unserem Geschäfte kann es von Vor¬
teil sein, wenn man einen meiner braven Leute fängt,
da ja dann die Blätter desto mehr über den Fall
bringen , was für unsere Klienten wieder eine
Reklame ist."

„Die sie reichlich bezahlen müssen."
„Das will ich meinen ! In den Vertrag , den wir

schließen, mutz daher ausgenommen werden : wenn einem
unserer Angestellten ein Malheur zustötzt und er von
einigen Jahren Zuchth aus , betro ffen wird , erhält er nach

Wiesbadener TagdlaN«

. AusLMrd»
RiMand.

Das Moskauer Zensurkomitee erhob Anklage wegen
Majestütsbeleiöigung und wegen Versuches, die be¬
stehende Staatsordnung umzustürzen , gegen den Her¬
ausgeber des „Moskowski Eshenjedjeljnik " Fürsten
Trubetzkoi. Der Fürst ist der Führer der auf dem Boden
des Oktobermanifestes stehenden Partei der friedlichen
Erneuerung und ein außerordentlich gemäßigter Poli¬
tiker. Der Artikel , auf Grund dessen öie Anklage, er¬
hoben ist, führt öie Überschrift: „Aus der jüngsten Ver¬
gangenheit ."

GiralmrÄ.
Ein Blaubuch über Indien gibt wieder einige bcx

erstaunlichen Daten , die diesem Lande eigen sind. Es
herrscht dort zurzeit der bengalisch-mohammedanische
Aufstand, und doch vermögen 100 000  Europäer , von
denen % Militär , die 300 Millionen Menschen im Zaum
zu halten , die auf 4 859 849 Quadratkilometer verteilt
sind. Bon denen sind 231 Millionen direkt unterworfen,
der Rest, der eine Fläche von 1798 656 Quadratkilometer
bedeckt, besteht aus Schutzhcrrschaften, wie Butan , Nepal,
Kaschmir usw. Es werden nicht weniger als 188 ver¬
schiedene Sprachen in diesem Territorium gesprochen, die
Hauptkasten sind in Zahl von 84 vertreten . Hindus ihrem
Glauben nach sind 207 000 000, Mohammedaner 63 000 000,
außerdem Buddhisten, Brahmanen usw. 4 800 000 Per¬
sonen sind seit 1897 an Pest gestorben, 281000 an
Schlangenbiß und durch wilde Tiere.

Arrs Stadt nnd Karrd.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  18 . Septemver.
Die Woche.

Wilhelm der Verschwiegene, der große O r a n i e r,
hat nun beinahe seinen Platz . Ungefähr weiß man
jedenfalls , wo er hinkommt : kommt er nicht vor die
Markikirchc, dann kommt er vor die Ringkirche, vor
eine evangelische Kirche also bestimmt. Daß der große
Dränier unter dem Schatten einer e v a n g e l i s che n
Kirche am besten steht — einmal abgesehen von dem
künstlerischen Verhältnis — darf wohl behauptet werden.
-Nun ist es sa richtig, daß für ein 'Denkmal dieser Art
in unserer durch und durch nt o i e nt e n und an alt-
historischen Bauwerken überaus armen Stadt sich Herzlich
schwer der geeignete Rahmen finden läßt . Man kann
wenigstens der Meinung sein, daß das Standbild des
alten nassauischen Fürsten sich am besten vor einem
ebenfalls ein paar Hundert Jahre zurückreichenden
Gebäude ausnehmen würde . Immerhin , mit den in
die engere Wahl gestellten Plätzen kann man sich ein¬
verstanden erklären , und cs wird jedenfalls ein ganz
einwandfreies Resultat Herauskommen, wenn öie Wahl
des Kaisers , der in letzter Linie entscheiden soll, auf den
Platz vor der Marktkirche fällt. Daß die Anregung , die
zuletzt gegeben und als diskutabel bezeichnet wurde,
nicht weiter verfolgt worden ist, üb erhebt uns der Pflicht,
die gänzliche Untauglichkeit  des Platzes in
der Kochbrunnenanlage für die Aufstellung gerade dieses
Denkmals nachzuweisen.

Auch die K r i e g e r d e n km a l s f r a g e geht nun-
inchr ihrer Erledigung entgegen. Aus dem Wettbewerb
ist etwas ganz anderes hervorgegangen , als man anfangs
auf der Seite der Revisionisten wollte, die sich mit Recht
gegen öie Wiederausrichtung der Germania oder einer
Germania ausgesprochen haben. An einen nackten
-Reiter auf ungesatteltem Pferds dachte niemand : der
mit dem ersten Preis ausgezeichnete und zur Ausfüh¬
rung bestimmte Entwurf ist aber schließlich noch der beste
der preisgekrönten Entwürfe , obwohl man über die von
dem Künstler beliebte -Symbolik des Krieges verschiede¬
ner Meinung sein kann. Daß öaS Preisgericht keinen
der Entwürfe als ganz einwandsfrci bezeichnete, bezog
sich wohl mehr ans öie spezielle Bestimmung des Dcnk-

Abbützung der Strafe ein anständiges Honorar . Ich
hoffe, daß Sie dies gleichfalls billig finden ?"

„Jawohl ", nickte Mister Witehall . „Wenn Sie
wollen, können wir den Vertrag sofort zu Paprer
bringen ."

H.
Schon die nächste Zukunft bewies glanzend , daß

Mister Witehall und Mister Blackwood gut kalkulierten,
als sie dem neuen Geschäftszweig ein reiches Erträgnis
prophezeiten . Die findigen Kaufleute der neuen Welt
verstanden die Sache sofort, wenn die Agenten derFirina
ihnen unter vier Augen den Einbruchs -Antrag stellten,
und füllten nach einigem Zögern den Bestellungsbogen
aus . Sie wußten ja sehr gut, daß das . Publikum
viel eher den Bericht über ein Raubattentat liest als die
stimmungsvollste Reklame. , Welche Gelegenheit bietet
sich in solchen Fällen , die Waren anzupreisen , die von
den Spitzbuben -nus dem Geschäft entwendet wurden'
Dabei gab ihnen der gute Ruf des Annoncenbureaus
genügend Garantie , die gestohlenen Sachen zurückzu-
erhaltcn . . . .

Nun kamen in den Vereinigten Staaten von Wis¬
consin bis Mexiko so zahlreiche Einbrüche vor, daß die
Blätter bereits dre Proklamierung des Belagerungszu¬
standes und die Pensionierung der Polizeichefs verlang¬
ten . Denn die Polizei konnte, wie dies Herr Witehall
prophetisch voraussagte , in keinem Falle der Täter hab¬
haft werden, waS den Kompagnons keine geringe
Freude verursachte. Aber eines Morgens schreckte der
Geschäftsführer Herrn Witehall mit entsetztem Gesicht
und der Nachricht auf:

„Ein großes Unglück ist geschehen, man hat Herrn
Blackwood heute nacht gefangen . .

Der Reklamekönig sprang aus dem Bett , als wenn
man ihm eiskaltes .Wasser über den Nacken gegossen
Jütte, . '• ~ " ’v
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mats als aus den künstlerischen Wert  der ein-
Lesandten Arbeiten.

Ein anderes Werk eines Künstlers darf im Anschluß
au die zur -Verschönerung der Stadt beitragenden neue»
Denkmäler erwähnt werden : das zweite große Wand¬
gemälde  für den B ü r >g e r sa a l des Rathauses . Das
achtunövierzig oder uugesähr so viel Quadratmeter große
Bild zeigt das buntbewegte Bild eines Wiesbadener
Blumenkorsos mit Wilhelm dem Ersten im Mittelpunkt.
Um den alten Kaiser dreht sich alles,- ihm wenden sich
nicht nur die Blicke der zahlreichen Personen des Bildes
zu, auch die Blicke der Anschauer werden zunächst von
dem ehrwürdigen alten Kaiser geiesselt. Dann die
Säulenreihen üeS alten Kurhauses und die ganze Puacht
des Blumenkorsos jener Zeit , die den alten Wiesbade¬
nern noch lebhaft im Gedächtnis steht, als einer Veran¬
staltung , wie sie heute gar nicht mehr möglich ist. Der
Maler , der auf der umfangreichen Fläche «in, manchem
Beschauer vielleicht allzu lebhaftes und buntes Bild ent¬
wickelte, hat sicherlich nicht übertrieben . Auch wir , die
wir nicht öie Ehre haben, zu den Alt -Wiesbadener » zu
zählen, fühlen beim Anblick dieses künstlerischen Erinne¬
rungszeichens Vergangener Kurherrlichkeit etwas »>»
Bedauern , daß die Zeit solcher Kurse  sie offenbar un¬
wiederbringlich vorbei ist. Wir haben heute andere
Kurfeste,  die mau früher nicht kannte, und um die
uns frühere Generationen sicher beneiden würden , wer
aber die Blumenkorsos der letzten Jahre mit dem »us
dem Rößlerschen Gemälde vergleicht, der wird den
deutenden Rückgang dieser Veranstaltungen ungemein
lebhaft empfinden. So drängte  sich damals daS
Publikum herzu, so streute  es Blumen , so mar das
Kurhaus äußerlich znm schönen Fest geschmückt. Es rvar
Bewegung , freudige Bewegung auch in der Schar der
Zuschauer. Das war allerdings auch ein kaiserlicher
Blnmenkorso!

Wenn wir nun die beide  n Wandgemälde betrach¬
ten, so können wir mit Befriedigung konstatieren, daß der
Schmuck der ehedem kahlen Wände unseres Bürgersaals
durchaus gut ausgefallen ist. Nicht nur in künstlerischer,
sondern auch in lokalhistorischcr Beziehung . In Wies¬
baden, wo sich alles und jedes um die Kur dreht, die un¬
sere Stadt ernährt und groß gemacht hat, mußte  der
Bildschmuck des Bürgersaals mit der Kur in irgendwel¬
cher -Verbindung stehen. An großen geschichtlichen
Momenten , die sich zur künstlerischen Darstellung eignen,
ist Wiesbaden verhältnismäßig recht arm . Als Stadt
ist Wiesbaden zu jung , um eine ereignisreiche Geschichte
haben zu können, als Kurort  aber ist cs uralt , und da
mußte der Künstler , als er die Vergangenheit Wies¬
badens nach öarstellenswerten Motiven durchforschte, f) CK
Blick notwendigerweise ans das Knrleben richten. Der
Kurort Wiesbaden in seiner ältesten historischen Ver¬
gangenheit . in seinem Anfang : das Römerbad, » »&
der Kurort Wiesbaden in der jüngst vergangenen l >ett
und auf seiner Höhe: der B l u m e n ko r i o unter SBü,
Helm dem Großen ! Glücklicher konnte der Künstler die
Wahl der Motive nicht treffen . -oll.

Die Gastwirte gegen die kommunale Bierstcuer.
In den jüngsten Tagen hat der Reichsverband deut¬

scher Gastwirtsverbände an die Mitglieder des preußi¬
schen Herrenhauses und des ' preußischen -Abgeordneten¬
hauses -die Bitte gerichtet, eine Abänderung des Kom¬
munalabgabengesetzes vom 14. Juli 1893, insbesondere
die Aufhebung der kommunalen Bieriteuer , zu beantra¬
gen. In der Eingabe wird die kommunale Bierfteuer
als ein klasssiches Beispiel für die Möglichkeit der Ent¬
artung einer indirekten Steuer zur Konsum- und
werbestener gekennzeichnet. Die Giersteucr widerspreche
dem als gerecht anzucrkennenöen Grundsatz, der in den
Städteordnungen vom 19. Mai 1808 und 30. Mai 3§53
zum Ausdruck komme, wo eS heiße: „Alle Bürger ftnjj
verpflichtet, zu den städtischen Bedürfnissen aus ihrem
Vermögen nach ihren Kräften die nötigen Beitrüge z»
leisten." Durch öie Biersteuer werde gerade wieder eine
bereits schwer besteuerte Erwcrbsgrupye , der Gastwirte¬
stand, betroffen. Denn -ans den Konsumenten könne diese
Steuer nicht abgewälzt werden , da der Betrag von 65  Pr

„Die Polizei hat ihn ertappt , als er mit gewohnter
Geschäftspünktlichkett den letzten Auftrag bei dem Juwe¬
lier Dikson erledigen wollte. Seitdem ist er in sicherem
Gewahrsam ."

Herrn Witehall hätte kein schwererer Schlag treffen
können. Aber nicht nur ihn berührte der Fall pein¬
lich, sondern auch Herrn Dikson, den Besteller des ver¬
hängnisvollen Einbruchs . Man kann sich borsteltcn,
mit welchen Gefühlen die zwei ausgezeichneten Männer
zwischen dem Pcchlikum saßen, als die Staub aufwir-
belnde Angelegenheit im Justizpalast zur Verhandlung
gelangte . Schließlich konnte es durchaus nichts Auge»
nehmes sein, wenn etwa Herr Blackwood im Kreuzfeuer
der richterlichen Fragen zu gestehen begann und dnß
ganze schöne Geschäft enthüllte.

Herr Blackwood wurde hereingeführt . Mister Wite-
hall zerdrückte eine Träne . Sein armer Freund war
unbarmherzig in Ketten gelegt ! Ter berühmte Ein¬
brecher aber blickte zufrieden im Saale umher , der ihm
zu Ehren mit dem elegantesten Publikum gefüllt war.
Sein Blick traf mit den erschreckten Blicken seiner Ver¬
bündeten zusammen — als ob er ihnen hätte sagen
wollen : „Ihr Kleinmütigen , warum seid Ihr * f0
furchtsam?"

Sodann verneigte er sich höflich vor dem Vorsitzen-
den, und die Hand reuevoll auf die Brust drückend,
sprach er:

„Hochwohlgeborener Herr Präsident , ich bereue
meine Sünde und will ein aufrichtiges Geständnis ap-
legen."

Der Reklamekönig und der Kaufmann waren nahe
daran , in Ohnmacht zu fallen . Der Spitzbube verrät
alles ! . . .

„Ja , ich bin in den Juwelierladen des Herrn Jakob
Dikson, Edisonstreet 546, eingebrochen. Ich hatte dort
.vräMige Be ute in Aussicht. Dafür bürgte mir dev aus»
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für freit Hektoliter von freut Gastwirt fchlechterfrings nicht
auf fräs einzelne Glas Bier ausgefchlagen werden könne.
Ein Wirt , frer nur einen Hektoliter Bier täglich aus¬
schenke, zahle bei 63 Pf . Steuern im Jahre 267 M. Da
1 Prozent vom Einkommen sonst als Gewerbesteuer er¬
hoben zu werden pflegt, so bedeute dieser Betrag von 237
Mark , wie es in frer Eingabe heißt, nichts anderes als
eine Sonfrergewerbesteuer , fite einem Einkommen von
23 700 M . enisprcchc.

Wenn man der Frage , ob das Bier im Sinne der
Ministerialanweisung vom 10. Mai 1894 überhaupt als
ein geeigneter Gegenstanfr für eine indirekte Gemeinde¬
steuer zu betrachten sei, nähertrcic , so finde man sofort,
fraß eine Reihe von Bestimmungen , vor allem frer § 9
(Zahlung frer Biersteiler ) den in frer Ministerialan¬
weisung festgelegten Grundsätzen zuwifrerlaufe . Während
in frieser ausdrücklich darauf hingewiesen sei, fraß bei der
Heranziehung eines Gegenstandes zur indirekten Be¬
steuerung vor allem darauf zu achten sei, fraß das Steuer¬
aufkommen in einem angemessenen Verhältnis zu Un¬
kosten und Mühewaltungen einerseits ltnfr zu etwaigen
Verkehrserschwerungen und Belästigungen des Publi¬
kums usw. stehe, heißt es wörtlich in jenem § 9: „Wer
Bier empfängt , welches von auswärts eingeführt ist, hat
der Kasse eine mit seiner Unterschrift versehene Anzeige
in doppelter Ausführung vorzulegen , aus welcher der
Absender, frer Inhalt frer Gebinde , frer Lagerort , Tag unfr
Stunde des Empfangs und frer Betrag frer Biersteuer er¬
sichtlich sein müssen. Eine Ausfertigung wird dem
Steuerpflichtigen mit Empfangsbescheinigung zurückge-
gebenj dieselbe ist in einem Sammelheft aufzuvewahreu
und den Aufsichtsbeamten auf Erfordern vorzuzcigen ."
— In der Tat haben auch zahlreiche Gemeindevertretun¬
gen, wie Elmshorn , Glückstadt, Herford und Minden die
Bierstcuer wieder aufgehoben. Der Oberbürgermeister
von Minden nannte sie eine „beispiellos dastehende
Doppelbesteuerung einzelner Erwerbszweige ". Zum
Schluß wird beantragt , daß das Bier dem Besteuerungs-
recht frer Gemeinden überhaupt entzogen werde, da das
Bier als 'bestes Mittel gegen frcn übermäßigen Schnaps-
genutz angesehen werden müsse.

Die nicht unerhebliche Konzesstonssteuer, frie im
Landkreis Frankfurt erst am 23. April 1907 in Kraft trat
und auch sonst allenthalben an Ausdehnung gewinnt , ist
in der Eingabe nicht erwähnt.

— Bismarcksäule . In seiner vorgestern abend statt-
gefunöencn Sitzung ist der Vorstand des Verschönerungs-
vcreins zu Dotzheim  dem Gedanken nahe getreten,
auf frem in nächster Nähe des Ortes gelegenen „Weißen
Berge ", von frem man eine wnnfrerschönc Aussicht auf
öle Rhein - uufr Maingegenfr unfr weit darüber hinaus
tzis zu den Höhen des Ofrenwalfres genießt , eine Bis-
marcksäule zu errichten. Von einem Wiesbadener Herrn
sinfr frem Vorstände des betreffenden Vereins bereits
100 M . zu diesem Zwecke überwiesen worden , unfr zwar
soll ein Teil fravon für frie Vorbereitungsarbeiten , Auf¬
ruf in freu Zeitungen unfr dergleichen, verwanfrt werfrcn,
bas übrige soll den Grundstock des anzusammelnfren
Kapitals bilden . Weitere Gaben stehen schon jetzt in
Aussicht, unfr cs wäre sehr wünschenswert , fraß die
nötigen Gelder zusammenkämen, damit das schöne Pro¬
jekt auch bald zur Ausführung gelangen könnte unfr
frie Umgebung Wiesbadens wieder um einen herrlichen
Aussichtspunkt reicher würfre. Vorerst ist die Herstellung
eines Aussichtspunktes im Walfre geplant , wo frie Säule
errichtet werfren soll. Von frer Höhe frer eingehenden
Gelder wirfr es jefroch abhängen , ob nicht vielleicht auch
ein Aussichtstnrm errichtet werfren kann.

I o.Uniformiert wurden,wie schon kurz erwähnt,fremVorbild anderer Städte gemäß nunmehr auch unsere
städtischen Straßenkehrer.  Ter Anfang ist be¬
reits mit frem in frer inneren Stadt , vornehmlich frem

i Kurviertel , beschäftigten Teile frieser Arbeiter , gemacht
worden , die gestern frie neue Uniform , bestehcnfr aus
einem Rock aus grünlichem, wasserdichten Leinen mit
weißen Metallknöpfen unfr einem dunkelgrünen , brcit-
krämpigem Hut aus echtem Loden, trugen . Diese Uniform
hat den Vorzug , fraß sie nicht nur gefällig und reinlich aus¬

gezeichnete Ruf der seit langem bestehenden Firma
ersten Ranges . . ." Ä

Das Gesicht des Juweliers klärte sich auf . Das Ge¬
ständnis begann gar nicht schlecht.

„In meinen Erwartungen Wurde ich auch nicht ge¬
täuscht" — setzte der Angeklagte fein aufrichtiges Ge¬
ständnis fort . „Als ich die eiserne Tür aufgestemmr,
bot sich meinen Augen ein berückender Anblick dar . Ich
sab das große Lager von allerlei Gold- und Silber¬
waren in reichster Auswahl . Dort konnte sowohl die
Näherin ihre bescheidenen Ohrgehänge finden, wie die
Gemahlin des Eisenbahnkönigs ihren Brillanten -HalS-
schmuck. 'Man sah, daß dieses Geschäft nicht auf Schwin¬
del beruht , sondern daß es das Prinzip des Eigen¬
tümers ist, feine Kunden in jeder Hinsicht zufriebenzu-
stellen."

Der Inhaber des Annoncenbureaus und der Kauf¬
mann blickten einander mit leuchtenden Augen an . Das
war ein Charakter ! Selbst vdr den gestrengen Richtern,
das Schwert der Gerechtigkeit über seinem Haupte , ver¬
gaß er nicht die übernommene Pflicht , das geschäftliche
Interesse ! Er machte für die bestellende Firma Reklame
im gefüllten Gerichtssaale , wo die Reporter jedes seiner
Worte notierten!

Und Blackwood, der Angeklagte, der Märtyrer der
Reklame, fuhr mit unerschütterlicher Ruhe fort:

„Meine Augen wurden vom Glanze geblendet. Ich
wußte nicht, wohin ich zuerst greifen sollte : nach den
wunderbaren Remontoiruhren , für welche die Firma
eine zehnjährige Garantie bietet, oder nach den Edet-
steinringen , den Ketten , die anläßlich der nahenfreu
WeihnachtZ- und Neujahrsfeste zu Geschenken so unge¬
mein geeignet sind! Mit mir drehte sich die ganze Schatz¬
kammer, in der auch die Provinzaufträge schnell und
pünktlich erledigt werden."

Witeball und Dikfon , konnten .sich jetzt kaum mehr
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sieht, jonfrern auch fren Leuten zum Vorteil gereicht, in-
frem fit oafrurch besser gegen frie Unbilden frer Witterung
geschützt sinfr als frurch ihre eigene Kleidung , abgesehen
davon , fraß ihnen auch eine gewisse.Ausgabe erspart wirfr.
Der breitkrämpige Hut bietet Schutz sowohl gegen frie
Sonne wie gegen freu Regen . Mit frer Beschaffung frer
Röcke unfr Hüte, frie aus München bezogen werfren, wirfr
fräs Stafrtbauamt fortsahreu , so fraß in nächster Zeit alle
Straßenkehrer damit versehen sein werfren.

— Drei neue Stellen für unentgeltliche Nechtsaus-
kunft an frer Lahn. Den neun Stellen im Taunus uufr
RheingLU sinfr von deren Leiter , Gcheimrat Meyer,
nach zwei Stellen in O b e r l a h n ste i n unfr E m s für
Liefe Städte und Umgegenden angegliefrert worfren, wo¬
zu frie dortigen Magistrate dankenswert je ein Zimmer
in fren Rathäusern nebst Heizung unfr Beleuchtung , sowie
Publikation frurch frie lokale Presse unfr Anschlag ge¬
währen . — Lintbnrg  a . fr. L. steht gleiches in Aussicht.
— Die Sprechstunden in O b e r l a h n st e i n unfr Ems
werfren nächstens bekannt gegeben.

o. Schwurgericht. Von frem Geschworenen-
fr ienst  in frer LcvorstehenfrenSchwurgerichLstagung sinfr
ferner frie Herren Landwirt Christian Jäger zu Wehr-
hcim unfr Fabrikant Karl Braschrncmn zu Höchsta . M.
entbunden worfren unfr an deren Stelle die Herren
Ingenieur Albert Trippensee zu Biebrich und Ober¬
förster Efruarfr Weil zu Oberems neu ausgelost worfren.

— Zur Herbeiführung eines schönen Stratzeubilfres
ist in Flörsheim  a . M . ein sehr bemerkenswerter
Schritt getan worfren. Unser dortiger Korresponfrent
berichtet darüber : „Die Fassafren frer hiesigen einstöckigen
Häuser wurden bis jetzt gewöhnlich nach einem  Stile
hergestellt, dadurch erhielt jeder Straßenzug ein ein¬
töniges Bild.  Um die Ansichten frer Häuser zu
verschönern unfr geschmackvollere Fassafren zu erzielen,
hat frie Gemeindevertretung auf Antrag des Herrn Dr.
Nörfrlingcr  einen Betrag in fräs Bufrget eingesetzt,
aus frem Preise für schöne Fassafren  solcher
Häuser , deren Berkausswert 10 000 M . nicht übersteigt,
gestiftet werfren." Das Vorbild , das hier frie Gemeinde¬
vertretung des Jnfrustrieftäfrtchens Flörsheim a . M . ge¬
geben hat , verdient allgemeine Nachahmung. Straßen¬
züge, frie infolge der uniformierten unfr sogar
schlecht uniformierten Bauweise frer Häuser ein „ein¬
töniges Bilfr bieten", gibt es nicht nur in Städten unfr
Städtchen , sondern leider auch schon in zahlreichen
Dörfern . Die Ursache frieser betrüblichen Erscheinung
liegt zum Teil in frer Verrohung des Geschmackes unfr
darin , fraß frie Baukunst im vergangenen Jahrhundert
und bis in die letzte Zeit hinein vielfach architektonischen
Pfuschern unfr Nichtskönnern ausgeliefert war , zum
großen Teil aber auch in fren geringen Mitteln , mit
denen von vielen Leuten an frcn Vau von Privathäusern
herangegangen wirfr, unfr die der Phantasie fres Bau¬
meisters Hemmschuhe anlegen unfr ihn zwinaen . es im
wesentlichen mit vier Wänden unfr einem Dach genug
sein zu lassen. Vielleicht gibt das lobenswerte Beispiel
Flörsheims fren Anstoß, fraß man sich auch in anderen
Orten frer Pflichten erinnert , frie ein Gemeinwesen frer
künstlerischen Gestaltung frer Stratzenzüge schul-
frig ist. 'ü.

— Der Musketier im Kartoffelkeller. Es gibt noch
Romantik in der Welt . Beim Regiment „Prinz Karl"
(118.) in Worms war im vorigen Herbst ein Musketier
namens Steden eingestellt worfren, der bald für freu
besten Mann in seiner Kvrpvralschaft galt . Aber Ende
Juni harte er Urlaub bekommen und in Mainz fren letz¬
ten Zug zur Rückkehr nach Worms versäumt . Nun wan-
frerte er aus Furcht vor Strafe nach GustavKburg, wo er
auf dem Kupferwerk längere Zeit gearbeitet hatte , unfr
quartierte sich im Kartoffelkeller frer Kantine fres Werks
ein. Nachts stieg er frurch das Oberlicht in frie Wirt-
schaftsräume, versah sich mit Speisen , Getränken,
Zigaretten unfr — Lesestoff, unfr tagsüber führte er im
Keller ein beschauliches Einsiefrlcrfrasein, las „Die Woche"
unfr „Das Buch für Alle" unfr versuchte sich als Schrift¬
steller. Er hatte nämlich in frer Kantine auch fräs Poesie¬
buch der Tochter des Wirts gefunden, und das benutzte er
zu seinen Aufzeichnungen. „Rosen blühen auf frem
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Heidekraut " — heißt es darin . „Lebt alle wohl. Mein
Los ist Festung ofrcr Zuchthaus . Ein Verbrecher bin ich,-
ein Mörder jefroch nicht. — Jetzt muH ich trachten, meinen
Körper in Sicherheit zu bringen . Wenn nicht, frann ist
es auch gut . — Ich muß ins Ausland . Mag kommen/
was fra will, fort mutz ich." — Er ging aber nicht fort,'
sonfrern verlebte zwölf Tage und zwölf Nächte im Kar¬
toffelkeller, bis einmal frer Wirt seine Kinder mit einem
Licht in fren Keller schickte, um Kartoffelsäcke zu holen..
Mit frem Rufe : „Baba , es leiht aaner unne im Kartoffel-
bett", kehrten frie Kinfrer zurück, unfr als nun frer Wirt
nachschaute, entfloh der Musketier in Strümpfen , die
Stiesel unter frem Arm . Aus der Flucht verlor er frie.
Stiefel unfr lief in Strümpfen nach Bischossheim, wo er
ebenfalls bekannt war . Hier hielt er sich wieder zwei
Tage verborgen ohne Speis ' unfr Trank . Am dritten
Tage schlich er sich, vom Hunger getrieben , in eine Woh¬
nung , deren Bewohner er hatte Weggehen sehen. _In frer:
Küche fand er ein Geldtäschchenund steckte es ein, beim
Durchstöbern fres Kleifrerschrankswurde er jefroch von der
heimkehrenfren Frau überrascht und nach kurzer Flucht
— immer ohne Stiefel — frurch fren Ortsfriener festge¬
nommen . Man schaffte ihn zum Regiment zurück, unfr
das Kriegsgericht der hessischen Division verurteilte ihn
wegen unerlaubter Entfernung und Diebstahls zu zwei
Monaten vierzehn Tagen Gefängnis . Dem Gerichtsherrn
war diese Strafe zu niedrig ; er verlangte die Bestrafung
des Musketiers wegen Fahnenflucht , also miufrestens zu
sechs Monaten . Allein fräs Oberkriegsgertcht in Frank¬
furt erkannte auf Verwcrfuirg frer Berufung , weil das
Verhalten des Angeklagten nicht auf frie Absicht schließen
lasse, sich frauernfr seiner Dienstpflicht zu endlichen, und
setzte auch frie Diebstahlsstrafe etwas herab , indem es nur
auf eine Gesamtstrafe von 2 Monaten 3 Tagen erkannte.
Da die Untersuchungshaft frurch die Berufung des Ge¬
richtsherrn verlängert morden war , so wurden noch vier
Wochen frer erlittenen Untersuchungshaft aus frie Strafe
angerechnet. *

— Ein Einbruch. Man hat in letzter Zeit in unserer
guten Stadt soviel von Einbruchsdiebstählcn gehört und
gelesen, daß es sehr begreiflich erscheint, wenn die
Hausfrauen etwas ängstlich geworden sind. So , saß
vorgestern abend — erzählt das „Kreisbl ." in Höchst
— ein Frauchen in einem Hause der Kaiserstraße noch
fleißig bei der Arbeit , während sich der Herr Gemahl
bereits in holden Träumen wiegte. Da plötzlich glaubte
die Frau ein Geräusch in der „guten Stube " gehört
zu haben und sofort stiegen fürchterliche Ahnungen in
ihr auf . Leise erhob sie sich und ebenso leise wollte sie
die Tür des genannten Zimmers öffnen, doch — o
Schreck!'— die Tür wurde von innen zugehalten ! Wie
der Blitz eilte die Frau zum Bett ihres Mannes und
berichtet zitternd ihre Entdeckung: „Franz — schnell!
schnell! — 's ist einer in d' gut Stub und hält die Tür
zu !" In Franz erwacht der alte Soldatenmut , eilig
fährt er in die Buxe und trifft mit militärischem Scharf¬
blick seine Vorbereitungen . „Wo ist mein Revolver ?"
ruft er so laut , daß der Einbrecher es hören muß, und
frann anvanciert er mit der nötigen Vorsicht, während
die Frau , die Küchenlampe als Scheinwerfer , benutzend,
in entsprechendem Abstand folgte. Die verhängnisvolle
Stätte war bald erreicht und man eröffnete zunächst
mit dem unheimlichen Kerl Kapitulationsverhandlun-
gen, wonach dem letzteren bei sofortiger Übergabe freier
Abzug zugesichert wurde. Aber niemand meldete sich.
Nach geraumer Zeit entschloß man sich zum Sturm —-
der wuchtigen Attacke vermochte die Tür nicht zu wider¬
stehen — , und bald befand sich das mutige Ehepaar in
der guten Stube , die in gewohnter Ruhe und Ordnung
sich präsentierte und keine Spur eines Einbrechers zeigte.
„Aber es hat doch einer die Tür zugehalten !" -meinte
sie pikiert , während der Herr Gemahl sich bückte und
kalt lächelnd einen — Zwetschcnkern vom Boden nahm,
frer sich unter die Tür geklemmt und so den , ganzen
nächtlichen Auftritt hervorgerufen hatte . Er wird dem
Kriminalmuseum in Berlin übergeben werden.

— In Gefahr , frurch einen herabfallenfren Blumen¬
stock getroffen unfr körperlich beschäfrigt zu werfren,
schwebte gestern ein Herr vor einem Hause am Bismarck-

beherrschen. Sie wollten sich in die Mitte des Saales
stürzen, um den Angeklagten zu umarmen , dessen Blick
sie abermals aufsuchte und stolz und trumphrerend zu
ihnen sagte : „Jetzt wißt Ihr , wer ich bin !"

Der löbliche Gerichtshof verurteilte Herrn Blackwood
zu drei Jahren Zuchthaus , was in Anbetracht seines
Sündenregisters ein mildes Urteil war . Nach dem
Urteilsspruch wußte Witehall es zu ermöglichen, daß er
mit seinem gefesselten Freunde zusammentreffen konnte,
dem er weinend um den Hals siel.

„Na , na , nur keine Rührseligkeit !" Mit diesen
Worten wischte dieser die Tränen seines weichherzigen
Kompagnons ab. „Sie wissen sehr wohl, daß wir auch
diese Eventualität geschäftlich in Betracht gezogen
haben. Wenn meine drei Jahre abgelaufen , bekomme
ich meinen Lohn, kaufe mir eine kleine Farm und ver¬
bringe in Ruhe den Abend meines arbeitsreichen
Lebens."

Der Chef des Annoncenbureaus und der Kaufmann
entfernten sich tief gerührt aus dem Justizpalast , und
Mister Witehall sprach mit voller Überzeugung zu
Mister Dikson:

„Er hat sich benommen wie ein antiker Römer . .,.
Ihnen aber , lieber Freund , werde ich die Rechnung für
die außerordentliche Reklame übermitteln ."

Aus Kunst und Leben.
* Mark Twain als Steuermann . Noch einmal wirfr

frer 74jährige Mark Twain sein früheres Amt als Steuer¬
mann auf frem Mifsisippi ausüben , mit frem er vor 55
Jahren seine Laufbahn begonnen . Bei frer Fahrt , frie
Präsident R o o f e v e 11 in diesen Tagen auf dem Mtssi-
sippi unternimmt , um frie Aufmerksamkeit frer Amerika¬
ner auf frie hohe Bedeutung frieser Wasserstraßen zu len¬
ken, steht Amerikas größter Schriftsteller am Steuer fres
Dampfers . Ihm zur Seite befindet sich Kapitän H, E.

Blixby , unter dem der junge Klemens die erste Fahrt
auf frem Strom abgetreten hat . Eine Flut lebendigster
Erinnerungen mutz wohl auf fräs Gemüt fres alten
Mannes einstürmen , wenn er nun , auf frem Gipfel frer
Berühmtheit als gefeierter Dichter unfr Ehrendoktor , fren
gleichen Dienst verrichtet unfr die gleichen Rrtfe ausstößt,
die frer arme Schiffsjunge frereinst gelernt . Zwischen
freu grünen Walfruferu fres majestätischen Riesenstrowes
ist ja fräs Dichtertalent des jungen Samuel Klemens
herangereift , hier hat er sich mit frem Schifferruf „Mark
Twain " (Zwei Faden markieren ) fren Schriftstellernamen
erworben , fren er zum populärsten frer Bereinigten
Staaten machen sollte. In seinem wundervollen „Missi-
sippi-Buch" Hat er Leifren uufr Freuden frieser ersten
Lehr- und Wanfrerjahre geschildert. Schon frie Sehnsucht
des Knaben stand danach, ein Schiffsmann zu werfren.
,Ms ich ein Junge war ", so erzählt er, „fra war frer ein¬
zige ständige Ehrgeiz unter meinen Kameraden in un¬
serem Dorf am Westuser fres Mifsisippi der, ein Dampf¬
bootmann zu werfren. Der vorübergehenden ehrgeizigen
Anwandlungen hatten wir noch viele, aber frie kamen
schnell unfr gingen schnell. Schlug ein wairfrernder Zir¬
kus sein Zelt bei uns auf, -frann ließ er in uns den
glühenden Wunsch zurück, Clown zu werfren. Die erste
Truppe von Negersängern , frie sich in unseren Ort ver¬
irrte , erweckte in uns allen frie schmerzliche Sehnsucht,
ans solche Art unseren Lebensberuf zu erfüllen . Hin
und wieder hatten wir die Hoffnung , fraß uns Gott , wenn
wir leben blieben unfr artig wären , uns erlauben würfre,
als Seeräuber kühne Taten zu vollbringen . Aber alle
diese Ideale schwanden, unfr nur der eine Ehrgeiz
blieb immer , ein Dampfbootmann zu werfren." Mit 17
Jahren ging Mark Twain dieses Ideal in Erfüllung.
Sein alter Lehrmeister, der jetzt wieder am Steuer neben
ihm stehen wird , Kapitän Blixby , hat selbst erzählt , wie
das vor sich ging . „Im Jahre 1832", so berichtet er, „war
ich erster Steuermann auf dem „Paul Jones ", einem
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Ring, wo er an einem Erker stand upd Lessen Auslage
betrachtete. Das in voller Wucht air seinem Kopf herab¬
sausende Geschoß kam aus dem zweiten oder dritten
Stockwerk und hatte eine Schwere, genügend, um größe¬
res Unheil anzurichten. Dieser noch glücklich verlaufene
Hall ist eine neue Mahnung an die Blumenzüchter, aus
Ballonen und an Fenstern für entsprechende Schutzvor¬
richtungen zu sorgen.

— I « einen nicht geringen Schrecken gerieten gestern
vormittag zwei das Trottoir der SchwalLacherstratze
passierende junge Damen, als ohne ersichtliche Veran¬
lassung eine der beiden an der Fassade des Restaurants
„Zur Wartburg" angebrachten großen elektrischen Bogen¬
lampen unmittelbar hinter ihnen mit großem Gepolter
abstürzte und zerschellte.

— Ärgerlicher Verlust. Groß war das Erstaunen
einer Frau gestern morgen ans dem Wochenmarkt, aus
dem sie Einkäufe machen wollte, als sie bemerkte, daß ihr
ein 20 Markstück, das sie eingesteckt und noch besonders in
Papier eingewickelt hatte, fehlte. Beim Suchen fand inan
das Papier wieder, aber das Goldstück war und blieb
verschwunden. Ob es gestohlen oder verloren war, konnte
nicht festgestellt werden.

— Fernsprechverkehr. Zum Fernsprechverkehr mit
Wiesbaden sind neuerdings zugelassen: Bürbach (Amt
Ettlingens, Försterei Zehnsberg, Heiligkrenz (Amt Wein¬
heims, Niedergrunstedt, Rippenweier. Die Gebühr für
das gewöhnliche Dreiminutengesprächbeträgt je 1 Mark.

— 3 Pf .-Stadtbriefe werden wieder ins Leben gerufen,
Mittels eines neuen Kartenbriefes (D . R . Patent 15100 ) .
Dieser Kartenbries besteht ans einem Briefbogen beliebigen
Formats , welcher mit einer gummierten und perforierten
Verschlußklavpe versehen ist, die beim Offnen abgetrennt
wird , ohne den Briefbogen zu verletzen. Der Kartenbriefist
:so zusau-mengefaltet , wie die Briefe früher — vor der Be-
tNutzung besonderer Umschläge — zusammengelegt wurven.
-Ans der 'Außenseite befindet sich ern Vordruck sstr die Adresse
und die von der Reichsdrnckcrei eingeprägte d-Pf .-srermartc.
'Wie uns der Generaldepot -Jnhabcr .Herr Robert Meyer
ihrer, Mar 'ktraße 25, mitteilt , werden für diese Kartenbriefe
!Verkaufsstellen am Platze errichtet , wo die Kartenbriese zu
8 Pf . das Stück erhältlich sind. Die .Kartenbriefe dienen aus
der Außenseite zum Aufdruck von besonderen Empfehlungen.
.Hierdurch wird es möglich, die fertigen , mit emer 5-Vs.-
Reichspostmärke versehenen Kartenbrrese (rnkl. Löschblatt,
welches jedem beiliegt ) für 3 Pf . pro Stück an das Püblitüm
abzugäüen.

— „Tagblatt ^-Sainmlungen . Dem „Tagblatt "-Verlag
gingen zu : Für die S o m m e r pflege a r i c t Kinder  .
von Ernst 5 M . . __ .

Theater, Kunst, Vorträge.
« Residenz-Theater. Das mit so großem Beifall anfge-

nommene Lustspiel „Die Welt ohne Männer " wird morgen
Montag wiederholt . Am Dienstag und Freitag gelängt
„Reiterattacke ", das neue Lustspiel von .Stobitzer und Friod-
mann -Frede -ich, zur Aufführung und am Mittwoch geht
Henry Bernsteins mit sensationellem Erfolg gegebenes Stick
,Der Dieb " nochmals in Szene . Als nächste Neuheit wird
am Samstag „Raffles ", 4 Akte, von Hornung und PreSbreh.
Für die deutsche Bühne bearbeitet von B. Poyson , zum ersten¬
mal gegeben.

* Walhalla-Theater. Wie bereits in de» Vornotizen be¬
kannt gegeben, begeht unser beliebtes Vergnügungs -Etablisse¬
ment am Montag , den 16. September , das Jubiläum
seines zehnjährigen  B e st e h e n s. Aus diesem An¬
laß sei ein kurzer Rückblick aus „Walhallas Werdegang " ge¬
worfen . Erbauer und Begründer des Etablissements war der
Baumeister Herr Jakob R a t h ; ein tragisches Geschick wollte
cs, daß derselbe sein Werk nicht mehr im Betrieb sehen sollte,
-wenige Tage vor der Eröffnung erlag er einer sich beim Bau
^ »gezogenen Krankheit . Seine ' Söbne übernahmen darauf
.die Leitung , in den ersten Jahren der älteste Sohn , Willy
iRath (der ' später bekannt gewordene Schriftsteller ) , -und. so-
!Larm der jüngere . Bruder , Jakob Rath . Trotz redlichstem
Mühen zwangen widrige Verhältnisse dieselben, die Direktion
jund kurz' darauf auch den Besitz der Walhalla an ihren
'Schwager, den Weingutsbesitzer August Schlink, abzutreten.
Unter Leitung des 'letzteren hat nun das Etablissement,
namentlich in den letzten Jahren , einen vorher nicht ge-
ikanntest Aufschwung genommen, und nach mühevollen Jahren
.ernsten StrevenS kann heute Herr Schlink . mit L,tolz auf
das Vollbrachte zurückblicken, und freudig darf er sich gestehen:
j„ES ist:erreicht !" Zweifellos bildet heute die Walhalla einen
wichtigen Faktor im öffentlichen wie im Kurleüen unserer
schönen Basestadt , und nur schwer könnte man sich setzt Wies¬
baden ohne die Walhalla denken. Hoffen wir , daß das Etablisse¬
ment noch recht lange Jahre für unseren Weltkurort eine

Stätte bleiben möge, wo ein jeder nach des Tages Last und
Mühen Amüsement nnd ' Zerstreuung findet , und in diesem
Sinne wünschen wir der Walhalla ein ferneres „Viva: ,
crescat , floreat !" Der Jybilämnstag bringt uns zugleich
die Premiere der Variete -Saison ; aus Anlaß dieses Doppst-
ereignisses hat die Leitung des Theaters ein -ganz hervor¬
ragendes Soezlälltätenprogramin ausgestellt, wie es bisher
wohl . noch nicht aus der Walhalla -Bühne zu sehen war.
Die Attraktion bildet das Auftreten der 7 heiligen Chun-
chusen, echte Chinesen aus der Mandschurei , die ein, ganzes
Variete -Progvamm für "sich ausführen und deren seltsame
Künste sicher großes . Tufsehen erregen werden . Die Truppe
besteht einschließlich der Frauen und Kinder aus - 18 Per¬
sonen - als Originalität zu bezeichnen ist es, daß die Chnn-
ckmsen fixe jede ihrer Personen einen Sarg mltfühpen , da, sie
nach ihrem Glauben nur in heimischer Erde ruhen dürfen.
Auch die übrigen Artisten sind Künstler von Ruf , so der
Manipulator Clement de Lion mit seinen mysteriösen Billard¬
bällen , das Tanzduo Geschw. Blitz, die klassischen Straßen¬
musikanten Dolesch und Zill'bauer , die Paröwistin . Einmh
Schmitz in ihrem originellen Repertoire , das Kramer -Trio äss
phänomenale Kraffturner , der Humorist Wolif -Scheele mit
etginen Vorträgen und der vollkommen fiimmersreie Kine-
inatograph Buderus mit interessanten lebenden Photo¬
graphien . Der Theatersaal ist festlich dekoriert.

* Kunstsalon Banger , Luisenstraße 4 und 8. Reu aus¬
gestellt : I . Luise Guttmgnn : „Porträt des Fräuleins -S.
hier ", desgleichen Fräulein F . (Pastelle ) , Stirdtenkops
(Kohle) . Josef Hahn - München : „Vom Hirschgarten ",
„Vom, Seeoner See ", „Chiemsee", „Chiemsee", '„Best -Graf¬
rät ", „Frühling ", „Moorgegend ", Chiemsee", >:Alfenmuhr
bei Günzenhausen ", „Allee", „Ingolstadt ", „Vom Amrnersee",
„Bei Dachau ", „Ernte ", „Belcüchtungsstndie ", „Schloß GonN-
wald bei München", „Graffoater Kirche", „Kloster Seeon ",
„Vom Chiemsee", „Im Walde ". E. Nerme-Paris : „Die
Piazetta tron Venedig".

* Wiesbadener Konservatorium für Musik, Rhein-
straße 54 (Direktor Michaelis ) . Am Montag : den 16. Sep-
iemioer, beginnen am Konservatorium neue Kurse für
Klavierspiel , Gesang , Violine , Cello, Theorie , Kammermusik.
Orchestersviel, sowie für sämtliche Blasinstrumente . Das

.Institut übernimmt nicht nur die Ausbildung von Fach-
musikern und Musiklehrern , sondern bietet auch Dilettanten,
welche eine gründliche musikalische Unterweisung suchen, Ge¬
legenheit , als Schüler im Konservatorium Aufnahme zu fin¬
den. Die AuKbildunysklasse für höheres Klavrerspiel liegt
wie bisher in den Händen des Herrn Professor Mann¬
st aedt,  während Herr Konzertsänger Beldkamp  aus
Frankfurt a . M . (Methode Stockhansen) die Gesangsklasse
leitet . Auch in diesem Winter wird Herr Professor Pagen¬
stecker wieder Vorlesungen über Musikgeschichte halten . An¬
meldungen neu eintretender Schüler werden jederzeit im
Bureau des Konservatoriums entgegengenommen.

* Mannheimer Ausstellung . Die neue Woche (15 . bis
22. September ) tn der Mannheimer Ausstellung bringt
feinende Sonder -Ausstellungen : 14. bis 17. September die
große allgemeine B i n d ck u n st - Ausstellung , vom 21. bis
24, September die internationale © ernnse --Ausstellung,
Bern . 21. .bis 28. September die hochinteressante Haüs-
i n d n st r i e - A u s st & 11u n g für Obst - u n b G em ü s e -
Verwertung  im städtischen Rosengarten und vom 14. bis
18. September eine Wochen-Ausstellnng . Das übrige Pro¬
gramm weist Abweichungen von der Norm nicht auf.

Vereins-Nachrichten.
* Heute Sonntag wird bei günstiger Witterung ans dem

links der Platterstraße im Distrikt „Atzelberg" belesenen
Turnplatz das diesjährige Abturnen , verbunden Mit Wett-
türnen der Zöglings des „Turnvereins Wi  es .bad en"
(Deutsche Turnerschaft ) abgehalten . Das Wetturnen be¬
ginnt nachmittags um 1% Uhr. Von 8 Uhr ab Volksfest,
Turp - und Volisspiele , Konzert einer gut besetzten Musik¬
kapelle, Eesängsvorträge des Sängerchores usiv. Abends:
Preisverteilung und bengalische Beleuchtung des Turnplatzes.
Auch für die leiblichen Bedürfnisse ist in jeher Hinsicht Sorge
getragen . — Bei ungünstiger Witterung wird das Wett-
tnrnen,in der Vereinsturnhalle Hellmundstrahe 25 abgehalten.
Daselbst findet dann -abends von 8 Uhr ab eine gesellige Zu¬
sammenkunft statt , wobei die Preisverteilung vorgenommen
wird . Freunde des Vereins sowie der deutschen Turnsoche
sind wie immer herzlichst willkommen.

* Wie ans dem Anzeigenteil ersichtlich, unternimmt der
MännergesangffVerern „Eoncordia"  seinen :diesjährigen
Herbstansflug am Sonntag , den .22. I. M., nach Hochheim am
Main in das altbekannte Haus „Burg Ehrensels ". Für
Unterhaltung ist bestens gesorgt. Freunde und Gäste des
Vereins sind herzlich willkommen.

Nussauische Nachrichten.
■ — Biebrich, 13. September. Die an dieser Stelle, vor

einigen Tagen laut gewordene Anregung , den hiesigen Schul¬
kindern in erhöhtem Maße das Wilhelmsbao  zugäng¬
lich zu. machen, äst auf einen fruchtbaren Boden gefallen. Der
Vorstand des Vereins Volkswohl hat die Anregung aufge-

Schiff, das Fahrten von Pittsburg nach New Orleans
(machte. Tritt La eines Tages ein langer, eckiger, junger
'Bursche, ansgetrocknet und dürr wie eine alte Semmel,
Lessen Glieder sich wie in Ledcrgelcnkenschlotterig ans
und ab zu bewegen schienen, in mein Steuermannshaus
und sagt in ganz eigenartigen gedehnten Tönen: „Guten
Morn', Herr. Wollen Sie vielleicht 'n fixen jungen
Burschen haben und ihm bcibringcn, wie man Steuer¬
mann wird'?" „Nein, Herr, davon gibt's hier herum

imehr als zuviel !" „Ich wollte Loch, Sie nähmen mich,
Mister. Ich bin 'n Drucker, aber es scheint, wie wenn
mtr's Lamit nicht recht vonstatten ginge, und La bin ich
meiner Gesundheit wegen auf dem Wog nach Zentral¬
amerika. Ich glaube, aus mir würde ein rechtschaffen,
tüchtiger Steuermann , denn ich Hab ne große Liebe zum
Fluß." „Warum zerrt Ihr denn Eure Worte so schreck¬
lich auseinander?" „Ja , das weiß ich nicht, Mister. Ta
müßt Ihr mal meine Mama fragen. Die zerrt die Worte
-gerade so. Aber gibt's denn nicht 'ne Möglichkeit, wie
wir zusammenkommen, damit Ihr mir bcibringcn könnt,
wie mqn Steuermann wird?" „Die einzige Möglichkeit
ist Geld." Der junge Mann zahlte denn auch wirklich
eine kleine Summe im. voraus und versprach, den Rest
von seinem Verdienst als Steuermann abzutragen. So
kam. er aufs Schiff und lernte -das rauhe und doch jo
reizvolle Leben ans dem Strom kennen. -Bald war er
ein erfahrener Steuermann , der auch nach seinen ersten
schriftstellerischen Erfolgen das Ideal seiner Kindheit
nicht vergaß und seinen frühesten Beruf auch Heute noch
nicht verlernt hat.

'* Die teuersten Bücher des Jahres . Ein Rekord in
Bücherprciscn, wie sie auf den Auktionen der dies¬
jährigen Saison .erzielt worden sind, konstatiert das
soeben erschienene englische„Jahrbuch für Bücherpreise".
Während der zehn Monate von Oktober 1906 bis zum
Juli 1907.sind auf Londoner Auktionen 130 0 00 wert¬
volle Bücher aus einer Hand in die andere übergegangen.
Won diesen Büchern ist für 31800 die Summe von
2880000 M. gezahlt worden, so daß der Durchschnitts¬

preis für ein Buch fast 85 M. beträgt. Während der
letzten. Lrei Jahre hatte sich der Durchschnittspreisnicht
über sechzig Mark erhoben. Es handelt sich dabei haupt¬
sächlich um gedruckte Werke, während für Manuskripte,
illuminierte Handschriften und Inkunabeln natürlich
viel höhere Preise gezahlt worden sind. Der, höchste Preis
wurde für ein tadelloses Exemplar der ersten Folioaus-
gabe von Shakespeares Werken vom Jahre 1823 erzielt,
nämlich 72 000 M., die erste Ausgabe von Walions uralt
berühmtem Angelbuch„Der vollständige Angler oder des
beschaulichen Mannes Erholung" von 1653 brachte 25 800
Mark und erreichte damit den zweithöchsten Preis . Be¬
sonders gewinnxeich war die Versteigerung der Bib¬
liothek von Lanrence Hodson bei Sotheby. Eine
lateinische Bibel , für die der Sammler 6040 M. gezahlt
hätte, wurde für 12600 M. verkauft, ein lateinisches
Neues Testament aus dem 12. Jahrhundert stieg von
4500 M. auf 48 -200 M. Unter berühmten Sammlungen,
die versteigert und in alle Welt, besonders nach Amerika
verstreut wurden, befanden sich die Bibliotheken des
Herzogs von Southerlanö , von S . M. Samuel und Sir
Henry Mildmay.

*  Gefrorene Blumen . Schon seit längerer Zeit be¬
schäftigen sich Blumeninteressenten mit dem Problem,
geschnittene natürliche Blumen längere Zeit frisch zu er¬
halten, und man Lenkt dabei an die Möglichkeit, aus
anLeren Weltteilen, (besonders aus Amerika, Blumen
nach Europa zu bringen. Die Versuche, die in dieser
Hinsicht unternommen worden sind, sind sehr intercssanr
und basieren auf der alltäglichen Beobachtung, daß
Blumen , die in einem kühlen Raum aufbewahrt wer¬
den, sich unverhältnismäßig länger halten als in warmer
Temperatur. In den „Annales " erzählt Henri de Par-
vihe, daß cs ihm gelang, ein Ryseubukett vom
31. Dezember 1906 bis zum 28. Januar 1907 frisch zu er¬
halten, ohne daß ein einziges Blatt abfiel und dies
hauptsächlich dadurch, daß er die Blumen in ein Zimmer
stellte, das eine -Durchschnittstemperatur von 4-—6 Grad
hatte. Die Möglichkeit, in Kühlwagen frisches Fleisch

ncmnien ynd wird . fpi:tan an jedem Mittwoch einen Ans«
nahm  e tag für  Schulkinder veranstalten . An diesen
Tagen kostet. ein Brausebad , wie hier vorgeschlagen wuroe,
nur 10 Pf ., ein Wannenbad 2. Klasse 25 Pf . Der Verein
erwirbt sich durch dieses Entgegenkommen die Anerkennung

sozial Empfmdendcn . — Am 1. Oktober wird auf der
Adolfshöhe ^ der neue BieKricher Bahnhof „Landes«
denk mal"  in Betrieb genonnnen werden. Der Bahnhof
drent d-:m Verkehr ans der WieSbaLen-Lnngenschwalbachek'
^soecke. Dg nach dem Winterfahrplan etliche Züge auf den:
Bahnhof .nicht halten , war die Besorgnis laut geworden, daß
me Staston nur einen beschränkten Ztlgverkehr haben würde.
Wir sind rn der Lage .mitzuteilen , daß es sich nur um . eine
brlirbergehen 'de .fahrplanmäßige Maßregel handelt und daß
jp.ater a 11 e Z st g'e an der Station halten werden.
. 7- Sonnenüerg , 14. Se -ptemücr . In der gestrigen, unter
-dem Vorjltẑ des Herrn Bürgermeisters B u che l t stattge«
fun-denen Sitzung der B a n ko m m i s s i o n und des G e <
mernüevo  rst a n >d e s wurde über folgende Gegenstände
beraten : D '.e zu hinterlegenden Kosten stur den Straß en-

^ud dw Wreilcgung werden für das Baugrundstück
Heinrich Otto hier für ausreichend erachtet mü

Rücksicht darauf , -daß der Vorbesitzer bereits 1 Achter abge¬
treten urrd nur noch 2.50 Meter Erbreiterung aus das Otto«
,che Grundstück entfallen . Die Gemeinde behält sich jedoä,
grundsätzlich das Recht vor , die Straße selbst auszub -aucn.
Dem Gesuch des Wilhelm Kilian , betressend die Abände¬
rung der Höhenprofile  der L- e i t e nst r .a ß e aut
Kapellenstraße vor seinem Neubau im Distrikt „Kirchgarten"
kann nicht, entsprochen-werden , ,weil sonst alle übrigen .'Höben«
maße geändert werden müßten . Bezüglich einer Anzesiv
wegen nichtgenügender B e s p r e n g u n g und Abkehrung det
Wiesbadener  st ratze  wird beschlossen, derselben "keine
Folge zu geben, da die Stratzendecke durch das allzuhäunae
Abkehron leiden würde . Als nächster Punkt wurde die V e r «
fügung  des Herrn Landrats  in Wiesbaden , betreffend
dre Beoaunng der Landhausguartrere , beraten . Der Ge«
meindevorstand und die Batlkom-mission sind der Ansicht, daß
ber Beratung der neuen Bezirls -Banpolizeiverordnnng -nicht
außer Betracht zu lassen ist, daß nach den Sonnenberger Ver¬
baltnissen diejenigen Vorschriften am besten sind, welche den
bisherigen baupolizeilichen Bestimmungen am nächster
kommen. Für die Frage , in welche Gemarkungsteile der ©<>,
meindebezirk Sonncnberg nach Bebanungsarten einzuteilcr
sei, soll der § 10, § .31 b A und die Bebauungspläne das
eignete ergeben. Getverbliche und sonssige Anlagen sind
zulässig in denjenigen Gemarkungsteilen , in welchen a-«
ichlossene-Bauweise herrscht. Die Beratung über den Kosten¬
anschlag wegen Instandsetzung der  V i z i. n a l w e a e -
strecken  Wicsbaden -Sonncnbera -Rambach-Bierstadt -n
1908 soll bis zur Etatsberatung für 1908 verschoben werden
Der Gemeindevorstand allein beschließt Weiser die Be-'
ssikigung von Steinen an der H o i g a r t e n m a u e r. am
Krenzbergerweg . Die Mittel zur Einrichtung und Ans -'
stattung des Ortsgerichtszimmers werden genehmigt rr-in
Einspruch  wegen der Veranl -aMina zur Gemeind c«
steuer  wird als unbegründet abgelehnt . Ein Gemeinde«
ftcuerstnndungsgesuch wird genehmigt bis zum Eintreffen der
Entscheidung auf den Staatssteüer -Ermäßi -mngsantrag
Anbringung eines Drahtgitters oder einer .Holzeinsrihüinnnii
an der Berglehne neben dem Wohnhanse deZ K. Mübn
der Platterstraße wird auf jederzeitigen Widerruf erlanw
Der betreffende Termin bleibt wdoch unbeschränktes Eiocn(tum der Gemeinde . -

— Kloppenheim, 14. September. Gestern cibcni
brannte nach geraumer Zeit wieder unser lang ersehntes
elektrisches  Licht . Kloppenheim liegt nun nick»
mehr im Dunkeln. Herr Will). Kr e u se l von Kloppen-
heim hat das hiesige Elektrizitätswerk übernommen.
Daß ihm das Unternehmen glücken möge, ist im Inter¬
esse unseres Ortes zu wünschen. Herrn Bürgermeister
Kleber ist die Gemeinde für die Arbeit, welche er im In¬
teresse des Elektrizitätswerks aufgewenöet hat, zu Dank
verpflichtet. Es dürfte sich aber empfehlen, auch" Pix
wenigen noch dunklen Straßen mit Licht zu versehen,

el. Hochheim, 13. September . Herr Bürgerin?
Walch ist -auf 3 Wochen beurlaubt  und hat Herr Bei
geordneter Preis  die Dienstgeschäfte übernommen . Auck,
Der Stadtrechncr Herr Hofmann  Kai einen dreiwöchwmi
Urlaub angetreten : die Verwaltung der Stadtkassc acicku-^
durch ,den Magitzratssekretär Herrn Arzbach er. —'
Beaufsichtigung des städtischen Elcktrizitätswcr
hatte der Magistrat mit -dem Dampstessel-ÜberwachungSverain
Frankfurt a. M. verhandelt . Die letzte Stadtverordneten
Versammlung aber sprach sich dahin aus , daß die rtotaicnVnp
Beaufsichtigung wie seither von Herrn Ingenieur Bcngejtrcrw
Cästel rvahrgenommen werde. In derselben Sitzung ärsolat-
auch d:e Wahl  für das zu bildende S chä tzu n g Ka  m  t
für den Gcmcindcbczirk Hochheim. Für das Amt des Qm»
Vorstehers wurden Herr Bürgermeister Walch und Herr Stad ?'
rat Hirschmann und für das Amt der Ortsschäbcr die ,6 er „„
Johann Preis . Jakob Eckert. Kaspar Jost Munk . Joksstsis
Belten , Kaspar Merkel und Job . Phil . Sommer dorgeschlaa ^ ?
Die Ernennung des OrtsvorstcherS geschieht durch den Lang'

auf die größten Entfernungen zu transportieren, mußte
bald den Gedanken nahelegen, mit Blumen dassgig .̂
Experiment zu machen. Schon im August 1904 wurden
der Pariser „Sociüts d'Hortieulturc" chinesische Pfingst¬
rosen gezeigt, die drei Monate vorher geschnitten waren
und ohne Schaden diese Zeit überstanden hatten. Drei
Monate läng waren sie im Kühlraum gewesen,
ziemlich langgeschnittenenZweige waren in Wasser be¬
stellt und in einem Kühlkeller mit gleichmäßiger Teru-
peraiur von 1 Grad ausgestellt. Alle drei Wochen wnm
den die Zweige etwas gekürzt und das Wasser erneuert'
So erhielten sich am 11. Mai geschnittene Pfingstrosen
bis September. Gegenwärtig werden auch Versuche rnü
einer Atmosphäre non künstlich erhöhtem Sanerstoff-
gehalt gemacht. Jedenfalls wird man in nicht zu ferner
Zeit imstande sein, die Lebensdauer geschnitt,
Blumen zu verlängern.

Bildende Kunst und Mnsik.
Ein Seminar für Städtebau  ist an der Den,,

irischen Hochschule zu B e r l i n - C h a r l o t t e n b ü r a
von den Professoren Geh. Hofrat G e n z m e r und Stadt¬
baurat a. D. Brix  eingerichtet worden.

teuer

Wissenschaft und Technik.
Frau Fides Brach , geb. Feist-Belmont , hat dem

Kuratorium der H a m h u r g i s-chc n W i ssc n scha t j ,
lichen Stiftung 100  000 Mark  zum Andenken
an ihren verstorbenen Gatten Rudolf Brach überwiesen
Dadurch ist der Gedanke einer Hamburger Hochschule
wieder um einen Schritt weitergekommen.

Um das Andenken an den vor nunmehr fast drei
Jahren in Jena  verstorbenen Professor vr . Ernst Abbe,
den Begründer der Karl Zeiß-Stistung, lebendig zu. e,-,'
halten und durch die Tat im Geiste des großen Sv ŝgl-
politikcrs fortwirken zu lassen, wird dort zurzeit"fsi,-
eine „Kulturgesellschaft Ernst Abbe"
paganda gemacht. Die Idee stammt von dem tu Jena
lebenden Ingenieur Paul Trenn.

i
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•(gerichtÄprästdenteil, während die 3 Ortsschätzer vom Amts¬
gericht aus der Zahl der Vorgeschlagenen ernannt werden . —
Einen g e w aItigen B r o tauf  s ch.l .a g haben die hiesigen
Bäcker seit gestern in Kraft treten lassen. Für ein PVsPfüN-
diges Brot , das seither mit 45 Pf . bezahlt wurde , ist ein
„vorläufiger"  Preis von 55 Pf . festgesetzt worden ; ob's
noch teurer werden soll? Weiter teilen die Bäcker mit , das;
wegen der beschränkten Arbeitszeit an Sonntagen in der
Nacht von Samstag auf Sonntag keine Kuchen mehr
gebacken werden können. — Bei dem ' Versuche, einen Streit
auf der Wickerer Kerb  zu schlichten, wurde Herr
Gendarmerie -Wachtmeister Manel  von hier rücklings über¬
fallen und wollte man ihn durch Festhalten der Arme kampf¬
unfähig machen. Der energischen Gegenwehr ,des sehr kräfti¬
gen Beamten gelang es, den hinterlistigen Angreifer äbzu-
fcchütteln. Die Sache dürfte noch ein gerichtliches Nachspiel
ergeben.

(!) Flörsheim , 13. September . .Der hiesige Ber¬
sch ö n e r u n g s v e r e i n, der schon in mannigfachster
Weise seine Tätigkeit in den Dienst des Allgemeinintcr-
csses gestellt, hat dieses Frühjahr an die Mädchen der
obersten Schulklasse je drei Blumenstöcke zur. Pflege aus¬
geteilt . Die Lestgepflegteu Blurnenpflanzen werden nun
nächsten Sonntag prämiiert und sind im Gasthaus „Zum
Schützenhof" ausgestellt . — Die Geüreinöebehörde hat für
unseren Ort eine Ar b e ttsn  ach w ei  sst e lle  einge¬
richtet. — Unsere Gcmeinöekörperschaften hatten schon
früher die Errichtung eines Gaswerkes  beschlossen.
Als Sachverständiger und fachmännischer Beistand der
Gemeinde wurde Herr Ingenieur Moder  aus Wies¬
baden gewählt. Allerdings wäre nun zu wünschen, daß
die gefaßten Beschlüsse jetzt auch schneller in die Praxis
umgesetzt würden.

bh . Breckenheim, 13. September . Mit dem 1. Oktober ist
berri hiesigen Gemeindeförster Heinrich H e u ß auch nach die
Gemeindeförsterstelle von Langenhain übertragen worden und
vergrößert sich sein Bezirk um die Waldungen der Gemeinden
Langenhain  und L o r s b a cki. Dafür wird er . von der
Aufsicht über die Königlichen Waldungen und diejenigen der
Gemeinde Medenbach  enthoben , welch letztere der Obep-
försterei S o n n e n b e r g zugeteilt wird . Infolge dieser
Verschiebung mutz der genannte Beamte seinen Gebürts - und
'langjährigen Wohnort verlassen und seinen Wohnsitz in
(Langenhain nehmen. Da er sich des Wohlwollens ' aller Ein-
jwchner erfreut , so sieht man ihn ungern scheiden. — Ein
Unglück,  das leicht die ichlimmsten Folgen hätte haben
Wunen , ereignete sich gestern Nachmittag-. Das Pferd dcZ
Landmanns Peter Diefenbach  scheute bei einer Fahrt ins
Feld . Der neujäüriae ( !) Sohn , welcher den ' Wagen lenkte,
kam dabei jo unglücklich unter den Wagen zu licaen . daß ihm
beide Räder des schweren, mit Mist beladenen -Wagens über
Arm und Bein gingen . Da die Verletzungen ernster Natur
zu. sein scheinen, befindet sich der Knabe in ärztlicher Be¬
handlung . — „Die langjährigen Mißernten,  welche, durch
hie immer häufiger äuftretenderr Pilzkrankheiten hervorge.
rufen wurden , veranlassen die hiesigen Ländleutc , die recht
p-nrentaibel 'gewordenen Weinberge ., « u s z u haue  n ".
D " sieht man in Hedem Jahre einige verschwinden. Nicht lange
mehr , und auch der letzte Weinberg in unserer Gemarkung
wird der Rodbacke verfallen . '

ö. Unterliicherbach, 14. September . Am 20. und 21.
stehen vor der Wiesbadener Strafkammer weitere Ver¬
handlungen bevor, in denen sich unser früherer Bür¬
germeister Aß mann  auf verschiedene Anklagen zu
verantworten haben wird . Die von Aßmann jüngst im
„Höchster Kreisbl, " losgelasscne .Erklärung, ' die wir auch
im ,/Wiesbadener .Tagblatt " mitgcteilt hatten , scheint
Demnach doch nicht ganz zu stimmen. Das „Kreisbl ." er¬
zählt sogar, daß der juristische Vertreter der Harfschen
Partei sogar an höherer Gcrichtsstelle wegen eben dieser
„Erklärung " Schritte getan habe.

ru Schwanheim, 14. September . In der vorgestrigen
Sitzung der Gemeindevertreter wurde der Antrag auf
Errichtung eines A l t e r t u ms m u s.e u m s abgelehnt.
— Da die Kanalisation  des Ortes sich nicht länger
aufschicbcn läßt , so soll eine Nivellierung vorgenommen
werden , ob die Abführung der Wässer in den Main sich
ermöglichen, läßt . — In Sachen der Wasserfrage
wurde der Ingenieur Andres aus Unterliederbach zum
Sachverständigen ernannt . Man ist bereit , der Stadt
Frankfurt Wasser abzugeben, falls die Stadt die elektrische
Straßenbahn nach Schwanheim baut.

! ! Rildesheim i. Nhg., 13. September . Das in der Schmitt-
siratze belegene Wohnhaus , nebst Geschäft der Geschwister
Scbneider  ist zum Preise von 12 000 M. in den Besitz des
Händlers Christian Herrma. nn  übergegangen . — Das
dön Herrn Philipp Kremer zum Preise von 15 850 M. er¬
steigerte Karl Morrsche Wohnhaus in der Oberstraße hat der
Schiffer Heinrich Kaiser  zu 15 500 M. erworben.

b. Schönbach (Westerwald), 14. September . Bei der
hiesigen Station entgleisten  drei Wagen eines
rangierenden Güterzuges, - ein Waggon ist total zer¬
trümmert . Menschenleben sind nicht zu beklagen. Ein
Bremser rettete sich durch Abspringen . Der Verkehr
wurde eine Zeitlang durch Umsteigen aufrecht erhalten.

Aus der Umgebung.
f. Braunfels , 13. September . Durch das „Wiesbadener

Tagblatt " wurde jüngsthin in Kürze mitgeteilt , daß am
Nachmittag des verfloß enen Sonntags der zurzeit nebst Frau
Mutter hier weilende junge Fürst Georg Friedrich
-u Solms -Braunfels in der uralten schönen Kirche, eines
Nachbarortes die evangelische Konfirmation  empfangen
hat in kleiner , hierbei erwartbarer Versammlung . Der
konfirmierende Geistliche war ein hochbetagter, dem hiesigen
Fürstenhause langher befreundeter Herr , der Pfarrer Karl
jAllmenröder. Wenn somit dafür gesorgt war , daß die heilige
.Handlung bei völlig ungestörter Andacht erfolgen und die
hehre Ferer sich gemäß den edlen Wünschen des -dem Abschluß
des 17. Lübensjahres nahestehenden, ernsten jungen Christen
gestalten konnte, so ist das für denkende Menschen so erfreu¬
lich und gewichthabend, daß jede Klage über die vorher nicht
bekannt gegebene Wahl des Ortes und die Beschränkung der
Zahl der Teilnehmer an der Feier unverständlich wird , wie¬
wohl man dergleichen etwas herben Klagetönen in einem sehr
dürftig belehrten braunfolser „Eingesandt " des erwähnten
Kreisblattes in diesen Tagen begegnen konnte. Der zurzeit
dem Besuch eines auswärtigen Lyzeums obliegende, hier
durchaus wohlangeschriebeNe junge Fürst , für den dahier fein
Vormund , Prinz Friedrich (seit Wochen samt Angehörigen
im Seebad Norderney weilend ), die Pflichten und Rechte des
Standesherrn wcchrnimmt, hat eine seinen Erwägungen Rech¬
nung tragende gute Gelegenheit,  wie sie jetzt ihm sich
darbot , aügewartet , um , ganz in Übereinstimmung mit den
Wünschen seines im Frühling 1891 verstorbenen Vaters , des
Fürsten Georg, hierzulande die kirchliche evangelische Kon¬
sumation sich nunmehr reichen zu . lassen, deren Vollzug in
solch reiferen Jugendsahren im Gebiete der evangelischen
Kirche übrigens nicht gerade selten ist. Für den verständigen
Srnn der fürstlichen Frau Mutter (die übrigens katholischen
Bekenntnisses ist, eine wiederverehelichte Prinzeß Hohenlöhe-
Scbillingssürst ) und ihres mehrerwähnten Sohnes spricht cs,
daß gleich auf verflossenen Montag man die evangelischen

Wiesbadener Nagblatt.
Geistlichen des Fürstentums BraunfclS in das hiesige Schloß
einlud , um in festlicher Versammlung diesen den nun in die
vcll berechtigte Bekennerschar Ausgenomm.enen zur An¬
bahnung späteren gedeihlichen Zusammenwirkens vorzu-
stsllcn und -mit denselben näher bekannt z-u machen.

ü, Lollar , 18. September . Ein schweres Un¬
glück  trug sich an der Lahn  zu . Ein Landwirt fuhr
mit dem beladenen Grummetwagen nach Ruttershausen.
Seine Kühe scheuten und sprangen in die tiefe Lahn.
Kran und Kind, die auf dem Wagen saßen, retteten sich
mit knapper Rot, während der Landwirt , der die Kühe
festhalten wollte, in den Fluß stürzte. Mit Mühe ge¬
lang es, den Mann zu retten ; die Kühe ertranken.

Spsrt.
* Der 1. Wiesbadener Fußballklub von 1901 wird heute

Sonntag , den 15. September , mit seinen ersten drei Mann-
.. schäften die ersten Verbandsspiele in dieser . Saison aus-
tragen , und zwar gegen die gleichen Mannschaften des Frank¬
furter _Fnhball -Sportvere 'nd.' Die erste und zweite Mann¬
schaft spielt hier auf dem Exerzierplatz . Anstoß für die zweite
Mannschaft 2 Uhr, für die -erste«%4 Uhr. Die dritte Mann¬
schaft,, die in den diesjährigen Verüändsspielen nur mit
Frankfurter Mannschaften zusammentrifft , da Wiesbadener
.Germania " nur eine und „Sportverein Wiesbaden " nur
zwei Mannschaften gemeldet haben, spielt in Frankfurt a . M.
aus . dem Platze des Fußball -'sportvereins . Abfahrt 1 Uhr.
Die späteren Termine werden noch bekannt gegeben werden.

Gerichtssaal»
Wiesbadener Strafkammer.

Eine Rauferei
zwischen dem Taglühner Karl N. einerseits und dem
Lokomotivheizer Hans G., sowie noch einem anderen
jungen Manne namens Kl. andererseits setzte es wäh¬
rend der Nacht zum 27. Mai gegen 1 Uhr in der Albiecht-
straße gegenüber dem Gerichtsgesängnis ab, bei der zwei
der Beteiligten Messerstiche, der dritte Schläge mit einem
Stock, erhielt . N. und Kl, sind daher wegen schwerer
Körperverletzung zur Rechenschaft gezogen; nur jener
jedoch wird zu fünf Monaten Gefängnis  ver¬
urteilt , während bezüglich G- um deswillen ein Frei¬
spruch erging , weil er in Notwehr begriffen gewesen sei.

Früh krümmt sich. . . ..
Der Liftjunge . Franz Schn, aus Böhmen war zeit¬

weilig in einem hiesigen besseren Hotel tätig . Zuletzt
erfaßte ihn die Wanderlust ; er wollte in die Welt hin¬
aus , besonders nach Paris , und war besorgt, sich das
Reisegeld, sowie die Reiseausstattung zu beschaffen, Da
das auf dem geraden Wege nicht möglich war , verlegte
er sich auf den Diebstahl. Wenn er Nachtdienst hatte,
machte er sich an das Pult des Portiers heran , öffnete es
und nahm nach und nach ca. 50 M., durchweg in kleinen
Beträgen , an sich. Ebenso öffnete er mittels Nach¬
schlüssels das Pult des Buchhalters und eignete sich
daraus 310 M. in Kassenscheinen, sowie einen Scheck über
83 M. an, den er alsbald eittkaffierte. Das Urteil nahm
den jungen Mann in 6 Wochen Gefängnis , doch soll von
seiten des Gerichtshofes die Aussetzung der Strafe be¬
antragt werden.

Problematische Existenzen.
Die Dienstmagd Elise H. aus Hochfeld leidet an

epileptischen Krampfanfällen . Bor längerer Jett gesellte
sie sich einem jungen Manne zu, der vom Militär ent¬
laufen. und noch weniger imstande war , sein Brot auf
ordnungsmäßigem Wege zu erwerben als sie selbst.
Nichtsdestoweniger siedelte map eines Tages nach Wies¬
baden  über . Soweit der Bursche dazu Gelegenheit,
fand, musizierte er in Wirtschaften, während sie in einem
Mainzer Restaurant als Kellnerin servierte . Natürlich
war Schmalhans bei ihnen Küchenmeister. Man beschaffte
sich aber eine Ausstattung im Werte von etwa 800 M.
von einem hiesigen Abzahlungsgeschäft, indem man eine
Anzahlung von 50 M. leistete. Als der Haushalt , nicht
länger zusammenzuhalten war , versilberte die H. die
Möbel , begab sich mit einem „Freunde " und dem Erlös
auf Reisen, und verblieb in Amsterdam, bis der letzte
Pfennig verlebt war . - Ihr „Schatz" war zwischenzeitlich
als Arbeitssoldat der Armee angcgliebert und nebenbei
war gegen ihn sowie das Mädchen ein Strafverfahren
wegen eines in Coblenz verübten Einbruchsdiebstahls
anhängig gemacht worden . Das Mädchen wurde wegen
Betrugs , Unterschlagung und Urkundenfälschung
(Unterzeichnung der Empfangsbescheinigung als Frau
ihres Geliebten ) zu 8, der Freund , der Kellner Wilh. I .,
der mit ihr ans Reisen gegangen war , weil er ihm den
Rat gegeben hatte , die Möbel auf Abzahlung zu kaufen
und später zu versilbern , zu 2 Monaten Gefängnis
verurteilt.

m. Bingen , 14. September . Bor dem hiesigen
Schöffengericht  gelangte gestern die bekannte
F lü ß d i e bst ah lsaff  ä r e zur Verhandlung . Ange¬
klagt waren drei hiesige Flößer und ein Zimmermeisler
aus einem mittelrheinischen Orte . Die Flößer .hatten
eine .Anzahl Floßvööen an den. Zimmermeister verkauft,
welcher das Holz in seinem Betriebe zur Verwendung
brachte. Natürlich geschah dieser Verkauf gänzlich unter
dem Preise , so daß der Käufer wegen Hehlerei , die Ver¬
käufer, denen das Holz nicht gehörte, sondern nur an¬
vertraut war , wegen Diebstahls und . Unterschlagung zu
bestrafen waren . Eine ganze Anzahl Zeugen war zur
Verhandlung geladen. Die Verhandlung dauerte bis
spät abends. Die Strafe , lautete : für die drei Flößer
auf 2 Monate , 5 Wochen und 3 Wochen Gefängnis , für
den Zimmermeister auf 6 Wochen Gefängnis.

Vermischtes.
* Neue Spuren zum Strausberger Eiseubahu-

auschlag. Das „Bert . Tagebl ." schreibt: Der Schleier,
der sich bisher über das Strausberger Eisenhahnqitentät
breitete , scheint jetzt allmählich gelüftet zw werden . Die
Polizei ist auf Grund ihrer umfangreichen Ermitte¬
lungen zu dem Resultat gekommen, daß es sich wahr-

«onntag , 15 . September 1907 . Seitens.

fcheinlich um ein Komplott von drei Ver¬
breche  r n handelt , die die Tat verübten . . Z war der
Tat Verdächtige befinden sich schon in Hast,  der dritte
wird noch gesucht. Außer dem 26 Jahre alten Arbeiter
Otto . Gabler  aus Charlottenburg (der nach einer
jüngeren Meldung inzwischen wieder entlassen wurde.
D . Red.) ist jetzt noch der 32 Jahre alte Schuhmacher
Otto L e i st n e r aus Strausberg verhaftet worden. '
Beide erscheinen der Tat dringend verdächtig. In dem
dritten Mann vermutet man denjenigen , der den
Schlüssel bestellt und im Verein mit Gabler und Leistner
den Schnellzug zur Entgleisung gebracht hat . Die
Recherchen der Polizei erstrecken sich auch auf die Frage,
ob das Unglück durch einen Bctriebsfehler verursacht
worden , ist. Es hat sich aber dafür bis jetzt kein Anhalt
ergeben. Dagegen tritt die Überzeugung von einem
R a u b a n f.a l l a n f den Ungkückszug  immer
mehr in den Vordergrund . Möglich ist es auch, daß es
die Verbrecher nicht nur auf eine Entgleisung des Zuges,
sondern zugleich auf einen Z n sa m m e n sto tz des von
Berlin auS fälligen ^ uges mit den Trümmern des ent¬
gleisten Zuges abgesehen hatten , was ein unberechen¬
bares Unglück zur Folge gehabt hätte . Gabler ist ein
Sohn ordentlicher Eltern . Er hatte von seiner Mutter
Geld erhalten , um nach H amb u rg zu fahren und dann
als Kohlentrimmer nach Amerika  zu gehen. Statt
dessen vertrank er das Geld . Er sagte, ihm sei der Ge¬
danke gekommen, vor - der Übersiedelung nach Amerika
noch einmal seine Heimat Buckow zu besuchen. Dies
erscheint jedoch, nicht besonders glaubhaft , da er schon
als Kind von .dort fortkam. Auffallend ist auch, daß er
ebenso wie der Schlusselbesteller von einem verunglückten
Automobil sprach, das er auszubessern habe. Daß
Gabler trotz seines Schleppfußes nicht selbst den .Schlüssel
bestellt hat , steht fest. Ebenso wenig ist Leistner der Be¬
steller. Es soll vielmehr ein dritter sein, der nach wie¬
derholten Bekundungen einwandfreier Zeugen bei dem
Unglück ebenso wie diese beiden an der Unfall¬
stelle  gesehen ,worden ist. Schon bei der Ankunft der
Strausberger Feuerwehr standen drei Personen auf dem
Bahnkörper , die weder zum Zugpersonal , noch zu den
Reisenden gehörten . Einer von ihnen rief : „Da ist ja
schon die Strausberger Feuerwehr !" Das veranlatzte
einen Feuerwehrmann , sich umzudrehen , und nun er¬
kannte er, wie er bestimmt bekundet, Leistner,  der
nur vier Meter von .ihm entfernt stand. Gabler und
Leistner, die jede Schuld bestreiten, wurden von
Kriminalbeamten nach dem Polizeipräsidium in Berlin
gebracht.

* Wenn sie tagen . In Hamburg fügte es der Zufalls
daß an dem ersten Tage der Verhandlung des dort statt-
findenöen Bankiertages in beiden Altonaer Theatern
„Ein Fallissement " von Björnson angesetzt war . Die
hübsche Idee läßt sich weiter ausvanen , und wir schlagen
daher für ähnliche Gelegenheiten folgende Theaterstückevor:

Zum Jonrnalistentag : „D j e Wilden  t e".
Zum. Jnrisleutag : „T i c Komödie der

Irrungen ".
ZnA -Katholikentag : „Da s d unkte To  r ".
Zum Lrnithölvgcntag : „L A t g l o n".
Zum Apothekertag: „H e r k u l e s p r l l e n".
Zum Gastwirtstag : )„K a t e r L a m p c".
Zum Naturforschertag : „S te t n unter Steinen ".
Zum sozialdemokratischen Parteitag : „Hofgunst ".
Zum Gevgraphentag : „M ult e r Erd e".
Zum Nrztetag : ,,M o r i t u r i". (Aus dem „Ull ".)

Kleine Chronik.
Eine unverschämte Apachemtat. Um halb elf Uhr

abends haben drei Burschen in Paris , die vorher bei den
Hallen einen Wagen gestohlen hatten , auf dem Boule¬
vard Beaumarchais ein junges Mädchen, unter dem
Vorwände , sie nach Hause zu fahren , nach einem Vorort
verschleppt und sie in scheußlicher Weise vergewaltigt.
Der Wirt der Herberge, in der die Tat vor sich ging,
führte die Unglückliche am Morgen zur Polizei , und es
gelang, die Übeltäter zu ergreifen . Einer von ihnen ist
ein sogenannter „Leutnant " der berüchtigten Apachen¬
bande von Montreuil , namens Louis Schneider.

Gewitter in Frankreich . Aus verschiedenen Teilen
Frankreichs wurden starke Gewitter gemeldet. In Bv-
zters schlug der Blitz in ein Haus , in welches sich 27
Weinbauern geflüchtet hatten . Eine Frau wurde getötet,
drei Personen erlitten schwere. Brandwunden . In Re-
miremoni wurde gleichfalls eine Person vom Blitz er¬
schlagen. Das Gewitter richtete auch hier großen
Schaden an.

I » dem Kurorte St . Margen ist infolge Blitzschlages
die alte Klosterkirche und der anhängenöe Klosterteis
nebst Bibliothek eingeäschert worden.

Letzte Nachrichten.
Telegramm des «W iesbadener Tagblatts ".

Berlin , 14. September . Auf die von der Stadt Berlin
in Gemeinschaft mit Charlottenburg , Potsdam , Spandau,
Schöneberg und anderen Gemeinden an den Kaiser ge¬
richtete Bitte wegen . Erhaltung des Grüne-
waldes  ist Bescheid eingegangen , daß cs nicht in
der Absicht des Kaisers und  K ö n i g s liege,
die Veräußerung,  des Hauptbestandteiles des
Grunewalöcs für Baugelände  zu genehmigen.

Die Ereignisse in Marokko.
Paris , 14. September . (Privat -Telegramm .) Das

„Echo de Paris " meldet aus St . Sebastian , daß die
leitenden Grundsätze der marokkani¬
schen Politik Spaniens  folgende seien:
Strenge Befolgung , der Algeciras -Aktc, Sicherstellung
der Autorität des Sultans Abd ei Asis, Vermeidung von
Maßregeln, ) die alß Herausforderung angesehen werden
könnten , die Organisation von Streitkrästen , die im Be¬
darfsfälle bereit sind, binnen 24 Stunden , in Marokko,
zu landen , Aufschiebung von Truppensendungen , solange
der Status quo inCasablanca ausrechterhalten wird , Ab-
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ilehnung von Verhandlungen mit Muley Hafid oder
seinen Abgesandten, Unterstützung des Sultans
Abd el Asis und wenn nötig materielle Hilfe.

bck. Mogador , 14. September . Zahlreiche neue
Stämme  haben Muley Hafid als Sultan
anerkannt  und werden ihm nach Marrakesch Unter¬
stützung senden. Auch die Stadt Saffi hat ihn als
Sultan anerkannt . Dagegen ist Mogador Abd el Asis
treu geblieben. Es werden alle Vorbereitungen ge¬
troffen , um die Stadt gegen etwaige Angriffs Muley
Hafids zu schützen.

wt>. Madrid , 14. September . „Apoca" schreibt: Es
handle sich in Marokko um zwei voneinander
getrennte Aktionen,  nämlich um eine Ver¬
geltungsmatzregel , die nur Frankreich angehe, und
ferner um die Einrichtung der Polizei , die Frank¬
reich und Spanien  vereint obliege. Spanien
werde sich bei seiner Intervention nur auf die letztere
!Löschränken.
> wb . Paris , 14. September . Der „Matin " meldet
aus Masagan:  Mit Rücksicht auf die Abreise
Abd el Asis' nach Rabat  wurden die Reklama¬
tionen Muley Hafids  wegen der Aus¬
lieferung der  dort lagernden Waffen  und
Munition dringlicher.  Die europäische Ein¬
wohnerzahl ist beunruhigt : sie befürchtet eine feindliche
Bewegung und ein Massaker, das zu verhindern die
anwesenden Schiffe nicht imstande wären . Zahlreiche
bewaffnete Reiter , von Casablanca kommend, drangen
in die Stadt ein, um sich auf gewaltsame Weise mit
Patronen zu versehen. — In Rabat herrscht voll¬
kommene Ruhe dank der energischen Haltung des sran-
zösischen Konsuls.

wb. Darmstadt , 14. September . Gestern hat hier auf
Einladung der lanö - und sorstwissenschaftlichen Berufs-
zcnossenschaft für das Großherzogtnm Hessen unter dem
Vorsitze LeS Geh. Regierungsrats Büchmann und in
Gegenwart des Vorsitzenden der Landesversicherungs¬
anstalt Geheimrats vr . Dictz eine Versammlung von
Vertretern der im Großherzogtum vorhandenen Be-
rufsgenossenschasten stattgefunüen, in welcher die Bil¬
dung einer fr ei en Vereinigung der Berufs-
genossenschaften im Großherzogtum Hessen
und der Landesversicherungsanstalt znm Zweck des
gegenseitigen Austausches der gemachten Erfahrungen
und der Durchführung gemeinsamer Aufgaben und
gegenseitiger Unterstützung hierin beschlossen wurde.
Über den weiteren Ausbau der zu schafsenLen Organi¬
sation soll eine demnächst einzuvcrufenüe Konferenz be¬
schließen.

wb. Cöln , 14. September . Die „Cöln. Ztg." meldet
in einem Berliner Telegramm : Trotz der durch Leu
Ministerwechsel verzögerten Verhandlungen über die
M ä ö che n s chu l r ef o r m sei nach ihren Erkundigun¬
gen anzunehmen , daß die Mäöchenschulreform noch in
diesem Jahre  in der bisher beabsichtigten Gestalt
den beiden gesetzgebenden Körperschaften vorgelegt wird.
! hd. Kiel, 14. September . Die Meldung des „Wolf-
schen Telegraph en-iBureaus ", daß der Ablösungstrans¬
port der Kreuzer „Bussard" und „Seeadler " nach Kiel be¬
fördert werde, bestätigt sich nicht. Wie die Kieler Neuest.
Nachr." Mitteilen , gelangt der Transport in Wilhelms¬
haven zur Ablösung.
; hd. Stettin , 14. September . Der italienische Kreuzer
„Etna " geht morgen früh 6 Uhr von Swinemünde ab und
trifft um 9 Uhr vormittags hier ein. Das Schiff legt
an der Hafen-Terrasse an . Der offizielle Empfang wird
am Montag stattfinöen.

wb. Karlsbad , 14. September . Prinz August von
Sachsen - Koburg und Gotha  ist heute mittag
V?12 Uhr gestorben.

wb. Paris , 14. September . Die Einfuhr Frank-
ir e i chs vom 1. Januar bis zum 31. August dieses Jahres
^betragt 4 092 693 900 Frank gegen 3 896 491009 Frank im
gleichen Zeitraum des Vorjahres . Die Ausfuhr
Frankreichs beträgt für den gleichen Zeitraum
13 567 677 000 Frank gegen 3 370 069 000 Frank im ent¬
sprechenden Zeitraum des Vorjahres,
j bd. Petersburg , 14. September . Das Kriegsge¬
richt  wird in den nächsten Tagen 51 Personen ab-
znur teilen  haben , die unter der Anklage stehen,
eine Verschwörung organisiert zu haben zu dem Zweck,
die Soldaten zum Aufruhr aufzuhetzen. Unter den An¬
geklagten befinden sich 11 grauen , 6 junge Mäd  -
ch en,  ferner mehrere Studenten . Die übrigen sind Sol¬
daten.

M . Kiew, 14. September . Trotz des Petersburger
Dementi wird bestätigt, Latz die Flucht jüdischer
Familien  ans K i s chi n e w fortdauert.

bd. Rom, 14. September . Der Vatikan  hat an
das deutsche und österreichische Episkopat ein gegen den
römischen Korrespondenten der Berliner „Germania " ge¬
richtetes Monitum  gesandt , und zwar , weil dieser
Korrespondent  in der „G e r m a n i a" wiederholt
heftige Angriffe gegen den Kardinal -Staatssekretär
Merrr , del Val gerichtet Hat. Es wird hinzugefügt , daß
dieser Korrespondent im Vatikan überhaupt nicht mehr
empfangen wird.

wb. Teheran , 14. September . Gestern abend ist der
frühere Großwesir Muschir ed Dauleh an einem Herz¬
schlagg e sto r b e n. Alle Parteien erblickten in ihm den
Kandidaten für den Posten des Ministerpräsidenten oder
des Senatspräsidenten.

wb. Mexiko, 14. September . Eine Versammlung der
bei der mexikanischen Regierung beglaubigten Ge¬
sandten der mittelamerikanischen Republiken beschloß,
die F ri eL e n s kon f er enz in W ash ing ton abzu¬
halten . Der Termin für diese Konferenz ist noch nicht
festgesetzt. ^

wb. Altona , 14. September . Heute nacht 12 Uhr
wurde bei Bauersberg in Blankenese der Polizei-
bearnte  Jantzen , der dort patrouillierte , von einem
etwa 25jährigen Menschen, der in die dortigen Villen
einzu bre chen suchte, durch Lw.e i R e v o l v e r s chü s se

in Mund und Brust lebensgefährlich verletzt.
Jantzen wurde in Besorgnis erregendem Zustande ins
Krankenhaus gebracht. Der .Täter entkam.

wb. Stendal , 14. September . Gestern abend wurde
der Ackergntsbesitzer  Wilhelm Schulze  in
Rinüselden bei der Revision der Ställe von einem Knecht
niedergeschlagen  und durch Messerstiche so schwer
verletzt, daß er heute morgen gestorben ist. Der Täter
ist flüchtig. Der Grund ist angeblich vorzeitige Dienst¬
entlassung.

bd. New Aork, 14. September . Kurz nach Eintreffen
der „Lusitania " ist auch der französische Dampfer „Pro¬
vence" aus Havre hier eingelaufen . Er hat die Fahrt
von Havre nach New Port in 6 Tagen 2 Stunden und
28 Minuten zurückgelegt und damit seinen eigenen Re¬
kord geschlagen.

bä . San Francisco , 14. September . Der Präsident
der unter dem Namen „Die sechs Gesellschaften" be¬
kannten chinesischen Organisation ist gestern hier an der
Pest g e sto r b e n . Seit Ende Mai dieses Jahres sind
24 Pestfälle festgestellt worden , die mit Ausnahme eines
einzigen alle tödlich verlaufen sind.

Volkswirtschaftliches.
Handel und Industrie.

Verein deutscher Eisengießereien . Bei einer Verzamut
lang der mitteldeutschen und sächsischen Gruppe am 6. Sep¬
tember ist sestgestellt worden , daß angesichts der Preissteige¬
rung der Rohmaterialien von einer Preisermäßigung für
Gußwaren in absehbarer Zeit nicht die Rede sein kann.

wb. Cöln, 14. Septencher . Zn der heutigen Anfsichts-
ralssitzung der Aktiengesellschaft Phönix  wurde die Bilanz
nebst Gewinn - und Verlustrechnung per 30. Juni 1607 vor-
gelcgt. Danach beträgt der Bruttogewinn (einschließlich
1 094 616.71 M. Vortrag aus dem Vorjahre ) 27 504 623.19 M.
Nach Abzug der Abschreibungen in Höhe von 8 101 583.47 M.
verbleibt ein Nettogewinn von 19 403 039.72 M. Diese
Ziffern enthalten die Erträgnisse der Nordsternzeche nur für
das letzte Halbjahr , wie bekanntlich auch die zum Erwerb von
Nordstern ausgegebenen neuen Aktien nur eine Halbjahres-
divkdende erhalten . Es wird der Generalversammlung Lor-
geschlagen werden, hieraus eine Dividende von 17 Prosi mit
14 620 000 W. zu verteilen , 1 000 000 M. zu außerordentlichen
Abschreibungen zu verwenden und 1000 000 M. zn Wohl-
sährtszwecken zurückzustellcn. Nach Abzug der statut - und
vertragsmäßigen Tantiemen werden 1 03o 897.17 M . auf neue
Rechnung voxgetragen . Die Generalversammlung soll auf
den 30. Oktober einberufen werden.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
!Aus Rücksendungoder Aufbewahrung der und für dies- RubrH zugehonden, nicht

»crwendeten Einsendungen rann sich die R-daliion nicht einlaiien.»
* Seit einigen Jahren existiert hier eine Polizciverord-

nuna , die den Verkehr aus dem Ring  zu regeln be¬
absichtigt. Ich sage ausdrücklich „beabsichtigt", weil sie darauf
tatsächlich hinausläuft — leider nur auf dem Papier . In
Wirklichkeit ist es nämlich so, als ob die Verordnung gar nicht
existierte. Unsere Herren Fuhrleute bekümmern sich nicht im
geringsten darum , so daß einzelne Teile des Rings unter dem
Lärm furchtbar zu leiden hüben. Dem Vernehmen nach haben
sich die Hausbesitzer an die Polizeibehörde um Abhilfe ge¬
wandt , worauf ihnen erwidert worden sein soll, daß die be¬
treffenden Polizeireviere zu strengerer Beaufsichtigung er¬mahnt worden seien und daß demnächst Schilder errichtet
würden , die auf die richtige Fahrtrichtung Hinweisen sollten.
Von letzterer Anordnung halten wir gar nichts, das Geld für
die Schilder ist einfach zum Fenster hinausgeworfen und
könnte besseren Zwecken dienen . Es wird gegen die Polizei-
Verordnung ja nicht aus Unkenntnis gesündigt , sondern nur
aus Bequemlichkeit und Bummelei . Und dagegen nützt auch
das größte und feinste Schild nichts, dagegen Hilft nur die
ununterbrochene Aufsicht und Strenge , von denen man aber
trotz aller Mahnung der oberen Instanzen nichts verspürt.
Die Übertretungen ■zählen täglich nach Hunderten . Ist eS
denn so schwer, Abhilfe für diese Bummelei zu schaffen?
Warum ändert man nicht einmal den Schutzmannsposten und
stellt ihn meinetwegen für gewisse Stunden z. B. an die
Ringkirche, zweifellos den günstigsten Platz zum Abfassen der
„Übertreter " ? Das Mittel ist so furchtbar einfach, daß man
eigentlich gar nicht darauf aufmerksam zu machen brauchte.
Man wird schließlich genötigt sein, einmal eine Liste der
Übertretungen zu veröffentlichen, vielleicht hilft dies am
besten. Wenn eine Behörde eine Verordnung erläßt , dann
hat sie auch die Pflicht , für deren Beobachtung zu sorgen;
wenn sie dazu aus irgend einem Grunde nicht imstande ist,
tut sie am besten, sie wieder abzuschaffen. Dann leidet
wenigstens ihre Autorität nicht. R. L.

* In Erwiderung des Eingesandts vom 12. d. M., unter¬
fertigt „A u t o p 'S) o b", kann ich kaum begreifen , wie ein
Herr mit solchen unfaßbaren Ideen an die Öffentlichkeit
treten kann. Abgesehen davon, daß die Automobilisten durch
ihre Reisen in vielen Orten ihr Geld anüringen und dadurch
die Geschäftsleute . Hoteliers usw. geschäftlich sehr häufig
unterstützen, muß man außerdem noch berechnen, wieviel
Leute dadurch ihr tägliches Brot verdienen , die hohen Steuern,
die dem Benzin , Gummi und den Wagen selbst anferlegt
sind, betragen jährlich schon in die Tausende von Mark , die
dem Staate zufließen und ebenso zum allgemeinen Wähle
des Volkes verwendet werden . Es ist doch wirklich sehr
traurig , wenn man einem Chauffeur , der ohnehin schon seinen
höchst schweren und verantwortungsvollen Dienst hat , noch
durch derart unrichtige Urteile das Dasein erschwert. . Man
muß sich täglich vom Publikum , aufgestachelt durch solche
Artikel, die gröbsten Gemeinheiten und Schimpfworte vor¬
werfen lassen, ohne eine Abwehr ausüben zu können. Es
ist gewiß für einen Weltknrort wie Wiesbaden nicht von
Nutzen, wenn sich das Publikum so automobilfeindlich be¬
nimmt . Ein Chauffeur für viele.

Handelst ©!!*
Von der Berliner Börse. Die Haltung war gestern wieder

wesentlich unsicherer . Die Deroute für Kupierwerte in New
Ycrk wirkte verstimmend . Im weiteren Verlauf des Geschäfts
war man jedoch zuerst für Montan werte in gebesserter Stim¬
mung, besonders waren Gelsenkirchener bevorzugt, während
für Phönix Zurückhaltung herrschte wegen der heutigen Vor¬
sitzung der Delegation. Es notierten Gelsenkirchener 197.70;
sie waren also 1 Proz. höher wie gestern, Phcnix 184.30, dann
aber wieder 133.10. Gerüchte, die wie vor Monaten bei
Phönix, Geldbedarf für den Ausbau Nordsterns voraussetzen,
der aber erst zu gelegener Zeit befriedigt werden brauche,
schwächten den Kurs der Aktien ab. Bahnen lagen still,
Amerikaner kamen niedriger auf die New Yorker Geldlage. Sehr
fest und lebhaft war das Geschäft in Große Berliner Straßen¬
bahn auf unbestimmte Gerüchte hin, daß eine Einigung mit
dem Berliner Magistrat wegen der schwebenden Streitfragen in
Aussicht stehe. Von Banken waren Dresdener Bank befestigt,
desgleichen Handelsanteile. Diese Gesellschaft soll ein neues
Geschäft in Aussicht haben . Von Elektrizitätsaktien notierten
besonders Edison höher auf die Frankfurter Festigkeit für
Elektrowerte. Die Kupferverbilligung und die Inangriffnahme
einer Vollbahn-Elektrifizierung durch Bayern wirkten stimur

lierend. Allgemeine Elektrizitätsaktien schlossen 193 Proz..
Der Privatdiskont hält sich auf 5 Proz.

Zur Börsengesetzvorlage. Die Nachricht , daß die Reform¬
vorlage der Reichsregierung durch den Bundesrat zugestellt
worden sei, wird als unrichtig bezeichnet, da der Bundesrat
in der letzten Zeit überhaupt nicht tagte. Die Auffassung, die
namentlich in konservativen Reichstagskreisen besteht, daß der
Effektenbörse eventuell entgegen gekommen werden könne , dia
Bestimmungen des Börsengesetzes aber über die Produkten¬
börse unantastbar gelassen werden müssen , wird in der „F.
Z.‘‘ als falsch bezeichnet. Man braucht bloß diese Verhältnisse
selbst zu betrachten , um die Unhaltbarkeit dieser Forderungen
einzusehen : der Terminhandel ist verboten, aber da die
Produktenbörsen so überhaupt nicht funktionieren konnten,
ein Lieferungshandel eingeführt ; dieser Lieferungshandel aber
schwebt rechtlich vollkommen in der Luft , eine sehr wohl
mögliche ungünstige Entscheidung des Reichsgerichts könnte
ihm sofort das Lebenslicht ausblasen ; die Folge ist, daß die
Getreidehändler einfach recht- und schutzlos sind und fort¬
gesetzt durch Differenzeinwände geschädigt werden, die sie
still tragen, um nicht die Basis ihrer Tätigkeit überhaupt in
Frage zu stellen. Daß deshalb die Reform des Börsengesetzes
nicht nur der Effektenbörse, sondern auch der Produktenbörse
die nötige Sicherheit und Freiheit wiedergeben muß, hat darum
neulich auch der Bankiertag und m,it noch größerer Schärfe
auf - der letzten Tagung . des deutschen Handelstages Franz
v. Mendelssohn erklärt , indem er gegen die Theorie der „Be¬
scheidenheit“ ausführte : „Da aus sachlichen Gründen ebenso
zwingende Deduktionen„für die Aufhebung des Verbots des
Terminhandels im Getreide wie in Effekten sprechen, so ist
es ganz unmöglich, den taktischen Erwägungen zu folgen und,
um die Reformen für die Fondsbörse zu sichern, die Produkten¬
börse gewissermaßen preiszugeben.“ — Diesen Argumenten
wird sich auch die Regierung nicht entziehen können.

Rückgang der Getreidepreise. Infolge der anhaltend
günstigen Witterung haben an den Produktenbörsen die Preise
für Weizen und Roggen einen recht erheblichen Rückgang er¬
fahren . Auch ist anzunehmen , daß noch ein großer Teil des
Rückstands der Kartoffelfelder emgeholt werden kann . Ferner
kommt hinzu , daß das Angebot von inländischer Ware sieh
nicht unwesentlich vermehrt hat . Die von Nordrußland vor¬
liegenden Anstellungen von Getreide stellen sich vorläufig
noch zu hoch, um nach den deutschen Börsenplätzen Rende-
ment zu bieten.

Reedereiwesen. Die White Star Line und Atlantic Trans¬
port Lines kündigen eine Ermäßigung von 22% Dollar auf die
Preise für die ernte Kajüte an.

Gewerkschaft Heldrungeu. Die vielgeprüften Kuxenbesitzei
dieser Gewerkschaft sehen die Kurse ihrer Kuxe ständig
sinken. Dieser Tage sind sie wieder mehr als 400 M. zurück¬
gegangen. Gegenwärtig notieren sie ca. 650 nach ca. 1250 vor
wenigen Tagen. Es wird dies auf einen Wassereinbruch in den
Schacht zurückgeführt , worüber eine offizielle Mitteilung der
Verwaltung noch nicht vorliegt. Die Verwaltung sollte von den
Kuxenbesitzern wegen ihres Verhaltens zur Rechenschaft ge¬
zogen worden.

Stahl- und Eisenwerk Dahlhausen. In der Aufsichtsrats¬
sitzung wurde beschlossen, nach angemessenen Abschreibungen
eine Dividende von 4 Proz. gegen 0 Proz. i. V. in Vorschlag
zu bringen. Die bisherigen Resultate des neuen Geschäfts¬
jahrs werden als befriedigend bezeichnet. — Es ist aber auch
die höchste Zeit, daß bei dieser Gesellschaft einmal eine
Wendung zum Besseren eintritt , denn für die 4 Proz., die nun
ausgerichtet werden sollen, haben die Aktionäre bei den ver¬
schiedenen notwendigen Sanierungen schon schwer bluten
müssen.

Geschäftliches.

ülifSJI 'l“zaaPreisevonII Kptflaxta
Eduard fiJölati » (Inhaber «» ari » clieurer ) , Wiesbaden

Adolfstraße 7. 'Telephon 1 :10 . F182

“m unentbehrliches
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50 Pf . Kaiser -Borax-
>f Tola -Selfe 25 Pf.
litäten öer Firma
Mack in TTIraa. P.

Finnen und Mitesser.
Anerk. vortreffl . Mittel
v. hervorrag . Wirkung

Obermeyer ' s
Zu h. In a. Apoth., Trog . u. Parf . p. St.  50 Pf . ir. 1 Mk.
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Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . <§) Privat -Telegramm des Wiesbadener Tagblatts.
14.  Sept. 1907.
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3-/2
Zl/2
Zl/2
Zl/2
Zl/2
Zl/2
3.
4.
4. .
31/2
3. .
Zl/2
Zl/2
Zl/2
Zl/2
3.
3. .
r.
4.
Jl/2
Zl/2
31/2
31/2
Ai/r
SV»
5. .
s.
3. .
4.
4. .
3V2
31/2
3
3*/*
3
31/5
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
Sl/2
31/2
31/2
$1/2
»

D. R.-Schatz -Anw. Ji
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad. A. v. 1901 uk .09 »
» Anl . (abg .) s. fl.
» » Ji
* Anl . v. l8S6abg . »
» » » 1892u. 94*
» * v. l900kb .05 »
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b . 06 Ä̂
» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v. 1888 Ji

» » » 1892 »
» v. l899uk .b .l909»
» v. 1896 »
» v . 1902 uk.b .1912»

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .lS87 *
» » » v.1891»
» » » » 1L9Z»
» » » » 1899»
» * » » 1904»
» » » » 1886»
> » » » 1897»
» » » » 1902»

Or . Hess . St .-R. »
» * Anl . (v. 99) «
» » » (abg .) *

Mcckl .-Schw .C .90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württ .v.l875-80,abg . »

» » 1881-83 » »
» » 1885u.87 » »
» * 1888 u. JSS9 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 »

98 .60
93 .70
83 .70
98 .60
94 .10
53 .50

100 .70
94 90
92 .10
92 .20

91 .60
91 .60
91 .60
83 .40

lOOu
100 .15

93 .50
82 .20
82 .15
90 .80
81 .40
37 .50

85 .25
100.

93 .;
63 .50
80 .50

93,
92 .20

81 .40
99 .65

81 .80
80 .30
33 .45
92
92,
93 .05
93 .05
93 .05
03 .05
93 .05
93 .05
83 .05
93 .05
83

5. .
4 »/2
41/2
4. .
S . .
3. .
4 . .!
4.

d) Ausländische.
1. Europäische

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v. l895 »
Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u . Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.
öaliz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination
l «/io Oriech . E.-B. stfr .90 Fr.
f f/4 » Mon .-Anl . v. 87 *

» » 87 2500r»
H. . Holland . Anl . v. 96 h .fl.
4 . . Ital . Rente i . O . Le

» * 10,000 »
» » 1000-4000 »

4 . . » » stfr . i. C . »2*|u » » i. O. »
» » 30,000 »

4 . . * amrt . v.89S.lII,IV»
4 . . » Kirchgüt .Obl .abg .»

» 5000r »
31/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl . v 1894 A
3. . . » cv . » v. 8820,400
4 . . öst . üoldrente ö . fl. Q.
4J/5 » Silberrente ö . fl.
4»/5 » Papierrente »
4 . . * einheitl . Rte.,cv . Kr.
4 . . » » »1. 5./N .»
4 . . » Staats -Rente2000r»
4 » » » 20,000r »
41/2 Portug . Tab .-Anl . Ji
3. . » unif . 1902S.1410*
z . . * » » S. III »
3 . . » » »S.III (S.) >
5 . . Rum . amort .Rte.1903 »
4 . » v.81.88,92.93abg . »
4 . . » amort . Rte. 1890 »
4. . » » » 1891 »
4. . » inn . Rte . (i/e89) Lei/
4 . . » äuss . Rte . (i/s 89) »
4 . . » amort . » v. 1894./#
4 . . » » » » 1896 »
4 . . » » » » 1898 »
4. . * » » » 1905 »
4 . Russ . Cons . von 1880 »
a\ . » Gold -A. » 1889 »
4. . » C.E.B. S.In.H89 »
4 » » S. III stf .91 »
4 » GoIdanl .Em.il 90 »
4; ; » » » in90»
4 . » » » IV 50 »
4 » » » VI94 »
A. . » St .-R. v. 94a.K. Rbl.
4 . » » » 1902 stfr . Ji
3»/io » Conv . A. v .98 stfr . »
zi/2 » Goldanl . » 94 » »
z » » » 96 » »
41/3 » St.-A. v. 1905 stfr . »
31/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 » » 1886 »
gr/2 » * 1890 »
z 1/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4 . . Serb . amort . v. 1S95-Ä
4. . Span . v . 1882(abg .) Pes.
31/2 Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . * priv . stfr . v. 90 Ji
4. . » cons . » v. 1890 »
4. . » (Administr .) 1903»
4. . » con . unif .v.1903 Fr.
4 ' . » Anl . von 1905 Ji
4 . Ung . Gold -R. 2025r *

» » 1012,50r »
4. . » Staats -Rente Kr.

» » 10,000r »
31/2 » St.-R.v.l897stf . »
3 . . » Eis. Tor Gold » Jt
4. . » Grundtl . v. 89 »öfl.

' » » 500r »

S -
, 85.
07 .90
08 .50
07 .80
9820

97 .70

46 .60
048.

48.
90 .50101.20
69.

©9.70

»830
86 . 15
©8 10
96 . 25

86 .50

66.
67.
11 .50
99 .70

91 *.

S7 .50
73 .40

73 .90
7JL40

76 .05

66 .50

91 .40

93 .60
94 .30

98 .05
78.

95.
85 .50

87 .50
93 .60
86.
03 .90
93 .40
32 .80

81 .50
76 .50
92 .80
92 .50

5.  .

5. .
5. .
41/2
4V2
4
41/2
41/2
6. .
5. .
41/2
5. .
4. .
3»/a

II . Aussereuropäische.
Arg .i.G .-A.v .l887 Pes.

* » » 500 »
» » » abgest . »
» äuss . E.-B. i. G. QO£ 98 30
» innere von 1888 Ji ©4
» äuss .G.-Anl .1888 £
» » .» v. 1897.# 34,50

Chile Gold -Anl . v. 89 »
do . v. 06Int .-Sch . » 88 .30

Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 104.
» » » 1896 » 100 .50
» » » 1898 » 95 .30

CubaSt .-A. 04 stf.i.G. 101 .10
Egypt . unificirte Fr.

» privilegirte »

*SSS5
Zf. ln 9/0
3. Egypt - garantirte * _
41/2 Japan . An). S. II > 81.
4. do . von 1905 » 84 .50
5. Mex . am. inn . I-V Pes. 97 .80
5. » cons . äuß . 99 stf . £ llöo.
4. > Gold v. 1904 stfr .A I 91 .603. > cons . inn .5000r Pes 62 .20

» » 1250r »
s. Taniaui .(25j.mcx .Z.) * 97 .35

V.St.Amer .Cs .77r Doll.

Provinzial - ,, . Communal-
Zf. Obligationen. !m 0 >
4 I RIieinpr .AuSg.20, 21 Ji 00 .80
33/4\ do . » 22 ». 23 96 .50
36/10 do . » 30 94 30
5-/2 do . , 0,12-16,24-27,2 00 .80
51/2 do . Ausg . 19 uk. 09
S»/2 do . » 28uk.b .19l 91 .30
31/3 do . » 18 88 .40
3. do , » 9, 11 u. 14 82 .50
3-/2 Frkf . a. M. Lit . Nu . C 94.
?1/2 do . Lit . R (abg .) 92 £ 0
31/2 do . » Sv . 1886
11/2 do . * T » 1891
3-/2 do . » U »93,99
51/2 do . , V » 1895
3'/2 do . » W» 1898 02 .60
31/2 do . Str .-B. , 189» 92 .10
3-/2 do . v . 1901 Abt . j
3-/2 do . » » A.II.II 92 .20
3-/2 do . * 1903
3-/2 do . v. Bockenheim 92 .80
4. Augsb . v.l901uk .b .0
3-/2 Bad.-B.v. 9S kb . ab 0!
Z>/- Bamberg , von 1904 84.
Z>/- Berlin von 1886/92
4. Bingen v . 01 uk .b .05
3-/2 do . » 1898 90 .10
ZI/ do . v. 05 uk . b .1911
3. do . » 1895
3>/s Darmstadt abg . v. 79
ZI/- do . v. 1S88U. 1894
ZI/ do . conv .v.91L,H
3V do . * 1897
31/5 do . v. 02 am.ab 07
3-/ do . v. 05 » abl910
4. Freiburg i. B. v. 1900 ©8.20
3V do . v. Slu .84abg 90 .50
3V do . von 1888
3-/' do . v. 98 kb . ab02 00 .70
3-/: do . » 03 uk. b. OS 80 .70
4. Fuldav .OlS.luk .b .06
3-/2 do . von 1904
3-/2 Giessen von 1890
31/2 do . » 1893
31/2 do . v.1896 kb .abOl
31/2 do . »1897 > . 02
3-/2 do . > 03 uk . b . 03
3-/2 do . 1 05 uk .b . 1910
4. Heidelberg von 1901 93 .30
3-/2 do . , 1894
3-/2 do . , 1903 91.
31/2 do . v. 05uk.b .!91 90 .30
3. Kaisersl . v.97uk . b .03
3-/2 Karlsruhe v.02uk.b.0 99.
3-/2 do . v. 1903 , »Od 90 .10
3. . do » 1886 87 .50
3. . do . » 1889
Z. . do . . 1896
3. . do . » 1897
3-/2 Kassel (abg .)4. . Köln von 1900
4. . Landau (Pf .) 18994. . do . von 1901
3-/2 do . v. 1886u. 87
3-/2 do . » 1905
3-/2 Limburg (abg .)3-/2 Ludwigsh . v. 1896 so.
3-/2 do . » 1903uk. b. OS so.
4 . . Magdeburg von 1891 99 .20
4. . Mainz v.99 kb .ab 1904
4. . do . v. 1900 uk.b.191C
31/a do . (abg .) 1S7Su. 8331/2 do . » L.J. v. 1884»31/a do . von 1886 11. 88
31/2 do . (abg .) L.M. v.91»3i/a do . von 1894 *
Zi/a do . » Ü5uk.b .l915 »
4. . Mannheim von 1901 »
Zi/a do . » 1888 »
31/a do . . 1895»
zi/a do . . 1898 .
31/2 do . » 1Y04» 90 .30
4. . München v. 1900/01 » OL».
31/2 do . . 1903 » 85 .50
3-/2 do . » 1904 , ©9.80
3i/a Nauheim v. 1902 » 91 .60
4 . Nürnberg v. 1899-01 » ss.
4. . do . von 1902 » 98 .80
4. . do . . 1904 »
31/2 do . » Öl.
3. . ,do. . 1903 - 86.
4-/2 Offenbach »
4-/2 do . von 1877 *
4-/2 do . » 1879 » ICO .10
4-/2 do . » 1900 »
3-/2 do . v. 1891/92abg.»3-/2 do . von 1898 » 69 .80
3-/2 do . * 1902 »
3-/2 do . » 1005 » 90.
4. . Pforzheim von 1899 »
4. . do . v. 1901 uk.b.06 »
31/2 do . » 83(abg .)u.05 » 90.
4. . St . Johann von 1901»
4. . Stuttgart von 1895 » 98 .60
3-/2 do . , 1902 > 00 .20
Z-/2 do . » 1904 » 90 .20
4. . Trier v. ,901 uk . b. 06» 99.
3-/2 do . » , 899 » 89 .90
3-/2 Ulm, abgest . » 01 .50
31/2 do . v. 05 uk. b . 1910»
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 98 . 70
4. . do . v.1903 uk .1916*
Z>/a do . (abg;.) . 94
3-/2 do . von 1887 »
3-/2 do . » 1891(abg .)»
3-/2 do . » 1896 *
3-/2 do . » 1898 »
3-/2 do . » 1902 S . II » 90 .50
3I/a do . . 1993S.1,11» 90 .50
4. . Worms von 1901 » s.
31/2 do . » 1887/89 » 90 .30
3-/2 do . » 1895 » 80 .30
3-/2 do . » 1903 » 90 .30
4. . Würzburg von 1899 » —
3-/r do . » 1903 »
4. . Zweibrück , uk .b .1910 __

3-/2 Amsterdam h . fl. 03 .50
4-/2 Buk. v. 1884(conv .) Jt4-/2 do . > 1888 . » 93 . 10
4-/2 do . > 1895 4050r .
4-/2 do . . 1898 » 93 .80
4. . Christiania von 1894 » 135 .75
4. . Kopenhagen v . 1901»
5-/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 » 81 25
4. . Lissabon » 1886 »
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl. 81 .50
3«|io Neapel st . gar . Lire looio
4. . Stockholm v. 1880 A
5. . Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) ö . fl.
4. . do . von 1898 Kr.
4. . do . Invest . Anl . Jt 96 .80
3-/2 Zürich von 1889 Fr.
6. . St . Buen .-Air . 1892 Pe.
41/1I do . '68 £ —

Ji  2 .16; 1 Peso — Ji  4 ; 1 Dollar — A  4 .20; 7 fl. süddeutsche Whrg . - 12; 1 Mk. Bko. — Jt  1 .50.

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In <
6.
51/2
41/2
3. .

8. .
805.

U95

9. .
41/a
41/2
7. .
61/3
8.
8 .

12.
II.
5.
7.
6.
9.
8-/2
6.
61/2
8>/2
9. .
71/2
8. .
41/2
61/2
7.
51/2

19. .
V?
83/4
4V:
9. .
71/2
5. .
6' 5
7. .
9. .
81/4
6. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
51/4
7. .
6. .

61/2
K'/2
41/2
0. .
5. .

805
12*5

9. .
51/2
51/2
6
61/2
8. .
8. .

12. .

5. .
7. .
6.
9. .
81/2
6. .
7. .
9. .
9. .
8. .
8. .
43/4
61/2
71/2
6. .

10. .
632ho
61/2
93/8
5. .
9. .
71/2
51/2
822
7. .
9. .
8V2
6. .
8. .
51/2
5. .
7. .
5. .
6. .
7. .
6. .

A. Elsäss . Bankges
Badische Bank R.
B.f. ind . U.S. A-D.^
Bayr . Bk., M., abg . »
» f. Handel u.lnd .»
» Bod.-C.-A., W . »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs.

Berg-u. Metall-Bk. Ji
Berl . Handelsg . »

» Hyp .-B. L. A. »
» » Lit . B »

Breslauer D.-ßk . *
Comm. u . Disc .-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

» » Ji
Deutsch eB . S.I-VII»

» Asiat. B.Taels
» Eff. u. W. Thl.
» Hypot .-Bk. »
» Ver .-Bank Ji

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

» , Bankver . »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Land erb . »
do . Cred .-A. ö . fl.

Pfalz . Bank A
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . *
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzvv. Bk.-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . Ji

120 .70 12. . 15. . ßoeh . Bb. u. O . JI
136. 6. . 8. . Buderus Eisenw . 0

78 .30 12. . 22. . Conc . Bergb .-G. 0
8. - 10. . Deutsch -Luxembg . s

102. 14. - 14. . Escluvciier Bergw . »
133. 0. - 10. . Friedrichsh . Brgb . »
153. 11. - H . . Gelsenkirchen » »
279. Y. - 11. . Harpener Bergb . »
124 .26 11. - 14. , Hibernia Bergw . *
154 .75 10. - 10. . Kalivv. Aschersl . »
153 .40 15. - 15. . do . Westereg . »
107. 41/2 do . do . P .-A. »
105 .30 5-/2 6. . Oberschi . Eis.-In. *
113 .80 12. - Riebeck . Montan »
126 .50 10. - 12. . V.Kön .-u .L.-H .ThJr.
126 .90 12. - 15. . Östr . Alp. M. ö. fl.

140 .90
103 .70
140 .90
122 50
171 20
140.
106 .80
120 .50
197.
199 .50
151 .70
150.

88 .70
114 .50
118 .90
113.
208.
128 .20
107.
200 .90
XOO.
184 .75
148.
112 .40
153 75
137 .20
184 .70
136 .40
111.
178.

81
144 .20
102.
113 .50
145.
113-

Djv  Nicht volibezahlteVorl.Ltzt. Bank-Aktien. I»
8. . | |Banque Ottom . Fr . | 186 .70

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges . .Vorl .Ltzt . In 0/®,

I lOstafr . Eisenb .-Ges . I
I | (Berl .) Anth . gar . j$ | 92.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehm ungen,

Vorl . Ltzt.
26. .
10.
10.
7.

In
22. .
10. .
9 . .
7. .

15.
13.
12.
10. .
12>/2

9. .
9. .
6. .
8.
4.

13. .
8. .
8. .
6. .
6. .
7.
5.

13.
6.

10. .
6.
9.
8.
7.
7.
9.
7.

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24.
4.

19. .
19. .
7,

12V2
9

10. .
31/2
7. .
7. .
9. .
4
9. .
5V2
61/2
9.
0.
9.
7.

35.
10. .
10.
20.

15.
13.
12.
10.
12'/2
8.
9.
9. .
5.
8.
4.

13.
8.
9. .
6.
6. .
7.
5.

13. .,
6.

10.
6.
9.

12.
9.
8,

10.
71/2

30.

10
12.
30.
4.

20.
22b2

8,
12'/2
91/2

11.

7.
10.
5.

10.
5V,
7.

10.
5.

10.
20.
10. .
0. .

25. .

12. .
28. .
11. .
6. .

14. .
8. .

15. .
6. .

11. .
14. . '23. .
41/a; 41/2

12.
25. .
10.
6.

14.
10.
16.

Alum.Neuh .(50%)Fr.
Aschffbg .Bimtpap .j^

» Masch .-Pap . »
Bad. Zckf . Wagh . fl.
BaugSiidd .Immoh . Ji
Bleist .Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum * »
» Eiche , Kiel »
»Schöfförh .’ßgb .»
»HenningerFikf .»
* » Pr .-Akt. »
* Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg *
»Park brau er eien »
» Rhein . (M.)Vz. *
» Stamm-A. »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk *
Cem. Heidelb . »

» F. Karl st . »
> Lotlir . Metz »

Cham, u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»
» Bad . A. u .Sodaf . »
» BleijSilb .ßraub . »
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesb . Ei. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim*
» Fahr .,V .Mannh .»
» Werke Albert *
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg., Berl.»
» W.Homb .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief.-Ges .,BerI . »
» Schuckert »
* Siem. u. Hals . »
» Siemens , Betr . *
» Tel .-G . DtRCh .A - »
Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . »
Holzverk .-Ind .(K.) *
Kalk Rh. Westf . »
Knnstseidef ., Frkf. »
Lederf . N. Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kleyer »

> Badenia , Wh . *
> Bielefeld D.. »
» Fab &r n. Schl . »•
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Dur3. »
» Karlsruher »
» Moenus » 2
» Mot. Obernrs . » I
»Schn.FrankentK .»^ b ^ .5Q

145.
12,1 .75

03.
262.
228.
232.
141.
193.
132.
132.
150.

130.
76 .50

238.
163.
161 SO
102.
107 .50
113.

7 5 . 50
206 .50

97.

SS.
120.
161.
120 .60
121 .50
160 .30
110 .50
403.
134.
439-
176 .50
231.
441.

83.
230.
406»
161.
197.
147 .50
194.
110 .40
120 .50
12 *2 .76
171-
105.
174 .50
107.
121.
163.

ÖÜ.SO
133.
126.
263.
175.
166.

12.

109 .50
363.
161.

214 .50
206.

Witten . St.
Mehl- u. Br. Haus .»

271 .50
85.

12. . (12. . !Metal 1G*eb.Bing,N .** >203 .50
7. . 1 7. . Ölfab. Ver. D.' » 1^ 4.

12. . f10. . photogr . G . Stgl . .. * 160 .60
12V2 1272 Pinsel ?., V. Nrnö . » 1230.

Prz . Stg . Wessel » | 34 .25
Pressh .,Spirit . abg . * 217.

7.
15. .
8. .

11. .
7. .
9».

15. .
7. .
6. .

20. .

6. .
15. .
9. .

12. .

10. .
16. .
7-/2
7. .

Pulvert ., Pf ., St .I. , !140,
Schuhf . Vr . Frank,
do . Fraukf .,Herz*

Schuhst . V. Fulda »
Glasind . Siemens *
Spinn . Tric ., Bes. *

Westd . Jute
25. . Zdlstoff -F. Waldh. 1

165 .30
122.
142.
240.
121.

97 .50
337 .70

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt . I»

210 .50
116 .10
344.
153 .50
214 .50
160.
199 30
198 .70
142 .26
144 .50
203.
104.
101 .85

222 .45
300.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— | Gewerkschaft Rossleben [ 94 .25

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt . In n/o
IO. .110. . Ludwigsh .Bexb . s.fl.6*/2 6>/2
5. . 5. .
3. .
73/4
73/4
4. .
6. .
5-/2
6. .

11. .

41/2
73/4
8. .
4
6-/2

10. .
7-/21 8 -/2

Pfalz . Maxb . s. fl.
do. Nordb . »

Alig. D. Kleinb . Ji
do . Lok .-u.Str .-B.»

Berliner gr . Str .-B. »
Cass . gr . Str .-B. *
Danzig El . Str .-B. »
D. Eis.-Betr .-Ges . *
Siidd . Eisenb .-Ges . »
Hamb .-Am. PacSf. »
Nordd . Lloyd ,»

218 .10
135.
130.

91.
145.
170.

90 .50
127.

114 .80
120 .40
113 . 10

6. . | 6Y5|Prinee Henri Fr |127.
9. . 9Vi|GrazerTram vvayö .fl. -

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst.
Zf a) Deutsche. In 0/o.

4. . Pfälzische Jt 8 0 .30
3-/2 do . »
Zi/- do . (convert .) » 92 .5 0
3. Allg . D. Kleinb . abg . Jt
4. Allg .Loc.- u.Str .-ß .v.98 » 98.
4-/2 Bad. A.-G . f. Schifrf. » 100 .20
4. Cassel er Strassenbahn »
4. D. E.-B.-Betr .-G . S. i - 96 .30
4. D. Eisenb .-G. 3. 1u. 1U » 99 .60
4-/2 do . Ser . 11 » 101 .50
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 * IOI.
4. do. v. 02 » » (17» 96 .80
3-/2 Südd . Eisenbalm » 89 .20

b) Ausländische.
1. . Böhm . Nord stf . i. G . A —

do . do . stf . i. G . »
t . . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.

do. do . » i. S. >
4. . do . do . » in G . A 88.
1. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf.82slf.G . A 95 60
4. . do . do . 86 » i.G . » 85 .50
4. . Elisabethb . stpfl . i. G. »
4. . do . stfr . in Gold » 97 .75
4. . Fr . Jos .-B. in Silb. ö . fl.
5. . Fünfkirch .-Baresstf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. *
«. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr. 96 .30
4. . Ksch . 0 . S9 stf. i . S. ö . fl.
4. . do . v. 89 » i. G . A
4. . do . v. 91 * i. G . »
« . Leinb .Czrn .J .stpfl .S. ö.fl.
4. . do . do . stfr . i. S. » ©4 .80
4. . Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. . do . Schics . Centr . * —

6. .
6. .
5 . .

126/7
12-/2
13̂ 20
5 . .
5 . .
5-/S
0.
4-/4
4 . .
4 . .
4-/2
I . .
5 . .
6</s

6. .
5-/Z

1317)21
13 . .
1-3,20
5..
5. .
6. .
0. .
5-/4
5 -/4
4 . .
4-/2
1. .
5 . .
72/s

b) Ausländische.
V. Ar . u. Cs . P . ö. fl

do . St.-A. »
BÖhm. Nordb . *
Buschtehr . Lit . A. *

do . Lit . B. »
Czakath -Agram »

do . Pr .-A.(i,G .) »
Fünfkirchen -Barcs »
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Lomb .) »
do . Nordw . ö. fl.
do . Lit. B.

Prag -Dux Pr .-Act. »
do . .. St .-Act. »

RaabOd .-Ebenfurt»
Stuhlw . R. Grz . »
Gotthardbahn Fr,

111.

27 .80
102 .50

141 .60
30 .40

109 .50
109.

96.
100.

34 .30

i -
5. . j 6. . |Balthn . u. Ohio Doll. | 02 .30
6. .). 7. . iPeimsylv . R. R. Doll. j120.

Russ . Sdo . v. 97 stf . g . J6
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf. g. »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g. »
do . v. lS98uk . 09»

5. JAnatolische i. G . Ji
iV-2\Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. .JSalonik-Monastir »
4. . Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . iTehuantenecrckz .1914»

In %
72 .40

72 .50

75 .70
101.

98.
62 . 50

pfandbr. u. Schuldversclir.
v. Hypotheken-Banken.

5. . | 6. . |Anatol . E .-B.

4. .
4.
5. .
3-/2
31/1
5. .
3i/t
3-/2
5. .
3-/2
33/a
5. .
4.
fcVio

5. .
s . .
1 .
3..
z. .
3. .
3. .
3. .
4. .
5. .
3. .
2. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .

Ost . Lokb . stf. i. G . Ji
do . do . stfr . i. G . »
do. Nwb . sf . i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
de . do . v. 1903 Lit.C. »
do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do . Nwb . conv .L.A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. *
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
do . Süd (loml!.) sf. i.G. jt
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74 Ji
do . Br. R. 72sf . i. G .Tlil.
do . Stsb . v.S3stf . i .G.
do . I.-VIII .Ein.stf.G . Fr.
do . IX. Em. stf . i. G. *
do . v. 1885 stf. i. G . »
do . (Eg . N.) stf. i. G . »
do . v. 1895 stf. i . G . A

Pilsen -Friesen sf. i.S. ö .fl.
Prag -Dux . stf . i. G . Ji
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R. Od. Eb . stf. i. G . .
do . v. 91 stf. i. G . »
do . v. 97 stf . i. G . >

Reich enb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G . A
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. j. S. *

94 .90
Ö'Ä.80

102 .75
86 . 10

103 .20
86 .70
36 GO

86 .70
104.
103 .90

62 70
62 .70

96 .95
96 .80
97 . 15
87 .30
34.
83 .70
77 .60
76 .30

76 .75
74 .50
73 .70

96 .50
97 .45
97 .50

Zf.
V/2 Allg . R.-A., Stuttg . Jt
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
5-/2 do . do. »
4. . do . B.-C. V. Nürnb .»
4. . do . do . S.21 uk.1910»
5-/2 do . do . Ser . 16u . 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .l912»
2-/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u.W.-Bk. »
4. . do . do . (unverl .) »
5-/2 do . do . »
Z-/2 do . do . (unverl .)*
fc. . do .Bd.-C.-A.,\Vzbg .»
4. . do . do . 3. 9 u. 10 »
4. . do . do . S. 11,12,14»
31/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
3-/2 do . do . » 2 »
i. . Berl . Hypb . abg . 80% »3-/2 do . » 8O0/0»
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . S.10,10auk .l913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
31/2 do . Ser . 3 u . 4 »
3-/2 do . * 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
3-/2 do . do . do . »
4. . Eis . B. u . C .-C. v. 86 »
^Va do . Com .-Obi . v. 88 »
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . " do . S.20uk .l9l5 »
4. . do . do . S. 16 u. 17 *
4. . do . do . Ser . 18 »
3-/2 do . do . Ser . 12,13 »
3-/2 do . do . Ser . 19 »
3-/2 do . C.-Ob.S.luk .l910»
4. . do . Hyp .-Cr .-V. »
4. . do . do . S. 31u . 34 »
4. . do . do . Ser . 40u .41*
4. . do . do . S.43uk.l913»
4. . do . do . Ser . 46 »
4. . do . do . S-47uk.l915»
33/4 do . do . S.44uk.l913»
3-/2 do . do . S. 28—30 »
3-/2 do . do . » 45 »
4. . Hambg . H . S. 141-340»
4. . do .S.341-400uk.l9l0*
4. . do . S. 401-470 » 1913»
3-/2 do . Ser . 1-190 »
3-/2 do . » 301-310 »
3-/2 do .S.3U -330uk.I913»
4. . do . uk . 1916 *
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do . Ser . 611. 7 »
4. . do . do . S.8uk .l911 »
4. . do . do . S.9 » 1914 *
3-/r do . do . kb . ab 05 *
3-/2 do . unkb . b . 1907 »
3-/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 *
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
3-/2 do . unk . b . 1906 »
4. . 'Pfalz . Hyp .-Bank *
3-/ai do . do . 9

Pr .B.-Cr .-Act.-B. S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C .-B.-C.-G . v . 90 »
do . v . 99uk . b . 09 *
do . v. 01 uk . b .1910 »
do . » 06 » » 1916 *
do . von 1886 *
do . » 1896 »
do . Comm . v. 1901 »
do . do . » 1906 »

Pr . Hyp .-A.-B. 8GO/0»
do . auf S0% abg . »
do . v. 0411k. b .1913 »

Pr .H .-Pfbr .-B.u .l910»

G
t.
S-/2
t.
4.
4.
4. .
S-/2
5-/2
4.
S-/2
4.
V/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
3-/2
6. .
4.
4.
4.
31/2
3-/2
«.
4.
4.
4.
4-/2
3-/2
4.
51/2
5.
3-/2
4.
31/2

1912<
1914c

; 1915«
1917«
1914«
1912«
1912»
1917,

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obi.
do.

Rhein .H . B. kb .ab 02 »
do . uk. b . 1907 »
do . » » 1912 »
do . »
do . » » 1914 »

Rh.-Westf .B.-C .S.3,5 »
do . Ser . 7 u. 7a »
do . * 8u . 8a »

10 »
2u . 4»

6 uk.b .08 »
Südd .B. C.31/32,34.43»

do . bis iukl . S. 52 »
W. B.-C. H .,CölnS . 8 »

do . do . S. 4 *
Württ . FL-B.Ein.b .92 .

do.
do.
do.

04 .50
09 .70
92.
99 .50
90 .50
91 .90
99 .80
91 .80
09 .7 G
©170
92.
92.
93 .10

96 .10
96 .50
98.
97 .50
97 .80
98 .50
98 .50
08 .60
99 .60
90 .80
97 .50
91.
91 .50
95.
98 .30
99 .60
98 .90
88 .30
91.
02.
82 .50
98 .80
08.
98 .60
98 .80
98 .50
90.
96.
92 .50
92 .50
97 .50
97 .75
98.
90 .50
90 50
91 .50
38.
08.
ÖS.
98 .10
98 .30
90 .60
91.
92.
88 .30
98 .10
98 .25
92.
81 .80
91 .80
87 .50
97 .40
90 .20
97 .60
97 .70
97 .70
98 .60
80 .30
92 .30
98 90
93 .50
96.
89
97 .50
03 30
88.
03.
98 .10
96 .00
95 .40
94 .75
02 .50
93 .30
98.
93.
93 .50
90 25
91.
97 .50
97 .50
97 .90
98 .80
90 .60
98 .70
99 .50
81 .80
98 .80
91 .50
99 .30
93 .20

ZI.Amerik.Eisen b.-Bond*fr
33 .30

3Vi*
6. .
5*.
4*.
4*.
3’ .
5* .
6* .
6* .
5* .
4'.

Centr . Pacif . IRef . M.
do.

Chic .Milw. St.P .,P .D.
do . do . do.
do . do.

North .Pac . Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u. Nrtli .P . IM.
South . Pac . S. B. I M.

do . do . I. Mtge.
WesternN .-Y.u.Pens.

do . Gen .M.-B. u.C.
do Income -Bonsd

101 .90
106 .90

67 . 2 5
97 .30
63 .
88 .70
88 .60
91 .20

87 .60
23 .

Diverse Obligationen.
Zf. In o/e.
4. . Armat . u . Masch ., H . Ji  64.
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . * 96.4. . Bank für industr . U. » 95 .50
4. . do . f. Orient . Eisend . »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4 . do . Mainzer Br. »
4>/2 do. Rhein ., Alteb . »
4-/2 do . do .Mainzr .103»
4-/2 do . Storch Speyer *
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms»
1. . Schröder -Sandfort -H . »
5. . BnixerKohlenbgb . H . •
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Ceinentw . Heidelbg . »
4»/2 Cb . B A.- u . Sodaf . »
4-/2 Blei-u .Silb .-H ., Brb . »
4-/2 Fahr . Griesheim EL *
4-/2 Farbwerke Höchst »
4-/2 Clieni . Ind . Mannh . *
4. . do . Kalle &Co . H . »
4. . Concörd . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankfa . M. *
3-/2 do . do . •
4‘/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
4-/2 El Accumulat ., Boese *
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 *
4. . do . Serie I-IV *
5. . EI. Dtsch . UeLerseeg . *
4V2 G . f.elektr . U. Berlin »
4-/2 do . Fraukf . a . M. »
2-/2 do . Helios *
2-A do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 »
4-/2 El .Werk Houib .v.d .H . »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . *
4-/2 do . Licht 11. Kr .Berlin *
4-/2 do . Lief .-Ges ., Berl . »
4-/2 do . Schuckert *
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
4-/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . *
41/2 Emaillir . Annweiler * 97.
4-/2 do . u. Stanzw . Ullr . » 100 .60'
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 97 .60
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl » 103.
4. . HarpenerBergb .-Hypt .» 59 .50
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102» 93 .60
4-/r Hotel Nassau , Wiesb . » 101.
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » 101.
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . » IOO.
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 102 .10
4-/2 Ver . Speier .ZiegeiwK. » 101.
4-/2 cto. do . do . * 99 .70

98 .80

100 .50
103 .
101.
100 .80

98 .50
95.
59 .90

101 .50
98 . 10
96 .50

IOI.
102 .50
1C2.
100 50

97 .70
9 4c.

100 .50
97 .50
93 .50

96 .50

100 .30

65 .60

102 .10
69 *25
90 .

101.
ss
94 .30

97 .30
92 . 50

4-/2 Zellst .Wald hof Mannh .» 3. 01,50

Zf. Verzins !. Lose log * .
i.  . Badische Prämien Thlr. —
z. . Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl.
$-/2 Gotli . Pr .-Pfdbr . I. Tiiir.$1/2 do . do . II . »
s. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koni. v. 1871 h .fl. 103.
y /2 Köln -Miiidener Thlr. 3.SS .L»
3-/2 Lübecker von 1863 »
r -/2 Lütticher von 1853 Fr.
5. . Madrider , abgest . *

Mehring . Pr .-Pfdbr .Thlr.
60 .50

1. . 128 .50
1. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 149 .50
3. . Oldenburger Thlr. 127.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl. 345.
$. . do . v. 1866a. Kr . » 245*
r-/r Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl. 105 .40

Staatlich od . provjnzial -garant.

24/19
4.

24/10
4.
4. .
4

24/10
4 . .
5 .
5 .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4-/2
4. .
4. .
4. .
4 . .
4 ..
4 ..
3. .

Itai .stg . E.B. S. A-E. Ls
uo . Mitteln), stf . i.G. *

Livorno Lit . C, Du . D/2»
Sardin .Sec. stf. g . In . II »
Siciliau . v. 89 stf . i. G . »

do . v. 91 » i. G . »
Süd .-Ital. S. A.-H . »
Toscanisclie Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -Bern -Luzern gar . »
Jura -Siniplon v. 98 gar . »Schweiz -Centr . v. 1380»
Iwang .-Dombr . stf . g . A
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-lar .-A. 97 stf. g. »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ . E .-B.-G .stf . »

68 .70

70 .35
101 .50
101 .20
102,60

100 .90
100 .80

94 .50

95
01 .90

72 .10
72 .50
72 .50

36 *60

Ld .Hess .-H .-B. S.12-13
uk . 1913 Ji

do . S,14-15uk .l914»
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 verl . »
do . »9-11 uk .1915»
do . Com. Ser . 5-6 »
do . do . » 7-8»
do . do . » 1u. 2»
do . Ser .3verl .kdb . *
do . 8. 4 vl. uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.1914»
.. S. 21u.1917»

4. . Nass . L .-B. L. Qu . R»
3»/2’
3-/2!
31/2!
31/2!
31/2
3. .!

do . Lit.
do . »
do . »
do . »
do . »
do . »

J
F,G,H,K,L»
M, N , P .
S
T
O

90 .50
99 .75
81 .75
91 .75
92.
99 .75
99.
91 .75
9fi.
92 .20

100 .20
S4 . LO

100 . 10
S4-.
94.
93 .80
93 .80
94 .8 0
89,60

Unverzinsliche Lose*
Zf.

Ansb .-Gunzenli.
Augsburger fl . 7
Brauuschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

dp . » 10
Meininger s. fl. 7
Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v . 1864 ö . fl. IOQ

do . Cr . v . 53 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl. 100
Venetianer Le 30

Per St. in J
fl. 7 -

158.
113.

76 .00

425 .

42.
141 40
324.

Geldsorten. Brief.
Engl .Sovereig . p . St.20 Francs -St. »
Desterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Neu**Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . *
Hochh . Silber »
«tmeriKan. Noten
(Doll . 5—1000) p . D.

Amerika » . Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . lLstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p. 100fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U . N. p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR
do . (1u .3R.) p.l00R,

Schweiz . N. p . 100 Fr.
*

31 .30
81 .30,

Kapital u . Zinsen i. Gold.

20 .43
16 .23

17 .
4 . 19

2300
2804
94 .50

81 .15
20 .45-/2
81 .45

j.6 9 .40
81 .60
85 .15

Geld.
20 .39
16 .24
16 .20
16 .90

4 .181/2
215.

2790

28 .50

4 .19

4 .18 -/2
81 .05

20 .44 Vs
81 .30

169 .30
81 .50
81 .05

2 .16
81 .20
81 .20

Reichsbank -Diskonto 5-/20/0 Wechsel«

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel .
Italien.
London .
Madrid.
New-York (3 Tage S.)
Paris.
Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Triest.
Wien » » « » » «

fea Mwk.
& Monate.

. fl. 100 169 .37i/2 5 0/o

. Fr . 100 81 .10 5 0/o
Lire 100 81 .45 50/o

. Lstr . 1 20 .4 S i/2 40/0

. Ps . 100 5 0/o
. D. 100
. Fr . 100 81 .35 31 .85 31/20/0
. Fr . 100 81 271/3 41/2 0/0
S -R. IOO 80/«
. Kr . 100
. Kr . 100 85. 4Va“/»

• • Kr . m. S. — —
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Ich mache hiermit bekannt , daß
sämtliche

Jleuheiten
für die

Herbst - u . "Winter-
Saison

eingetroffen sind und bitte bei
Bedarf um gilt . Berücksichtigung.

Luise Kleinofen,
Spezialgeschäft

für feinen Damenputz,
4:5 Langgasse 45.

o  '

0

Vettsedern, fertige Veiten.
Federleinen , Barchent

kauft man am besten und billigsten im

Keltfedernhaus Wanergaste 13.
GrnZiges Speziertgefctz «äfL crrn H ' tcrhe.

Einfüllen der Bettfedern im Beisein des Käufers.
Grane Federn 25, 50 , ©O, 90,1 .25,1 .60,2 .—, 2 .40 , 2 .60.
SBci ^c Federn 2 .—, 2 .75 , 3 .—, 3 .50 , 4 .—, 4 .2a.
Daunen 3.—, 3 .50 , 4 .50 , 5 .50 , 7 .— bis zu den besten.

HesM-lniel
18 , 25 , 3 © Hk.

XBdtMl,
Webergasse 4 . K42

Von besten Haaren!
Anfertigung von Süieiteln , Perücken,Söpfen,Locken,Unterlagen. 1222einste Aussübrung. Billigste Preise.

M. «SUrll », Spiegelgasse 1.
HHHHSSU

Sitijähr.-Jr eimillige!
Unterkleidung aller Art.

Reitunterhosen,
vollkommen nahtlos. D. R.-P.

Strümpfe und Socken.
Fuss-Schllipfer,

unentbehrlich für Märsche.

Brands JSdhirg,
Hoflieferant,

WebergasscI. — Fernsprecher 549.
K 193

Männergesang-
Verein 99

Comaria“
Sonntag * den 22 . September

Ausflug*
nach Hochlieim (Burg Ehrenfels). F849

Hierzu ladet höflichst ein
_ Der Vorstand.

NB. Gemeinschaftliche Abfahrt 253 ab llauptbahnliof.

razag-
Branzbranntuiein

wird nur in der nebenstehend abgebildeten, gesetzlich geschützten
Flasche in den Handel gebracht . Auf Etile*tte, Kapsel und Kork
muß die eingetragene Schutzmarke angebracht sein, nur dann
haben Sie die Garantie , den allein echten, durch Qualität und
"Wirkung allberühmten Bräzay ■Franihranntwein zu
erhalten . Weisen Sie andere Präparate als Ersatz für Itrazay.
Franzlirannttvein zurück. Uebero.ll käuflich.

Generalvertretung für Rheinland und Westfalen:

Handelsgesellschaft Noris, Zahn&Cie.,
Wiesbaden . (W h 1406g) F 119

4
Stania

Jugendl. Bretcnne -Form
mit eleg. Sammt- u. Seiden-
Garnitur . Rosette u. 3 Posen 1' 90
in allen Farben . . . . . " • M.

Gemma

1 BIiikiM & Cs.
Kirchgasse 39/41.

Nkodcrnc  Kleiderstoffe.
Btnnhr  l/imnc in Foule,Cheviot und Tuch, schöne moderne Farbenstellungen, ‘425.Ubli - S\ arOS Meter 4.50 bis -‘- '• M.

Blusen-FfaneHe, hervorrasend 8Chöne Dessins’gestreift und karî ter2..-0bi8  95 P,
BlUSen - StOfe " Stl'6ifen UDd Kar°8 Meter 4.25 bis l . f

Kostüme - Stoffe za ' Cm  hre ’t’ in raodevnen  K aros  und Streifen

Kammgarn-Serge " r"bra' uo»>.
Satin-Tuche, »„ l .«"

1 « 5Meter 6.75 bis 4 »M.
«5
■M.

Hervor agend billig!
Damen- ineb, zar120 cm, b«?*> Q-_ —_ —-- - 8ohw«rz 11. farbig, 4

feine glanzreiche Ware . Meter 0 «M.

Schwarze Kleiderstoffe
in allen Webarten

iu g-rösstCB * A *«s vvalil*

Hervorragende Neuheiten in

iDamen K̂onfektion
vom einfachsten bis zum elegantesten Genre.

Kostüme, Jacketts, Boleros, Kostüm-Ricke, Abend-tVIäntel.
Biusen in Wolle, Seide und Sammt.

-  fies ’“«'oir ragen sie Auswahl in . —

Mädchen-Glocke
_ ’ilz u. hoc
Schärpen-Garnituraus Ia Filz u. hochmoderner (J 5,0M.

Kinder- und Backfisch-Konfektion.

Fortuna
F lz-Gloc e

mit cleg. Taffer-Gn nitur n. { { 50Hahnenfeder in alle >Färb . »Tr» M.

Fi>7.- Hocke
_ . 'lügel-Garnitur
modernem Clnifon-Schleiev
mit cpg . Flügel-Garnituru . 7510. M.

sehenswerte H3odeHhui4usste3ising französisch,r und Wiener Original-Modelle, sowie Erzeugnisse
unseres eigenen Ateliers in vornehmster Geschmacksrichtung. K6
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Tücht . Verkäuferin p. 1. Oktober
od. früher gesucht . Schweinemetzgerei
Klenk . Moritzstraße 10.

Verkäuferin
per 1. Oktober gesucht.
.Hofliefer ant , Bi ebrich .

N . Marx,

Erste Rock- u . Taillenarbeiterinnen
und tüchtige Zuarbeiterinnen sucht f.
dauernd R . Schwarz -Wehl , Adel-
heidstra ße 22, Ecke Adolf sallee ._
"Tücht . Taillenarbeitcrin sof . ges.
Dielmann , Schwalbacherstraße 25.

Zuarbeiterinnen gesucht.
A . Debus , Am Römertor 5.

Zuarbeiterinnen gesucht
Nahnhofstraße 1, Part , l ._ 8892

Tüchtige Maschinen -,
sgwie Zuarbeiterin für Blusen und
Joupons zum sof. Eintritt gesucht
?^ abresstelle ) Ble ich straße 10, 2.

Modes.
Angeh . 2. Arbeiterin sofort gesucht.
g . Trautmann , Taunusstra ße 9.

Tücht . Stickerin ges., im Hause,
Langgasse 31 , Hth . 2.

Für unsere Hnus-
und Küchengeräte - Abteilung suchen
mir ein Lehrmädchen gegen Vcr-
güiuna . M . F rorath Nachf ._

Anstelliges Lehrmädchen
sucht unter günstigen Bedingungen
Lndwia Hetz, Webergasse 18. _

Lehrmädch . f . Damenschneid , ges.
a>,Anis . Am Römertor 5._

Tücht . selbst , älteres Mädchen,
welches kochen kann , z. Führung des
Hausha lts gesucht Mori tzstr. 10, Part.

junger solider Witwer
tnU drei Kindern sucht per sofort o.
i . Okt . eine Vers ., nicht unter 30 I ..
aJrr Haushälterin . Spätere Heirat
nicht ausgeschlossen . Off . u . I . M . 7
postla gernd Bism ar ck Rin g. 8 3025

Aelteres gebildetes Fräulein
mit aut . Zcugn . wird von alleinsteh.
a (+. Dame ges . zur Führ , ihres kl.
Haushalts u . persönl . Bedienung.
Off . u . D . 666 an  den Tagbl .-Vcrlag.

Selbständiges älteres Mädchen,
kath ., zur Führung des Haushalts
eines jüngeren ßettn im Nheingau
gesucht . Gute Empfehlung Bedrng.
Offerten unter A. 470 an den
Tagbl .-Vcrlag ._ __ _

Ein gebildetes Fräulein
gesucht zur Stütze der Hausfrau.
Selbiges muß etwas schneidern , um
die Garderobe in Ordnung zu halten,
auch etwas v. Kochen verst . u . frdl.
Wesen haben . Offerten u . L . 666
an den Tag bl .-Verlag.

Selbständige jüngere Köchin
u. Hausmädchen , d. nähen , bügeln u.
serv . k., z. 1. Okt . Dambachtal 29, Hp

Suche
tüchtiges Mädchen , welches Haus
arbeit übernimmt , als Köchin . Vorst.
10— 12 , 3—41/ .. Rhein straße 35, 1.

Herrschastsköchin
m . etw . Hausarb . p. 1. Okt . Sonnein
be rae rstr . 21.  Nä h. 1— 3 od. a b. n . 8.

(tzes. z. 1. Okt . von einz . Dame
solide ältere Köchin , evana ., selbst , in
f . u . bürgerl . Küche, welche auch etw.
Hausarbeit verrichtet . Pers . Mcldg.
vormittags von 10 bis 11 Uhr Wil
Helminenstraße 47 ._

Suche f. b. Koch.. Z .-, H .-, Allein »,,
f . kl. Fam . Fr . Elise Lang , Stellen¬
vermittlerin, ^ Friedrichstr .^ 14 , 2. Et

Gesucht zum 1. Oktober
tüchtige Köchin mit gut . Zeugnissen.
Schöne Aussi cht 13a ._ _

Jüngere tüchtige Köchin gesucht.
Vorz . v. 1—3 Uhr . Bierstadterstr . 25.

Eine tüchtige Personal -Köchin,
selbständig , wird auf gleich gesucht.
Hotel Nassauer  Hof ._

Roch zwei junge Mädchen,
welche den Haushalt u . die ff . bürg.
Küche erlernen wollen , können sich
melden . Offerten unter W . 665 an
den Tagbl .-Ve rlag . _

Z . 1. Okt . fleisr . sank,. Mädchen
für Küchen - u . Hausarbeit ges . Lohn
tzö Mk . Kölls Kochschule , Adclheid-
straße 69, P art ._

Ein tüchtiges Mädchen gesucht
Bism arckring 31, Bäckerei . B2934

JuimeS Mädchen vom Lande
gesucht Moritz strcrße 40 ._ _

Sauberes Mädchen gesucht
Wellritzstraß e 48, Bäckerei . _ 02641

Znverl . sauberes Alleinmädchen,
das gut ^koch. k., für best. Haush . ges.

wird hinausgegebe

Junges Mädchen
f. Küchenarbeit ges. Saalgasse 22,

Gew . Zimmermädchen gesucht.
Ritters Hotel u . P ., Taunusstr . 45.

Hausmädchen
u . ein Küchcnmädchen per sof . gesucht
Viktoria -Hotel . 8849

Tücht . saub . Mädchen sof . ges.
Nerostraße 36, Bäckerei.

Zimmermädchen,
gewandt , welches gut servieren kann,
zum 1. Oktober gesucht . Offerten n.
H. 662 an den Tagbl .-Verlag.

Saub . znverl . Mädch ., w . kochen k.,
sofort gesucht . Kein Laden putzen.
Willms , Moritzstraße 17.

Ein Mädchen
für Küche u . Hausarbeit ges . Villa
Oranienburg , Leberberg.

Mädchen , w. Liebe zu Kindern hat,
bürgerl . kochen kann , per 16 . d. M.
bei 30 Mk . Lohn gesucht . Näh . Putz-
geschäft Palast -Hotel.

Allcinmädchen,
w . gut kochen kann , u . für Hausarb.
wird gesucht Elisabethenstraße 8, P.

Tücht . Hausmädchen sofort ges.
Rheinstraße 20, 1. 8875

Mädchen
für Küchenarbeit gesucht . Lohn 30 M.
Nikolasstraße 16. 8871

Ordentliches Mädchen gesucht
Faulbrunnenstraße 3, Vdh . 1 St . l.

Eins . sanb . Mädch . f. Haus-
u . Küchenarb , zum 1. Okt . gesucht
Kaiser -Frdr . -Ring 67 . B 2984

Braves Allcinmädchen
für kleine Familie gesucht Schier-
steinerstraße 11, 2 rechts . 8866

Auf sogleich
ein Mädchen für Küche u . Hausarbeit
gesucht . Hotel Vogel , Rheinstraße 27.

Tüchtiges braves Mädchen
wird gegen hohen Lohn sofort ges.
Wiener Cafö , Webergasse 8.

Gesucht
für sofort ein gewandtes Haus¬
mädchen mit guten Zeugnissen f . kl.
Haushalt Viktoriastraße 13, 1.

Tüchtiges Alleinmädchen
gegen hohen Lohn per sofort gesucht.
I . Wittenberg ^ Bahilhofstraße 20._

Mädchen f . eins . Haush . sofort
gesucht . N . Seerobcnstr . 23 . P . B2968

Gesucht einfaches Mädchen
Adelheidstraße 58, 1. Etage . 8860

Snchc zu sofort
tüchtiges Mädchen für Kochen und
Hausarbeit . Borstell , morgens zwisch.
8 u . 10, abends zw. 7 u . 9 Uhr . Frau
v. Hochwächtcr , Sonnenbergerstr . 48.

Zuverlässiges Mädchen,
das etwas kochen kann , in gute Stelle
zu zwei jungen Leuten per sofort
gesucht Neubauerstraße 6, Parterre.

Eins . Mädchen für Küche
u . Hausarb . ges. N . Bismarckr . 14,1 r.

Tüchtiges Dienstmädchen,
vollst . perfekt in allen Hausarbeiten,
sofort gesucht . Näh . bei Frau Knapp,
im Obstgeschäft Moritzstraße 13.

I . t . Mädchen
f. leichte Hausarbeit gesucht . Kother,
Rheinstraße 43.

Ein Mädchen,
welches einfach bürgerl . kochen kann,
sofort gesucht Taunusstraße 17, P.

Ein Hausmädchen
gegen hohen Lohn sofort gesucht
Taunusstraße 17, Parterre.

Znverl . Allcinmädchen,
das etwas kochen kann bei gutem
Lohn gesucht Adolfsallee 45 , Part.

Tücht . Dienftmädch . in kl. Haush.
gesucht Rheinstraße 26, Gth . Part . r.

Gesucht
ein im Schneidern , Bügeln u . Serv.
ncwandtes bess. Stubenmädchen zum
1. Okt . bei gut . Lohn nach Heidelberg.
Meldungen mit Zeugn . zwischen 2 u.
4 Uhr Hotel Nizza , Zimmer Nr . 47.

Gesucht zum 1. Oktober
ein bess. Alleinmädchen f. c. seinen
kleinen Haushalt bei e. einz . Dame.
Gute Zeugnisse verlangt . Zeit d. An¬
meldung 7,11 — 12 Uhr vorm . u . V=3
bis 7 -4 Uhr nachm . Hotel Grüner
Wald , Zimmer 308.

Einfaches sauberes Mädchen
in kl. Haush . gesucht Knausstr . 2, 1 r.

Für ruhigen Haushalt
ein Mädchen gesucht , welches d. fcinb.
Küche versteht und etwas Hausarbeit
übernimmt , zum 1. Oktober od. früh.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Fa

1.

Ein braves fleißiges Mädchen
in einen kl. Haush . zum 1. Okt . ges.
Näli . Schwalbacherstraße 28, Part.

Kräftiges Mädchen für Kinder
p. sof ort gesucht Dotzheimerstraße 22.

Tüchtiges Alleinmädchen
für ruhigen Haushalt per 1. Oktober
gesucht . Meldung von 9 bis 4 Uhr.
Körnerstr aße 2, j.  Stock . _

Ein anständiges Mädchen
sofort gesucht Richlstraße 19, 1.

Sauberes znverl . Mädchen
für dauernde Stellung bei hohem
Lohn für kleine Pension gesucht
Taunusstraße 26, 1. .

Besseres tücht . Hausmädchen
gesucht Son nenbergerstraß e 49.__

Alleinmädchen
zu 3 Personen bei hohem Lohn sofort
gesucht Lan zstraße 6, Part.

Zimmermädchen,
gewandt , welches gut servieren kann,
zum 1. Okt . gesucht . Villa Oranien¬
burg, ^Leberberg ^ ._ _ _

Eins . j . Mädch . s. leichte Hausarb.
gesucht Adelheidstraße , 34,,_:2.

Ein tüchtiges Hausmädchen
sof( ges ucht . Er senbahn -Hotel.

Tüchtiges Alleinmädchen
für kleine FremdeN -Pension
Geisbergstratze 24.

Verl.

Ein tüchtiges
von kl. Famrlie .
1. Okt . ges. Biebricherstr . 24

Alleiiimüdchen
(drei Pers .) per

_ _ _ Part.
Jg . reinl . Mädchen z. einz . Dame

ges Do tzhei merstr . 34 , 3 r . B3022
Tüchtiges Allcinmädchen

für Pension sofort gesucht Geisberg¬
straße 28 , Hotel Montr eux.

Älleinmüdchen gesucht,
welches gut bürgert , kocht, ges. Rhein-

Tüchtiges Hausmädchen,
welches stch zum Fremdenbedienen
eignet , ges. Taunusstraße 45.

Ein tücht . sauberes Mädchen
gesucht Taunusstraße 22, 2.

Zuverlässiges Allcinmädchen,
w. bürg . koch, k., p . 1. Okt . od. früher ,
von kl. Fam . ges. Mit Zeugn . melden
Martinstraße 10, Parterre . 8897

Besseres Alleinmädchen,
welches auch Liebe zu einem kleinen
Kinde bat , per gleich oder spät . ges.
Adolfshöhe , Cheruskerweg 12.

Hausmädchen,
einfaches , sauberes , feineres , im Ser¬
vieren und häuslichen Arbeiten ge;
wandt , evang ., in herrsch . Haus aus
dem Lande in der Nähe Wiesbadens
sofort gesucht . Zu erfragen Arbeits¬
nachweis Rathaus.

Gesucht ein ord . Hausmädchen
zur Aushilfe vom 14 . Sept . bis
1. Okt . Vorzust . von 5 Uhr nachm,
an Neubauerstraße 3.

Tücht . Büglerin dauernd ges.
Clarentbalerstraßc 3, Hth . 1. B 3000

Angehende Büglerin
gesucht Sterngasse 18.

Tüchtige Büglerin dauernd ges.
Nerostraße 23, Hth . 1.

Bügellehrmädchen u . günst . Bed.
ges. Secrobenstr . 9, Mtlb . 1 r . B2375

Waschmädchen für Hotel
u . verschied . Aushilfesrauen in Hotel
sucht Bur . Wallrabenstein , Stcllen-
vermittlcrin , Langgasse 24.

Junges Mädchen
tagsüber gesucht Walramftr . 6, 1 r.

Monatsrnädch . m. g. Empfehl.
f . d. ganz . Tag qesucht , Lohn 30 Mk.
Taunusstraße 57 , 3 rechts.

Saubere Monatsfrau
für eine Stunde vormittags gesuAt
Riederbcrgstrnße 7, Parterre links.

Monatsfrau
für vormittags und nachmittags per
sof . ges. Moritzstraße 66, P ., Laden.

Monatsfrau für 2 Stunden ges.
Bismarckring 40 , 1 links.

Saub . Monatsfrau per sofort ges.,
morgens v. 8— 10, mittags v. 2—3.
Vorzust . zw. 1 u . 2 Stiftstraße 21 , 2.

Tüchtige zuverlässige Frau
vorm . 2 Std . ges. Adolssallce 61 , P.

Sauberes Mädchen oder Frau
von morgens bis nachmittags für
Haus - und Küchenarbeit gesucht Gr.
Burqstraße 13. 2 St.

Tücht . Putzfrau sofort gesucht.
Frau Baumann , Geisbergstraße 28.

Eine saubere Frau
morgens 17 -—2 Std . z. Milchaustrag.
gesucht , v. Hcpmann , Moritzstraße 15.

Ein prop . Lauimädchen
für tagsüber per 1. Oktober gesucht.
Reinhardt , Moritzstraße 13, Laden.

Junges Lanfmädchcn
per sofort gesucht . I . Wittenberg,
Bahnhofstraße 20.

Flaschenspülcrinnen
gesucht . Kroncnbraucrci.

Männliche Personen.

Schreibgewandter flciß . Mann
von solidem , zuvcrl . Charakter für
die Expedition (Wiegen u . Verladen
von Gußstücken ), sowie für einfachere
schriftl . u . rcchn . Arbeiten gesucht.
Gute Zeugn . Bedingung . Straßen-
bahn -Äbonn . frei . Schriftl . Angebote
mit Anspr . erbeten . Wiesbadener
Eisengießerei , Mainzer Ländstr . 8835

Gesucht jüngerer Kommis
mit guter Schrift , fleiß ., zuverlässig.
Arbeiter , für eine hiesige große
Fabrik . Eintritt 1. Okt . Offerten
unter K. 666 an den Tagbl .-Vcrlag.

Tiicht . Tüncher « . Anstreicher sucht
F . Paulp sr„  Adolfsallee 38._

Sattlergcbilfe
gesucht Grabenst raße 0.

Tapeziergehilfe
gesucht Westendstr aße 36, P art.

Tapezierer -Gehilfe gesucht
Schicrsteinerstraße 11, Mtb . 1.
Schuhmacher erh . schönen Sitzvlatz.

Näh . Tagbl .-Zweigstelle , Bismarck-
Ring A . 1! 3082 01

Schneider sucht Arbeits -Nachweis
der S chneider -Innun g, Mü hlg . 5, 1.

Tücht . Rockschneibcr gesucht.
Ziß , Fri ed richstr aße 46.

Für meine Werkstatt
suche ich einen tücht . Rockschnelder.
Adolf Plotke , Langgasse 11,

Erstkl . tüchtige Großstückarbeiter
für Lauernde Beschäftigung gesucht.
Franz Baumann , Koch bru nnenp latzJ _.

Tücht . Schneider f. f . Damenjack,
sucht R . Schwarz -Wevl , Adelheid-
strnße 22 , Ecke Adolfsallee.

Selbständige Monteure
und Hilssmonteuee gesucht . Georg
Auer , Taun usstraße 26._ _

Zwei tüchtige Schlosser
für Stallcinrichtungen usw . sof. ges.
Wiesbadener Eisen gieß erei. _

Selbst . Schlosser ges. 0 2985
Näh , bei I . B ausch , Wcllritz tal ._

Tücht . selbständiger Malergehilfe
auf dauernde St . ges. I . Pauly jr .,

Adolfsallee 38.

Wochenschneider für Kleinstück
gesu cht Eltvillerstraße 7, . Hth . 2._

Tücht . Wöchenschneidcr gesucht
Walramstra ße 6, 1.  B 3034

Schneibergehilfe
gesucht . . R au , F riedrichstraß e 47.

Tüchtigen Tagschncider
sucht Fr . Vollmer. 8868

Junger Wochenschneider
d. gesucht Hallaarterstraß e 8.  B2962

2 . Wochenschneider f . dauernd ges.
Hermannstrabe 18, 3. B 2902

Junger Hausbursche gesucht.
Weber , Kaiser -Friedr .-Rlng 2. 8 2946

Jüngerer
Georg Auer,

pausbursche gesucht.
launusstraße 26.

Junger sauberer Hausbnrsche
gesucht Albrechtstraß e 4, La den.

HauSbursche k. sofort eintreten
bei I . C. Keiper , Kir chgasse 52.

Jg . Hausbursche sofort gesucht.
A. Schm idt , Dotz heimerstra ße 35.

junger Hausbursche,
welcher zu Hause schlafen kann , ges.
Dotzheimerstraß e 49 .̂

Gesucht
ein junger kräft . saub . Hausbursche
(Rad fahrer ) v. sofort Hä fnergasse 3.

Ein Hausbursche
für Kolonialwaren - Geschäft gesucht
Herder straß e 27.__

Liftjunge sofort gesucht.
Wilhe lma -Hot el.

Fuhrmann
gesucht Sedan straß e 3.

Ein Fuhrknecht
csteinersti

öeis , bei Cürten.
ges . Schiersteinerstr . links , Gärtnerer

Tüchtige Erdarbeiter gesucht
Steingasse 19, H . 1, S chä fer.

Taglöhner für Feldarbeit
gesucht Schwalbacherstraße 39.

In diese Rubrik werden
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Weibliche Personen.

Junges Fräulein,
m . gut . Kenntn . i . d. Buchs ., Korresp.
etc ., sucht Ansangsstell . als aug . Buch¬
halt . od. Kontoristin . Gefl . Anfr . erb.
an W . Sauerborn , Wörthstr . 4. B2848

Stenothpistin,
perfekt in allen kaufm . Arb ., einschl.
eins , und dopp . Buchführung , sucht
zum 1. Okt . anderw . Stellung . Off.
unter D . 117 Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarck -Ri ng 29.  _ B 3019

Junge Dame,
pers . in Buchs , u . Stenogr ., sucht Be¬
schäftig . s. einige St . a . Tage . Oft-
unter N. 666 an den Taabl .-Verlag.

war,
Fräulein,

welches bereits praktisch tätig
sucht Beschäftigung auf Bureau für
Stenographie u . Maschinenschreiben,
event . auch stundenweise . Off . unter
S . 664 an den Taabl .-Verlag. _

Junges Mädchen
ans guter Fam ., das die Koch- u.
Haushaltsschule besucht hat , s. St.
als Stütze der Hausfr . u . zu Kindern,
oder zu einer älteren Dame . Off.
unter C. 662 a n den Ta gbl .-Verlag.

Als einfaches Kinberfräulein
od. best. Zimmermädchen per 1. Okt.
1907 Stellung ges . mit Nähgelegen-
heit . Offerten unter A, 473 an den
Tagbl .-Verlag erbeten . _ _

Stütze , Wirtschaftsfrüulein.
Fräulein aus gutb . Familie , Ans . 30.
mit bescheid . aemütv . Wesen , energ .,
Umsicht., erfahren u . fleißig , sucht
spät . 15. Okt . geeigneten Wirkungs
kreis . Gesl . Off . u . „Thüringerin'
postlagernd B ismarckrina . B 2898

, Alleinstehendes Fräulein
in mittl . Jahren , aus guter Familie,
evgl ., sucht Stelle als Haushälterin,
Pflegerin zn älterem Herrn . Betr . ist
wirtsch . tüchtig , streng , pflichttr . u . g.
selbütät . Off . u . W . 664 Tagbl .-Verl.

Einfaches Fräulein
ges. Alters , in Küche u . Haushalt
gründlich erf ., s. St ., zur Fuhr , des
Haush ., am liebst , bei ein . Herrn od.
Dame , geht auch nach auswärts.
u . O . 665 an den Tagbl .-Verlag ^ _

Aelteres geh. Fräulein
mit vorzüal . Zeugnissen , t. Haush . u.
Küche äußerst ers ., sucht Stelle bei
einz . Hrn . oo . als Vertr . d. Hauser.
Off , u . D . 665 an den Tag bl .-Verl.

Aelt . Fräulein aus guter Familie
s. Stelle z. selbständ . Führung eines
kl. Haushalts mit Hilfe . Gehalt nach
Uebereinkommen . Offerten u . C. 665
an den T agbl .-Ver lag.

Selbständige Köchin^
mit guten Zeugn . w. pass. Stellung.
Gefl . Off . u . H. 117 an Taabll-
Zweigst ., B ismarckring 29 . B 303b

Tüchtige Koniin
gesetzten Alters sucht dauernde Stelle
zu ält . Herrn , geht auch nach ausw.
Off . u . P . 662 a n den Tagbl .-Verlag.

Köchin , in der s. Küche selbständ .,
sucht Aushilfe v. morg .^ bis nachm .,
g. Z . vorh . Seda nstr . 5 , H . P.  B2959

Junge pers . Köchin sucht Stelle
in Hotel od. größerem Restaur . per
1. od . 15. Okt . in Wiesbaden od. Um¬
gebung . Gefl . Off . unter H. H. Bad
Nauheim , Küchle rstraße 5._ _

Mädchen , w. Kochen gründl . erl.
möchte , sucht Stellung für alles,
in kl. Haushalt . Offert , unt . U. 665
an den Ta gbl .-Verlag.

Erfahrene Person,
selbst , u . tücht . in Küche u . Haushalr,
s. Stell , b . bess. Herrn auf gl . od. sp.
G . Zeugn . Vorhand . Näh . Wiesbaden,
Schwalbacherstraße 28, . Hth . 3 rechts.

Besseres Fräulein,
im Kochen u . Haushalt durchaus er¬
fahren , peinlich sauber u . ordnungs¬
liebend , sucht St . bei einz . Herrn.
Off , u . H. 660 an den Tagbl .-Berl.

Ein i . Mädch . aus g. Fam . sucht
Stell , in kl. best. Haush . Zu erfrag-
Wes tendstraß e 30, Part ._ B 2986

Alleinmädch . s. Stell , per sos.
Frau Lina Schnatz , Stellenvermitt-
lerin , Scharnhorststr . 34 . B 3048

Herrschaftshansmädch ., Köchin
U. Stütze s. St . Kath . Hardt , Stellen»
vermittlerin , Grabenstraße 14.

Besseres Mädchen .
sucht Stelle für allein in kl. feinem
Haush . od. zu 1 Dame , für sof . Rah.
Friedrichstraße 28 unter G . Mielich .

Zwei j . kräft . ansehnl . Mädch .,
Schwestern , aus guter Fam ., suchen
sofort oder p. 1. Okt . Stell , in kl. b.
H . od. dergl . d. H . Ritzer , Stellen-
berm ., Apolda i. Th ., Wi lhelmstr .25.

Igjähr . Mädchen mit gut . Zeugn .,
im Kochen u . Schneidern bewandert,
sucht 1. Okt . St . nach Wiesbaden
durch Minna Hölzer , Stellenvermitt«
lerin , Weimar , Karlstraße 7, 1.

Junge Witwe
ohne Anhang , in Krankenpflege , sow.
im ganzen Hauswesen erfahren , sucht
Stelle vei ält . Herrn od. Dame , geht
mit auf Reisen . Offerten unter
N . 665 an  den Taabl .-Ve rlag. _

Einfaches Mädchen
vom Lande sucht zum 1. Oktober
Stellung in klciucm ruh . Haushalt.
Off , u . P . 665 an ^ den .Tag bl .-Verl.

Zuverlässiges Mädchen,
bewandert in Bügeln u . Servieren , s.
p: 1. Okt . Stell . Dotzheimerstr . 47 , 3 t.

Perfekte Büglerin
s, Besch äfti gung . Watramstr . 13, M.
Ein Mädchen s. W .- u . Putzbesch.

Hellmundstraße 27,  V . D ^ r . B 3021
Unabh . t . Fr . s. Wasch - n. Putz

Beschäftig ._ Moritzstraße 50. ohl.
Tücht . Mädchen s. W .- u . P .-B.

Walr amstraße 8, 1 St . lin ks._
S . Frau s. abends Laden od. Bur.

zu putzen . Schwalbacherstraße 59, 3.

Männliche Personen.

Bautechnikcr,
flotter Zeichner , mit allen Bureau-
u . Bauarbeiten vertraut , sucht per
1. Oktober od. später Stellung . Gefl.
£ )ff.  u . U . 661 an den Tagbl .- Berlag.

Znverl . junger Mann
wünscht stunden - od. halbtageweise
Beschäft ., im Besorgen von ,Kom¬
missionen usw . Off . T . 116 Tagbl .-
Zweigstelle , MsMMckring ^29^ BM80

Perfekter Herrenfriseur sucht
Stellung per 1./10 . oder 15./10 . Off.
unt . . A. 10 postlag . Schützenhofstraße.

Junger Mann,
21 Jahre alt , welcher sehr gut mit
Pferden umgehen kann , im Haus,
Servieren und Garten bewandert ist,
sucht passende Stellung b. 1. Oktober.
Off , u . T . 661 an den Ta gbl .-Verlag.

Aelterer erfahrener Diener,
solid , best empf ., Krankenpfl . u . gepr.
Bademeister in Natnrheilverf ., sucht
Posten , In - od . Ausl ., pr . Zeugnisse^
a . Stell , als Hausverw ., n . Amerika,
ist mit jeder Arbeit vertr ., selbst irn
Kochen bewand ., ist ehrlich , sauber u.
höchst zuverlässig . Werte Adreffen-
an Rich . Heim , Frankfurt a . Main,
Altegasse 80, 2 St ._ _

Perfekter Diener
mit in - u . ausländ . Zeugnissen sucht
Stellung . Goldgasse 18 , 3.
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Weibliche Personen.

Kammerjungfer «,
Perfekteu. angehende, ferner 1, Stuben¬
mädchen, Kinderfräulein, Fräulein zur
Stütze, eine große Anzahl adrette Allein¬
mädchen, bis 85 Alk, monatlich, Haus¬
mädchen für Hotels n. Herrfchaftshäuscr,
perfekte und fein bürgerliche Herrschafts-
köchinnen, höchstes Gehalt, Rest anraiions-
köchinnen 80 Mk. monail,, Kaffee- und
Beiköchinnen, kalte Mamsells, Weißzeug-
beschließerinnen, Küchcnhaushülierinnen,
Büfettfräulein , best. Servierfräulein in
erstklassige Geschäfte, Zimmermädchen für
Hotels « . Pensionen, ein eins. Mädchen
zum Wäscheausbessern für Hotel, Küchcn-
mädchenu. s. w. sucht

Zentral -Bureau

flia iBoürßbeultcm
Stellenvermittlerin,

Bnrean allerersten Ranges
für Herrschaftshäuser nnd

Hotels,
Langgasse 24 , 1. Etage.

_Telephon 255 5. __ __ __ _

Imiges Stünlti»
gcs. Stellung angenehm und dauernd.
Off. u. ss. ®®5 an den Tagbl .-Verlag.

Tächt.gM.Kasliermi?.
mit der amerikanischen Kasse ver¬
traut , gesucht,

KnuftrauS A . Wiirtenberg.

Zur Erledigung der geschäftlichen
Korrespondenz gebildete christl.

junge Dame»
perfekte Stenotypistin » gesucht von
einem Herrn, der den Winter in einem
Höhenkurort des Schwarzwaldes zubringt,
Photogr ., Zeugnisseu.' Gehaltsansprüche
erbeten mit. T . « 03 an der»Tagbl .-
Verlag . (Bp-. a. 2) F18

Branchekund . Verkänferin
für Papier - und Schreibwaren bei
angenehmer dauernder Stellung
gesucht. Warenhaus

Julius Bormast.

Jüngere
tüchtige Verkäuferin

mit schöner Handschrift für Damen¬
konfektion nnd Manufakturmaren per
sofort gesucht. 8894

Lud». Nmx& fe .,
Michelsberg 22.

Perfekte Verkäuferin
mit guten engl. Sprachkenntn. (mögl.
auch Französ.) für unsere Parfümerie n.
Drogerie per l . Okt. gesucht. Angebote
mit Bild . Zcugnisabschr. u. Ref. oder
pcrsönl. Vorstell, erb.

Backe & Esklony,
Wiesbaden, Tauniisstr . 5.

Tüchtige branchekundige

Verkäuferin
gesucht. 8858

Uassauische
Leinen-Industrie
I. M. Baum.

Ei »»sacheS fleißiges Mädche»»
als Verkäuferin in größeres
Kolonialware, »- Geschäft gesucht.
Näh. im Tagbl.-Verlag. Hz

Sehr tüchtige selbständige
Berkänserin bei h°h-m
Gehalt u. LehrfrÄn ! ein
gegen monatl. Berg, gesucht.
Leopold Coh»», Gr. Bnrgstr. 5,

Damen - Konfektion,

GM Juarbeitenmmi
für Röcke sofort gesucht Tannns-
stras-e 0, 1 rechts.

rlicitermueu.
2 erste Rockarbeiterinnen,
1 perf . Aernrel -rttrbrtteriu
per sofort oder später ge acht.
Lohn bis 150Mk . p.Monat,
bei Erstattung der Monats¬
fahrkarten.

fjolimami-IW,
Mainz.

Msdes»
Für ein feines Putzgeschäft

tüchtige Verkäuferin, mit Sprach-
kenntnissen bevorzugt, gesucht. Off.
u. gl. 003 an den Tagbl .-Vcrl.

Perfekte
Rack-n.Tall!en-Ardcker!naen
gegen hohen Lohn gesucht. 8659

I . Bacdarach.
Maschincnnäberi »» f. Weißzeug

g. h, Lohn auf dauernd gek. Häfnerg. 5.
Lehrmädchen f . Wektzzeng sofort

oder später gegen Vergütung ges.
Häfnergaffe 5, 1. _
Modes! Lehrmädchen

gesucht.
A . Jürgens » Friedrichstr. 14. 86 86

Ein s. gutsituiert., älterer Herr sucht
für Führung eines kl. fein. Haushaltes,
Gesellschaftu. Neisebegleiterin eine geb.,
freibenf. (Z.8503c) F140

jg. Dame
oder jg. Witwe mit Kind, repräscntations-
iabig u. von gr„ hübscher Figur , allein¬
steh,, symp,, angenehme Ericbeinung.

Gefl. ausführl . Offerten mit Photo¬
graphie-Beilage, ansonst erfolglos, unter
Chiffre ® . li . SM6B/4 an d. Annoncen-
Expcdik. « osse . München,

Suche perf. Köchin,
die Hausarbeit übernimmt.
Fra,r Tr . Ourin . Wievricherstr. 1.

Für in ein Hotel - Restaurant
wird eine tiichtige Köchir» bei
hohem Lohn sofort gesucht. Zu
erfragen im Tagbl .-Verlag. Ex

iüpintht  Köchin, welcheg. bürgert.
kocht, guter Lohn.

Vordere Wilhelmincnstr . 12, H.-
Part . » nahe der Stiststraße. _

Christ ! . Heim,
Herderstr. 81, P., sucht sofort Köchinnen,
Allein-, HauS-, Zimmer- und Küchen-
mävchcn für hier u. auswärts , sowie z,
15. Sept . u. 1. Okt. sämtl. Herrschasts-
pcrsonal. P . G eißer » L tellenvermittier.

Suche junge »feinbürgerl . Köchin
zu zwei Personen , nette Allcin-
ntädchen zu zwei Personen , einfache
Land - uird Hausmädchen , die gut
serviere »».

Fra »» Slnna Brüller,
Stelle »rveernUtrcri»»,Weverg . 49 , 1.

Mtzk imd) Paris
per 1. ober Anfang Okt . eine gute
seinb . Herrschaftsköchin zu zwei
Personen » ferner ein zuverlässiges
Kinderfrüulcin zu zwei Ki»»dcr»».
U°ch«UllmS tAHVZ
Mädchen, ebenfalls zwei Personen,

Vorstellung hier . Reise frei.
Zentr -y -Burean

Frau Lina Wallrabe »»stei»»,
Stell enbcrrnittleri »»,

Langgass e 24 . Telephon 283 ',.

Gesucht zum 1. Ott.
eine perf. Köchi», , die etwas Hausarbest
übernimmt und ein gewandtes Haus,
mädchci ». Nur solche mit prima Zeug
nisscn wollen sich melden Hildastr. 5, 1.

Alleinmädchen,
welches die fein bürgerliche Küche
versteht von Frau Geh. Rat Thomae,
Wichelmi nenstr. 48, sofort gesucht.

Aelteres tncht . Hausniäbcheu für
Männerstation zum 1. Oktober gesucht.

AngcnlieUanstalt,
_Kapellcnstr . 42. F201

Große Anzahl

Mädchen
jeder Branche,

bei höchstem Gehalt s»»cht sofort
Zentral -Wurean

Frau Lina Wallradenstrtn,
ßtellenvermiitlerin.

Lau ggaße 24 . T el epho n 2 .755»
Gesucht z. 1. Okt. ein zuverlässiges

lifi &eciJtidjen,
welches auch näbcn kann, zu einem Kinde
nach Brüssel, Näh. Parkstraße 21, bei
Frau Strutz. Zu  spr . zw. 9 u. 11. Ml

Tüchtiges Nllcinmädchcrr zum
1. Oktober  ge sucht Sccrobenstr. 29, 1 I.

«Mes üausiimöttjea
mit gute »» Zeugnisse »» gesucht
W-bergaste 4, 1. Etage,

für Haus und Küche bei gutem Lohn
gesucht  Rheinstraße 56, Part.

Allemmüvcheu,
welches fein bürgerlich kochen kann, auf
bald oder1. Okt., weil jetzige nach Hause
muß, zu 2 Damen gesucht. Gute Zeug¬
nisse erforderlich. Zu erfragen morgens
von 9—11 II., nachm, von 8 U. an bei
Frau Hoevel , Clarentalerstraße 1._

MUeinmäVchen,
in Küchen. Haushalt durchaus erfahren,
wird zum 1. Oktober zu zwei Pers . gcs.
Lohn 40 Mk. Borzust. v. 3—4 Uhr m.
Zcngn. Wilhclmsköhe 3, am Leberberg.

Mr felnöürßcrlidie KW
M. etwas Haus .,rbcit ei» tüchtiges,
gut cnipsohl . Mädchen z. 1. Oltbr.
gesrrcht Schölte A ussicht 1V._

Nach Krefeld a . Rh . wird in Herr¬
schaftshaus ein gewandt, zuverl. Ha »»s-
mädche »» p. 15. Sept . od. später ges.
Mcld. bei Frau Earl Schmidt , vor
So nnenberg, Wie sbadrnrrstraße 52._

wird gesucht.
Näheres im

Tagbl.-Verlag.  4Tb
leite liCneiin

als Packerinncn für die Kasse gesucht.
Vorzustcllcn zwischen7 u. 8 Uhr abends.

S . Blumenthal & Co.

Llmsmädchen ßcfiiöjt.
P . Pean ccllier » War ktstraße 24.
Zigaretten-Meiterin

und Lehrmädchen gesucht.
KeUeS» Zigarettenfabrik, Wcbergasse 22.

Männliche Personen.

Servlersräuleiu

Stelle «iver,i,ittlu »ig , 1<-83
kofte»»srci für Prinzipale u. Mitglieder,
durch den Verband Deutscher Hand¬

lungsgehilfe »» zu Leipzig.
Stellengesuchen. Angebote stets in großer
Anzahl. — Geschäftsstelle: Frankfurt
a.M .»Gr.Es chenb.-Str . 6, F crns pr,1515.

Miesbadener GesüiästÄleaer
bringt hiermit seine

kostenfreie Slellen -Vermittlung
in Erinnerung und bittet die Herren
Geschäftsinhaber bei event. Vakanz hier¬
von giftigst Gebrauch machen zu wollen,
Anfragen nimmt unser Mitglied Konrad
Böhm , b t Firma Gevr . Röver , hier,
Langgasse 12. gerne entgegen.

Ei, » älteres Architcktnr - n . B, »u-
burean am Platze jucht pr. gleich oder
später einen

tüchtigen Architekten,
selbstärrdig im Entwurf « . Detail.
Es wird nur ans einen vollstü »»dig
selpstä »»»ig arbeitender » Herrn
reflektiert. Stellring bci genngendcr
Leistung danerud . Offert, m. Gehaits-
anspr. u. ft . 002 an d. Tagbl .-Berl.

Für Büfett anfNechNung
(größerer Balmhof) suche sofort geeignete
Bewerber, Kinderloses Ehepaar findet
Berücksichtigung,

Bureau Mallrabenflm.
La»iggasse 24.

Frau Lina Wallravenstein,
Stellenvernüttlerin.

gegen Lohn ges.
Restaurant

Wo? s. d. Tagbi.-V. Lr

Ein altes deutsches Lebensvers-
Jnst ., m. Ncbenbranchcnn. zeitgem.
Bcd., beabsichtigt einige tüchtige

Wse -Mmte
für Rheinhesfcn, Bezirk Frankfurt
und Wiesbaden gegen garantiert
feste Bezüge zu engagieren.

Den Betr . soll eventl. schon am
1. 1. 08 eine

8eiitral-Age«!m
übertragen werden.

Offerten unter L». 0030 an
Kaasettstcirr & Vogler A . -G. ,
Frankfurt a . M . iev2

STI istp-  Dkt . od. später
^rlts j LL ges. Kaution von

260 Aik. erforderlich. Pensioniert. Be¬
amte w. s. auch melden. Offert, unt.
8.  885 an den  Tagbl .-Verlag. __

Mvi -teuue , in dec selbständigen Aus¬
führung elektrischer Licht- u. Kraftanlagen
für alle industrielle Unternehmungen er¬
fahren, sofort gesucht, Bcwe Hungen vor¬
erst nur schriftlich erbeten an Rheinische
Elcktrizitäts-Gefellschast, G. m. b. H,,
Wiesbaden, Luiienstraße 6. _
’Tüchtige Eisendreher

n. Maschmenschtosser
ans dauernd « Beschäftig , gesucht.
Wiesbaderier Starriol - u . Mctall-

tapsel -Fadrik 8l . Flach,
Aarstraße 8. IS 8035

Ducht. Rock-, Westen- « . Hoscn-
Dchneivcr sofort für dauer »»d gc-
sucht. B . Marrheimer.

Küfsx,
verheiratet, sauberer Arbeiter, findet
dauernde Stellung bei freier Wohnung
und gutem Lohn, _Offerten it. A.  51
einzureichen an die Tagbl.-Hpt.-Ageni.,
Wilhelmstraße 6. ' 8891

DberkelLsser,
flotte Rcstaurantkellner für erste Ge¬
schäfte, Saalkcllncr . Küchenchef für
erstes Haus , Jahrcsstclle (250 Mk.),
junge selbständige Köche, 100—150 Mk.,
Aide , 60—120 Mk. sofort, Hotel-Buch-
balter, Hoteldiener, Diener für Pens.,
Diener für Herrschaftshäuser, Kupfer-
putzer, Silberputzer, Kiickenburschcn,
Zapfbursckcn, Koch- u. Kellncrlehrlinge,
Kochvolontäresucht

Bureau Wallrabeusteiu,
erstes Bureau am Plaste.

Lanagasfe 24 , 1. Telephon 2555.
Frau Lina Wattrabenstein,

Stellenvermittlerin.

Kess. ölt. Innae,
Schrift. Offerten an 8 3057

F . L-enekcl. Zietenring 4.

Für unser Slenderrrngs - Sltclier
suchen wir per sofort einen durchaus

lüchtigcu

Vamen -Zchneider
sowie mehrere tüchtige

Arbeiterinnerl.
S . Blumentbal & «5o.

Maeiide Arvett
bietet sich vom 15. Sepiember
bis 10. Oktober 8401
im Möbeltransport-

gvwcrbe
während der Umzugszeit!
(Mk. 4.- . Wik. 4.50 u. Mk. 5.-

pro Tag u. Trinkgelder.)
Tüchtige Arbeiter, welche be¬
absichtigen als Träger oder
Hilfspäcker die llmzngSzeit
mitzumachen, können sich jetzt
schon melden unter Angabe
ihrer seitherigen Tätigkeit.'

L. Nettenmllyer,
Kgl . Hofspediteur Wiesb.
Abth. für Möbeltransport,

Lagerung nnd Verpackung.

Gestlllst fniibtrer WM,
möglichst ans der Weis- oder Mineral-
waffcrbranche, gegen guten Lohn u. c„tl.
freie Wohnung. Biebricherstr. 85. 8890

Suche
fortwährend männl. nnd weibl. Hotel-
u. Herrschafts-Personal aller Branchen.
Deutscher Kellnerbrrnd , Weberg. 15,
Georg Schrnitz , Stcllcnoermittle'r.
Kontorbote bezw. junger
Mann unter 16 Jahren
für Botengänge sof. gesucht. Anerbieten
mit Lohnansprüchcn sind unter ft . 058
an den Tagbl.-Verlag einzureichen.

Kutscher
für Geschäftswagen zu fahren sofort
gesu cht Adolfstra ße 6.

15- 20  MW Arbeiter
auf sofort gesucht. Näheres Mainzer-
straße 47,  Pbil . Ost & Cie. _
Grnndarbeiter gesucht.

Lldam Färber , Feldstr. 26,

WrUW ^
Lohn 22 Mk,

H . Süßengiltb , Bleichstraße6.

Ei« imger AiiriWr
gesucht. Carl Acker,nanu,

Wilhelmstr . 54.
Auf dem

Tcuuls-Süiel-latz
der Kurverwaltung können einige

Jungen
Be -mä fiignng find en»_ 4'213
Flaschenbier-Fnhrmann

gegen hohen Lohn gesucht Rheinische
Brauerei , Dotzheimerstraße129.

8ady
seelcs post immediately in family as
govornes-s or oompanion. Bxcellent
references and testimonials. Address
E . M. 1»i’i8il»et,Kbchgtr . 8. Bingen a.Rh.

Iillige ftiütagflitnttin
mit gutem Zeugnis, die auch Hausarbeit
übernimmt, sucht Stellung bis Okiober
unter bescbeid. Ansprüchen. Off. unter
«r. 12, »3 an Hänfenstem & Vogler
A . -G . , Ma nnheim. _ F 92

Gebildes gewissenh. Frl . «Waise), be-
fähigt zu deutschem od, franz. Unterricht u.
Konvers,, gewandt auf Reisen, licbensw.
im Umgang, erbietet sich per sofort als

Gesellschafterin od. Reiscbegl .»
mit Vorliebe nach dem Süden oder zu
Kindern. Adr. : Frl . st ., Geisberg-
straße 18, 1 St . rechts.

T . perfekte Herrschastsröchi »»»»en,
Haushälterin , Kinderfräul., best. Haus-
wädcben s. Stellen. Frau Elise Lang,
Stellenvermittlcrin , Friedrichstr. 14, 2.
Telephon 2363.

Für meine Toäiter,
21 Jahre alt, suche pass. Stelle in best,
kath. Hanse zur Stütze der Hausfrau.
Oiach Rückkehr ans Pension war sie im
eltcrl. Haush ., welchen sie zrilw. selbst,
leitete. Im letzten Jahre z, weit, Ausb.
in erstkl. Hotel zur Erl. der best. Küche.
Auf hohes «salär w. weniger ges., als
auf familiäre Behandlung. Off. unter
ft . 666 an den Tagbl .-Verlag.

Mcm roliües frSulctit,
perfekt im Kochen und peinlich sauber,
wünscht Stellung bei einzelnem älteren
feinen Herrn per 1. Oktober als Haus¬
dame . Off. erbetenn. ft . 3 z»,,
postlagernd Schützenhofstraße. 8878

Fräulei «,
in feiner Küche, Frisieren, Schneidern.
Weiß nähen und fkincn Handarbeiten
perfekt, sucht zum l . Oktober Stellung
als bessere Stütze. Offerten bitte an
Melitta Riedcl , Zwickaui. S ., haupt-
poftlagernd._

AiiMkhkM Fra«,
Ende 20er , von angenehmen UmgauH.
mit der ökonomischen Führung eines
Haushalts und allen dresbezügl . Äx.
beiten durchaus vertraut und gewillt,
sucht achtbare dauernde Stellung in
besserem .Hause. Bei älterem Ehepaar
bevorzugt . Off . unter O. A. 1281
an Haasenstein & Vogler , A.-y; ,
Köln._ P 92Christi. Heim,
empfiehlt sofort Pensionsköchin, Kinder¬
fräulein. P »Geißer , Stellenvcrmittler

Für «teittc Tochter (20 3 .,
a . g. F . ) suche Stellung»
Gehalt n. Uebcrcir»lnnft , gute
Behänd ». Beding . Off. unt.
A. ® . postlag . Diez a. L.

I

Zer ArbeiMllrkj
des

Wiesbailmer Tagbialts
erscheint allabendlich 6 Uhr und
enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche, welche m
der nächstvcrokzentlichtenDiunt,
mer des Wiesbadener Tagblatts
zur Anzeige gelangen.

Die Abend-Ausgabe des
Arbeitsmarkts kostet5 Pfennigdas Stück. “

Tagsüber , bis 3 Uhr nach¬
mittags , ist freie Einsichtnahme
des Arbeitsmarkts in den
Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten
von Dicnstsuchenden empfiehlt
es sich, keine Original -Zeug¬
nisse, sondern deren Abschriftenbeizufügen : für die Wiedcr-
Erlanaung beigelegter Ori.
ginal -Zeugnisse oder sonstiger
Urkunden übernimmt der Ver¬
lag keinerlei Gewähr . Offerten,
welche innerbalb 4 Wochen nidzt
abgeholt worden sind, werdennneröffnet vernichtet.

Ossertbricfe von Vermitt¬
lern befördert der Verlag nicht.

Christ!. Heim,
Herdßrstr. 31, cm psieblt sofort Kinderfrl

Dame , 30m »», aus guter Fannln'
sucht Aushilfsstelle als Hausdanre'
Wirtschafterin , Geseuschaster »« '
event. zu erwachsenen Kindern. Gest.
Offerten an Frl . Mcyu »Lützel-Codlen»
Andernachstr. 6. (Ko.814 ^ ) § 5^

Männliche Personen,

I. Kraft
(30 Jabre alt. ledig), hervorragend
tüchtiger Buchhalter, perfekt und
bilanz ickier in dopp, n. amerikan.
Buchhaltung, großartiger Stilist
nnd Rechner, repräsentatsonssähig,
arbcitsfrendig, sucht sofort oder
später Stellung in nur erstem
Unternehmen. Feinste Referenzen.
Offerten erbeten unter ft . 054 ,
an den Tagbl .-Verlag.

Rechtsanwaltsgehilfe,
selbständigerArbeiter, welcher 7 Jghr.
in einer Stellung tätig gewesen, sucht
per sofort od. {pater Engagement. Ost
unter W . « SH an den Tagbl .-Ve rlnst

Junger
-inj., 6 Mon. Handelsschule, sucht Le,, »,
steste auf 2 Jahr« in Engros-Geschsts.
per 1. oder 1b. Okt, Off. u. ft . ft . -RxtU»
an Ru dolf Moffe »Darrnstad t. F 140

Junger laiiT
militärfrei , aus guter Weinbranche, sucht
passende Stellung . Off. unt . TL.
an den Tagbl.-Verlag. _ _ .
Kraft. KrankcnMeaer'

mit prima ärztl. Zeugnissen sucht Stell
geht auch ins Ausland. Offerten unter
iy. 000 an den Tagbl.-Verlag.

Fächln nd rger M̂mn^
sucht Heizungen in Villen zu übern. Ost
unter ft . 000 an den Tagbl .-Verlam
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nungr-Anzeiger des t$. —
Lokale Anzeigen im „WohmmgS- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs- Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

^ pmEaga .5g !3aB « M

Ja dieser Rubril werden
mir die Straßcn -Namen

der Anzeigen durch fette Schrift ausgezeichnet.

1 Zimmer ._
Adclheidstraße 6 per Olt . Zimmer u.

Küche an ruh . Leute zu verm ieten.
Adlerstraße 51, 1, Zim .. K. z. b. 3363
Ädlerstraste 56 eine gr . Stockwohn. v.

1 Zim. u. Küche, sowie 1 Dachw. v.
2 Zim . u. 5lüche auf 1. Okt.  z . vm.

Ädl ersLraßeOZ I -Z'im.-Wohn. z. verm.
Meichstraße 41, HTTsHOl-Z.-W., mrt

Zubehör , an kleine Familien per
1. Okt, zu vermieten . Näh. daselbst
Bureau , Hof rechts. 8 2557

lMM7Ltz72 1 fl .. K.. K., nt. 14 M.
'Dostheimerstraße 18, MtbT^Z., K. u.

K. (Frtsp .) sof. zu verm. Das . ist
ein trockener großer Keller für Obst
od. Kartoffclii zu vermieten . Näh.
Mittelb . Parter re link s.

Töstlieimerstraße 98, Mtb ., schone 1-
Zimmerwohnung m. Küche u. Kell.
sof , zu ve rm . Näh. Vdh. 1 St.  lks.

Frank ienstraße 5 1 Dachs.. K» 1. DM

Aarstraße 12, Parterre , 8 Zimmer,
u. Küche, 1. Etage , 3 Zimmer u.
Küche, Stallung für 4 Pferde u.
Remise, zu verm. Mitbenutzung
des Gart . N. Mauergas se 6. 2883

Adlerstraße 24 3-Zim .-Wöhn. mit Zu¬
behör zu verm. ; auch kann gutgeh.Kohlengeschäft mit übern , werde n.

All-rechtstrane uv, Pari ., v-nnn .-W.
mit Zubehör per 1. Oktober zu
verm. Nah. Jdsteinerst r . 18. 8753

Bertramstrafie 8, 2, 3-Z.-W. n. allem
Zub . zu vm. Näh . 2 St . 2 2858

Blücherstratze 11, 3, 3-Z.-Wöhn. auf
1. Okt. zu verm. Näh . P . B 2343

Dotzheimerstraße 26, Mtb . P ., 3 Z..
Küche p. Speisekam . sofort. 8368

straße 36, Part ., 3-Zim .-

Frankensiratze 18, P ., '1 hell. fr . Däch-
zim.,,Küche u. Kell. auf Okt.  83042

!l-riedrichstr7D'4, 1, gr . Ms. u . Küch e.
HeZMundst raste 41, Hinterhaus , im

2. St ., ist eine Wohn. v. 1 Zim . u.
1 Küche zu v. Näh . bei I . Hornung
u-^ o., im Laden daselbst. 8 3005

Herderstratze 16 schone 1- u. 2-Zim .l
Frontsp ^ Wohnung ztl verm ._ 2962

Iahnstraße 3, Part ., neu hergeriM
Mansarde -Wohnung , 1 Zimmer
mit Küche, zu vermiete n._ 3400

Kirchgasse 19, tzth. 2, ein schönes
Zim mer mit  Küche zu vermieten.

L^nägassc '10, 2" St ., 1 Zimmer und
Kiiche per Oktober oder später zu
vermieten.

Möritzstraste Hin Zimmer ü. Küche
per 1. O ktober  z u vermiete n ._ 3377

Mcderwaldstr . 1 Dackiz. u. K _88Ö3
Oranrenstr . 54 Ms.-Wohn. m. h. Fst.,

1 Z., K-, K., p. 1. Okt. N. V. P . l.
Rümerberg 10 1 Z.  u . K. z. b. N. H. 3.
Roonstratze 57̂ 1, 1-Z^WHof . 2888
Schach tstraß e 6, 1,1 Zim . u. K.  z . v.
Walramsträße 27, Stb ., Z., K., Kell.
Waterloostr. 1, V. P„ 1 Z. rc. 8 2961

8 Zimmer.
Ädlerstraste 6 2 Zim . u .̂ Küche z. vm.
Ädlcrstraße19 ^ Z„ 1 K., 1 K. 1. Okt.
Ädlerstraste,33 *, Stb ., jcfj . 2-Zmr .-W,.
Älbrechtstr . 39'Zyr, -W,, 2 Z., K. N. 1.
Bismärckring 38 2 Zim . u . Küche auf

1. Okt. zu,vm ^ Äah^ Mtb . _ B 1441
iHlrtrin'ir . 19 2~B„ K., K.. sof. B 3058
Dambachtal 2, P „ kl. Frtsp.-Wohn.,

2 Zi m.. 1 M che, Monat 18 Mark.
Totzheimerstraßc 26, Gth ., freundl.

Wohnung , 2 Zimmer u . Ncben-
ratim , ruhige Zain . sof. _ 3368

Döstheim er str atze 98, Vdh. u. Mtb .,
sch. 2-Zim .-Wohn. m. Küche u. Kell.
sof. z. verm. Näh. Vdh. 1 St . lks;
nitlrrstr . 12, Mtb ., 2-Z.-W. B2863
M erstr . 18, P'., 2-,' 3-Z.-W. BZWZ-y-.,

Ecke Einser - und Weistcnburgstraste
schöne 2-Zimmer -Wohnung zu ver¬
mieten . Näh . daselbst. 2876

Mdstrnste 10, Stb . P „ 2 Z.. K.H.
auf 1. Oktober zu vermieten ._

Sfrankcnstratze5 2 Dachz., K. S-J .jöft
riedrickstr . 14 2 Z., K.,

Dostheimerstratze 88, Mtb ., schone gr.
3-Zim .-Wohn. mit Balkon ; Hth.,
3-Zim .-Wohn. sof. od. sp. zu ver¬
mieten . Näh. Bdh. 1 St . lks.,2960

Dotiheimerstraße 98, ' MtbI7sch . 3-Z.-
W. m. K. u . K. sof. Näh. V. I I.

Dostheimerstratze 107 sch. 3-Z.-W., di
Neuz. entspr ., sof. od. spat, billig
z. bm. Näh. 1 St ., W. Keßler. 2958

Eckernfördestrntzc 2, Villend ., in un-
mittelb . N. d. Waldes u. d. Haltest,
d. elektr. Bahn , sind 3-Z.-W. mit
vorn . Ausst . zu v. Näh. das. od. bei
Schwank, K.-Fr .-R. 52, P . I. 2801

Eckernfördestraße 127 freie Lage,
schöne 3-Zimmer -Wohnung sofort
zu vermiet en. 2871

Uurscrstraßel'4, 1, schöne3-Z -̂W. zu
_v erm. Näh. Parterre . 2803
Hellmundstratze 30, Bel -Et7 2mal

3- Zim. -W. a. Okt. Näh. P . B 2859
Hellmundstratze 41, HthTlm 1. St .,

ist eine Wohnung von 3 Zimmern
und 1 Küche zu verrnieten . Näh.
bei I . Hornung u. Co., i. Lad. da;.

Karlftrastc 2 3 Z. , K., per glTHtzTspät'.
Kirchgasse 30 3-Zim .-Wohn.lm 2. St.

auf 1. Okt. Näh. 1. St . 2957
Körnerstraße 2, Vdh., >1 3-Z.-W. m.
_reicht . Zub . Näh. Part , t ._ 2956
Lötbringerstraße 4 große 3-Z7Wohn.

sHochpart., 2 Balkons ) f. 500 Mk.
sof. zu verm. Näh, dase lbst.  2955

Pkilipvsüergstraße 43 3-ZimlWöhn .,
Part ., mit Bleichplatz, Gartenben .,
per 1. Okt. zu vm. Näh, das. 2 r.

Rauenthalcrstratze 8 3-Z.-W., Mtb .,
1. Okt. N. Nortmann , M. P . 2952

Rauenthalerstraste 9 sch. gr . 3-Zlm .-
Wohn., 2 Bali ., Bad u . Zubeh ., per
1. Okt. Näh. 2. St ., bei W. 2 2642

N-onstr. 5, 1 r ., 3-Z.-W., Balk. 2951
Scharnhorststraste 8 3-ZZW, prw . NI

Baubur . Blum , Göbenstr . 18. 2950

ierrnmühlnasse I , H., ist eine Wohn,
v. 2, a. W. auch 3 Z., m. Küche u.
Hell ., a. 1. o. 15. Okt. z. v. N. V. P.

iahn straste 3, P ., neu herg. Maus .,
2 Z. u.  Küche , zu verm. _ 3401

wKringersträstc 4 2-Z.-Wohnungen
(2 Balkons ) für 400 Mk. sof. od.
1. Okt. zu vm. Näh. daselbst. 2861

NaiNAerstraste 2 Zinl ., Küche an best.
Leute 1. Okt. Ä. Herde rstr . 21, 2 l.

Wm erb erg 16 2 Zim . u. Küche z. vm.
Listarnhorststraste 36, Hth., gr. 2-Z.-

Wohii., .1. Okt,,Näh , B/l I. 22737
fl. Schwälbacherstraße 8, 2, 2x2 Z.

mit Küche u . K. zu verm ieten.
fcdaii straste 5 2" Zim ., KüchUsZb .,
Hth., per 1.' Okt. zu verm ._ 3198

Salluferstraste 5, GthTT̂ -Zim .-Wohu.
«er 1. Okt. bill. zu verm. Näheres
H. Lenz, Vdh. 3. 8358

Nalramfträtze 31, Stb . Dachls, 2 Z.u. Küche zu 20 Mk. per Monat.
Näh. bei Schmidt , S . L 1 . 8844

Waterloostraße 3 aus 1. Okt. 1 Spitz-
Wohn., 1 Part .-Wohn., ie 2 Zt,
K„ 'S-, je 312 Mk., gr . Helle Wertst.
450 Mk. Erf .,b . Kober, ,2 St . 23014

WÄritzstraße 487'P . l„ Zimmer u.
Küche im 3. St.  zu verm. 21478

Werdern raste 5, Stb ., sch. 2-Z.-W.
z. 1. Okt. zu verm. Näh, das. 2884

Norksträste 25, Lp ., schone LZM7 -W.
auf 1. Okt. Näh, das. 1 l. 2 2644

Metenring 12, Stb . 1, frdl . 2-Zi 'm.-
^Wohn .Hsof̂ z. v.,N .Jo. Haus meister.

Zn verm . in Billa Part .-Wohn., zwei
u. mehr Zim ., Küche, Zentrall ;eiz.,
5 Bahnm . v. Kurh ,̂ Haltestelle
Tcnnelbach , sortges. Sonnenberger-
resp. Wiesbadenerstr . 58, bei Knr-
inspektor Maurer . 3378

3 Zimmer.
Adelheidstraste 6 schöne 3-Z.-Wohn.

mit gr. Balkon, elektr. Licht per
Okt. oder Lwnuar zu vermieten

Scharnhorststraste 17, 3, schone, 3-Z7
Wohn., der Neuzeit entspr . einger .,

^bill^ zusticrm.^ Hälu daselbst._ 2949
Scharnhorststraße 18, in unmittel¬

barer Nähe der Haltestelle der elek¬
trischen Bahn , ist die sehr schöne,
mit praktischen Einrichtungen u.
gr . Ball . Vers. 3-Z.-Wohn. i. 1. St.
für 650 Mk. aus 1. Okt., cv. früh .,
zu verm. Näh. daselbst od. Part .-
Wohn. rechts od. Luisenstraße 14,
im Weink ontor v. A. Meier.  2876

Taunusstraste 17, P . , 3 Zim ., Küche,
Keller, Balkon, 1. Etage , pass. s. kl.
Familie , einz. Herrn od. Dame , p.
1. Okt., ev. später , z. v. Pr . 700 M.

Walluferstraße 57 Gth ., 3-ZiimlD.
per 1. Okt. bill. zu verm . Näheres
3-  Lenz , Vorderst 3. _ 3231

Westcndstr. 12, 1 St ., Eckh.i 3 Z. mit
Ball . u. Zbh. z. 1. Okt. z. verm.
Pr . 520 Mk. N. P .^ F. Kraft . 2948

Wörthstratze 17 schöne 3-Zim .-Woh'n.
zu vermieten . Näheres 2. St . u.
Kreideistraße 5. 3398

Aorkstr. 29 s. gr . 37ZI-W. billT'2 '2989
Borkstraße 31, 1 l ., 3- u. 2-Zimmer-

Wohn ung  billig zu vermieten.
Zictenring 12 s. sch. frdl . 3-Z.-Wohn.

sost ẑu derm. Näh, b. Hausmeister.
Nne schöne Frontsp .-Wohn., 3 Zim .,

vor 1. Okt- zu vermieten . Näh.
Damba chtal 8, Laden. 2947

Gr . l-Zimmer -Wohn. sHochpart.) ^ z.
Preise von 520 Mk. per sof. od. sp.
zu vm. Näh. Lothringerstr . 4. 2946

4 Zimmer.

Bertramstraste 16 sch. 4-Zim,-Wohn.,
2. Et., mit Zubeh., p. 1. Okt.  2945

Dotzhelnierstratze 172,' Vart .', 4' Zim.
und K.  zu verm. Näh , das. 294g

Tcke Emser - und Weistenburgstraste
schöne 4-Zimmer -Wohnung , Erker,
Bad , Kohlen-Aufzug u. reicht. Zu¬
behör auf 1. Oktober 1907 zu ver¬
mieten . Näh. daselbst oder Bau-
Bureau , Knausstratze 2. 2878

Wcißenburastraste 1, 3, 4-Z.-Wohn.
per 1. Okt. zu  vm . Näh .^Lad. 2940

Westendstraße 36, 2, schöne" 4-Z7W.
per sof. Näh. im Laden . 8302

5 Zimmer.
Dotzheimerstraße 106, 1, gr . hübsche 5-

Z.-W., Küche, Bad, reich!. Zbh., sof.
be ziehbar , preisw . zu ve rm . Becker.

Emsersträße 22, Ecke Hellmundstr . o8s
5-Zim .-Wohn., Part ., sof. od. spät.

^zu ^vm^ Näh. Emserstr . 22, 2937
Herderstraße 16 schöne b-Zim .-Wohn.
_ mit Zubeh ör zu vermieten. 8361

iraste Hschonc große, dT̂ euz.
' u. 3-Z.-W. p. Okt. 2875entspr . 5.

Rüdcsheim,
mit Bad , Balkon u . allem Zube
per 1. Oktober zu v. R. das. 2935

straste 19, 8^ ©t.,̂ 5^

t> Ztinmer.
Sch lichte rstraße 10 ist die 1. Etage,

6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 2934

7 Zimmer.
Eckerirfördestraße 2, Villenv., in un-

mittelb . N. d. Waldes u. d. Haltest,
d. elektr. Bahn ist i. d. 1. u. 2. Et.
se eine 7-Z.-W. m. vornehm. Aus¬
statt . zu vm. Näh. das. od. b. I.
Schwank, K.-Fr .-N. 52, P . l. 2932

rfriedrichstraße 4, 1, 7 Zimmer und
Badez., Gas , elektr. Licht, passend
^r Arzt od. Rechtsanwalt , per
Oktober od. früher zu vm. 3394
Läden nnd Geschäftsräume.

Bleichstr. 19 Werkst, od. Lag. B 3060
Blücherplatz 4 ist ein großer 'heller

Laden nebst großem Ladenzimmer
sof. oder später zu verm. Näheres

^Blücherplatz ^ 5, Hth. P ., Hartmanm
Blücherstratze 36, Neubau , Laden , f.

ied. Gesch. pass., mit 2-Z.-W. bill.
_ Näh, das, ob. Borkstr. 22,  P . B 2861
Neubau Dotzheimerstraße 100 Werl

stätte u. Flaschenbierkeller.  2843
^Scharn stör ststr a,)cEcke Göden- und

großer Eckladen m. sch. 2. _
m. Wand - u. Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Deliratessen -Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln, zu verm . Näh. Bau-
bure au Blum , Göbenstr.  18 ^ 2930

Kärscr-Friedrich -Rrng 23 helle große
Werkstalte n . gr . Remise , für ruh.
Gesch. od. als Lagerraum v. I . Oki.
zu verm. Näh. Bdh. 1 S t. 3265

Karlftrastc 39 Arbertsraume , Lager¬
räume per sofort oder später zu
vermieten . Näberes Dotzheimer-

, str aße 28. 3 links._ 3357
Körncrstraßc 7 L schöne leere Räume,

f. Möbel einzust. od. dergl. geeign.,
billig zu vermieten . Wh . Parterre.

Hclencnstraße 29, EckelDellritzstr ., 4-
_Zim .-Wobn., Badez., Balk., s.  z . v.
Hellmundstraße 41, Vdh. im 2. Stock)

ist eine schöne Wohnung v. 4 Zim.
u . 1 Küche zu vermieten . Näh. b. I.
Ho rnun g & Cie., im Laden daselbst.

Kirchgasse 60 ist die 2. Etage , 4 Zim.
mit reich!. Zubehör , per 1.  10 . er.
zu verm» Näh. das. bei Heerlein,
oder Walkmühlstratze 4.  B 2860

Philippsbcrgstraße 16, 1. Et ., frdl.
4-Zimmer -Wohnung , mit Balkoa,
Badezimmer , Bleichplatz, in ruh,
freistehendem Hause , sonnige ges.
Lage, auf gleich oder später nt
verm . Näh. das. Part , links. 2559

Walkmühlstraßc 32 frdl . 4-Zimmer-
Wohnung , Balkon u. Zubehör , per
Okt.  z . verm. Preis 650 Mk. 2942

Schone IZimntcr -Wohnung in Villa
Nerotal 39, eventl . mit Frontspitze
(3 Räume ) zum 1. Oktober zu der-
mieten . Anzusehen von 10 bis
12 Uhr, Näh. 2. Stock. 2939

Michelslierg 26 Werkst, o. Lagerr . z. v.
Moritzstraßc 3 großer Heller Raum,

zirka 40 n>°Mtr ., geeignet f. Lager
oder Bureau -Räume , ev. auch als
Werkstätte sof. od. sp. zu vm. 2900

Moritzstraße 43 gr. L̂aven z. vm. 2Z28
Moritzstraße 43, 2,' Werkst,  zu v. 3349
Ncttelbcckstraße 11, 17 Laden mit

Lad en-Einricht . p. sof. zu v. B 2862
Nettclheckstraße 11, bei Schmidt,

Kolonialw .-Laden mit Einrichtung
per sof. od. spä ter zu verm. B 2634

Schwaldacherstraße 37 gr . Helle Werk¬
stätte zu vermieten , eventl . mit 3-
Zim mer-Wohnung._ 2927

Kl Schwalbacherstraße 10, Laden,
100 Omtr . groß, mit oder ohne
Wohnung aus gleich oder iväter zu
vm. N. Kaiser -Frdr .-R . 31. 29 26

Westendstraße 8 kl. Werkstält zu ver-
mieten . Näh. Vdb. 1 Tr.  2846

Norksträste 11 Laden mit 2-Zim .-
Wohm per 1. 9. od. spät, billig zu
verm. Näh. daselbst Part . r . od.
Nettelbeckstraße 12, P . I._ 2924

Nörkstraße 29 gr . Lagerraum . B2987
Eckladen n: 3 "Schauf . Dotzheimer-

str. 59 sof. zu vm. Der Laden ist
der Lage entspr . für Spezialgesch.
aller Br . sehr geeignet ; das. Lager-

_raum ca. 32,00 Qm . sof. z. b. 2889
Backerei U. Konditorei , i. Stb . geleg.,

nebst Wohng. m. Laden i. Vdh. zu
verm. Wünsche in Bezug auf den
Backofen od. and . Einricht , können
noch herücksichtiatwerd . Näh . Neu¬
bau Julius Fischer, Klciststraße.

Niste » und Häuser.
Landhaus Gntcnbergstraße 4, 10 Z.

m. Zubeh., Zentralheizung , elektr
Licht, Gas , sowie Garten , 1. Okt.
zu verm .; kann auch geteilt ver¬
mietet werden. Näheres daselbst
beim Hausmeister . _ 2891

Wohnungen ohne Zimmer-
Angave.

Kirchgasse 24, Stb ., kl. Frtsp .-Wohn.
_zu vm. Näh. Nähmaschinen-Laden.
Frontsp .-Töhn . sof.' zu vermieten.

Näh. Blücherstratze 11, P . B 197'. . . I
Möblierte Wohnungen.

Dotzheimerstraße 32, 2, sch. mlb . ab-
geschl. 3-Z.-W. m. Küche. B2 611

Gcistzcrgstraße 26, zweiter , eig. Ein¬
gang Dambachtal 9a, möbl. Wohn.

_bon _5 Zimmern , 2. Etage ._
Möbl . Wage , 4—5 Zim . u . Zubehör,
^ zu^bermteten _ RikolasHraße 9,_JL.
Eleg. möbl. 5—6-Zim .-W. mitlüche,

mit od. ohne Pension , zu verm.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Oe

Röderallee 32, 2 Tr ., beste Lage m
Wiesbaden , ist schöne Wohnung
von 5 Zimmern u . Zubehör be¬
sonderer Umst. halber , gut mbl. od.

Taunusstratzc 1, 2. Etage , beste Lage,
gut möbl. Wohn., 5—7 Zim ., gr.
Balkon , Bad und Zubehör , für
den Winter zu vermieten.

Wörthstratze 7, 2,  eleg . möbl. Wohn.,
ganz oder teilw ., preiswert abzug.

Mövlirrtr Jimiuer » Mansarde »»
et ».

Adelheidstraße 40, P ., eleg. Erkerztm.
m. Balkon z. vm. Anz. v. 1—4 Uhr.

Adlerstratze 11 Schlafstelle zu verm.
Adlerstraße 17', 2 1, möbl. Zimmer

mit 2 Betten an reinliche Arbeiter
zu vermieten.

Adlerstraße 20, B. 1, e. r . Ard. Schl.
Adolsstratze 5 gut möbl Zimmer.
Albrcchtstratze 28. 3 1, möbl. Z. z. v.
Albrechtstraße 30. P .. mbl . Z., sep. E.
Albrechtstraße 30. 2 r ., sch. mbl Zim.
Albrechtstraße 46, L>. 1 r ., m. Z. v.
Arndtstraße 8, P . r ., sch. m. Z. m. P.
Bahnbofsträtze 10 sch. mbl. Zim ., auch

2 Betten , mit vrima Pension.
Bertramstraße 9, 3 r ., m. Zim . zu v.
Bertramstratze 13, P ., rn. Z., sep. E,

per 1. Oktob er zu vermieten.
Bismärckring 35, S>. 1, mbl.  Z . B3050
Bleichsirastc 16, H. 2^ e. m. Z7^ 3029
Bleicksträße 19 möbl. Ms. sof. B 3059
Bleichstratze 2371 , erh. r . A. K. u. Ü
Blcichsträße^U , 3 l./m/Zim . B73047
Bleichstratze 25 2 schön mbl. Zrm.,.t -Y1_ 0"V, fl .. HTT hrtVttt

ln.
od. ohne Pe nsion bill. zu verm. _

Meichstraße 26, 2 St . r ., gut möbl.
Zrmmer zu vermiete n. B 2999

Blücher >tr7"7 fr dl. m. $7̂ 5717153038
Mücherstr . 12, 3 r. , mbl7'Zim . B'2915
Blücherstratze 24. I r ., mbl . Z7H 2727
Bliicherplatz  6 , 2 r ., sch,  m . Z. l!2v26
Blü cherstratze 18, 2 l., möbl. 8718875
Blumenstraße 8, 1, sch. mbl. Z.

ruh . D. Anzuseh. von 11—3 Uhr.
Dambachtal 5 inöbl. Zimmer . Alexr.

Lurembura str. 7. 1 r .. mbl. Z. B28N
Mainzerstr . zwei g. mblTZ . m. Küche,

50 M. mtl . N. HerderstrTSILriese.
Mainzer Landstraße 2 a sep. mobl,

Zi mmer , Part ., sof. od. spater ẑ. v.
Marktstraße 8, 21 , möbl Zim.  sof.
Marktstraße 137HWn . m. Zimmer

mit Kost zu vm. 10 Mk. pro Dl ^
Ma uer gassell/bZmbl 'ZimTN äh^ Lad.
M e»crgnstell,2l. ,stuö bl.̂ M)-__i •_ö -
Mauergasse 15, 2 r „ eleg. mbl. Zrm.

sehr preiswert zu vermiet en. _
Mauritiusstraße 8,Hl r ., möbl7ZiM.
Michelsbera 9. 2 möbl Zim . z .̂ v.,
Moritzstratze 21, 1, schön möbl Z. sr.

ieinz  m zu/ .), k  25 - 30 Marl
Moritzstratze 41, Mtb . 2. möbl. Znn.
Nerostraße 23. 1. n . 2. E1 , sind schon

niöbl. Zim . m. 1̂ mH,,Betl ^zu^vm.
Nerostraße 30, 2, gut mobl. Zim. mitod. obne P ension pre iswert zu  vm.
Oranienstraße 2, im 1. Stock, schön

möbl . Zimmer mit Pension  zu vm.
Dranienstraße 3, P ., gut mbl, Zun .,

1. St .̂ iml sep. Eingang frei . _
Oranienstr . 37, Abi - LB,
Cnnuenfttofic 38, H. 3, sch, uro bl Z.
Oranicilstras !e62xnbl ^Ms. z. v. N. P-

Philivvsbergstraße .17/19, i 1 , schön
_möbl . Zimmer mit u . ohne Pe nsion.
Nili ppsbe rgstraße .18, L^ gumbl - Z-
Philippsbergstraße 26,P . lTsisch. mbl.

Z„ ges. Lage., 5 M. v. Ztr . B2856
Rauenthalerstratze 4, P ., sch. 'm. g. Z.

mit o. ohne P ens, bill. zu v. B 30 .̂0
Rheingaurrstraße 20,

Varl -Zim., pa si. s. EtnMr . B2629
Rbeinstrastc 26, ¥tI ;.TX n. Nikölas-

str., 1 kl. u. 1,gr . sch. .mbc. Z.^ ,8780
Rkeintzratze 58. 2. el mbl . Z) d. 88 2g
Rheinstraße 83, 1. El . zwei gut mbl

Zimmer zum 15. Okt. zu verm .—
Mderallee 14, f 't ., g. mSZ ^ 20M.
Röderstraße 187P7 "i7. rn77Zim. zu v.
Römerberg72l7 ^ 177ubl7ZHZ M. m.
Roonstratze 12, 3 r ., sch, m. Z-. 1 E,

Dambachtal 5 mö bl MansT' Al cxi.
Dotzbeimerstraße 2, 2. El , groß, gut

möbl Kimmer sofort zu vermieten.
. 7̂ SBoöruDotzheimerstraße 15, P -, ' mbl. Wcu. Sch lafs , pr . z. v. lSep ., Abschl.)

Dotzheimerstraße 15, Part ., sich. möbl.
Zimmer zu bm. sSep ., Abschluß).

Dotzheimerstraße 15. 3 r ., mobl. Zim.
Dotzheimerstraße 49, 2, mbl . Zimmer.
Dotzheimerstraße 74, 2, Weimer , gutbl. Balkon ziM. sof. od. sp. B2866in
'Dotideimerstraße 98, H. 1 r ., Schlst.
Drndcnstrahe 8, 1 l„ sch, m. Äalk.-Zl
Drudenstraße 9, IHT/aut mbl Välk.-

Zim . mit Klavier für 25 Mk.
Eleonorenstraß e 3, 1 ' r ., in. Zi nn bill.
Ellenbogengaffe173 I., mbllZim . sof.

Frankenstraß e 17, V. 2 l., sch, mb
Frank en stratze 287^8-, m. Z. s. B 2888
Frankenstraße 24. l r .,"Logis m. Kost,
Friedrichßratze 21, 1, möbl Mans.
Friedrich üraße 21, 27 Z. m. o.  o . P.
Friedrichstraße 33, 2 r. .' m. Zun . 88 67
Friedrichstr . 43, 2, mblZrm . m. P,
Friedrichstra ße 44, B. 2 r ., gr . Z„ 2 B,
Friedrichstraß e 50. 2, mbl Z. irt. P s.
E'erichtsstraße l . 2, el m. ZZ sep. E.
Göbenstraße 167 1 r ., sch. mbl Zim.

an oess. Herrn . Alleinmict . B Z052
Goeldestratze o,  P ., drr. a. Sauptbh .,

frdl . m. Z. mit 1 u. 2 Bett ., für
.7age, Wochen u. Monate zu Perm.

Goet'hestraße 9, P „ m. Z. an ged" D .
Goethestra ße 22. 1, eins, m. Z. m. K.
HLf>ierqassc17 , 2, schön m. Zimmer.
Hclenensträße 2, 1 1, schön mbl. Zim.

mit 1 od. 2 Betten zu  Vermietern
Hellmundstratze 3, 2 1, miZ7b.  B2982
Hellmündstratze 4 mbl. Z. an Herrn.
Hellmundstratze 6, 2 r ., mbl . Z. B2729
He llm undstr . 30, 2, 2 mbl. sep. Zim,
Hellmundstratze 36 gut möbl Part,-
_Zimmer sof. zu v. Näh, das.  B2829
Hellmundstratze 40, 1, erh. r . St. Loa.
Hellmundstratze 45, LTTHMeyer, mbl

saubere Mansa rde zu vermieten.
Hellmundstratze 45, 2 r ., möbl Zrm.
Hellmundstratze 54, 31 ., el  m ."Z. z, v.
Hellmundstratze 56, 1 r ., sch, mbl. Z.
Hellmundstratze 56, 1 I., erh. ?t . Log.
Hellmundstratze 56, 3 r ., schon m. Z.

an  z wei anständige Leu te zu verm.
Herderstraße 11, 2 r ., mbl "Wohn- u.
_Schlafzirim ^ev. mit 2 Bette n, z. b.
Herders,ratze 12, Hp., moHZimmer.Herderstraste  12 , rov-, mooc. nimmer.
Hcrderstraße 21 g. möbl. Wohn- und

Schlafz . m. Badez. 45 Mk.. einz. Z.
20—30 Mk-, ev. Pension  od . Küche.

Herderstr . 27, P . r ., c. a. M7 K. u. L.Ve rvern r. rc , P . r ., a. m . n . u. n.
Hermann straße 21, P ., tttqEl Zim.
Herrnonnstraße 24, 3, Schläf st. B3015vcrni oitit|tra |!c rr , a,  L >cmaHi . n .iui o
Fahnstra tzc 5, 3 r ., eins,  m . Z. B 29 43
Karlstrcihe 2, H ., erh. Slrbeiten Schlst.
Kärlsträße 3, 27 mbl . Z., sep . E.7s . v.
K'erlstratze 6,H ., erh. b. Arb,  s ch. Loa.
Karl stratze 27, P ., m. Z. m. Schrei bt.
Karlstra tze 37, Pi 1, möbl. Z. zu vm
.Karlstratze 37, 2 I., eleg. mbl "Wohu-

u. Schla fzim., Ei ng. sep., preiswert.
Karlstratze 44, 2 r ., gut möbl. Zim
_per 1. Oktober billig zu ver mieten
Kir chgasse4, 1, schön möbl. Z im.  z . v
Kirchgaffe 36, S . 2, erh. A. K. u . Log.
Kirchgäste 51, 2 r „ sch. inobl.  Z . zu v.
Luisenstra tze 14, Hth/Pi , möblHgim.
'Lüt'senstraße 17. Hth. 2 1, m. Mm.

Roonstratze 21, r li, tnoETlBofin » u-,
Ecklasz,,, sep. E..HSalk., für 40  Mk . ,

Schlersteinerstratze 20HP . . r ., frdl.
m.  m . u. o. Pens , brll. L 2700c

Schulgassc 7, 3 l, ^ rh7iI7IÄrü7SMt,i
Schulberg 117H1 , sch ön mbl. Z, z. v..
SchulbergH , 2 Z mMlZim . B 3021
Schwalbacherstraße 7, S . r . 1, Schlst.
Schwalbacherstraße 10, 2, g. möbl Z-
Schwalbacherst raße 63, P ., m. Zim ,
Ledanktratze 1. 2^1., moblTZim . z.S,
SedaM ^ ß̂ o.̂ D srdl^ m^ Z. sof
Sedan straße 12, 1, mbl̂ Zrm. B 2921.
Seerobenstratze 2, 1, mbl." Zi nl. z.,vm,
Seerobenstr 7, H. 3 r ., e. r . L.  sch. Lg.
Seerobe nstr . 11, H. 2 1 m. Z. B2978
Seeroben stra tze 15, 1 r. , 1—2 mbl Z.
- .n~,fe  1 072 , ntTpiCT- zn v. 8»ol
StMtraße 26 möbl. Z., m. 1 und

2 Betten zu mäßig em Pre ' » zn v,
Walluserstraße,3 . H. L/lTMMTfrcr.
Wa lracnstrahe^I , P .,.ml,,,c . Arst Lug,
Salrams tratze 12, H. 1, Schläfst , ẑ v.
Webergäffe 3, Hth., bei Sternbusch,

möbHZimmer ^ u vermiete n. .
Webcrgaffe 16, 2, schön möblHZtm.
Webergaffe 51, 1, möbl Zim . zu vm.
WellriÄtratze 14. 2, erh. a.  M . Schlst.
Wellri'tzstratze 21, H . CTl - M.  Log.
Westendstraße 3, 3 , g.  m . Z. fr . B2937
Westendstraße 471 . mbl. Zim . B2768,
Westendstraße 8, 1, kl. möbl. Zim ,̂

sep., bill. zn vermiete n . B 2559
WesLdstr7l37H ^ P7O7MM7B3053
Westendstraße 15, H. 1 r .. erh72 rernl.
^Arbeiter , b. Kost u. Logis. ^ B2830

Westendstra ße 34, 17 möbl Zim . z. v.
Nort stratze 4, § 72 , inöblZZ . B 2977
Nörkstra ße 6, 1 IT^ Äfsl frei . BL 967,
Ziet enring  6 , H. 2 1 . m. Z. 12385
Znnmermannst r . 9, 2, m. Z., Pens.
Schon möbl Zimmer , einzeln oder

ineinandergeh ., für Tcme, Wochen
od. dauernd , m. od. o. Pens ., billig.
zu vm.  Näh . Rödera llee 26, Part. ,

Für Einjährige.
In nächster Nähe beider Kasernen

Wohn- u. Schlafzim ., auch einzeln,
zu verm. schwalbacherstraß e 11, 1.

Elegant möblierte Zimmer , a. Wnistch
mit Pension , zu vermieten . Villa
Wilhc lin ine, Viktor iastraß e 14 ._

Nag. möbl. Zimmer an einen Herrn
z. vm. N. Norkstr. 29, Vdh. 1 rechts.

Mit mbl . Zim . 'i . Scharnhorststraße
<elektr. Haltestelle an der Blücher-,
schule) z. 1. Nov. od. fr . an nur sol
Fränl . Off . F . 665 Tagbl .-Verlag.

Leere Zimmer und Mcnlarden eie.
Sldlerstraße 51 ein Zimme r zu verm.
Meichst rntze/lll ' l Ma nfHos . HstgM
Drudenstreßc 4, 2, schönes Zim . an

ei nz. Pers . z. 1. Okt. Nah. Part ^ l-
Drudcnstraße 4 2 neugestr . Mans . f.
_ Möbeleinst , z. 1. Okt. Näh. Part . 1
Cmserstratze L5, H-, Zim ., I. od. mbl
Faulbru nnen str. 10 2 Mans. N. 1 r.
Friedrichstraße 14 gr . heizb. Mans.
^ mit W. so'ort zu verm. B 2893

Kirchga ffe 19  heizb . Mansard e z. vm,
Michelsberg 26, V. 1, leer.  Sim .j . b,
Öranienstratze 42 2 leere  Mf N. Ld.
Oranienstratze 54 1 Z. z. 7- Okt. z. v.
Rielststraße 20 gr .,lcerc heizb. Mans.
Röderstraße 41, 2, frdl Ma ns.-Z. z. v.
Stisntraße 12 ein leeres , Helles und

luftiaes ^Fr ontsp.-Zimmer ist zu v.
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Wellritzstraßc 19, 1, leeres Zimmer.
Aorkstr. 29 Ms. 3. Möbele mst. B2988
2 große ineinanderyebende Zimmer

mit sep. Eing ., mittl . Friedrichstr .,
1. Et ., f. Bureau od. Sprechzim .,

- für Aerzte geeignet , zu Perm. Näh.
. Bur . Lion & Co., Friedrichstr . 11.

Bessere Dame
wünscht an ebensolche Dame oder

Herrn 2 unmöblierte Zimmer mit
oder ohne Pension abzugeben. Off.
unter T. 50 Tagbl .-Haupt -Agentur,
Wilhelmstraße 6. 8859

Remise », Stallungen etr.

Eltvillerstraße 3 schöner Stall für
' 2 Pferde zu vermieten ._ _

Kellerrüume,
bersch., abgeschl., f. Obst, Kart . etc.
_abzug . Molk erei Süd , Adolfstr. 10.
Weinkeller her 1. Oktober zu ver¬

mieten Bahnhofstraße 22. 3352
Automobil -Garage Karlstraße 39 per

sof. oder später zu verm. Näheres
Dohheimerstraße 28, 3 I. 3356

Stallung , hochelegant, für 2 Here
schaftspferde, ev.. mit Remise , per
sof. od. spät ., Karlstr . 89. zu verm.
Näh. Dotzheimerstr. 28. 3 l. 3354

Gr . Lagerkell. N. Friedrichstr . 14, li

Weinkeller, ca. 200 Omtr ., m. Pack-
u. Füllraum , Aufzug , gr . Hofr .,
Karlstraße 39, per sof. oder spät.
Näh. Dotzhcimerstr. 28̂ 8̂ 1. 3355

Weinkeller für ca. 60 St ., in. Kontors
Pack- u. Schwenkraum , auf 1. Juli,
event. später , zu vermieten . Morib-
straße 9, Laden. 2560

Auswärtige Wohnungen.
Biebrich a. Nkw Kaiserstraße , Herr!.

8- u. 2-Zim .-Wohn. preisw . zu vm
Näh. Baubureau Louis Blum hier.
Göbenstraße 18. 2923

In diese Rubrik werden
mir Anzeigen mit Überschrift

anfgenomw.cn. — DaS Hcrvorheben einzelner
Worre i« Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Frdl . 2-Zimmer -Wohnung
im südöstl. Stadtteil sof. 0. 1. Okt.
zu m. ges. Off . mit Preis u. Fff 117
Tagbl .-Zwsigst., Bism .-Rg^ 2g. 03026

Wohnung , 3 Zimmer mit Znb.,
Nähe d. Hauptbahnh . 0. Post, z. 15.
Okt. ges. Off . u. A. K. 501 Hauptpost!.

Wohnung , best, ans 1 Zimmer
u. Küche, Part . od. 1. St ., von einz.
Person gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter K. 662 an den Tagbl .-
Verlag,

Junger Engländer
(Lehrers sucht zwei Zimmer mit
Pension und Familienanschluß bei
aut . Familie . Preis ungefähr 90 Wk.
Off , u. E. 667 an den T agbl.-Verlag.
. Pt .-Wohn., 3—4 Z.» Küche n. Znb .,
i . Damüacht . od. in einer d. angrenz.
Straßen , p. 1. Okt., -ev. später , v. ruh.
Familie zu. mieten gesucht. Off . mit
Preis u . O . 663 an  den Tagbl .-Verl.

Gesucht 4-Zimmer -Wohnnna
" rbe^mit 1 bis 2 Mansarden und Zubehör.

Offerten mit Mietsprcis u. L. 664
an den Tagbl .-Verlag erbeten ._

Kinderloses Ehepaar
sucht per 1. Avril 1908 herrschaftliche
Wohnung im Preise von ca. 1800 M„
4—6 Zimmer , 3 in Größe von 5 bis
7 Meter , Bad , Zentralheizung , elektr.
Licht, Lift bevorz. Helle Küche u. ger.
Speiset . Bed. Keine Hinterh . Längs.
Mietsd . Ev. Vorkanfsr . Off . an Port.
R. Naumann , H. Bristol , Wilhelmstr.

Möbl . Wohnung gesucht,
3—4 g . u . Mansarde . Offert , unter
F . 667 an den Tagbl .-Verlag.

Ich suche für die Zeit vom 15. Okt.
bis April eine sehr sauber möblierte,
trockene, Helle, sonnige Wohnung von
4 : Wohn-, 4 Schlaf - und 3 Dienst-
boten-Zimmern , Badezimmer , Küche,
sowie vollständigen Küchen- und
sonstigen Wirtschafts - Einrichtungen.
Zentrum der Stadt gewünscht, doch
im hügeligen Teil nur da, wo ich
durch Trambahn das Bergsteigen ver¬
meiden kann. Alleinvilla bevorzugte
Personen - Aufzug erwünscht, bei
Wohnung in größerem Etagenhaus
Bedingung . Gefällige Offerten mit
Preisangabe unter A. 475 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Sofort oder 1. Oktober
zwei möbl. Zimmer mit 3 Betten u.
Frühstück gesucht. Off . mit Preisang.
unter A. 471 an den Tagbl .-Verla g.

Geb. Krankenschwester
sucht bis 1. Okt. eins. mbl. Z . m anft.
ruh . Hause. Teleph . Beding . Off . m.
Preisang . n. D . 659  a . d. Tgbl .-Verl.

Nagen . Wohn- n. Schlafzimmer,
od. 2 einz., suchen 2 Freundinnen sof.
Off . nur mit Preis per Woche unter
K. M- 432  hauvtvostlager nd Cöln.

Akad. geb. Herr
sucht möbl. Zimmer bei einz. Dame
auf sof. od. 1. Oktober. Offerten u.
D . 667 an den Tagbl .-Verlag.

Beamter sucht gut möbl. Zim.,
Nähe Ring , Hochp. od. 1. Stock, sep.
Eing . Off . u. V. 665 Ta gbl. -Verlag. :

Ungeniertes möbl. Zimmer
im Knrviertel p. sofort zu m. gesucht.
Off , u. P.  6 66 an den Tagbl .-Verlag.

Ges. möbl. Z. ». älterer Dame
mit 0. ohne Pens . f. Wintermonate.
Adr. u . S . 666 i.

Suche vom 19. d. M.
für 2 Wochen, Zimmer mit 2 Betten,
in der Nähe des Kochbrunnens , zu
mäßigem Preise . Offerten mit
Preisangabe unt . D. 118 postlagernd
— ' „ . V 1.Wiesbaden ._ _ _ P 140
Zum 1. Okt. schön möbl. Zimmer

auf längere Zeit ges. Off .,m . Preis¬
angabe an Apotheker Redlich, Gries»
heim  a . Main . ^

Ein anständiges Fräulein
sucht ein leeres Zimmer bei ruhiger
Familie . Offerten mit Preisangabe
unter C. 666 an den Tagbl .-Verlag.

Bertramstraße 12, 1 links , schöne
ZimMer m. 1 u. 2 Betten , zusammen
od. einzeln , mit oder ohne Pension.

--MMK

2 Zimmer.
friedrichstr » 19 abgcschl.
Mansardw., 2 Z., Küche u.

Zubeh. an r.L. p. 1. Okt. 3. Perm. 2922
Jirtmstr . 20 , Hths. 1, sch. 2-Z.-W. m.
- Abschl. a. 1. Okt. z. v. N. B. P . 3386

3 Zimmer»
Lothringcrstraffe 5» Neubau V., sind
! 3-Zim.-W. mit B. bill. zu vm. 2621
Oranienstratze 33
tz Parterre -Wohnung, 3 Zimmer. Küche
ß nebst Zubehör, per 1. Oktober zu ver-
r  mieten . Näh . Seitenb . Part . 2920

Riehlstraße 3,
'.Vorderhaus u. Mittelbau , je 3-Ziinmer-
s Wohnung mit Zubehör an ruhige
': \ Mieter billig zu vermieten . NäheresMittelbau i bei « ' « 14 . oaan3362

5 Zimmer.

Dambachtal 27
chochh. 5-Zimmer-Wohng. mit all. Komf.
v a. 1. Okt., evtl, früher, zu verm. Näh.
' b. Archit. Mein e »-, Dambachtal 25, P.
Läunusftrnße "20 , 2. Stock, 5-Zim.-
t Wohnung sof. od. später zu vermieten^
ff Näheres Taunus -Apotheke, morgens
' 9—11 Uhr. 2919

0 Zimmer.

Nikolasftraße 26
Hochherrsch. 1. Et ., 6 Zim. (Gas , elektr.
,, Licht), schön. Balk., 2 Wans., 2 Keller,

wcgzugshalber aus 1. Okt. 1907, ev.
j später, mit Nachlaß. Besichtigung täg¬

lich 11—1 Uhr. Näh. Hocheart.
Wiktoriastrasie 27 , Etagen-Villa, erster
^ Stock, 6 Zimmer per 1. Oktober zu

vermieten. Anzuschenvon 11—1 und
3—5 Uhr. Näheres Lessingstraße 10
oder Jahnstraße 17. P . 2810

7 Zimmer.

Wegen WeWgS
des Herrn ssr . mcil . SS<i >>>>Sinai h

von Wiesbaden ist dessen Wohnung
in meinem Hause im ersten Stock,
bestehend aus 7 Zimmern , Bade-
ranm, elektrischem Licht und allem
Zubehör, eventuell sofort, zu vermieten.

Frau Joseph E"« 50-let « ' we . ,
Kirchgasse 53.

Läden und Geschäftsräume.

Goldgafie 21
Großer Laden zu vermieten. Näheres

Dotzbeimerstraße 129 bei Fischborn.

Moritzstratze
die Geschästsränmlichkeit

11
sind die Geschäftsräumlickkeiten(bisher

Metzgereli a. 1. Oktober 1907 zu verm.
Näheres Rhcinstraße 107 1.  2512

Saalgasie 4/0 Lader » sot. zu vm. 2vl5

Taunusstr . 49
wird der bisher von dem

Kunsthändler Hrn . Lr«ii »e-
mann innegehabte Laden
znm I . Dezember , event.
früher , mietfrei . Awci
Schaufenster , Lagerräume,
NO l ĵ-Metcr Bödenfläche.
Höhe 5 Meter . Aentrcil-
heiznng - Preis 3300 Mk.
Näheres beim Besitzer
Müller , Part , rechts , Ä bis

Uhr. 3399
Q « S rn  verschiedener Größe in dem4- Nvrlt Ecknenban der Emscr- und

Weißenburgstratze(keine Borg.) evtl,mit
Ladenzim., Keller u. Lagerräume auf
1.Okt. 07 zu verm, N. Knansstr. 2. 2917

Werkftätte
auf 1. Okt. zu vermieten, auch als Lager-
rnum vcrwb. Niederwaldstr. 9. Näh. P , l.

In feinster Geschäftslage
des Weftenbs

soll auf Frühjahr schöner Laden ein¬
gerichtet werden . Es können 2 Zim.
zu, DoppellaL. m. za. 44 gm Bod
fläche eingericht. wörd., daß 1 Zim.u. Küche übrig bleibt , od. es wird
1 Zim . als Laden hebgestellt m. za<
22 gm Bodenfläche, daß 2 Zim . u.
Küche übrig bleiben. Zu erfragen
in d. Tagbl .-Zwcigstelle, Bismarck¬
ring 29. L8002 6L

Villen „ud Häuser.

\ Schotte mod . Villa , Wein-
bergstraste, ganz od. geteilt ^
preisw . zu vermiet . 8781

Ln « « ! . Adolistk . :r. <üü

|n beiter Knüllst
Villa , 18 Zimmer , für 5600 Mk.
zu vermieten . Off. u. fc*. 5 « an
Tagbl .-Hnupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 8837

% Pa flurbWe 95, |
♦ mit allem Komfort der Neuzeit, £
- 12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in }
» hcrrl. Lagê 2 Minuten v. Halte- «

stelle der Tennelbachstr., günstig »
^ sofort zu verm. oder zu verkaufen, f
^ Besichtigung zu jederzeit. ?
H tonis Blnm , Architekt » 4
♦ Göbenstratze 18. 2914 ♦

♦♦ * « » « « « » » » » » » » »
Mödlierte Mahnungen.

Geisbergstrasie 24 , 1. Et ., 3 Z . u.
Küche , eleg. mövl ., für 160 Mk.
monatlich.

MRlierleI. Tilge
rn Eilla zu vermieten . Kurlage.

Ausk. ert . d. Tagbl .-Verlag . Le
Möblierte Zimmer,

etc.
Mansarden

Adclheidstr . 6 , 2, möbl. Zimmcr an
Ge schäft sfrl. zu verm. Preis 14 Mk.

Karlstraße 36 , 2, großes eleg. Zimmer
p̂ l . Oktober zu vcrni icten.

Moriststr aße 4» 3, möbl . Z im. z. V<

Für Danermieter
möbl. Zimmcr Goethestr. 23, P . 8863

Eleg . Lvotin- « . Schlofzim . sof.
od . später an Dauermieter z. v.
N . Kaiser -Friedr .-Ring 00 , 1 l.

In herrsihnstl. sirlmtnillg
(schönsteu. bequemste Läget sind einige
komfortabel möblierte Zimmcr mit
Balkons zu vermieten. Offerten unter
M . 666 an den Verlag.

Axrrs ' vSL
oder Pensionshaus , neueres, mit Vor¬

kaufsrecht in Wiesbaden zu mieten
oder bestehendes Pensionat möbliert zu
kaufen gesucht. Ausführliche Offerten
„M « le ! ‘- Berün , Postamt 30. FI40
Jurist sucht ungeniertes möbliertes

Zimmcr ( cp. Eiua. ) womöglich mit
Schlafkabinett für fof. oder 1. Oktober.
Off, u « « 7 an  de n T agbll-Berl.

WllllllNst v- ungefähr 200 Quadr .-
IwUyll ^lll Meter, z. Teil zu ebener

Erde, gesucht. Offerten unter 8 . «»« Ni
an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht ^
für eine alte Dame , die selbst kocht,
in ruhigein Hause bei besserer Familie
1 leeres Zimmer mit Küche, Badeziinmer-
bcnutzung und Bedienung. Anssührl.
Off. mit Prüs erb. unt. CH-. « « « an
den Tagbl.-Verlag._ _

PeHgll

Auto-Garage
per 1. Oktober zu mieten gesucht. Off.
unter 8 . « 58 an den Tagbl .-Verlag.

MW!. Immerm. VenWn
können 2 Frl . erh. ö 50 Mk. per Mon.
Albrechtffraße17, ?B . l.

5amilien-penfion,
Bismarckring 37 , I.

Schön möbl. Zinn mit vorzügl. P nsion
3—350 per Tag . Dauermictcr oilliger.

Dambachtal 8,1 , gut möbl. Zimmer
m. voll. Pension an Daucrmicter abzug.
Daselbst guten Mittags - u. Abendtisch.

Iran Ar. Iaeckle.
Möbl. Zimmer mit und ohne Pension.
Dambachtal 14, Gartenh., 3 Min . vom

Kochbrnnnenund Bädern entfernt.

VsllLrs . ÄAr ' LLrrÄIZsLLLr ' ,
15 u. 17 Emserstr . Telephon 3613.

F '» iuilien -t<' <‘iisioii fc. Hannes,
Eie ?. Zimmer , gr . Harten , lüider.

Vorzütrliehe Küche. Jede Diätfornj.

Ulllü Penfion Knur.
Feankfurterstraße 18.

Ruhige Lage. Neu modern eingerichtet.
*_ Mäßige Preise._
Erholungsheim

in Wiesbaden,
direkt am Walde , in ruhiger , freier
Lage , 15 Min . durch die Schöne Dam-
bachtalanlage zum ' Kochbrunnen , biet.
nervösen und erholungsbedürftigen
Herren , Damen und Kindern lieo.
Aufnahme , bei vorzügl . Verpflegung u.
Fürsorge ; auch , finden alleinstehende
Persönlichkeiten dauerndes Heim.
Grosse Zimmer , Balkon , Bad , auch

gel . Pflegerin im Hause.
Freseniusstrasse 4JS.

lAiisensts -asse 1 -E, Bl.
nächst Wilhelmstr . u. Kurpark , eleg.
möbl. Zimmer mit vorzügl. Pension zu
mSß. Preis. — On oarle fran .ais —
Se habla espa ol. Bilder im Hause.

Mampf Mozartstr. 2,
HlUnlll , Nähe Kurlage,

Haltestelle der elektr. Bahn, rote Linie
Sonnenbera , möbl. Zimmer mit u. ohne
Pens., für Ausländer Unterrichti. Hause.

Villa Nerovergstr . 7» Familien-
pensiou 1. R . Nerotal . Ruhige
Lage . Bäder . Mäßige Preise . ~

Dtllf. Eing. Bahnhofstr. 3,
aut möbl. Zim. — Beste Verpflegung.'
Vorteilhafte Winter-Arrangements.

Für 1—2 ruhevedürstige Darnc«
oder .Herren bi.tet s. b. kleiner Familie
in hübscher Villa in prachtvoller, gesunder
und vor Tlllcm sehr ruhiger , freier
Laae , direkt am Walde, dauerndes Heim.
Vollständ. gute Verpfleg., cv. Fam.-Anschl.
An-ragcn erb. n. ltl . « >»7 Tagbl. V̂erl.

Wohnungs -Nachweis
BureauLionk Lie.

Friedrichftraßc 11.
Telephon 708.

Größte AnSwabl von Miet- und
Kamobjektenjeder Art.

Wohnung
zu vermieten hat,

weiss aus langjähriger
Erfahrung , dass ein

Angebot im
Wiesbadener Tagblatt
unfehlbaren Erfolg bringt.

o es ta B a B ES

Geld-«dImmobilien-Marlt des wierbadener LagNattr.
Lokale Anzeige» im . Geld- und Jmmobilicn-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapilalien -Grsuchr.
22,000 Mk. l . Hypothek per sofort

gesucht auf Villa außerhalb, Bauwerk
40 Mille, 2'Vn Abschlußprovision.
Pa . Besitzer, dopp. Sicherheit, p-ünktliche
Zinszahler . Agenten verbeten. Off. u.
LS. « 65 an den Tagbl.-Verlag.

Alleiiistchcndc Geschäftsfrau
mit besserem Geschäft sucht per sof.
1000 bis 1500 Mk. gegen Sicherheit
und gute Zinsen zu leihen. Offerten
unter S . 656 an den Tagbl .-Verlag.

5000 Mk. auf 3 Jahre
per 15. Okt. gesucht. Sicherheit,
Lebensversicherung Mk. 10,000. Off.
unter A. 472 an den Tagbl .-Verlag.

28—30,06» Mk. auf 2. H'tzvotbek
bei gutem Zinsfuß gesucht. Offerten
unter P . 646 an den Tagbl .-Verlag.

5000 Mk. auf gute Nachlchpothck
von vermag . Hausbes . auf ff. Etagen¬
haus per 1, 10. er. od. spät , gesucht.
6 Proz . Zinsen u. Provision . Direkte
Off . u . F . 666 an den Tagbl .-Verlag.

36,000 Mark
auf prima 2/Hypothek per 1. Okt.
gesucht. Offerten unter V. 664 an
de» Tagbl .-Verlag erbeten.

60—65,000 Mk. auf erste Hvpotbek
sofort oder 1. Januar gesucht. Off.
unter O. 646 an den Tagbl .-Verlag.

50,000 Mk. 2. Stelle (72»/od.Tare)
per 1. April 1908 zu 5ff- °/o gesucht.
Off. unter Fh 66 » an d. Tagbl.-Verl.

Iinulolrilirn -Urvlläufe.
Haus m. gr. Bäckerei, gr . Kundsch.,

w. h. Alt . bei 3—4000 Mk. Anz. zu
vk. P . Gombert , Bieür ., Kaiscrpl . 14.

Immovitien -Kaufgesnche.
Rentables Haus

mit Hintcrbans , große Burem,.raumc . Torfabrt , aber nur
Zentrum der Stadt , sofort zu kanfcffi
gesucht. Gefällige Offerten nur bn™
Eigentümer unter Z. 665 an
Tagbl .-Verlag.

Haus zu kaufen geiuchtn '—
in. nach Abzug b. einem Fünftel 8,.r
Miete noch mindest. 6 Proz . rentier?
Off . u . M. B . 12 hanptpostlngcrnd.

Vielfach vorgekommeneMißbräucüe geben
uns Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkte Osfcrtbriefe , nicht aber solche von
Vermittlern befördern. Der Verlag.

Kapitalien -Angevote.

Kapitalien
i« ? gute Renten !»äuser Wieöb.
!. sofort u . p. Jan . unszitleihen.
Snrcau Marktplatz 3, U 8802

Hypotheken.
Kapital zur ersten Stelle für Wies-

badrn , Biebrich per Januar -Avril
in jeder Höhe zu begeben. Kleinere
Posten können bereits 1. Oktober ge¬
liefert werden. 8895

W. Ateerle sr .,
Wallnürstraße 2.

Sprechstund!n : l l 1/»—3 u. 51 9 Uhr.
8000 Mk. auf gute 2. Hyp. zu Verl.

Off, u. X . « 56  a n den Tag bl.-Verlag.

Kostenloser Nachweis
für An- und Ablagen von Hypoih?ken-
Kapital. Zessionen and Nachlässe. Bau-
kapital besorgt in jcber Höhe.

Elise £5«*ca«iiii
Hppotheken- u. Jmmobilim -Burcau,

Moritzstraße 51, Part.

50,000 Mk. 1. Hnpoth. zu vergeben.
Zu erfragen im Ta gbl.-Ve rl,g. _El

Restkaufl
zn kaufen gesucht. B3039

w . Schäfer , Hermannstr . 9.

30,000 Mark
Kapitatirn -Gesüchr.

als 2. Hhpotüek auszuleihen.
W . Schäfer , Hccmaanstr. 9.

Suche 6900 Mk., 1. Eintragung,
auf m. Grundft .. Feldg. T . 11,000 M.
Off - u. A. 100 postl. Bism .-R. P2864

Mk. 100,000 alif erste Hyp., ^auch get., per 1. Okt auszuicst.
4L « • BSnsrel , Adolfstr. 3. 8823K

Ein guter Restkunfschilling vis
zn 80,000 Mk. zn kan en gesucht.
Off» "♦ -M. a». äs *» postlagernd
Berliner Hof.

L0/000 M . 2. Hypoth.
gesucht auf prima hiesiges Hans.
Offerten erbeten u. « . « 67 an den

f Tagbl .-Verlag.

^ 10,000 Mk. erste Hhpothek . v.2 fünfprozcntig, nur 40% der seid- r
^ ger . Ta re , m. voller Garantie

zu zedieren gesucht. Geld kann Z
^ auch bei ebig gezahlt werde». 8751 ^
n »ö. ISui-Jcl . Jflö «! ftv. A ^

10,500  Mark
innerhalb 50 % der Feldgerichtstaxe
zediere» gesucht. S'o "Io  Zinsen . Off «
V. « 68 an den Tagbl. -Vcrlaq.

Hypotheken, 2. Stelle^
25-, 30-. 85- u. 40.000 Mk.. suche Quf
nur gute Sachen p:r Jan . 0d od. fpei,e-
Off. unt. » . 663 an den Tagbl.-Verl'
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Hypothekerr-Gesnche.
Wir suchen für Bereinsmitglieder folgende Hypotheken:

Zur 1. Stelle:
Adolfshöhe 36—40,000 p. 1. 10.

07, Alwinenstr . 20,000 p. 1. 10. 07,
Biebrich 36- ^ 0,000. per 1. 10. 0/,
Bierstadt 25,000 Der sofort,
Blücherstr . 54—55,000 per sofort,
Dotzheimerstr. 113,000 per 1. 10.
07, 100,000 per 1. 1. 08,
60,000 per sofort . Dohherm
30—35,000 per sof., Eckeruforde-a e90,000 per1. 1. 08.0 . Per sofort , ^ Frank-
furterstr . 55—60,000 per 1. 10. 07,
Goethestr . 75,000 v. 1. 1. 08 Lall-
garterstraße 60,000 per ■sofort,
80,000 per sofort , Bohstrmrs-
bergerftraste 110— 120,000 per
sof., Karlstr . 45—16.00» p 1. 1.
08, Kastellstr. 27,000 per 1. 10.
07, Kellerstr. 40,000 per 1. 10. 07,
26,400 per 1. 4. 08, Kredrrcherstr.
100—170,000 per sof., Kirchgasse
160—170,000 u. 120—130,000 per
1. 10, 07, Lanzstr . 45,000 per sof.,
Leberberg 165—180,000 per sof.,
Lortzinqstr. 60,000 per 1. 10. 07,
Lothringcrftr . 76—80,000 per sof.,
Neudorserstr . 51,000 per sofort,
54—60,000 per fos., Nrederwald-
strcrße 150—160,000 sof. ob. spät.,
Oranienstr . 40—46,000 per sof.,
Philippsbergstr : 38,000 p. 1. 10. 07,
Platterstraße 60,000 per sofort,
22,000 per 1. 10. 07. Platter-
straste—Atzelberg 15,000 per sof.,
Röderstratze 100,000 per 1. 4. 08,
Rüdeshetmerstr . 110,000 1. 1. od.
1. 4. 08, Saalg . 80—90,000 p. 1. 1.
08, Scharnhorststr . 95—100,000 p.
sof. ev. spät ., 95,000 per 1. 10.
07, Schiersteinerstr . 40,000 per
sof Schiersteiner Landstr . 60,000
per sof.. Schulberg 40,000 p. 1. 11.
07, Schwaloacherstratze 20,000 per
sofort , Sonnenberg 13—14,000
»er sofort , Taunusstraße 95,800
Ser 1. 1. 08, Tennelbachstraße
35,000 per sofort , Reberried 10—
12,000 per sof., Walkmühlstraße
34,000 per sof., Wälkinühltal 3000
per sofort , Weiherweg 15—20,000
föt  sof ., Westendstr. 100—110,000
per sofort.

Zur 2. Stelle:
Adelheidstr. 40.000 p. 1. 10. 07,

Arndtstr . 27—30,000 p. 1. 1. 08,
Abeggstr. 30,000 per 1. 10. 07
6. bis 8000 per sofort , auf
Billen in Biebrich, Adolfshöhe,
10,000, 10—12,000 per 1. 10. 07,
u 12,000 v. s., Biebrich 6—8000 s„
8200, 8000, 10.000, 15.000
15—17,000 sof., 20,000, 24,000 u.
34,000 per sofort , Biebricherstraße
4_ 5000 per sofort , 15,000
„nd 16,000 per sofort , Bier¬
stadt 35,000 per sof., Bierstadter
<5öbe 10,000 per sof., Bismarck-
rtna 38—43,000 v. sof., Bleichstr.
22 000 u. 30,000 per sofort,
Blücherstr . 18—20,000 per sofort,
23 000 u . 30,000 per sofort , Gr.
Burgstratzc 80,000 per 1. 10. 07,
Dotzheim 3000. 5000, 6000 p. sof.,
6—7500, 7—8000, 10,000 u . 10—
12 000 per sofort , Dotzheirner-
str'aste 80,000 und 35—40,000
37,000, 60,000 und 80,000

per sofort , Eckernfördestr. 80,000 j
per sofort, Eltvillerstr . 50—55,000
per sof., Faulbrunnenstr . 25,000
per 1. 1. 08, Frankenstraße
20.000 per sof., Frankfurterstraße
50—60,000 per sof. u . 55—60,000
per sofort , Gneisenaustr . 20,000
per sofort , 22,000 per 1. 8. 07,
Hallgarterstratze 20,000, 25,000,
35—40,000 u. 50,000 per sofort,
Hasenstr . 16—18,000 per sofort,
Hermannstr . 10—15,000 per sof.,
Hirschgraben 25,000 per 1. 9. 07,
Hochstraße 18,000 per sof., Jd-
steinerstr . 12,000 per 1. 10. 07,
Jägerstr . 10—12,000 p. sof., Jo-
bannisbergstratze 20—25,000, 28—
30.000 u. 30,000 per sof., Karl¬
str. 8000 per sof., Kleistftr . 40—
45.000 per 1. 4. 08, Lahnstraße
40.000 per 1. 10. 07, Leberberg
50—55,000 per sof., Lehrstr , 20—
25.000 p. 1. 10. 07, Luxemburgpl.
14.000 per 1. 1. 08, Michelsbcrg
60—65,000 per 1. 1. 08, Neugasse
65,000, Niederwaldstr . 50—60,000
per sof., Oranienstr . 12,000 per
1. 1. 08, Parktstr . 35,000 per
sofort , Pbilippsberastraße 25.000
per sof., Platterstraße 5000, 7000,
10.000 per sof., Rauenthalcrstr.
80—31,000 per 1. 10. 07, Rhein-
gauerstr . 25—27,000 per 1. 10. 07,
Rheinstr . 32,000 per sof., Riehlstr.
20—50,000 per sofori , Römer¬
berg 80—35,000 per 1. 10. 07,
Schachtstraße 15,000 per 1. 10. 07.
Scharnhorststraße 32,000 b. 35,000
per 1. 10. 07, 36.000 per sofort,
Schiersteinerstr . 10,000 p. 15. 11
07, Sonnenberg 8000 und 23,000
bis 25,000 per sofort , Sonnen-
bergerstr . 60,000 p. 1. 10. 07,
Sckwalbacherstr. 125,000 per sof.,
15— 16;000, Steingasse 18,000 per
sof., Weberaassc 150,000 per sof.,
Waldstr . 5000, 35—40,000 p. sof.,
Wilhelmstr . 8000 p. sof., Wilhelm¬
straße 150,000 per 1. 10. 07, 25-
bis 27,000 u. 40—60,000 per sof.
oder 1. 1. 08, Wilhelmstraße 80-
bis 100,000 per 1. 4. 08, Dorkstr.
35—45,000 per sofort.

Znr 3. Stelle:
Adlerstraße 5000 per sofort,

Albrechtstratze 10—12,000 p. sof.,
Biebricherstraße 10,000 per sofort,
Bismarckring 6—8000 per sofort,
Blücherstr . 7— 8000, 8—10,000 u.
10— 12,000, 25,000 v. sof., Sell-
mundstraße 10—15,000 p. sofort,
Jahnftr . 8—10,000 per sofort,
Clarenthalerstr . 12.000 p. 1.10.07,
Luxemburgplatz 14,000 L. 1. 1. 08,
Marktstr . 40,000 p. sof., Nieder¬
waldstr . 15,000 per sof., Philipps-
bergstr. 6000 p. sof., Platterstraße
20—65,000 p. sof., Rauentaler¬
straße 10—11,000 p. 1. 10. 07,
Rhcinaauerstraße 8—->10,000 p.sof.,
Rheinstr . 10,000 p. >. f„ Scharn»
horststr. 7— 10,000 n . 8— 10,000
per sof., Schiersteinerstr . 20,000
per sof., Viktoriastraße 27,500 per
1. 10. 07, Malramstr . 10,000 p. f.,
Weißenburastr . 11,000 p. sofort,
Verläng . Westendstr. 6—10,000 p.
sofort, Wilhelminenstraße 10,000

per 1. 10. 07.

40,000 Mark
2. Hyp . «ttf Haus in bester Lag«
per sofort gesucht. Offerten unter
V. l s «. Ta «bl.»Zweigstelle , Bts-
rnarck-Ring 2»._ B2938

1 . Hypotheken,
60-, 70-, 90-, 100- u. 120,000 Mk., suche
auf prima Sachen jetzt oder später.
Off, uni, er. « « » an den Ta gbl.-Vcrl.

«0 —100,060 Mk. gegen doppelte
Sicherheit (50 derTaxe ) zull -"/-'
gesucht. Off. u . « oi ». S « « "
postlagernd Berliner Hof.

I urmebilien-Vrrli äufe.
— Wollen Sie kaufen ? —
— Wollen Sie verkaufen ? —

wenden Sie sich per Postkarte ohne jede
Kosten für Sie an die F140

Norddeutsche lirnnobilien-
Konimissions-Geseilscliaft,

nt. bcschr. Haftg , Magdeburg.
Die dor tige Vertr etung ist zu vergeben.
BrÜen-Berkam.

Villa Amsclbergstraße9, mit 8 bis 10
Zimmern u. reich!. Zubehör,

Villa Schützenstraße 1, mit 8 bis 9
Zimmern u. reich!. Zubehör,

Villa Schützenstratze 16, mit 9 bis 11
Zimmern u. reich!. Zubch., gr. Diele,

Villa Walkmühlstraße55, mit 8 bis 9
Zimmern u. reich!. Zub., Auto-Garage,

solide Bauart , schöne Gärten , Waldes¬
nähe. hübsche Aussicht, vornehme Lage,
elcktr. Bahnverbindung rc. Näh. beim
Bes. Max Bartmann , Schützenstr. 1.

Reizende Villa,
14 Zimmer mit allem Komfort
der Neuzeit , Herr!. Aussicht , von
2 Straffen Eingang , billig zu ver¬
kaufen , ev. vertausche » . Off. nnt.
»ü « « » an den Tagvl .-Verlag.

Billa
in dem Dambachtal , der Neuzeit
entsprechend , ist zu einen , äuherst
billigen Preise zu verkaufen . In
Zahlung nehme Haus , Hypothek«
oder Grnndstütk , za. 50 Ruten
bestens angel . Zier - » . Obstgarten.
Gefl . Offerten unter **• « « » an
den Tagbl .-Verlag.

Landhaus „ Adolsshöhe"
per 1. Oft. oder sp. prcisw. zu berk. od.
zu verm. 7 Zimmer, reicht. Zubehör.
Garten , Zentralheizung. Offerten unter
M . 66S an den Tagbl.-Verlag._
Sehr günstige Gelegenheitfür Herrschaften.

Prachtv. Besitz, Eltville a . Rh .»za.
5500 qm mit Villa v. 14 R. u. Zubeh.,
herrlicher Park , günstig und sehr preis¬
wert per sofort ' zu verkaufen. Off. u.
B*. ©64 an den Tagbl -Verlag._

Bitten
nahe den Kuranlagen und Haltestelle
der elektr. Bahn, 11 Räume u. Zubehör,
für 48,000 Mk. verkäuflich.
Bes. A . ti . Körner , Dotzheimerstr. 21.

Unsere Billa,
Martinstratze 11 , neuerbaut, in vor¬
nehmer, ruhiger Lage, mit allen Bequem¬
lichkeiten der Neuzeit ausgestattet, zu
verkaufen. Näh. daselbst bei

Hiedfrspahn &  Sclielfer.

ist die schön gelegene Billa Neuberg 2 a
(zwischen Dambachtal und Muberg, mit
AuSgang nach beiden Straßen ) preis¬
wert zu verkaufen. Das Terrain ist
75 [j =9l. groß n. frei von allen Slraßen-
kosten. Näheres im Hause oder bei den
Agentnn 8785

Größte Eelegenyeit , feine
Villa — Nerotallage — für

röffere oder 2 kleinere
«-rnrnf. einqer., Vik. 10,000
unter Herstellungspreis zu vk. ^

. JE Ado lfstr. 3. 8782 /jfk. «

Zinsfuß nach Vereinbarung. Kostenloser Nachweis für Geldgeber.
Näh . durch die Geschäftsstelle des Haus « u . Gruudbesttzer -Vereins

E . V. , Wiesbaden , Luise, »straffe 19. F897

Füll neue©tifßittlen-Pilla
im vorderen Dambachtal, i » guter, be¬
quemer Lage,preisw.zuverk . auf 1. April
1938. . Näh, im Tagbl.-Verlag. Zb

2-4,000 SUt. 1. Hypoty . außerhalb
«sucht. SN<., 3 Jahre , P r sofort, auf
iauvlätze 60 °/o amtl . stadträt . Taxe,
a Idirma , 2 /° Avschlnffprovisio « .
acuten verbeten. Off. unter ® . ©6*
n den Ta gbl.-Verl ag. _MtkaufschiMiig
Dn  za . Mk. 0,000.— mit Nach!, z. verk.

u. vt - 002 an den Tagbl.-Verlag,

Gcsllcht30.000Mk.
werden auf prima 2. Hypothek . Off.
u. ® . ©66 a. Tagbi -Verl, zu richten.

~ 50 —55,000 Mk.
1. Hnp. auf g. Obj. v. vermög . Dame
p. sof. od. sp. gef. Off. nur v. Sclbstonrl.
unter « CßS an den Tagbl.-Verlag.

Lssstngftratze 10
Villa zum Altcinbewohnen, 9 Zimmer,
Fremdenzimmer, Bureau und reicht.
Zubehör, großer Garten , zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres dafclbjt
oder Iahnstraße 17, P.

Smts mit
nt. ca. 10,000 M. Reingew. jährlich
(Herzog!. Hofl.) f. nur 54,000 M . feil.
Erf . Kap. 20,000 M. Beauftragt
Ff . Rosenbaum , Bcrgweg 24, Frank¬
furt a. M. kl 92

Vornehm . Etagenhaus
m. Vor- u. Hintergarten. ohne Hinterh.,
m. Herr!. Räumen, durchaus solid aebant,
an bester Straße , ganz solide Kapital¬
anlage, passend für Arzt, Pension,
Bureau , krankheitshalber zu verk. Off.
u. ©68 an den Tagbl .-Vcrl.

Neues Eckhaus mit Konzession für
Cafs und Weinwirtschaft, in Biebrich,
beste Lage, mit 3—4000 Anzahlung zu
verkaufen, gleich beziehbar.

I ». « . EXücU, Luisenstr. 5. 1.
Verkaufe od.vertausche

schönes, vermietetes Etagenhaus gegen
kleine Anzahlung, Hypotheken oder
Grundstücke. Gut für Handwerker und
Geschäfte, die großen Hof gebrauchen.
Off. nnt . W . 668 an b. Taabl .-Verl.> Gr.Gelegenheit.Etagett-ban« in sein. Laae m. 9-Zim.»bans in fein. Lage m. 9-Ztm?

Wohn., Stall f. 2 Pferde, auch
k. noch Läden einger. w., welch. ^
b. lächerl. bill. Miete eben noch

^ 1000 2.7. Hebend). L, f. 120.000 ^
41  M . festz.vk. Anz. za. 10,000 M.

«» Kugel . Adol fstr. 3. 8887

Haus Wellritzstr.
«,it Läden » Stallung n . Werkst.
Wegzugs »», bill . zu verk. Off. u.
I». 8 . L» pstl. Bism . -Ring . 32054
jjp Haus mit Spcz.- re. Geschäft̂
“v i. gut. zukunftsreich.Lage Biebr.,S tägl.Einn.v.20—30M.w.Krkh.f.5 -!.000M . z.vk. Anz. za.600» b.

8000.0 .Engel. Adolf str. 3. 8888

Haus Bleichstr.
umständehalber bill . zu verk. Off»
u . 8 . » » vstl. Bism . -Rg.  B20os

Mit 14,000  Mk.
ca. Ueberschuß e. Gefch.- u. Wohnh. i.
zukunftsreich . Westlage zu verkausen.
Zuschr. erb. a. Haasenstern &
Frankfur t a. M. u. 280 P . E 92

Seltenes iotelauplJot
a. hies. H.-Bahnhofe , d. ca. 23,000 M.
R.-Gew. abwirft , w. Erkrank , sehr
billig feil . Anfr . erb. u. „Hotel" an
Haasenstein & Vogler 21.»®., Frank¬
furt a. M. F 92

In einer der Verkehrs- u. industrre-
reichsten Stadt Deutschl., von über
150.000 Einw ., ist ein auf wert und
breit bekanntes u . bestrenonuniertes

Hotel-Restaurant
mit allem Komfort der Neuz. eine,,
u. ausgestatt ., enthalt . 30 Fremdenz.
mit 40 Betten , mit einem garMt.
Jahresumsatz von ca. 200,000 Mk.,
worin ein Weinverbrauch v. mindest.
50.000 Mk. pro Jahr nachgewies. w.,
sow. auch für einen Reinverdienst n.
Abzug sämtl . Zinsen u. Spesen von
15—-20,000 Mk. pro Jahr garantrert
wird , wegen Krankhert ,des Besitzers
zu einem verhältnismäßig billigen
Pr . mit einer Mindest -Baranzahl . v.
35—50,000 Mk. zu verkaufen . Das
Hotel ist frei von Lieferanten -Ver-
pflicht. Hypotheken stehen auf mehr.
Jahre fest. Gefl . Off . beförd. unt.
F . S . R. 299 Rudolf Messe, Frank-
furt a. SR ._ §140

Wirtschaft,
s«l»rverrehrsr . N „brikp1,nahc Mainz,
neugeb., groß. Garten, für Mk. 39,000,
Anzahl. 20—2500 Mk., günst. zu verk. »
and) für Metzger sehe paffend » Näh. d.

•Jul . Wolf , F 140
Frankfurt a. M », Elbestraße 11.

1- 2 Zinshäuser
gebe evtl , noch bares Geld , nehme
ich gegen 5 Morg . schnldenfreies
Gelände an historischer Straffe.
Gefl . Offerten unter « . 664 an
den Tagbl .-Verlag. __

Fertige Wm-Auplätze
mit qe»rehmigten Plänen unter
gnten Bedingungen zu verkaufen

Bes. A.  Ei . Hörner,
Dotzheimerstr. 21.

Rmt. Eckhaus
mit gutem Kolonialwarengeschäft
billigst mit Warenübernahme bei 15- bis
20,000 Mk. Anzahlung zu verkaufen.
Off. v. Selbstreflektantenu. W. 115 an
Tagbl .-Zweigstelle, BiSm.-Ring. 3 2719

Nikolasstratze
habe ich ein lehr schönes Eckhaus
unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. — Paffend für
jedes Geschäft. 8896

Id . Aberle sr ..
Walluferslraße 2.

Ein rentables neues vierstöckig.
Eckhaus an» Kaiser - Friedr .-Ring,
»nit g»rter Z»»ku»»st, Vcrhältniffe
halber sehr preisw . fiir di« selv-
gcrichtliche Taxe zu verkarrf. Eine
gut « Hypothek oder Rcstkaufgeld
oder auch ein Grn »rdstück wird i»r
Zahl »»ng genonnnen . Offerten u.
.,ü . * \ sei ». 155 postlagernd
Berliner Hof.

IMtnobilirn -Kaufgrsuche.

Slo  fisiden
ICäufer

oder

Teilhaber
für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte , Fabriken, Grundstücke,

Güter und Gewerbebetriebe

iS5cb«.vmcbMiegen
ohne Provision , da kein Agent, durch.

E. Kommen Nacht. «.i
Verlangen Sie kostenfreien Besuch

zwecks Besichtigung und Rücksprache.
Infolge der, auf meine Kosten, in 90t

Zeitungen erscheinende? Inserate bin stets
mit ca. 2500 kapitalkräftigen Peflektanten
aus ganz Deutschland und Nachĉ ritaaten in
Verbindung , daher meine enormen ilrfolge-
glanzenden u.zahlreichen Anerkennung en.

AltesUnternehmcn m.eigenen Bureaui
in Dresden , Leipzig, Hannover, Köln a/Rh
und Karlsruhe (Baden).

"Rc»1.-Hans s/WA
zu kaufen gesucht. Gen. Offerten vom
Eigent. u. M. 661 a. d. Tagbl .-Vcrl.

- Lokale Anzeige»»im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg
'WN4WWW
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Besseres Geschäft
oeränderungshalber sofort billig zu
°erk̂ Off . T . 656 a.' d. Ta gbl.-Verlag,
"Dntg . Papier - u. Schreibw.-Gefch.,
in bester Lage, zu verkaufen . Off.
unter P . . 661 an,den Tagbl, -Verlag.

' Pferd zu verkaufen,
ojähr. ung . Vollblut -Wallach, kompl.
geritten , truppen - u. straßenfr ., bill.
Wiesbad. Tat tersall , Mosbacherstr . 2.

Junges Zug - und Laufpferd
sofort sehr billig zu verkaufen
Wust av-Adolfftraß e b._ _

Gute prima Milchziege billig
zu Verk.^ Petri . Blücherplatz 5.

Hübscher Hund , Männchen,
bill. a. verk. Ph ilippsbergst r . 15, 2.

Schöner weitzer Pudel
,u verk. W.ebergasse 41, 2 St . links.

1 Stamm Wäyondotts -Hühner,
ö Stück, sofort sehr billig zu verk.
Zustav-Ado lsstraß e 5. _ ^_

Lehrorgel für Kanarienvögel bill.
zu Verk. Ellenbogengasse 11, 2.

Kanarienhähne , r . Seifert,
auch Vorsänger . Dotzhcimerstraße 69,
Müürenberg ._ _ ._ _

Moderner Herbst-Damenmantel,
schwarz-weiß, o. zu verk. Helenen-
straße 30, 2.  Etage ._ _ _

Ein modernes Linonkleid,
grau mit weißen Tupfen , f. 15 Mk. z.
verkaufen . Näh, im Tagbl .-Verl . Lu
F . schw. Tuchkost., nr. Fig ., s. Köst.»

s. sch., v. H.-Kl. u . Palet ., K.- u. M.-
Kl. b. z. vrk. Btsmarckr . 8, 2 l. 03013
Gehrock-Anzug u. Kläpp-Zylinder,

sehr gut erhalten , billig zu verkaufen
Herzog, Hellmundstraße 45, 2, Etage.

Gut erhaltene Herren -Anzügc
bill. abzug. Dotzhcimerst raße 57, 3 I.

2 Perserteppidie,
185 ä, 220 u. 95 ä 270, billig abzugeb.
11—12,  4 —6, Sch iersteiner str. 2,

Zwei Paar rote Rips -Portieren
bill. Schwalbadierstraße 10, 1 St.

2 Paar Glasglocken, 50 u. 40 cm h.,
geeig. zum Ueberdeckenv. Statuetten,
ausgest . Vögeln u>w„ zu bk. Anzus.
zw. 11 u.  3 Uhr He llmu ndstr. 44, 2.

Jubiläumstaler der 25j. Regier,
des Herzogs Adolph von Nassau, sow.
ein Exemplar des „Wiesbad . Tagbl ."
vom 17. April 1820 zu verkaufen.
Biebrich, Borkholderstraße 5, 2 l.

Für Brautleute!
Kompl. 2-Zim.-Einrichtung sofort zu
verk. Näh. Nettelbeckstraße 4, 1 l.

Pianino , Eichen-Eßzlmmer,
H.- u. D.-Schrcibt „ Klcrd.-, Bucker-,
Küch.- u . Cisschr., Bert .. Bett ., Tische
u. v. Küche neinr . Herma nnstr . 12, 1.

Orckiestrion zu verkaufen.
„Zum Sedan ", Scerobcnstraß c 2.

Wohnungseinrichtung
wegzugshalber zu verk. Langgasß' 2.

Abreisehalber
Mobiliar v. 4 Zim . nebst Küche spott¬
billig abzugeb. Anzus. v. 8—12 u. v.
6 Uhr abds . ab Albrechtstr. 46, 1 lks.

Einige Schlafzimnier -Einr-
sehr gut erh., weg. Umzug zu verk.
Frankfu rterstraße _ 9. 8886

Billig zu verkaufen:
Gut erh. Betten , Kid.- u. Küchenschr.,
Tische, Stühle , Sofa , Sessel. Wasch-
U. and. Kom., Fliegcnschr., Spieg . u.
n . Vsch. Knapp, Moritzstr . 72, G . 1 I.

Gut erhaltene Betten
mit u. ohne Federzeug , Waschkom.,
Nachttische, einz. Sessel , Ottomanen,
Spiegel -, Bücher-, Kleider -, Silber - u.
Kiichenfchrünke, Kommoden, Konsole,
mit u. ohne Spiegel , Bilder , Teppiche,
Lüster, Dam .- u . Herrenschrcibtische,
Sekr . zu vert . Adolföallcc 6, H. Pari.

Nußb.-pol. Bett m. Haarmatr . 75,
Trüm .-Spieg . 35, Ausziehtisch 18 M.
sof.  zu vk. Rauenthalerstraße 6, P.

Wegen Umzug zu verkaufen:
1 vollst. Bett , Waschtisch. Nachttisch u.
Küchenschr. Wellritzstr. 37, 2. 2 3055

2 Myschelb., n., ä 58 Mk., Spieg .,
Bild er Ra uenth alcrstr . 6, P . 2 8443

Neues lack. Bett , 3teil . Matratze,
Keil , Strohsack für 25 Mk. zu verk.
See robe nstraße 31, B. S . r.  8 3009

Sch. nr . Kinderbett umzugshalber
zu verkaufen Hartingstraße 6, P art.

Gut erhalt . Kinderbett '!, zu verk.
Nähere s Röm erber g 7, 3 l .

Betts«, m. Nahm. u. Waschbütte
billig zu verk. Röderstratze 39, 2 r.

Bettst . m. Tvrur .gr., Kinderbett,
zu verst Oranienstraße 48, M. P ._ _
" Seegr .-M. 9, Wolle 13, Kap. 32.
Rauenthalerstraße _ 6, Part . B 2441

2 Steil . Roßhaarmatratzen , neu,
ß 80 Mk.^Fu^verkaufen Herderstr . 22.
"Slbreifeh . 1 gr. Schreibt , m. Aufs.
25 Mk., 1 Vertiko, f. neu , 30 Mk.,
1 Stehvult 15 Mk., 1 vollst. Bett m.
pr . Roßh.-Matr . u . Fed., mass. Nußb.,
m. Muschelaufs.. 135 Mk., 1 Chaisel.
m. D. 35, 1 Tisch, rd ., m. Marmorpl.
8, 1 Waschkom. 10.̂ Oranienstr . 12,̂ P.
Gut erh. Möbel, Tische u. Stühle

v. 1 Mk. an , Nachttische v. 3 Mk. an,
Bettst . v. 2 Mk. an , Betten 5, 10, 15,
20 u. h., 3 gr . Tepp., Sekr ., Schreib¬
tisch, Mahag .-Spiegelschr ., neuer Ir.
Ofen , 2tür . Schr . f. Bur ., Mah .-Tr .-
Spiegel , gr . Küchenschr. u. Kücheubr.,
Kom., Sofas und Sessel, Galerien,
Port .-Stangen , Halter u. Rosetten
spottb. Gneisenaustr . 10, HP. 2 3063

Umzugshalber billig zu verkaufen
1 dunkelgrüne Plüsch-, 1 seid, und
1 braune Polster -Garnitur u. div.
Andere. Rheinstraß e 18, Part . I._ _

Sofa , Kleiderschrank, Bettgestelle,
Betten , Spiegel , Tische Stühle usw,
sehr bill. zu verk. He rderstr . 21, 2 h

Ein Sofa
zu  v erkau fen Langgasse 8, 1.

Neuer Taschendiwan, schieferbl.,
pre isiv . zu vk. Hellmundstr . 51, H. P.

Neuer dreisitz. Kameltasch.-Diwan
billi g zu berk. Hellmund straß e 11,  1 p

Chaiselongue , neu, 18 Mk., m. 35.
24 Mk. R auen thal erstr . 6, P . 2 2444

Ein Kassenschrank, 1 Schreibtisch,
1 Zimmerklosett , ein Schaufenster-
Rouleau , 200 Emir , br ., 400 Cmtr
lang , 2 Ladenschränke, 1 Mir . breit,
3 Mir . hoch u. 60 Cmtr . tief , Glas¬
schrank mit auf Rollen lauf . Türen,
2 Mir . br ., 3 Mir . hoch, 60 Cmtr
tief , 1 Ladenreal , 3 Mir . l. u. 3 Mir,
hoch, 60 Cmtr . tief , 1 Nickelgest., eini
Markise , 3,75 l. u. 2 Mir . tief , bill.
Näh. Bah nhofstr. 10, Bü r steng eschäft.

Weg. Aufg. d. Ladens f. folg. Möb.
bill . z. vk. : 1- u. Ltür . Kl.- u. Kuchen,
fchr., L .- u. D.-Schreibt ., Sekretär,
Schreiop ., vollst. eis. u . engl. Holz¬
betten m. Haarmatr ., Ausziehtisch,
Badew ., Ladenschr. m. Glasschiebtür .,
Theke, 1-, 2- u. 3fl . Laden-Lüst., Erk.-
Verschluß. Anzus. Goldgasse 21, Lech.
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! Fast neu, ein Spiegelschrank,
sl Waschkom. mit Marmor u . Spiegel-
!Aussatz, Bettst . mit Spiralr ., ,8teil.
Mollmatr ., 1 Nachtschränkchen mit
Marmorvl ., 1 Diplom .-Schreibtisch,
2 Zim .-Tischc, 1 2tüt . tack. KIschx. btö;
Sedanpl . 7, Möbelgeschäft. B 2776
Itür . Kleide richrank, Bert ., Tr, ..je.

jStühle , Stehleit ., Bild ., Spiegel zu
jverk. Roo nstratze 6, Part . 8 2972

Nusib.-Bücherschrank,
-gut erh ., gr . Küchentisch umzugZhalb.
m  verkaufen Arndtstraße 5, 3 rechts,
anzusehen bis 5_Uhr.

.. st neue Kücheneinrichtung
s. 65  Mk . zu vk. Rauenthal erstr . 6, P,

Ein mittelgroßer EiSschrank
und Ladentheke billig zu verkaufen
Herderstraße  27 , Part.

Zn verkaufen
1 Mahagoni -Damenschreibtisch Lang-
gassc 25, Entresol ._ _

Gr . Mahag .-Herren -Schreibpult,
«uch für Bureaus geeignet, billig zu:ric “ ' ' ' " " 'verlauf en Bi ebrichersträße 4a.

Schreibtisch,
fast neu , '65 Mk., Fahrrad 25  Mk .,
Stehleiter , groß, 10 Mk. Fricdrich-
ftraße 50, Laden.

Eich. Ausz ieljtisch f. 18—20 P.
u . dazu p. Aurichteschr., Mah .-Aus-
zieht. do. Spielt , u. tann . Eckschrank

>wegzu gsh.  z u verk.  J ahnstraße 4, P.
^ Schöne eich. Ballustr . m. Podium,
'schöne alt -cich. Flurtoil ., gr . Goblin
mit Messingst., pol. Kleiderschr. mit
Wetßz.-Ernrrcht., Mah .-Spiegelschr .,
schöne Kücheneinr., Pitchholz, billig
Adolfsallee 6, Hinterh . Parter re.

Gepolsterter Klavierstüll l.
fast neu , u. Notenständer billig zu
verk. Theodorenstraße 1a, Part.
Unschöne Stühle , 2 elcktr . Lüster,
Lyras , 3 eich. Treppen , Pumpe für
,Tiefbau , 2000 Wasscrkrütze, 6000
Maschen billig zu verkaufen
-Eleonoren straße jh B 2 >fy

Erstkl. Nähmaschinen weg. Ersp.
der hoh. Ladenmiete bill. Lanaj . G.
Hellmundstraße 56, Par t. , B 2714

rheke mit weißer Märmorplattc,
Theke m. Glaskasten , eirrz. Glaskasten
in Nickel- u. Halzrahmen , verschließb.
Schr . m. Schubkasten, Reale , Eisschr.,
Wage, Fahnenschild, sow. s. Bersch.
Hill,  zu verk. F rankenstraße 9. B 3056
i Spezerei -Einrichtungen,
Ladenthekcn, neu und gebraucht,

. - Markt¬kaufen Sie billig und gut
straße 12. Späth ._ _

Nickel-Erkergestell, sow. Erkerabschl.
billig zu verk. Heleu enftraße 2, Part.

Firmenschilder , Papageikäfig
zu verk.  Moritzstraße 7, 2.

Goldpl. Plattgeschirr , fast neu,
sofort sehr billig zu verkaufen
Gusta v-Molfstraße 5._
| Gebr . Milch- od. Metzgerwagcn
!m. Breakeinricht ., gebr. Kohlrenrolle.
jl. Federk. zu  ve rk. Weilst raß e 10.

Reue u. 1 leichte w. gebr. Federe,
billig zu vk. Aorkstraße 13. B 2619

Federrolle , 20 Ztr . Tragkraft,
bersch. Handkarren mit u. ohne Fed.
zu verk' Feld straßeM9.

Handkarren
zu verkaufen Langgasse 2._

Ein eleganter Kinderwagen
billig zu verk aufe n Adlcrstr . 51-»,, 1,

Feiner Sitz- und Liegewagen,
^wcnig gebraucht, preiswert zu vcr-
jkanfen  Fr anken st'r . 21, 1 I._ B 3046

Kinderwagen , Badewanne,
!Gasheizof., Fahne , Gartenm ., Keller-
>bank, Gießkanne , Gartenlat ., Speisc-
schr., Wäscheschr. usw.. gut erh., prw.
zu verk.  Frankfurterstraß e 6. 8885

Damen -Fah - rad,
fast neu , billig zu verkaufen Markt-
stra ße 23,  fei,_

Kräftl .ws Hahrrad billig verk.
He llmundstraß e 56, Part . B2712
Herrenrad , soll, m. Frei !., zu verk.

Seerobenstr . 27, Gi b. 2 r . B 2976
Fahrräder,

jeinigc gebrauchte, billig zu verkaufen
Hermannstraße 15. _ _ 8 2639
i Panther -Herreiirad billig zu verk.
Herman nstraße 30, Part . B 2857

Kleiner Herd für 8 Mk.
zu verk. Kirchgasse 19.

Wut elnges.. kl.Uremöenpeiif.
jam Kochbrunnen, 7 Z., w. Abreise gleich
zu verkaufen od. zu vermieten. Offerten
unter SA. KS2 an^dcn Tagbl.-Verlag.

Existenz ! Feines Porzev . #
i^ u . Glaswaaren -Geschäsr in D

stark frequ.Badcstädtch., ieit!838 ^
best., weg. Krankb. u. Rückzug
zu verk. Nettoverd. p. a. za^ Jr
Mk.5000. 3 . licbcrn. ®!f. 10,00!)
bis 15,000 nötig. 8670lf

_ ü. Adolfstr. 3.
Flottgehenves

seines Geschäft
am Platze, in bester Lage, ist crbtcriungs-
halber zu verkaufen. Erforderlich etwa
80,000Mk.. event. Beteiligung. Offerten

T - " " "unter v . C8ä an den Tagbl.-Verla g.
BüksmarkensimimmU,

Katalogwert za. 10,000 Mk., Raritären,
beste Erkaltung , zu verkaufen. Sammler
!haben Gelegenheit billig zu erwerbe».
Reflektanten wollen sich melden unter

®<ß«1 an den Tagbl .-Verlag.

Gelegenheit L
Einige gebrauchte Bcchstein-,

Blüthner- u. a. Prauinod . wie
neu hergerichtet, sehr preiswürdig
bei WolnnelvI » W 'olffi '» Wil¬
helmstraße 12. 8881

Herren -Fahrrab 20 Mk.,
feiner Gchrock̂Anzug, mittl . Figur,
25 Mk. Elisabethenstraße 10, G. P.

Ein fast neuer gr. Gasherd,
blau Emaille , billig zu verkaufen
Bülowstr aße 7, 2 rechts.

Gut erhaltener Herd
preiswert zu verkaufen Eltviller
straße 21, 2. St b. l . 3. bei Tätzsch.

Eleg. Zimmerofen , Majolika,
mit Vernickelung, bill. zu verkaufen
Taunusstraße 2, im Laden.

Dauerbrandofen u. Sportwagen
umzugshalber billig zu verlaufen
Eiähnstraße 14, 1. Etage.

Gr . emaill . Ofen , wenig gebr.,
f. grüß. Räume geeign., bill. zu verk.
Reinha rdt, Moritz straß e 13, Lade n.

Eleganter guter Gasofen
unrzgsh. bill. z. vk. Herderstr . 10,2 l.

Für Bauunternehmer
u. Hauseigentümer . Ein gut erhalt.

!0 billig zu verk. L<Küchenh erd billig zu verk. Lan zstr. 4.
Zu verkaufen

ein guterhalt . Gasherd 12 Mk., ein
elcktr. Lüster, eine Petroleum -Hänge¬
lampe, verschiedene Koffer. Mainzer
straße 16, 1.  Etage , 8861

Elcktr . Lüster
zu verk. Näh. Erbacherstratze 1, im
Laden, v. vorm . 1 Uhr an.

Elcktr . Kronleuchter
mit 25 Proz . Rabatt . Gebr . Woll-
weber, Bärenst raße 8.  _

Sormigcf Gasluster sehr billig
zu verk.  Albr echtstra ße 30, 2 St.  r.

2flam . Gas -Lhra billig zu verk.
Water loostr aße 2, Part , r . B2974

CH cm. Gläser , Retorten ust" .
Akkordzither, gut erh., zu verkaufen
Mo ritzstraße 7. 1 l .
Eine noch gut erhaltene Holztreppe

billig zu verkaufen . Ed. Weygandt,
Kirchg asse 34.

Zwei Tore
zu verkaufen Moritzstr aße 34.

Eine Holzwand mit Glastüre,
als ^Abschluß zu verwenden, , billig ẑuverk. R . Perrot . Kl. Burgstraße

2 prachtvolle Jncca zu verk.
Adelh eidstraße 57, Pa rt.

Sand , Kies u . Betonsteine
liefert zu billigem Preise Jakob
Billmann , Biebrich a. Rh.

Trockene Asche
liefert fuhrweise Valentin Villmann,
Biebrich a. Rh.
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Alte Bücher und Werke
zu kaufen gesucht Grabenstraße 32.

Piano gesucht. 8839
Off , m. Preisang . I . D . 6 hauptpoftl.

Gebrauchtes, Piano
zu kaufen gesucht. Schriftl . Offerten
erb. H. Sch neider,  Karl straße 30.

Gebrauchte Möbel,
nanze Wohnungseinrichtungen kauft
W. Lang,  F riedr ichstraße 14, 2._

Gcldschrank zu kaufen gesucht.
Off , u.. D. 642 an den Tagbl .-Verl.
Gbr . kl. Tisch u. Trrumphst . z. k. g.

. . ib, Blü cherstr . 88, 4. 8 8023Liebeskind,
Tisch-Wäschemangel

esu-zu kaufen gesucht. Off . u. E. 117 a. d.
Tagbl .-Zwe ig st., Bis ma rckr. 29. B3030

Zweisitziger Sportwagen
zu kaufen gesucht. Off . K. 100 post-
lagernd Sch ützenh ofstraße.  _

Zu kaufen gesucht
ein Kaltwasserkasten und eine^Saug-
Druckpumve. Offerte. . rerien unter W. 666
an den T agbl.-Verlag.  _

Eisen , Lumpen, Flaschen,
Papier u. Metall , kauft u. holt ab
H. Arnold , Aarstraße 10. B 2730

Flaschen, Lumpen , Eisen rc. kauft
u . h. ab W. Rau , Blücherstr. 5. 82919

I . Mann sucht ganav. Restaurant
zu pachten. Off . an K. S ., Westend-
straß e 22, 2. 8 2881

Eingefriedigter Garten
zu pachten gesucht. Offerten .
K. 667 an den Tagbl .-Verlag.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Da» Hcroorheben einzelner
Worte im Text durch sette Schrist ist nnftattvast.

GNmnasiaft
einer höhercir Klasse zu einem Text,
gesucht, >v. die Häusl. Arbeiten mit
ihm verrichtet . Offerten unt . C. 117
an die Tagbl .-Zweigstelle, Bismarck-
ring  29 , B 3007

Französin (diplom.)ert . grdl . Unterr . u . Konversation.
Beste Refer enzeu. Weilstraße,In , 1.

Stenographie Stolze -Schrey.
Wer ert . Unterricht ? Off . m. Preis-
ang. u. E . M. 110 hauptpostlag ernd.

Gründl . Klavier -Unterricht
wird erteilt . Für Ans. Preisermäß.
Bertramstr aße 20, 3_ lirtlS._

Luise Eulner,
ausgebildet auf dem Hochschen Kon¬
servatorium zu Frankfurt , erteilt
gründlichen Klavierunterricht f. jede
Stufe . 'Rh eingauerstraß e 2, 8.  St.

Dipl . Lehrerin
erteilt gründl . Unterricht in Klavier,
Harmoniel . u. Gesana (Meth . Stock-
haus.s, m. Pr . S charnhorststr . 83,1 r.

Konscrv. geh. Lehrerin
ert . Klavierunterricht z. maß . Preis.
Off , u . O . 666 an den Ta gbl.-Verl.

Ions. geb. Musiklchrer . (Für Damen
u. Herren auch abends .i Mouatspr.
- ■" ttl. - ‘ * '*■ '8 Mk., wöchentl. 2 Stunden . Offerten
unter  V . 666 an den T agbll- Verlag.

Gründl . Klavierunterricht
ert . junge Dame . Pr . pr . St . 70 Pf.
Off , unt . M. 20  postl . Schützenhofstr.

Biolin - u . Klavierunterricht
w. gründl . erteilt , Mt . 8 Mk., wöch.
2 Stu nd en. Karlstraße 36, 1. Faber.
Opernsängcrin ert . grdl . Gef.-Ü.»

St . 2 Mk. Off . u . B. 115 an Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckring 29. 8 2350

Verloren
ein langes schwarz-serd. Trfch, an den
Seiten ausgebogt , von ^ peherskopf

werg.über Nerob am Donnerstag-
rrachmittag. Geg. Belohn , abzugebcn
Seero benstra ße 33,  1 l. 8 3003

Rückgabe gegen Belohnung
des letzten Sonntag derl . Täschchens
m. Goldst., Uhr, Schlüssel rc. dringend
erb., da in gr . Verlegenh . ^ Abz. per»
sönl. Geisbergsträtze 18, 1 St . r.

In diese Rubrik werden
mir Anzeigen mit Überschrift

nufgenommcn. — Da» Hervorbeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrist ist unstalihast.

Vertreter gegesucht.
gegen hohe Bezüge. Magdeburger
Lebens - Versicherungs - Gesellschaft,
Wiesba den, Moritzstraße 4

An Privat -Mittagstisch
können n . einige Herren teilnehmen.
Scharnhorststr aße 8, Part , r . 8 3016

Ümzüge
werden unter Garantie mit Feder¬
rolle billigst ausgeführt . Wilh. Rau,
Blücherstraße 5. 8 2302

Ein bei Architekten
und Baumeistern gut eingeführter
Herr als Vertreter für erneu
lohnenden Artikel gesucht. Gefall.
Offerten . unter A. 474 an den
Tagbl .-Verlag ._ _

Umzüge werden prompt besorgt
in Stadt und über Land . Eleonoren-
straßc 8, Michel. B 3054

Umzüge
w. billig und unter Garantie ausgo-
führt ._ Näh. Fried richstr . 12. Weier.
'Klavier -Transporte besorgt billigst
Heinrich Erbe,  Adlerstraße ^ 4,Bertrauensperson!
Hier wohnender , unbedingt berlaß-
Ucher gebild. Herr , Christ , in reif.
Jahr ., übern . Beaufsichtrg. u. Verw.
von größ. Besitz, u. Ausführ , ander¬
weitiger vertrau !.. Aufträge diskret.
Prima Ref . Off . u. I . 117 an Tagbl .-
Zweigst., Bismarckring 29. 8 3033
Elcktr . Klingel - u. Telcvh.-Anlag .,

sow. Rep. w. pr ., reell , bill. ausgef.
PH. Becht, Walramstr . 21,3 . 8 2297

Nähmaschinen all. Syst , repariert
u. Gar . prompt u. bill. Ad
Mech anik er, Sa alg asse 16.

lldolf Rumpf,

Polieren , Beizen, Wichsen, ,
sowie jede Schreinerarbeit wird
prompt und solid besorgt. Herbert,
Luxe mburgplatz 1. _ _ ,_

Äüfarb . v. Polstcrm . u. Bett . brll.
Volmer , Raue nth alerstr . 6, P . 82442

Für Damen!
Konrad Mehrer , Damenschneider,
w. je tzt Seeroben str. 2, 1, a. S edanpl.

Schneiderin empfiehlt sich.
Rhet nstra ße 56, Vdb- 3-

Perf . Schneiderln empfiehlt „sich
in und außer dem Hause. Näheres
Adelheidstraße 45, P arterre.

T . Schneider , empf. f. i. u. a. d. H.
tllöbenstraße 5, Mtb . 2 St . - 8 2957

Tücht. Schneiderin s. noch Kund.
Luisenvlatz 1 Parterre.
Schneiderin sucht n. ein. Kunde«.

Saalgast e 14, 1 Stie ge.
Schneiderin mit best. Empfehl.

_ . — ecArn . n. Kund, an . Albrechtstr aße 25, P.
Perf . Schneiderin ». n. Kund . an.

Sedanstraße 12, 2 links . 83010
Schneiderin sucht Kunden

auß . dem Hause . B leich straße 15, 2.
Kinderkleidchen

w. sch, u . b. angef . Alb rechtstr . 12, 3 l.
Stickerei u. Häkelei

w. sch. besorgt. Martin , Erntracht-
ftraße 2, Eigen heim.

Geld-Darlehen ohne Bürge » ,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 38,
Schleswiger Ufer 10. Rückp. F131

Fräulein w. Filiale zu übern.
Kaution kann gestellt werden . Gefl.
Offerten unt . G. 117 an Tagbll-
Zweigst., Bismarckring 29. 83037

Königliches Theater.
Abzugeben 1 od. 2 Plätze, V» Monn .,
1. Parkett , 1. Reihe, in der Mitte.
Näheres Adelheidstraße 87, L Etage.

Königliches Theater.
Abzuqeben V, erstes Parkett , Ab. 0,
3. Reihe, rechts. Oranrenstraße 68 . 1.

König!. Theater.
V, Ab., Ser . A, 1. Rangaall ., 1. Rothe,
abzugsb. Näh. Sonnenbergerstr . 27.

König!. Theater , V. Abonn. A,
2. Rang , 1. Reihe, abzugehen. Arndt-
straße 3, 3 St . 8873

V« od. V- Abonnement , 3. Rang,
qes. Mössinger , RauenthalerstraßeA.
V. Theater -Abonn., 3. R., Ser . A,

Mitte , ges. Bism -̂R. 20, 1. 8 Jghtz
Abonnement 1>, ein Achtel,

2. Parkett , 7. Reihe, Mitte , vorzngl.
Platz , abzugebeu Rheinaauerstratze 4,
3 rechts, von 2—4 Uhr. 8884

Dipl . Sprach !.
sucht Mittag bei ferner Familie m.a,
sraliz, u. engl. Käufers . Offerten m
E. M. 50 postlagernd Berliner Hof.

Gegen Uebernahme von Haus¬
und Gartenarbeit findet ein ordent¬
liches kinderloses Ehepaar oder eine
Frau mit Sohn oder Tochter abge¬
schlossene Hausmanns - Wohnung.
Sounenberg . Tennelbachstraße 20,
Landhaus St . Georg._

Umzugshalber zu vermieten:
Salongarnitur , Sofa , 6 Sessel, Gold-
Kons ol u. Spiegel , 2tür . Kleiderschr .,
alt . Bett , Nachttisch,, gutes Deckbeth u.
Kissen, Gaslampe , Aur ., Küchentisch.
Ofenschirm. Müllerstraße 6, Part.

Suche für meine beiden K'urben
eine gute austänoPe Pi legem
die Liebe zu Kin ">->:n hat , bei guten:
Lohn. Rüdesheimerstraße 29, H.
bei Wolfs. 8

Heiratspartien werden reell
u. diskret vermittelt . Oss. m. Rück¬
porto u. T . 633 an den Tagbl .-Verl,

Strümpfe „ ^
w. m. Masch. anaestrickt. E. Lrebes-
kiud, Blücherstraße 35, 4. 83024

Perfekte Büglerin
sucht noch einige Kunden außer dem
Hause. Kirchgasse 9, 2 rechts

Wäscherei und Feinbüglerei,
Waterloostr 2, P . Damen -, Herren-u. Haush.-Wäsche. Ka rte gen. 822 65

Best. Wäsche z. Wnschen u . Bügeln^wird äugen . Her derstr . 27, 3 k_
Wäsche zum Waschen n. Bügeln

wird äugen , u. schön u . bill. besorgt.
Schwalba cherstr. 43, H. 2, Wortmann

lst ' Friedrichstrasie 14,
Wäscherei u . Feinbüglerei . Fremden-
Wäsche in 10 Stunden.

Wäsche zum Wasche«
u . Bügeln wird aufs Land angen.

Reelle Bedienung.Eigene Bleiche.
Näh, im  Tagbl .-Verlag.

Gardinensvannerei,
beste, billigste. Faulb runn en str. 12,2 l.

Empf . meine Gardinenspannerei,
Wäscherei mit elektrischem Betrieb.
Noll-Huffong, Albrechtstra ße 40.

Perfekte Friseuse
nimmt noch Damen an , gibt einzelne
Stunden oder Kursus . Karlstraße 13.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenomine». — Da » Hcrvorl,cben ciozrlner
Worte im Text durch fette Schrist ist unstaNhuft.

'/ » Abonnement B, Parkett,
abzugeben Emserstraße 22, Parterre.

Ernstgemeint.
Mädchen, ans . 30 Jahre , schöne Er,
scheinung, wohl erzogen, v. heiterem
Gemüt , sucht aus diesem Wege pj-
Bekanntschaft eines braven MarmeL
(Witw . nicht ausgeschl.) zw. Heirat *
machen. Off , u. N. 663 Tagbl .-P ^ fl

Heirat wünscht junge Witwe,
selbst. Schneiderin , mit sch. Heirn ir,
geord. Verhält , lebend. Witwer 'mit
Kind in sich. Lebensst., kl. Beainfer
auch tückt. Schneider , nicht ausqefrsti'
Fried !. Häuslichkeit erwünscht. "Usthi
nym zwecklos. Verschw. zugesichert u
verlangt . Offerten unter C. iiki
an die Tagbl .-Zweigstelle. BiSrnarck-
ring 29._ B 2474

Heirat.
Witwer ohne K., ans . 50er, cd., mit
eig. Haus u . gut. Ladengesch., w>. styz
zu verh. mit anft. Mädchen od. Witwe
ohne K. mit etw. Vermag ., evgl.
Offerten u. O. 662 an den Taab8-
Verlag . Vermittler verbeten.

Heirat.
Pensionsberecht . Beamter , im
Alter , von statt!. Erschein., verrnö ? '
wünscht sich mit einem gebild . N.A'
oder kinderlosen Witwe von bessch-»-
Erscheinung , rm Alter von 25—B5 cv1
etw. Verm . erw., alsbald zu b?rJ
heiraten . Offerten unter T. 666 O,
den Tagbl .-Verlag.

Witwe,
24 Jahre , sch. Ausst ., 23,000 Mark
Verm., wünscht Heirat . Beamte
od. Lehrer bevorzugt. Off . L. W
bahiipostlagernd Wiesbaden . * w
Wenn Bedenk, tr . i. viell. I . Mamvorer. allein s. gut . m.

d. Centr . Zust. zu gew., da n
m. lange h. bin.  gggz

Altertümer
billig zu verkaufen Geuben -stratzr 32,
hinter deich König!. Schloß.
; ' ‘ '«DWAMM M * £ MM , ^

von 4 ®5 Mk. bis 1SOO Mk.

Flügel
Ton 115 © Mk. bis » 3 ®» Mk.

Harmonium s
von 13 © Mk. an. 81772

© Wenig gebr. Instrumente billigst. ©
Höc hster Rabatt . —■Bequeme Teilz ahl.

3Siet -I *ia «ios,

F . König , Cisniarckring 16.

Pianino billig zu verkaufen
Eltville a. Rh. , Mühlstraßc «.

EViforr-PhosrograPh
mit Walzen zu verkaufen. Näheres
Philippsbergstraßc 23, Hochp. rechts.

Für Hotel-Pensiou
ganz ausmöblicrte Zimmer preiswert
zu verkaufen.
^_ Näheres H otel Falstaff.

Mehrere sehr gute
Schlafzirnmer in

Eichen und Nlrtzvanm ganz be¬
sonders billig zn verkaufen.

Wkl'gLNlj &.  Co.,
Wellritzstratze 2V.

Nbel. Betten.
PolsterwareR

zu äußerst billigen Preisen in anerkannt
bester Qualität.

Spezialität:
Kmpl. BrnntnusAttnüsen.

Bitte um Besichtigungmeines Lagers
ohne Kaufzwang.

Zeichnungen und Kostenanschläge
reitwilligst.bereitwilligst
Heinr . ESnig,

Möbel « . Dekoration,
_ Wellritzstraße, Ecke Helenenstr.

Vier gute Nußb .-Büfetts , ein feiner
Eichen -Bücherschrank mit passcndcm
Diplomatenschreibtisch sehr billig
abzugebcn.

.Sol, . Weisend & Co .,
Wcllritzstraßc20.  _

GWWeKnsgklkWlM.
Alle Arten Möbel , Betten,

Potsterlvaren , ganze Einrichtungen in
nur bekannt vorziigl. Qualität empfehle
zu billigsten Preisen. Bon jetzt vis
1. Oktober 10 % Rabatt.

$M| . Seidel , Möbellager,
. . Bleichstraße 7, - Mz

ältestes Möbelgeschäft des Westends.
Bitte genau auf Firma und

No . 7 zu ach ten. _83041

|Üt ÖIC JSCtfe . Kaiser-Koffcr'bUl!
zu verkaufen Neugaste 22 » 1 St>

«lasabschlutz,
hochfein, mit 2 Schaltern und Türe, fast
neu, zu verkaufen . Einzuschcn bei
Slöber & Schneider , Schreiner¬
meister, Bleichstraß« 13.

Kohlen-Verkauf-Geiellschaftm. b. Q.,
Bahnhofstratze2.

Meine elegante , noch neue Laden-
Einrichtung ist im ganzen oder
einzeln schr billig zu verkaufen.

tk'rlt - lielnnaran , Juwelier,
_ Lanagaste 8.
Monjalmren-GnMilMN,
Ladentheken , mit « . ohne Marmor,

KMeWriurk . aM . KchMk
kauf. Sie bill. u. gut Marktstr. 12. Späth.

Ladentheken,
2 große, gebrauchte, billig zu verkaufen
Muhigaste 1113 , P arterre.

Gcbrauchte'Fahrräder mit und ohne
Freilauf billig abzugeben.

Carl lli 'oltl « ! , Wcbergaste 36.

lAoLarisik '. 8
Schöne Kachelöfen, eis. Füll Öfen, Herd,
Buntverglasunsen , schmiedecis. Tür¬
gitter,W asserklosetts, Sonnensegelu. s.w.
zu verkaufen . Anzusehen Montag und
Dienstag, 11—12 Uhr vorm. 8879

Abzugehen:
Birnbaumholz , eine Holzwand,
Wasserbeckenmit Krahnen, alte Rohre,
eine Hobelbank Langgasse 2b, Entresol.

Abbruch.
Gut erhaltene doppelte Kegelbahn

mit allem Zubehör ist zu verkrn,sl»
Näh. Brauerei Walkmühle, Wieshtld -i,'
oder Restauration „Deutscher sw *'
Goldgasse 2a.  *

8000  Rhein«, Rotwein », aToHhr;:,
Fl . abz. Still , Blücherstr. 6. B29H

üur Frau Stummes*
Ki. IVebergasse 9, 3, kein Laden "

zahlt die allerhöchsten Preise f. guterl,
Herren- u. Damenkleider. Schuhe, Mübrt
Gold,Silber , g. Nach!. Postkarte aenuA

Die besten Preise zahlt "immer istO
fr. prwlimm, SX’&J
Gold, Silber , Brillanten u.  Antiquität'

ist die beste Zahlerin Wiesbadens
für gut erhaltene Herren-, Damen- „uh
Kinder!!., Militärs ., Schuhe,Gold.Silh ?r
Möb el, g. Nach!, re. P ostkarte '

iiaUe m
_ _ ge nügt.

_ . u . Damen -Kleider.
Uniformen , Schuhe und Stier «!
die besten Preise.

Jul . Lloeookolck , Mttz gera . 29.
Frau Klein,

Hochstätte 15, Telephon 349o.
zahlt den höchsten Breis *

für gut erhaltene Herren - n . Dante « .
Kleider, Schulze, Gold. Möv«,.
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Wr Fm» » fer, Ä
zahlt die höchsten Preise für getr.
.Herren- u . Damenkl ., Militärsach . ,
Schuhe , Gold - u . Silbersachen.
Bestell . Weed, pün ktl. besorg t._
ftaiiffitlalaJS'ÄÄH:

kauft von Herrsch, zu hoben Preisen gut
erhaltene Hrn.- u. Dnmenklcidcr, Möbel,
a. Nacht., Pfandscheine, Gold- u. Silber-
fachen, Brillanten . Auf Best, k. ins Haus.
(Bütt, pt er!), ifliuentoiletten
werden zu kaufen gesucht. Offerten u.
.v. « « S an den Tägbl.-Verlag._

Es werden stets gebrauchte Teppiche,
Läufer, sowie Linoleum zu den höchsten
Preisen angetanst. Postkarte genügt.
Frau IBe mncs . Mainz, Scharcngasse 5.
^Pianinos , alte Violinen kauft
Mc4jnr . Wolg , Wilhel mftr.12. 6862

Gebrauchte Mb
zum Einrichten einer Villa zu kaufen
gesucht. Offert, unt. 5K. W . postlag.
Schützenhofstraße._ _ __ _
SeexDaitcnknpdjücuPreis!
für Lumpen, alt. Eisen, Metalle, Gummi,
Neutuchabfälle Akten und Druckpapier
unter Garantie des Einst., Flaschen ec.
Bestellungen werden sofort besorgt.

Ä». .Säffeir , Abhandlung,
56 Kivd,gaffe 56.

IReriYrtn 'iTii nnen?

Ju einer verkehrsreichen Garnison- u.
Universitätsstadt Mitteldeutschlands ist
eine der
größten und ältesten

Restaurationen
am Platze (Saal , Garten . Kegelbahn,
Logis re.) zum 1. Dezember d. I,
eventuell auch früher. FSt

zu verpachten.
Nur bestempsohlene, mit genügenden

Mitteln versehene Bewerber wollen Offert,
unter Chiffre IS. BSlM» an Maasen-
stein «& Vogler A .-Sä-., Annoncen-
Expedition Frankfurt a . M „ senden.

gesucht oder Beteiligung daran . Off. u.
T . S «» Tagbl. - Haupt - Agentur, Wil-
bclmstraße 6. 8843

Lehrerinnen - Kurse
der

Biktoria -FortvildnngSschnle
Berlin w .» Kurfürstenstr. 160.

10. Jahrgang.
1. Ausbildung zur Handcls-

»ehrerin.
a) Kanimännischcr Kursus

(für wissenschaftl. u. Sprach¬
lehrerinnen i.

b) Pädagogischer Kursus
(für Damen aus der kfm.
Praxis ).

2. Ausbildung zur Gewerdc-
schullehrcrin (für Hand-
arbcitslehrerimien. F140

Kurse in ischneidcrn,
Wäschcanfcrtigung, Putzmachen.

Staatliche Prüfung.
Ausführl . Prosp. in der Anstalt.

Der Borstand«

Institut
staatl. genehmigte Vorbereitimgsaiistalt

mit Pensionat u. Arbeitsstunden.
Erfolgreiche und schnelle Bor-

bereituug auf alle Klaffen , « -chnl-
und Miutärepamina , des. Eini .-,
Prim.-»Fähnrichs-,Avitnr.-Prüf.:
Gründl . Unterricht in all . Fächern,
des. der böheren Schulen bis Prima
inkl. '. Arbeitsstunde » zur Beaus¬
ficht. der Schul.,ufgab.l Unt.f. Ausl.!
Jnstltutsvorst . H itriis akad. gepr.
Lehrer,Luisenfir. 43 mSchwalbackerNr.

Leck2-1ÜI
Sprachlehr-Institut

für Erwachsene
Luisonstraße 7.

Französisch
Englisch
Italienisch
Sleutsch
Kassiseh.

Lehrer der betreff. Katio». Von
der ersten Lektion an hört und
spricht der Schüler nur die zu
erlernende Sprache. Prospekte und

Probelektionen gratis.

Gymnasial- und Real-
Unterrickt zur Sfaclihilfe und
zur Vorbereitung a . Ihaiüina.

Einzelunterricht u. kleine Zirkel.
Näheres von 3 bis 6 im

Unterrichts -Institut
Oranienstrasse 18 . 1 r.

' SachSert-Altenburg. «
fTeclmikuiuÄlteilfclirgl

Maschinen-, Elektro-, Papier-, Auto- 1mobil-, Gas- und. Wassertechnik."""" BagBgwm«WMg Programm frei.

Frl . Hoewenso « , staatl « gepr.
Sprachlehrern, , Weilstratze 1«, P.

Akademie Fri&dfierg
bei Frankfurt a. M. ,

Polyteeha . Institut!
für Maschinen-, Elektro- und |Bauingenieure , sowie fär
_ Arc hitekten.

Automobilbau. _
Engländerin crtnlt engl. Unterricht.

Mist Moore , M0ritz straße 1, 1.
T--’echnüfumTM In Mocklenb.

erc
Unterricht n. Methode Hlltsnkofer.
Programm unberech. v. Sekretariat.

Engl. u. franz. Stunden. Miß Browne,
FreseniusstraCo 31. Neueste Methode.

Zur Uebernahme wissensckaftl.
Uebersetzunaen(engl, und franz.),
sowie zur Erteilung v. Unterricht
in diesen Sprachen empfiehlt sich
ein gebildeter sg. Herr, der lange
Jahre im Auslande gelebt hat.
Gefl. Off.u.W. « « « Tagbl.-Berl.

Engwdcr, ULLWS
School, ert.Untcrr. bill. ». schnell. Probest,
grat . V . Bead , Gerichtsstraße 9, 2.

Engländerin erteilt engl. Unterricht.
Mist t arne , Maliergasse 17, 2._

Cours et tecous
Fran gaise dipidmee. Moritzstr. 16, 2 r.
Italienerin (Lehrerin)

unterrichtet in ihrer Muttersprache.
A . Aiezzoli , Adol rey

(beste Leistungen bei d. intersj 'stemalen
Wettschreiben in Mannlieim)

lehrt .B. Schmilz , Herderstr . 21, 1.
EaMreichc SUi>>ioime.

Rheraiseh-lestf.
Handels- und Sclireil)-

Leliranstaifc Wn
für

iaraeu
Und

leiten
js^** Nur "Mz

38  iHjciitJc. 38,
rne  Moritzstratze.

Prospekte kostenfrei.

KonsBrralorlum fir Musil
in Wiesbaden, Schwalbacfcerslr. 29,

Direktor M. Becker.

Hochschule, !f;.,‘c‘Ä,r’oÄ
Harmonium , Kunstgesung.

(Vollständige Ausbildung.)
Eintritt jederzeit. — Näheres durch

Prospekte.
Klav kt 5Unterricht,
NP - Wiener Methode,

ert. mit sicherem Erfolg alle Stufen bis
zur künstlerischen Reste. Erste Reserenz.
Marie Habloh, Pianistin , Göbenstr. 6, 2.

TFnterr. ert . gründl.
geh. Stalieucr,

8 Mk. mtl. Göbenstr. 15, Mtlb. 2. 82485
Von der Reise zurück

Antonie Bloem,
Wieäeröegi] (tesangnnterriclits,

Solo und Ens.
Neu eingerichtet werden:

Gemeinschaltl. Stunden zur Entwicke¬
lung des rhythmischen Gefühls, des
Hörsinns u. des Tonbewusstseins nach
Methode 3aques -MaIcro *c , Genf.

An diesen Kursen können nicht nur
Gesangschüler, sondern auch Klavier¬
spielende etc. teilnehmen.

Honorar per Quartal 20 Mk. (Istst St.
wöchentlich). Anf. Endo September.

Anm. erbeten 9—10 Uhr vormittags
Gr . Barg -itrasse 9 . _

Eesangsunterncht
nach bewänrter Methode erteilt

<lI» ru iclirüder -kainiasUy,
Kgl. Opc rnsängerin, Herderstr. 12.

Dirigent.
DoppeLquartett sucht

rührigen Dirigenten.
Offerten mit Preis¬
angabeU. T. 6LKL an
den Tagbl.-Berlag,.

fffsuen-
Arbeitsschuie,

Bieiclislrasse4!.
fMerlejp äes flnterÄ

in praktischen und kunstgewerblichen
Handarbeiten:

SSand nähern , Vf licken
und itopfen,

Wäschezusclmeiden,
Maschiaennähen,
lileidermaclien,

Weiss - mnd XSunlstickerei
jeder Art,

lierlaelinitt , Harlurlinitt,
Reliefsclmiizcrei,

IBolzbrand , Viefbrand,
Sammtplöttarbeit , Loderschnitt,

Bei - und Aquarellmalerei.
Aufzeichnungen auf Holz,

Leinen, Seide, Sammt usw. werden
angefertigt , Stickereien und kunstge¬
werbliche Arbeiten nach Wunsch an¬
gefangen oder fertig geliefert. B 2802

_ Anna Bäppler.
Akadem.Zuschneideschule

von Fr!. 8it « Sk,
Suisenplah ta , 2. Etage.

Erste u . ältesteFachschnle am Platze
für die sämtl. Damen- u. Kindergard.
Berliner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt . Gründliche Ausbild. f. Schneid,
und Direktr. Aufnahme tagt. Kostüine
werd. zugeschnitten it. eingerichtet, Taillen

und Rocksch. von 75 Pf. bis 1 Mk.
Büsten in allen Grösten in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach

Maß zu Fabrikpreisen._

Zuschneide-Unterrrcht,
praktische, leichtfatzlicheMethode , u.

Uiih-Msts UNLZL"
5kleidern, Blusen rc.

Kl», l  Keif. *SR 3'
Jiistitnt Wehrbcin,

Mriedrichstraffe 36 , Garten !,. 1. St.
Znfchneidc-Kurse.

Theoretischerund prakt. Unterricht im
Anfertigen von Damen- und Kiuder-
garderoben, Jacketts re.

SchnitLmustcr -Werkans.
Putz-Kurse.

Unterricht im Anfertig, v. Damen- u.
Kinderhütcn, Federkräuscln ec. Anmeld,
und nähere Ausk. durch die Vorsteherin

ItSTarJe WeJirltein.

PUtz-KursNs.
Zur Teilnahme an gründl. Unterricht

noch2—3 junge Damen gesucht. Wh.
M . Möller . Roonstr. 9, 2.

Krallh. schalldua,
Weiß- und Kunststickerei.

Anmeldungen zu meinem Unterricht f.
die Wintcrmonate jederzeit. Gründliche
Ausbildung in allen Fächern der Stickerei
und feinen Handarbeiten. — Annahme
aller Stickereien im Auftrag.

Näheres in meiner Wohnung Schwal«
ba cherstraffe 10, 2.  _

WiesdMiicr ßchstziiie
jetzt Sldclheidstr . 21 , Part.

Beginn der-neuen Kochkurse. Menage
a. d. Hause. Vorh. Anm.

»1. tk°aj,pelhauur , Vorsteherin.

Meine Tanzkarser
beginnen ^

Mitte Oktokr. |
Bitte um baMgefl. Anmeldungen. I

Hochachtungsvoll ♦
Fritz Heidecker , «

Mauritiusstrasse 10. ^

Meine

Tanz-Kiirfe
beginnen am 8 . Oktober im

Mfliitnnt Drei Könige,
Marktstratze 26,

abends 8h- Uhr. — Erlernung aller
modernen Rund- und Gesellschaftstänze.

Honorar Mk. 12.—
Anmeldungen nehme ich freundlichst

entgegen. 82637
It . Cbrifisifin,

Tanzlehrer,
Eltvillerstraste 17, Hth. 1.

__ Prospekt gratis.

ta ?-Unteramt,
für de» gesamten Handwerker - n.
Kanfmannstand , sowie für die besten
Kreisen ohne Konkurrenz. B2715

6. Diehl und Frau,
Bleichstratze 17. 1.

Biers
anz-Lelniiistitüt,

Emserstr . AS , ff.
Michelsberg ' S, Laden.

Eigener Unterrichtssaal:
Eriedrichstr . L », „LogoPlato “.

Den geehrten Herrschaften die
ergebene Mitteilung, dass unsere
diesjährigen

Tanz -Kurse
Mitte Oktober in unserem eigenen
elegant eingerichteten Saal beginnen
werden. Um unsere Kurse auch in
diesem Jahre wieder angenehm und
lehrreich zu gestalten , haben wir in
unserem Lehrprogramm die neuesten
Tänze der diesj. Fachschule des
B. D, T. aufgenommen.

Gleichzeitig empfehlen wir uns
im Eiustüdieren von Aufführungs¬
tänzen für Gesellschaften, Hoch¬
zeiten, Hausbälle etc.
Privat-Tanzunterrielit

erteilen wir nach Wunsch zu jed. Zeit.
Zwecks Zusammenstellung passen¬

der Zirkel bitten wir Anmeldungen
baldgefi. bewirken zu wollen.

JtiliüsiiernJrasi,
Lehrer u. Lehrerin für Gesellschafts-

und Kunsttänze,
Leiter der Kurhausbälle u. Kinder¬
feste in Bad Kreuznach,Münstera.St.,

Lg.-Schwalbach u. Bad Soden.

Ohne Uonkunenz.
Beginn unseres

hWt-
Tmj-KlirsO
am Dienstag , den 18. Oktober,
abends 87a Uhr , im

Hotel znedrichrhos.
Gell. Anineld. erbeten.
Musik und Prospekt gratis.

G. Dreh! u. grau,
Bleichstraße 17 , 1.

KB. Am letzten Haupt-Kursus nahmen
über 100 Personen teil. B25JS6

TW-UrinjiM,
gegründet 1893.

Unsere diesjährigen
Tanz -Kurse

beginnen Mitte Oktober im

Wiel Pegel, WWrG.
Durch alljährlichen Besuch der Fach¬

schule des Bundes deutscher Tanz¬
lehrer sind wir in der Lage, unseren
Lehrplan recht reichhaltig zu gestalten.

Gleichzeitig empfehlen istir uns zum
Einstudieren von Kostüm - und
Nationaltänzen bei Festlichkeiten
und Bällen x.  Privat -Unterricht für
einzelne u. mehrere Personen erteilen
wir zu jeder Zeit.

Gefl. Anmeldungen nehmen wir in
uns. Wohnung, Hellmundstr . 4, S,
jederzeit freund!, entgegen.

Anton Dellern.Frau,
Mitgl . des Bundes deutscher Tanz¬

lehrer , im Besitze der Diplome für
Tanzkunst zuHannoveru .Frankf.a.M.

KB. Ganz besonders machen wir
noch darauf aufmerksam, das; Schüle¬
rinnen und Schüler nach beendetem
Tanz-Kursus bei uns nicht mehr nötig
haben, irgend ein anderes Tanzinstitut

' in Anspruch zu nehmen, da unser
Unterricht stets ein perfekter ist.

_̂ __ __ /

Tanz-Unterricht.
Hiermit zur gefl. Kenninis, daß mein

diesjähriger

Haupt-Tanz-Kursns
Dienstag , den 1. Oktober, abends
5) Nhr , im „Kaisersaal " Dotzheimor-
straste 1b, beginnt.

Gefl. Anmeldungen dazu nehme ich in
meiner Wohnung, Hellmundstr. 33, P .,
frdl. entgegen.

Hochachtungsvoll

AllfgUSt «ImB ig,
Tanzlehrer.

Unterricht nach leicht begreifbarer
Methode.

Ohne Konkurrenz.

Tanz-Unterricht<
in unserer Wohnung zu jeder ge»
wünschten Zeit ungeniert und bequem.!

Musik und Prospekt gratis.
Gefl. Anmeld, erbeten. B 2602

G. Diehlu. Frau,
Bleichstratze 17, 1.

KB. lieber 150 Personen haben
letzte Saison Privat -Unterricht in
» » f. Wohnung ge nommen.

Ohne Konkurrenz
SWs»aIjtk-Uehmz

in 2 Schritterr,
sofort zu begreifen, besonders älteren
Damen und Herren sehr zu empfehlen.

Musik und Prospekt gratis.
Gefl. Anmeld, erbeten. 8 2603

G. Diehl u.  Frau,
Bleichstratze 17, 1.

Tanz-Lehrerin
Frau Helene Baxmanif,

ehemal. Solotäuzerin des hiesigen KgL
Hoftheaters, empfiehlt sich zur Leitung von

Privat-
Tanz-K«r?en,

sowie Einzel -Unterricht.
Anmeldungen werden entgegengenommen

Philippsbergstr . 31 , Part.

Meine

Mz-Sich
beginnen

Me Moderi).K.
und bitte ich Anmeldungen hierzu in

meiner Wohnung
Philippsbergstr . 2 « , P .,

gefl. bewirken zu wollen.

A. Vonecker.
ausgebildet 8 3017

d. d. Hochschule in Berlin.
KB. Gestalte mir noch höfl. zu be¬

merken, daß durch den Unterricht in
m. Privattokal den mich Beehrenden
weitere Kosten erspart bleiben.

Unsere diesjährigen

Tanz-Uurse
beginnen Mitte Oktober. Honorar 12°Mk^
zahlbar in 3 Raten. Gründl . Ausbild,^
Ohne Konkurrenz . — Walzer-
Übung « ach sofort btgreisticher
Methode . Tanznnterricht f . Köche,
Kellner z. j. Zeit. Gefl. Anmeldungen
werden im Uttterrichtslokal , Westend-
hof. sowie in unserer Wohnung ent-,
gegengrnommen. B 3043-
' Friede . Völker u. Frau. .
Gegr . 1801 . Wevritzftr . 48 , 1»!

MMHadener Tanzschule.
Adelheidstratze 21»

unseren Mitte Oktober
beginnenden 8 3011

Tanzkursen
werden weitere Anmeldungen
jederzeit gern entgegengenommen.

Fritz Kauer u. Fra «.
bis 1. Oktober Bertramstraße 3,1,

dann Adelheidstratze 21.

[eine
er

beginnen
Dienstag , den 15 . Oktober»

Bitte um baldgefl. Anmeldungen.
Hochachtungsvoll!

fjeintiü)Keiln. Frau.
Niehlstratze 15.

Unsere Unterrichtsstunden finden im
Hot el Bogel , Rheinstraße, statt.

r
Gefl. Anmeldungen zu

meinem am 14. Ott . er. , abds.
8 ' /- Uhr , im Kaisersaal , Dotz-
heimerstrabe 15, beginnenden

lüiiflMnitM
bitte ich in meiner Wohnung,
Walramstratze 3, 2, und Feld-
straße 1, 2, bewirken zu wollen.

Wild. Kross,
Tanzlehrer.

8 3051
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Rheinstrasss
| 103

Erste, pnikt. erfahrene
Lehrkräfte.

30.-jähr . Praxis des Leiters. H

Beginn neuer Kurse
Mtz am 16. Sept ember, j

Sämtliche
Mamtlelsfäclter.

Buchfühnmg,
Stenographie.

Maschinenschreiben.
Schönschreiben.

Französisch. Englisch.
Kostenlose

rp »a Stellenvermittelungsmf
B RS Bl

GL Hl. "b.H. Gesell»-*.m.beschr.
Haftung. Prakt. Auskunftsbuch.für Ge«
Bchäftsführer, Mitgliederu.Lieferanten, fej
Fco. gog.M.1.60, gob.M.2.—.Bfm.od. t ,
Anw. Gustav Weigel,Bucldidg.,Leipzig, pp

Teilhaber.
Gut eingcfübrt . Baumaterialicn-

Geschütt sucht wegen Austritt
eirtes TücUhabers aktiven Socius
mit größerer Einlage . Offerten
unter ii«. ß ©5 an de» Tagvl . -
Berlag erbeten._

!Zete !!iWm!

Der

AMerirniis

Mein

Haicht-Tanzkurstis
ieginnt Montag , den 7. Oktober,beginnt Montag,
im Hotel Westendhos , Schwalbacher-
straße 30.

ZL -.
Lehrstratze S, 1. Etage.

Wesbüdener TllWMe.
Adelheidsiratze 21.

^An einem:
Privat -Tauzknrsus

können noch einige Domen und
Herren teilnehmen. 8 3012

Aufnahmen werden durch uns
gern vermittelt.

Fritz Kawsr n . Fvarr,
bis 1. Oktober Bertramstr . 3, 1,

dann Adelheidstratze 21.

«i» prilinnt otilmcn
Donnerstag , wahrscheinlich b-im Ein¬
st eigen in die Dotzheimcr Straßen¬
bahn Ecke Fricdrichstraße u. Kirchgasse.
^Abzugebcngegen Belohnung Eltvillcr-
stratze 21, ' ES. Salm,

Beteilig , zum Ank. eines
groß, porzügl . Terrains
gesucht. Von M . 25,000 Ein- E
läge an auch tat . Beteil . Rente
eben 5 °/o p. r>. und großer -4»

jy  Gewinn a.Terrain selbst. 8783 j&T
n . Rmrcl . Adolfstr. 3.

Wer beteiligt sich mit 13-
bis 15,ÖÖÖ Mk . an einem

bestehenden Ge¬
schäft? 8 bis l © °/o Zinsen.
Risiko ansgeschlossen . Drei¬
fache Sicherheit vorhanden.
Offerten unter <x. ©67 an
den Tagbl .-Verlag.

KeteiilllUlig Nit 15,000 Mk.
wird für ein seit Jahren erscheinendes
Zeitschristen-Unternehmen zwecks Ausbau
gesucht, event. auch Druckerei-Anschluß.
Durchaus pute Sache von großer Aus¬
dehnungsfähigkeit. Gefl. Offerten unter
„Fortscliritt 1' hanptpostlag. 83061

10,000  Mt!. TeMer!
stiller, für ein bestehendes Unternehmen
mit sicherer Garantie für die Weiter¬
entwicklung gesucht. Gefl. Offert. 'BVU-
liaher , Bismarckring postlagernd.

ilenfioiiierte feßiite.
Große Aktien-Gesellschaft bietet pensio¬

nierten Staats - und städtischen
Beamten einen monatlichen Neben¬
verdienst von M» 150 bis M . 200
Branchekenntnisse nicht erforderlich. F91

Gefl. Offerten sind einzureichen sub
JP. » 3SS an Blaaseti stria &
Vogler A .- 6t .. Frankfurt ai a» .

Hohe Provision
für den Vertrieb unserer

Neuheit in

KMllSe-AlltWM
zahlt Präsent -Automaten -Ges(t . I -iebich «Ss Co .,

Berlin - Ripdorf . F197

Haupt -Agentur
einer großen deutschen Lebensver¬
sicherungs-Aktiengesellschaft ist in

Biebrich
neu zu besetzen.

Bevorzugt werden Firmen oder
Personen , die einen , wenn auch
kleinen Teil ihrer Zeit der Ver¬
tretung widmen können.

Gewährt wird : Fixum , , hohe Ab-
schlutz- und Inkasso -Provisionen.

Gefl . Offerten mit Angabe von
Referenzen erbeten unt . H. 9606 an
Haasenstein u. Vogler , A.-G., Frank-
surt a. M. ^92

Stenograpliische Arlieiten
übernimmt .7. Schmitz , Ilerderstr . 11,1,

Kffililreiche S»iploiae.

eines guten Artikels ist für
größeren Bezirk zu vergeben.
Die Ucbernahmc sichert guten
Verdiensi und ist der Artikel
nicht schwer zu verkaufen, da
für denselben eine gut wirkende
Reklame gemacht wird. Es
muß ein kleines Lager aus feste
Rechnung unterhalten -werden,
wozu 50Ü Mk. erforderlich find.
Offerten unter S5»a an
Elaaienstciu & Vogler,
Dresden , erb. Fb2

WDW8

| »i|. UecDtenß oK
Umgangsformcn. welche sich dem Vertrieb
eines in den besten Kreisen leicht abzus.
Kunstwerkes widmen wollen. . Keine
Buchhandlunqssache. Offerten unter
W . S® an die Tagbl .-Haupt-Agentur,
Wilhelmstr aße 6.  8876

Anton Lamlgräber, Ingenieur,
Arndtstr . 5.

Patent - u . Bauzeichnungen re.
fertigt billigst I 'V. ssoeu , Gneisenau-
straße 9, Ecke Uorkstraße._

Erf. Architekt
übernimmt Bauprojekte und BauanS-
führungen unter Garantie d. Einhaltung
der festgesetzten Bausumme. Off. unter
RI. 813 an den Tag bl.-Verlag.

Möbel -Transport - und
Fuhrgeschäft

LLGLMfLerZr
Mainzerstr . 38 . Telephon 3581.

Uebernabme von Umzüge » aller Art.
Ausfahren von Waggons u. s. w.

Fachmännische Ausführung. Billigste
Berechnung.

Zepnllmcll. k-LL 'S
waren besorgt billig und schnell

B*. ßoclienbcrger,
Sattler u. Taschner, Nerostraße 20, P.

Kein Laden.
Unfarberten

von Betten u. Polstcrmöbcln wird billig
und dauerhaft airsgeführt.

31« «. BStseHt*, Polstcrgeschäft,
_ Römcrberg 28.

Massage,
international,

von iunaer Dame. Schulgasse9, 2.
Schwer . Massage.

Geprüfte Masseu se, Weilstraße 18, P.
Massage

jeder Art , Diskretion. Off. u. ® . 604
an den Tagbl .-Verlag.

Maniküre,
elegante Ausführung d. j. Dame Röder-
ffraße 41, 1, Ecke Taunusstr . Sprech¬
stunden 10—12 u. 3—7 Uhr.

Phrerrolomn
Lan gaaffe S, im Vorderhaus.

Ptzrenslogin
Helenenstratze 12,1.

N. f. Damen.
Hic berühmte

Phrenologin und Arithmomnntin!
23 Kirchgasse 28, Vorderh. 3. Et .,

zu sprechen bis abends 10 Uhr,
_auch Sonnl agS.
Phrenologin

Yorkstratze 29 , Hth . 1." 88031

Zahnarzt
verzogen

nach Adolfsstrasie 1, 1.
6 > arli >lli >1t beschafft schnell gegen
^ulal )Ul Verpfändung des

Hausstandes, Lebensvers.-Abschl.-Police,
Hypothek ac.

C > Spiniller,
Wiesbaden, Arndtstraße 1.

«d -Wrtetzen!;S
jed. Standes (auch Damen ) zu 4h- "/» u.
monatl. 4M . Rückzahl. prompt u. diskr-4
durch 8i ^ . iV« atiaa « r , Internat.
Escompte - Bureau , Budapest VIl/21,
Barcsangasse6. >Retourm. erb.1 F139

«rtd-Dlirlche» jfcä»
qiebt schnellstens Marens , Berlin,
Bornholmarstr . 1. (Rnckp.) F140

Möbel
auf längere Zeit zu mieten gesucht. Off.
unter E . ©68 an den Tagbl.-Verlag.

«lattieren , beizen der
Möbel , Klaviere , sow.

alle einschlagende » Reparaturen
besorgt schnell und billig

<l). Monat » , Ncrostr . 8.

Feinere Dümen-KoMme
jeder Art , auch ernsachcre, sowie
Jackettkleider werden prompt an-
gcsertigt . Mittlere Preise.

Lll . JHralfceralbw ^ cr,
t w  Sldo lfstraß e 8 , Gtl, . - Ml
Herrsch»siswaschc z. W. u. B. wird

stets angen., gute Behandl. (Bleiche am
Hause). Frau Müller . Langenbeck-
platz, Gärtnerei Schmidt.

«MllsNK Fräulein . Off. u.
Hf. E“. S » postlag. Schützenhofstraße.

Wie ich nach8 Tagen von schreckl.
Asthma-Leiden

geheilt wurde, teile ich aus Dankbarkeit
gerne kostenlos jed. Asthma -Leidenden
mit. Rückporto erwünscht. F92

Mar ! » eil , Piston - Solist,
Berlin , Stargarder-Str . 71.

Störungen rc. behandelt gewisieuhaft.
Off. unt . €. «LN an den Tagbl .-Verlag.

Bei Fraueulcidell iebetUrtwende
man sich vcrtraucnsvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto crb. Offerten u.
j&, mis  an den Tagbl .-Verlag._

Frauenleiden
behandelt gewissenhaft und diskret.
Fr. MT. Mussy nsl . i , Zürich 1
(Schweiz) Löwenstr. 55. Rückporto, erb.

irlammelnOrucklacken
aller drten unseres
5aule5 aus äsr ersten
Kalkte 6es vorigen
AatirKunüerts und
kaufen !is jederzeit
zu guten Preisen an.

li. 8ckisllenberg'̂
6ok-LuckdrudiErei
V̂ iesbaden . um

(B
27 lianggalls 27.

Dam «» befi. Standes wend. s. ie
all. d skr. Franenangclegenh. a. zuverläsi.
durchaus erfahr. Frau . Offerten unte:
A. 43 « an den Tagbl.-Verlag.

Vermittlung
standcsgem. reich. Heirat für Herrn in
erster Lebensstellung(Ritter) ges. durct
Dame der Gescllschast. Offerten unter
W . O . hauptpostlagernd.

Achtung!
Fabrikant , 52 I ., Besitzer eines s.

schonen Heims , mit 40,000 M.
Einkommen , ohne Anhang , Wunsch!
Damen -Bekannlschast, behufs evenl.
Heirat . Damen mit entspr . Vermöo.
belieben ihre Adr. mit Photogr unt
Chiffre A. 427 im Tagbl .-Vcrl '. al'5

Fjklllll 8 ^ " 3 -, 170,000 Mk.» Beim., davon sof. 85,000,
wünscht Heirat mit solid. Mann , je 90
Ideal , Berlin , Post : Dorolhrenstr.

Heirat ! Mehr. Damen m,. Verm v
5—500,000 Mk. wünsch, sich rasch ü:ü
ehel. ! BesteGelegeuh. f. Heiratslust.
jed.St ., w. a. ohne Berm. Einf.Adr .-Ang.
an 8el>Ie8!»ger , Berlin 18, gen. Figz

Heirat ! w. Häusl, erzog. Frl., 23
Verm. 80,000 'Ul.  Perm . jt. Bed. i,p
strebsamer Mann . Brief:
Fr , tlomhert , Berlin § .•« . « g,

Herr
wünscht alleinstehende Witwe o».
Fräulein kennen zu lerne » zwecks
Heirat . Offerten unter, .Diskret «'

«65 an  de n Tagbl .-Verl» st.11: r 1 p. . . . . . . T
Brief liegt Mainz, Hauptpost.

Freundsihastlichen siverkrhr—
wünscht große schlanke Dame, hier fremd
der sranz. Sprach- mächtig, mir gut sich
ält . Herrn zwecks Heirat. Offerten m
X.  s « Tagbl.- Haupt»Agentur, gauj
helmstraße6. gggg

Wir übernehmen ab Möiilagf , den 16 . September , den gesamten

RestauratiouS ' Setrieb
des

Etablissement „ Walhalla.
Gebrüder Scharhag.

> € 3



Nr . 431.

Morgen -Ausgabe
4 . Blatt.

Sonntag,

15 . September 1907.
55 . Jahrgang.

Redigiert von Gr. Bartmanu in Wiesbaden.

Wiesbaden, 15. September 1907.
Schach-Aufgabe.

Ton F. Möller in Ahlten,
necaefgh

»bodefgi*
Weiß zieht und setzt mit dem zweiten Zuge matt.

Domino-Aufgabe.
A, B und C nehmen je 6 Steine auf. Zehn Steine mit

70 Angen bleiben verdeckt im Rest. Die Steine von B haben
21 Augen.

A hat : 6-4, 6-1, 5-4, 4-3, 4-2. 0-0.
A setzt Yier-Seohs aus und gewinnt dadurch , daß B die

Partie in der vierten Runde mit DoppeJ-Vier sperrt . B muß in
der zweiten, dritten und vierten Runde kaufen , und zwar in der
zweiten Runde 2 Steine mit 15 Augen, C kauft in der ersten
Runde 3 Steine mit 28 Augen, in der zweiten 2 Steine mit 13
und in der dritten einen Stein mit 2 Augen. Am Schluß der
Partie hat B 6 Steine mit 25 Augen und C 9 Steine mit
70 Augen. Die 11 Steine der Partie haben 66 Augen. — Welche
Steino hat C anfangs ? Welche Steine kauft B in der zweiten
Runde ? Welche Steine kauft C in der ersten Runde ? Wie ist
der Gang der Partie ? A. S.

Skat -Aufgabe.
Abkürzungen : tr = Treff (Eichel), p = Pik (Grün),

c = Coeur (Rot) , car — Carreau (Schellen), A —As (Daus),
K = König, D —Dame (Ober), B —Bube tWenzel).

A (Vorderhand) verliert auf folgende Karten Großspiel:

et

Ws? w
.. <2 -
CIO

car B tr A C A

o o
0S0
o o

c K car D car 9car 10
Im Skat liegen noch 7 Augen. B hat mehr Schellen als

Rot und Eichel ; seine Karten haben 24 Augen. — Wie sind die
Karten verteilt ? Wie ist der Gang des Spiels ? A. St.

!’ntI|IVl-(i'i1sc
(Der Nachdruck der Bätsel ist verboten.)

Mosaik-Aufgabe.
Aus nachstehenden Bruchstücken ist ein Quadrat zu bilden.

h

(Z <35

Buchst aben -Riitsel.
Mit einem 8 bin ich ein Mensch, den niemand wird verlangen,
Mit einem G jedoch ein Tier, das ziemlich leicht zu fangen,
Mit einem W könnt sehen ihr mich in den Höhen hangen.

Rätsel -Distichon.
Als Seestadt in England
Bekannt bin ich wohl,
Setz’ a für ein u,
Und ich lieg' in Tirol.

Rätsel.
Welschland besitzt es als Stadt und nach ihm benennt sich ein

Golf dort;
Wenn ihr die Zeichen versetzt, spiegelt sich’s in der Loire.

Vexierbild.

Wo ist die Müllerin?

Auflösungen der Rätsel in Kr. 419.
Bilder -Rätsel : Dummheit und Stolz wachsen an einem

Holz. — Scharade : Altklug . — Metamorphosen -Aufgabe:
Rahe , Habt, Rächt , Wacht , Wachs, Wuchs, Fuchs, — Rahe,
Raine, Same, Sache, Rache, Rachen, Rochen, — Rahe , Nase,
Base, Basel, Babel, Bibel, Biber, — Nahe, Rabe, Habe, Hebe,
Hebel, Hegel, Egel. — Turmzug : Hast du genug und Ueberfluß,
Vergiß den nicht , der darben muß. — Rätsel : Gastein — Ein Gast.

Pen schlagendsten Beweis für die Güte uns. orthozentrischen Brinkhaus-Kneifers, D. R.-P. angem., liefert die Konknrrena durch
ihre Nachahmungen und Anfeindungen; dass unser Kneifer der beste Ist, offenbaren viele ärztliche Gutachten. Prosp . gratis und franko.
Allein verk anf nur: Ortliozentrische Kneifer -Gres. m. b. H., Frankfurt a . 11., Bockenheimer Aul. 53, am Opernplatz .. F 139

n. Dekorationen bis einscliliessl . 1. Pkt.
zu jedem annehmbaren Preis.

B.SCHMITT, Möbelfabrik,
Friedrichstrasse 34.

Durchgang nach dem Luisenplatz.

Geschäfts-Uebernahme.
Der geehrten Kundschaft und Nachbarschaft mache hiermit die Mit¬

teilung. daß ich die seither von

Herrn Phil . Gerhardt, Eck/NLAL.
betriebene

Brot- und Fernbäckerei
übernommen habe.

Es wird jederzeit mein eifrigstes Bestreben sein, durch nur prima
Qualitäten und reelle Preise das mich beehrende Publikum in jeder Weise
zufriedenzustellen und bitte ich. mein junges Unternehmen gütigst unter¬
stützen zu wollen. — Gleichzeitig mache noch besonders daraus aufmerksam,
daß ich bei den Backwaren nur Naturbutter verwende.

Spezialität : Kausener rr. Krnser Wvot.
Hochachtungsvoll!

*4o!£m Karl Kämpfer, *4»sa°"

Wollen Sie den gewaltigen Unterschied zwischen Kathreiners Malz¬
kaffee und anderen Fabrikaten feststellen, so probieren Sie bitte einmal
irgend einen der anderen Malzkaffees unvermischt.  ohne Zusatz von
Bohnenkaffee, und dann — den echten „Kathreiner" — ebenfalls
allein. Sie werden dann ganz von selbst den Grund erkennen, weshalb dem
„Kathreiner" der Vorzug zu geben ist. Er ist das beste, bekömmlichste
und preiswerteste Familiengetränk. Echt nur in geschlossenen Paketen
in der bekannten Ausstattung, welche die Schutzmarke: Kneippbild mit
Unterschrift und die Firma Kathreiners Malzkaffee-Fabriken tragen.

Lohnende Hausarbeit.
HauSarbeiter Strickniafchinen-Gesellschaft.

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine. Einfache und schnelle
Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hanse. Keine
Borkenntnisse nötig . Entfernung tut nichts zur
Sache u. wir verkaufen die Arbeit. B®. G « ,, , &,  Co.
Hamburg » . » . Merknrstr. 63. F13

Kronenburg.
Sonntag , den 15. Sept . :

Große WerlMung mit Tan;
int Saale zur Kronenburg, unter der be¬
währten Leitung des Herrn Tanzlehrers
hl. Kaplan, wozu freundlich st einladet

Jean § chn (ip«
Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.

^QQlüau Adler. CrlMymi.
Heute Sonntag:

Große Tanzmusik.
_Sntzer Apfelmost._

anHolzbetten , lackiert, kompl. von Mk. 25.
Holzbetten , poliert, „ „ „ 90 .— „
Eisenbetten . . „ „ „ 19 .— „
Kinderbetten . . . . „ „ 20 .— „

Grosse Auswahl in
Holzbetten und Messingbetten.
Matratzen eigener Fabrikation.

Anerkannt beste und reellste Bezugsquelle.
Nur solideste Oualitülen.

Lieferant vieler Behörden,

an

Mauergasse 8 u. 15. ^
Einziges Spezialgeschäft am Platze

in Betten und Matratzen.
Strohsäcke .von Mk.
Seegrasmatratzcn .
Kindermatratzen . .
Wollmatratze » . .
Kapokmatratzen . .
Haarmatratzen . .
Patcntrahmen . . >
Sprungrahmen . .

Anstalten und Vereine. - fJJ

5 .—
9 .-
5 —

19 .—
»2  —
36 .—
20 .—
25 .—

Diesjähr. Einrichtungen: Kurhaus, Gcwerkschastshans, viele Hotels u. Anstalten. Spezialität: Brantbettcn.
Kländiges Lager von za. 200 Wellen.

Antochronr-PLatten
für farbentreue Aufnahmen find zu
haben bei
_ Müller , Sedanplatz 5.

Lâeri»amerik.Schuhen.
Aufträge nach Mass. 1114

He rrn . Stlckdorn , Gr. Burgstr. 4.
Wöchentlich za. IO Ztr. feinst«

Molkerei-Butter ans dem bayrischen
Hochgebirge, auch geteilt, und in Post¬
kolli offeriert billigst. Näh. im Tagdl .-
Verlag._ __ Ee

Wt- ii. Harnleiden.
speziell alte hartnäck. Fälle.

Spezi,rlknrenfürfjerHJttMtoiÄ.
B. Langen,

Schnstergasse 54 , gegenüber dem
Warenhaus Tietz. F 51

Sprechzeit täglich 8—8. Prosp. gratis.
tö
Eo

Frauen-
krankh., Herz- u. Lluigenlcidcu, Blut-
armul, Znekcrkrankh.. Rhcuinatism.,
Magen-, Darm-, Leber-, ffkieren- u.
Blaicnleidcn , Nückcniuarksleiden usw,

Ilulirrt adressier,
Vertreier der Nnlurheilknnde,

Kaiser -Friedr .-Ring 4. 10— 12, i—6.



Seite 26 . Sonntag , 15 . September 1607 . TttgUtttt. Morgen -Auögabe, 4 . Platt . prr. 431.

KMkSW LN MGZdLÜSK.
Besondere Veranstaltungen vora 16. bis 23. September 1907.

(Aenderungen Vorbehalten.)

Montag, den 18. September.
JHoclibrt »nnen *SiOEi»ert s 11 Uhr. —- Nur bei entsprechender Witterung:
Wagen ■Ausflug (Mail-coach ): Clarenthal —Taunusblick—Georgenborn—-
Schlangenbad und zurück. Abfahrt vom Kurbause : 8 Uhr nachmittags.
Fahrpreis 5 Mark für die Person . KartenlSsung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

8 Uhr , im Abonnementskonzert:
Soio -Aiolin -Aoi -trüg -e des Herrn Kapellmeisters Hermann Jrmer.

Dienstag, den 17. September.
Bftociiöru -.meii -linäi/crl : 7*/s Uhr. — Nur bei entsprechender Witterung:
Wagen - Ausiliig (Mail-coach) : Nerotal —Rundfahrweg—Fischzucht über
Clarenthal oder Adamstal zurück. Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags.
Fahrpreis 5 Mark für die Person. Kartenlosung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

Abends 8 Uhr , imt Abonnement , im großen Konzertsaale:
SEuslkaltgcher Abend.

Miss Isolde Menge ® aus London (Violine). Herr Opernsänger SSuill
SJucliwald aus Wiesbaden (Heldentenor ).

Klavierbegleitung : Herr AAAlther EtseJier.
Programm : 1. Konzert in G-moll von Max Bruch (Miss Menges).

2. Gralserzählung aus der Oper .Jjohengrin “ von B. Wagner (Herr Buchwald ).
3. Othello-Fantasie von Ernst (Miss Menges). 4. Lieder mit Klavierbegleitung:
a) Schöne Fremde von Roh. Schumann, b) Nachfgesang von A. Fielitz, o) Liobes-
feier von Felix Weingartner , d) Drei Wanderer von H. Hermann (Herr Buchwald).

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnemeniskarten . (Jaliresfremdenkarten,
ßalsonkarten und Einwohnerkarten ), Für Inhaber von Tage karten gegen
Lösung einer Zuschlagskarte zu 1 Mark. —- Die Eingangstüren des Saales und
der Galerien werden nur in den Zwischenpausen geöffnet. — Das abendliche
Abonnementskonzert findet gleichzeitig im Kurgarten statt und fällt nur bei
ungeeigneter Witterung aus. _

Mittwoch, den 18. September.
Hochbriianeu .Houxertt 11 Uhr. — Nur bei entsprechender Witterung:
IVageu -AusHug (Mail-coach) : Clarenthal —Tauuusblick—Georgenborn—
Schlangenbad und zurück . Abfahrt vom Kurhause : 8 Uhr nachmittags.
Fahrpreis 5 Mark für die Person. Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

Im Abonnement, 8 Uhr:

Illumination . — Iieuclitiontäne.

Donnerstag, den 19. September.
Koclibraranen -Iionzert j 7 ' /s Uhr. — Nur bei entsprechender Witterung:
Wagen • Ansfiug (Mail-coach) : Nerotal—Herrneichen —Rundfahrweg —
Neroberg—Griechische Kapelle. Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags.
Fahrpreis 5 Mark für die Person. Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

4 Uhr : Konzert der Kapelle des 1. Nass. Feldartillerie -Rgts. No. 27
(Oranien), Leitung : Herr Kapellmeister lieuricb.

Abends 8 Uhr , im grossen Konzertsaale:

Cirosses Knausert»
Leitung : Die Herren Kapellmeister Ilgo Afferni u. Adolph . 8*. lioeliiu,
Komponist aus Dresden. Solistin: Frau Elisabeth Boehm van Endert,
Königlich Sächsische Hofopernsängerin aus Dresden (Sopran). Orchester : Ver¬

stärktes Kurorchester . Am Klavier : Herr Kapellmeister Afferni.
Programm : 1. Ouvertüre zur Oper „Rienzi'1 von Richard Wagner.

2. Lieder mit Klavier : a) „Die Liebe hat gelogen, b) Rastlose Liebe, c) Wan¬
derers Nachtlied , sämtlich von Franz Schubert, d) Kirschenballade von
A. P. Boehm. (Frau Elisabeth Besinn van hindert.) 3. Unvollendete H-moll-
Symphonie von Franz Schubert. 4. Gesänge mit Orchester : a) Erfüllung “,
b) „Im blauen Seidenmantel schlief die Nacht“ c) Hilf mir, sämtlich von
A. P. Boehm. (Frau Elisabeth Boehm van lindert und der Komponist.)
6. Tasso, lamento e trionfo, symphonische Dichtung von Franz Liszt.

Eintrittspreise : Rangloge und I. Parkett 1. bis 12. Reihe : 3 Mark,
für Abonnenten : 8 Mark ; alle anderen Plätze : 3 Mark, für Abonnenten:
1 Mark. — Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten (Inhaber von Jahres-
ifremdenkarten, Saisonkarten und Einwohnerkarten ) gegen Abstempelung dpr
Kurhauskarten an der Tageskasse im Hauptportale ab Montag, den 16. Septbr.,
[vormittags 10 Uhr. — Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
;nur in den Zwischenpausen geöffnet. — Das Kurgarten -Itonzert fällt an
^diesem Abende aus.

Freitag, den 20 . September.

der Teilnehmerkarten : Kurhaus -Abonnenten (Inhaber von Jabresfremdenkarten,
Saisonkarten und Einwohnerkarten ) gegen Abstempelung der Kurbauskarten:
3 Mk. ; Nicbtabonnenten : 4 Mk. Kartenverkauf an der Tageskasse im Haupt¬
portal des Kurhauses ab- Sonntag, den 15. September, vormittags 10 Ulir bis
spätestens — der Schiffbestellung wegen — Freitag , den 20. September, mittags
12 Uhr. Bis dahin müssen aus demselben Grunde auch die schriftliehen Be¬
stellungen (Kuvert-Adresse : Kurverwaltung Wiesbaden ) bei der Kurverwaltung
eingegangen sein. An der Landebrücke in Biebrich ist seitens der Kurhaus-
Abonnenten gleichzeitig mit der Vorzugskarte auch die entsprechende Abonne¬

mentskarte vorzuzeigen.
4t und 8 El »*-, in » Abonnement:

ö © ppel - Konzert«
Bei geeigneter Witterung : Bengalische Beleuchtung , Leuchtkugel -Bombardement

und Bukett von Raketen , Leuchtkugeln und Brillantsternen.
I>rajcürt foiitiine.

Montag, den 23 . September.
Korlibrnnnen -ltonzert : 11 Uhr. — Nur bei entsprechender Witterung:
Wagen -Assang (Mail-coach) : Nerotal —Rundfahrweg —Fischzucht—über
Clarenthal oder Adamsthai zurück. Abtahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags.
Fahrpreis 5 Mk. für die Person. Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

Grosser Motorboot-Blnmenfeorso auf dem Rliein
Biebrirl »—Büdesheim und zurück

unter Beteiligung der geschmückten Motorboote der Regattateilnehmer etc. und
zweier Festschiffe der Kurverwaltung . (Köln-Düsseldorfer Dampfschiffahrt.)

An Bord : Konzertkapellen und Restauration.
Eestscliifä ' I . Dasselbe fährt den ganzen Korso einschliesslich Aufenthalt
in Rüdesbeim. Abfahrt von Biebrich spätestens 12 Uhr mittags. Ankunft in
Büdesheim etwa l 3“ Uhr. Mittagspause in Rüdesbeim. Gelegenheit zur Be¬
sichtigung- des Nationaldenkmafs . Rückfahrt ab Büdesheim spätestens 430 Uhr.
Preis dar Teilnehmerkarten : Kurhausabbonnenten gegen Abstempelung der

Kurhauskarten 4 Mk., Nicbtabonnenten 5 Mk.
EestucliifF IS . Dasselbe unternimmt allein die Talfahrt nach Rüdesbeim,
wo es sich dem Kose anscbliesst. Abfahrt von Biebrich spätestens 3 Uhr
nachmittags . Preis der Teilnehmerkarten : Kurhausabonnenten gegen Ab¬
stempelung der Kurbauskarten ü Mk., Nicbtabonnenten 4 Mk. Bei Ankunft
des Korsos in Biebrich : Bengalische Beleuchtung des Grossherzogi. Schlosses
und der Rheinufer . Auf Zuspätkommende kann bei sämtlichen Fahrten nicht
gewartet , denselben auch keine Entschädigung für besondere Rückfahrt -Kosten
gewährt werden. Für verlorene, bezw. vermisste Gegenstände kann die Kur¬
verwaltung keine Verantwortung übernehmen . Rückfahrt mit den bereit¬

stehenden Strassenbahnzügen nach Wiesbaden.
Sn AWiestsaden:

Grosses Saison h Fest.
Im Kurgarten , bei geeigneter Witterung:

Doppel-Konzert. — Grosse Illumination. — Leuchtfontäne.
Im Kurhause:

Blumenfest und grösser Ball.
Anzug : Gesellschaftstoilette (Herren Frack oder dunkler Rock.)

Zum Eintritt berechtigen : Tagesfestkarten zu 4 Mark, für Abonnenten
Vorzugskarten zu 2 Mark. — 9 Uhr im grossen Konzertsaale : Prcisver-

es:;' swi die Sieger der ScliiSiiIieitsJcojsJoirreras . anschliessend:
Grosser Ball in sämtlichen Räumen des Kurhauses. — Zu sämtlichen Ver¬
anstaltungen können Freikartengestiche nicht berücksichtigt werden. — Das
Baiicltei » ist in allen Innen - Räumen (mit Ausnahme der Restaurations-
räume) stets strengste »»® untersagt . F 244
_ Städtische Kar -Verwaltang.

iMmieiier Animl -Lem » Jatrlafla “ .
Sonntag , den 15» d. M. . nachmittags 3 Uhr, auf

dem festlich dekorierten Waldhiinschcn:

f röfes Karneval.MW,
unter Mitwirkung des Mannergesangverein„Fidelio " , verbunden
mit großem Kinderfest , sowie Tanz . B 3028

Gratisvcrtcilung von Fähnchen u. Schärpen an die Kinder.
Eintritt frei. Das Komitee.

mtilche„‘il luciaen

Bekanntmachung.
Areitast , beit 20 . Sep¬

tember er., nachmittags3 Uhr,
versteigere ich inmeinemBureau Wies¬
baden, Gerichtsstraße1, 1, im Auf¬
träge der grundbuchmäßigcn Eigen¬
tümer bezw. Erben zwei hier an der
Weinbergstraße am Fuße des Nero¬
berges in unmittelbarer Verbindung
mit dem. Nerotal und in Waldes-
nühe demnach in der besten Lage
Wiesbadens belesenen Bauplätze.
Die Straßenbaukosten sind bezahlt,
die Grundstücke sind hypothekenfrei.

Die näheren Bedingungen liegen
auf dem Bureau des Unterzeichneten
zur Einsicht offen. I?242

Wiesbaden , 6. Sept. 1907.
Der Königliche Notar:

Justizrat Dr . Seligsohn.

Gesangverein UM CöHtOl'Uifl,
Gegr. 1866.

Dienstag , den 17. September,
abends 6 Uhr:

Gerreral- Versammlung
im Vereinstolale

Westendhof, Lchwalbacherstraße.
Hierzu ladet freundlichst ein

Der Borstand.—
w * UaraWige. -w

Am Freitag , den Lv. d. M. ,
nachm. 4 Uhr. findet in der
Loge Plato , Friedrichstraßc, ein

letzter Wortrag
v. Frau Elisabet IBook statt.

Thema: Wie crbült man
üppigcS Haar ? Sind Haar¬
wasser er. zu empfehlen? Haar-
bescitigung , Hanrfärdung. Wie
beieifigt man Fallen und Runzeln
und wodurch entstehen dieselben?
Gute Rezepte werden gegeben.
(Blciseder u. Papier mitbringen.)

Eintritt : num. 1.50 Mk., un-
num. 1 Mk., iin Vorverkauf num
1.25 Mk., unnum. 80 Pf . 8877

Birnen , Pfund 6 Pfg^
Destendstraße 15. _B 30is

Montagfrüh sind am Zwiebefstanh ^
auf dem Markt die fetzten Einmach-
gurken zu haben, für dreses Jahn
allerletzten. Meinhard. °

MZLMMRA. Mmpp MM,
Kochbrunnen-Konzert : 11 Uhr. — Nur bei entsprechender Witterung:

;Wag -ea -Ausflug - (Mail-coach) : Nerotal — Fasanerie — Chausseehaus —
Clarental und zurück. Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags . Fahrpreis

5 Mark für die Person. Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
Im Abonnement, abends 8'/a Ulir:

Deutscher Opern -Abend.
Städtisches Kurorchester. Leitung : Herr Ugo Afferni, städt . Kurkapellmeister.

Samstag , den 2 !. September.
Hochhrnnuen -Honzert : 7‘/a Uhr. — Nur bei entsprechender Witterung:
"Wagen -Ausflug (Mail-coach) : Nerotal—Platte —Rundfahrweg und zurück.
Abfahrt vom Kurbause : 4 Uhr nachmittags . Fahrpreis S Mark für die Person.

Kartenlösung bis 1 Ulir an der Tageskasse.

Nachmittags 4 Uhr : vOWSt - MM ? " ICOOZert.
Abends SUhr , im Kurgarten , hei ungeeigneter Witterung im grossen Konzertsaale:

Monster-Militär -Konzert.
Znm Schluss: Grosses Schlachten-Tongemälde 1870/71 von Saro. Bei günstiger
Witterung : Bengalische Beleuchtung, Schnellleuevgeknatter, Grosses Bombarde¬

ment, Leuchtkugeln etc. Ijcuslitfontänc.
Eintrittspreise : Tagesfestkarten 2 Mk.; Vorzugskarten für Abonnenten

1 Mk. — Bei ungeeigneter Witterung 4 Uhr : JOoppel »MilltB .r *JÄ©naert,
8 Uhr : Mouster -Äionzeirt im Hause. Die Eintrittspreise bleiben dieselben.

Sonntag, den 22 September.
Äoclilbrunnen -S&ouaerfs ll '/sUhr : — Nur beientsprecbenderWitterung:
Wagen -Ausflug (Mail-coach) : Waldhäuschen —Rundfahrweg —Bahnbolz—
Dambachtal und zurück. Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags . Fahr¬

preis 5 Mk. für die Person. Kartenlösung bis U Uhr ah der Tageskasse.
Vormittags 11'/» Uhr iin Ab o n mesn e rat im grossen Konzertsaale:

€&r §£el - Matiitee.
Herr Eellx Itittcr , Orgel-Virtuose aus Coblenz.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten (Jabresfremdenkarten,
Saieonlcarteri und Einwohnerkarten ), für Niehtabonner.ten gegen Sonntags¬
karten zu 3 fMlarU. Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
nur In den KwisfUenpauseu geöffnet.

Fahrt Biebrich—Mainz und zurück zur

Ersten grossenRhein-Regatta (Zisverlässigkeitsfahrt)
für Motorboote des IVSotor-Yacht -Kiubs.

Festschiff der Kurverwaltung (Köln-Düsseldorfer Dampfs liifi’abrt ). An Bord:
Konzert-Kapelle. — Restauration . Abfahrt des Dampfboots von Biebrich
spätestens l 33 Uhr . | H9' Das Festschiff geht gegenüber de® Ziel vor Anker.
Beste Gelegenheit zur Beobachtung des Raddampfers des Rennens. "WZ4
Rückkehr des Dampfers : Nach Beendigung der Rennen (etwa 530 Uhr ). Preis }

Gegr. 1871. Inhaber FlHtiZ Sfflaiir , Telephon Isip.
Franko- Lieferung. T &lfllSSStl ’o 39 . Dauernde Garantie.

1192
Gegenwärtig ausgestellt : M MW

SleganteWohnungS'Smnehtttng Ml , MM.
Sclilafziuimer Sneisciimmer Salon WjSclilafziunuer Speisezimmer Salon

Ulk . 8 » Mk . SSO . Mit . 800 .

G «chiwm
oietfen Demjenigen zugesichert. durch dessen Tätig¬
keit Hie WiederHerbeischassung Her in der stiidt.
VrnenHalle m\ fei neuen ZriedHos an fer Platter¬
strafe gestohlenen Uchenurnen oder die Ueber-
Mrung der Tater gelingt.

Ter Verein für Feuerbestattung.
E. V.
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Zum bevorstehenden Umzug
empfehlen wir:

G -ardinen
aparte neue Muster.

Tüll-tedinen
weiss u. creme per Fenster ----2 Flügel 5.25,

350
, 3.50 U M.

Tüll-Gardinen
Elfenbein u. creme, per Fenste r— 2 Flügel 22.50, 15.50 bis t  Mbi8  4 90

Spaelitel-Gardinen to5o
r *- -2 Flügel 35.—, 22.50, IO M.

r
weiss u. creme . per Fenster

Band-Gardinen
Elfenbein u. creme, pr . Fenster — 2 Flügel 35.—, 22.50,15.60, V M.

Bonnes femmes(Halbstore) a50
in Erbstüll , Musselin, Linon 24 bis er M.

Brise-Bises(Seheibensehleier) QA
in Seide u. Erbstüll , Paar 10.50 bis vv Pf

Spaehtel-Bonleanx
einteil, in allen .Breiten aus Ia elsäss. Köper von 1 an,

105
1 an.

Zag-Mleanx
zweiteilig . . yon ^ an.

325
u i

NNEMlWMMMMmNWHWWNWNM
Neu aufgenomrnen:

Echte Orient-Teppiche,
Kelims, Djidjems, antike Gebet-Teppiche,

orientalische Stickereien.

Teppiche.
rs:

K as
Za. 135 X 200 cm, von 15.80 bis •}. U.

M 95_ _ , • M.
33 50

Za. 200 X 300 cm, von 69.— bis £ u . M.

Za. 135 X 200 cm, von 21.50 bis 15 . ^M.
3/S so

Za. 170 X 240 cm, von 33.50 bis £ 4 . M.

Za. 200 X 300 cm, von 52.50 bis 34 . N.

I £90
Za. 135 X 200 cm, von 13.75 bis V. m.

M S©_ _ . M.

Za. 200 X 300 cm, von 39.50 bis 28 . M.

Portieren.
Woll-Portieren 3.'>90

M.

TncVDekorationen, MiSTrf 7."M.

Pliiseli-Morationen,2 1L ‘lTt :1«A“
S6lilafzimmer-Dek»ratioueii,2Ä IÄ bE

Porzellan-Ringe
2 Stück 8 Pf.

Gardinen-Eisen
Paar von 10 Pf. an.

Ring-Band
Meter von 8 Pf. an.

Zug-Kordel
20 Meter von 36 Pf. an.

Rosettenv. 10 Pf-an.
Gardinen-Halter,

weiß, creme u. farbig,
Paar von 15 Pf. an.

Zng-Qnasten,
Holz, St. v. 8 Pf. an,
Bronze, „ „ 15 „ „
Messing, „ „ 80 „ „
Vorzoll,, „ „ 5 ,, ,,

Galerie-Stangen
Stück von 55 Pf. an.

Verstellbare
Stück 2.70 und 2. 30.

Eisen-Hohlstangen
von 10 Pf.  an ._

Treppen-Stangen
von 70 Pf. an.

Dekorationsstoffe vom Stück SÄ k<* - «S »- mSnai- *s3K
in reiclihaltigster Auswahl.

K6

S . Blumenthal & Co,

Schuhwaren-
Bersteigerrmg.

Wege» vollständiger Geschäftsaufgabe versteigere irfi im Aufträge
ter Herren Hubert Snrlrolt und Johann lntz am Dienstag , den
17. September, vormittags 9'/- «nd nachmittags 27* Uhr beginnend,
im Laden _

4 Bleichftraße 4
za. 400 Paar

Damen-, Herren- und Kind er-Stiefel,
Hausschuhe und Pantoffel

/eiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Anktion.

Auktionatoru. Taxator,
Geschäftslokal Schwalbacherstratze 25.

Müim -VersleMuiig.
Mittwoch» den 18. September, 'vormittags 91/» und nachmittags

V/i  Uhr beginnend, versteigere icki zufolge Auftrags in der Wohnung
Ä Drndenstratze8, Part .,

nachverzeichnehs, sehr gut erhaltenes Mobiliar:
Eidiener Bibbothekschrank mit Truhe, eleg. 2tiir . Spiegelschrank, Wasch¬
kommodem.Marm. u.Spiegelaufs., 2 Nachitisdwm.Marm., Salon -Plüschgnrn.,
-WLM . eingelegte Kommode. WS'
(eingelegt) , sehr gut erh. PerfCV T !ehhlche , »wei Ta-
burettische, m. Perlmut u. Elfenbein eingelegt, 1 Mappem. Knnst-
blätter alter Meister, 2 Medailloubilder (Porzellan-Malerei),
Z Mertd . Oelgemälde , S v. Jungblut , antike Stand¬
uhr. 3 Flügel Kunstverglasung , für Balkon geeignet. 6 Blatt elegante,
fast neue Schweizer (Sardinen , 6 Blatt Plnschportieren m. Zubehör.
Lüiter. eleftr. Beleuchtungskörper, 2 Revolver m. Munition , Jagdutensilien,
2 geschnitzte Kruzifixe, qr . Partie gut erh . Bücher v. Goethe, Lessing,
Schiller, Herder usw., Brockhaus Lexikon , Jubiläums -Ausgabe. Kleider¬
schränke, Kommoden, Konsole, vollst. Belten, Diwan , runde, ovale u. vier¬
eckige Tische, Nipp-, Näh-, Spiel - und Bauerntische, Pfeilerspiegel, versch.
andere Spiegel, Phonograph m . Platten , 2 eiserne Blumentische,
Blumenständer, Stühle , Handtuchhalter, Hausapotheke, Schirmständer, an-
gefaiiqene Teppicharbeit ui. Material , Sofakissen, 2 Fenstermäntel, gr. Partie
Kristallgläser, gr. Partie Sildersachen. gr. Bierkrug, Basen, Luxus- u. Ge-
drauchsgegenstände, Paukiitenstlien, Gartentisch u. Stühle , hochelegante
Kücheueturickitung, best, in Küchenschrankm. Bleiverglasung, Küchentisch
n. Stühle , Topfbrett, Eisschrank, Biigelofen, Leiter, sowie viele hier nicht
benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend geg. Barzahlung . — Besichtigung nur am Tage d. Auktion.
"ff»'» « >.nm Auktionator u. Taxator.

fOT© tpJr §£ «i Geschästslokal: Schwalbacherstr. 25,

W-
Sttftcioerang

Morgen Montag , den 16. Sept .,
nadmnttagö 3 Nhr beginnend, ver¬
steigere ich zufolge Auftrags im Dlstnkt
„Weinrebe" den Etrag von

25 vollhäMnden
Achsel-. Biril- und

Niißbäumeu
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Zusammenkunft2a/i  Uhr „Bierstadter
Felsenkeller".

Oeorg Jäger,
JVtttUtonafor u . ‘gTajeafor,

Geschäftslokal:
Schwalbacherstraste 25.

NB. Dost - Kreszenzen in um¬
liegenden Distrikten können n»it-
versteigert werden.

Die Heilsarmee
Scharuhorststratze 19.

Gr. Mle-ßlnik-Fefl-Woche.
Jeden abend:

Extraversammlung.
Sonntag abend 8 '/«Ahr:

Schniitrr-Demonstrntiorr.
Der Saal ist festlich geschmückt.

Musik und Gesang. B3044
Jedermann herzlich willkommen.

Große
MMar -Lersleigemg.
Wegen Verkauf der Villa Frauksurterstr . 12 dahier, versteigere xäi m

Auftrag Donnerstag , den 19. Septbr . er . , vormtttags 9 /- n . « achmn-taas 2Ü2 Uhr anfaugend, folgende sehr gut erhaltene Molnlren, als.
' ' 8 kompl. nußb. französischeBetten, Waschkommodeu. Nachttuche

Marmorplatten , 1- u. 2-tür . polierte u. tannme Klelderschranke, Kom-^
moden, Konsolen, Vertiko, 1 nuhb. Sekretär, Schreibtische, 1 eichener,
2-tnr. Kleiderschrank, 1 Plüschgarmtur. 1 Sofa, 4 Sessel, 2 dito,!
se Sofa u. 4 Stühle , einzelne Sofas u. Sessel, 2 Goldpscilcripregelmit
Trumcau , verschiedene andere Spiegel. 1 Partie Bilder^ Uuszreh-,, ovale,,
runde. Spiel - u. Nipptische, 1 fast neuer Lauser mit  Stangen , große »,
kleine Teppiche, Vorhänge, Portieren . F 'KE . 1 Vogelstander m. Kastg,
1 Flurtoilette , 1 broncene Standuhr , 1 Nahmaschine, Lampen u. Luster,
2 Badewannen, 1 Küchenschrank, Küchen-, Koch- u. sonstige tzausgerate

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung in der

Billa Frauksurterstr . 12, 1. Et.
Besichtigung am Versteigcrungstage.

AdniM Sender , SS
Gefchäftslokal 2 Bleichstraße 2.

1847 Telephon 1847.

PI S lra • »Wohnung
* UUkftlv • zu vermieten“,
„Möblierte Zimmer zu vermieten “,
„Laden zu vermieten “, „Zimmer
frei“, „Zn vermieten “, „Zu ver¬

kaufen “ etc.
auf staikem weissem Papier , sowie aufgezogen

auf Pappdeckel , zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen von morgens 8 Uhr bis

abends 7 Uhr geöffnet.

SlthlVI (gesetzl.geschützt),
absolut wetter - « . farbenbeständiges Fassaden-

Terputzsnaterial für
Steiiiimltatiou in jeder Farbe.

Kein Anstrich, dei’ Fassaden mehr. Aach Jahren gleich Sandstein,
durch Abwaschen zu reinigen,

daher nicht teuerer als Zementfassaden.
Bis jetzt ausgeführte Arbeiten bieten glänzende Referenzen.

Das Alleinausführungsrecht für Wiesbaden wurde mir von der
Fabrik Hch. Knab in Steinfels übertragen. B3019

Den Herren Interessenten halte ich mich bestens empfohlen.

ü &ifoiri Schwarzhans,
Stuck- u. Verputzgeschäft , Blücherstr . 13.

1 Drehstrom-Gleichstrom»Umformer (mit Transformator)
und eine vollstäudige Schaltanlage für Licht u. Kraft, 1 Aukatz-
Widsrstanb rmd1 Regulier - Widerstand, Alle» in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zustande, billig zu verkaufen.

£. SchMenbers'sche Hckfbirchdrnrkerer.
Wiesbaden.
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Ebensobillig als jedes Baumungs - und Ausverkaufs - Geschäft liefert

Seleuchtungs -Körper
© © © FffT installationsgesctiäft, T&UfflUSStrclSSß Sflc»

Telephon 353 . ® Gegründet 1871
NB. Bitte besuchen Sie meine Verkaufsräume . Kein Kaufzwang . “^ 3|

Grösstes und bestsortiertes Laerer am Platze.

Nr. 431.

t — Srafl Süss»
Seiden , Modewaren

und Damen ^Konfektion,
Langgasse SO.

Grosser Gelegenheitskauf!
Ein Posten

Pariser Ckiffon-Stolas ii. Hälschen
ist eingetroffen.

Oie Preis © sind überraschend billig.n uL
Cäcälien-Verein (E. V.), Wiesbaden.

Im Winter 1907/08 ■werden unter dev Leitung des Herrn Kapellmeisters
Crinstav fi>\ Hogel aus Frankfurt a. M. folgende Chorwerke zur Auf¬
führung gelangen:

1) Am M . Sorendier 19 « J : Drei Chöre von Hugo Wolf
„Der Feuerreiter “, „Christnaeht “, „Elfenlied “,

ferner : Die erste Walpurgisnacht von Mendelssohn - Bartholdy.
Solisten : Frau von i f̂fufrsansperg --Sclirödter . Herr Alliert

•WviBig'liIiit , Herr BäieJsar «! ® reitemifel «ü.
2)  Ara 3 . Februar 19 « 8 1 Der Kinderkreuzzug von Gabriel Pierne.

Solisten : Frau BSraraa . ESellwidt , Fräul . Elsa - MBomburger,
Herr E5mil 2®laS «s , Herr Vaierliaus.

3) Ara SS . April 1008 ! „Die Matthäuspassion von Sebastian Bach.
Solisten : Frau ffjoman -Iiitliemais . Frau Eisclier -Maretzki,

Herr 'S’byssen , Herr J& nUpfer.
= = s: Aenderungen Vorbehalten , 11: s

Sämtliche Konzerte finden im Saale des Keuen Kurhauses statt.
Anmeldungen von aktiven und inaktiven Mitgliedern nimmt entgegen

die Buchhandlung von Moritz u. Münze!, Wilhelmstrasse 52 hier, sowie sämt¬
liche Musikalienhandlungen.

Erste Gesamtprobe üSleostag -, den 17 . Septejnber , abeaßs
8 Blir , in der Aula der Oberrealschule . F346

toter ,s,?
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99 ',Börsen - ® acht fiÄ
Unparteiisches Finanzblatt,

Organ für die Interessen der Kapitalisten , hOChintCrSSSÜntU

Leitartikel , umfangreicher EsflefkaSten m.sachgemässen
fachmännischen Auskünften über sämtliche Börsenwerte des In- und

Auslandes.
Abonnenten erhalten täglich gratis gesonderten

Börsen h Bericht.
Derselbe behandelt die neuesten Tagesereignisse und bringt im
Briefkasten eingehende , erstklassige (rformaiionen . Man verlange

Probenummern gratis und franko bei der F HO

ier -Wacht, °"""sw-Zimmerstrasse 22 e, 1.

HWWjWW WNtzWWWDK

rei Maläatter.
Meiner w. Kundschaftu. Nachbarschaft zur gef. Nachricht, daß ich

meine Filiale von Wellritzstraße43 nach

WellrWrche 38a
verlegt habe und bitte mir auch dorthin das bisher bewiesene Vertrauen
folgen zu lassen. 1191

Wilhelm laMatier.

1193

Wo nicht vertret . gegen Einsend . Mk . 1 .25 fr . d . Ertels -Patent-
sparheiz -PIatten -Yerwertungs -G. m. b. H., Berlin W . 10. F140

liberaler IWuWr piiions-ltatii
Jahresversammlung : Mittwoch, den 18. September d. Js .,

zu Limburg a. d. L., Hotel „Alte Post ".
Tagesordnung:

Vormittags 11 Uhr: Sitzung des weiteren Vorstandes.
'110 -2 Uhr : Oesfentliche Versammlung.

II Eröffnung durch den Vorsitzenden : Professor *9r . W . Fresenius.
2) Einleitender Vortrag : Pfarrer V « « »e » rae ^ er -Wlcsbaden.
8) Hauptvortrag über: Ziele und Wege des heutigen kirchltchen

Liberalismus . Referent: Pfarrers.«l>rar--->u-Ehrenbreltstc:n.
Hieran anknüpfcnd: Besprechung.

4) Bericht des Vorsitzenden über das verflossene Vereinsjahr.
5) Kassenbericht.
6) Ergänzungswahl zum weiteren Vorstand.
7) Anträge.

(Anträac von Seiten der Mitglieder , die nicht an Gegenstände der Verhandlung
unmittelbar anknüpfen, bitten wir vor der Sitzung des weiteren Vorstandes
dem Vorsitzenden schriftlich einzureichcn.) . 1̂ 63
Gemeinsames Mittagessen. Gede« Mk. 1.75 ohne Wern.

Zu zahlreichem Besuch laden wir die Mitglieder und Freunde des Vereins ein.
Mir den Vorstand:

Professor l >r . itVilb - L re8 »»a >a8-

Ueber 50,000 ll
im Gebrauch. “ Schäl- und Saatpflüge

2- und 3-scharig mit staubdichten Radnaben
für Oelschmierung.

' ' Krstklassiges Fabrikat.
Kataloge gratis und franko.

Pli.Mayfartli&C!.,FraiKfurtaJ.
Tüchtige Vertreter gesucht , wo noch nicht vertreten sind. F 524

Jfoiel Tmlisrn.
Biners ä Mk . 1.25.

Bouillon mit Markklösschen.
Steinbutt mit Kapernsauce , Kartoffeln.

Gedämpfte Ochsenrippe
mit Spargelgemüse.

Obstkuchen.
a Mk . 1.75.

Kapaun mit Salat._

Soupers ä Mk . 1.25.
Zander nach Rotschild -Art.

Roastbeef , garniert.

Obstlcucben oder Käse.

Für vornehmes MI

Reklame -Unternehmen ©
mit nachweisbar mindestens 100°/« Gtwiltn® ist Lizenz zu»ergeben. Lizenzgebühr pro Stadt 500 Mk. Offerten

mit Angabe von Referenzen an Aeopold « erber , Rath — «gra»
Düsseldorf. d

aQQ ® Q § ® Q € Q © ® 8 © © © ®
HMiWWWWWWWM » » M ?̂ » MMWW

te-TafelI i
K ici säi-1, " cbeli rt:

®r . Mess , Wilhelmstrasse 12.
Itr . Kurt Moffmann , Grosse Burgstrasse 16, 1.
1fr . Klop stock , Webergasse 28.
Br . Hans Waehenhusen.
Professor Br . Weil.

10. September
10. September
13. September
9. September

11. September

Geburts-Anzeigen | in einfacher
Verlobungs-Anzeigen( wie feiner
Heirats-Anzeigen I Ausführung
Trauer -Anzeigen J fertigt die
L.Sciiellenberg’sche Hof-Buchdruckerei

Langgasse 27.

Statt Karten.
Ihre Vermählung zeigen an

Paul Munckel
Pausine Munckel,

geh . Brahm.

Hamburg, 12. September 1907.

findet der große

Räomungsverkauf
statt im

1 » Itircligasse IS.
Erdbeerpnflaten,

kräftige, pikierte, abzugeben.
W--8ra .8« r , Franksurterlandstr. 8

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,

vom einfachsten bis zum aller¬
feinsten Genre. K6

8.ßlunityk Cd.,
Kirchgasse 39/41.

ää

Künstlerische
Hraödenkmäker

nach Entwürfen erster Künstler
(Professor LA,-« »« - Dressen,
Prof . E . » - München,
«r . W» !S8eif - Düsseldorf,
4 ' . Sattler u. E . Haiger:
München u. a.) zum Preise
von Mk. 250«— NN ver¬
mittelt die 1145
Wiesbadener Gesellschaft

für ö ldeude Kunst.
Uncntgeltl . und unverbindlichen
Rat erteilt der Vorsitzende
SBr. v . Krolman , Wies¬
baden. Neubauerstraße 4.

Zu sprechen: Mittwochs und
Samstags v. 12—1 Uhr.

Das

ErüdWlllger
von

Carl Rath,
Arä>itckt,

Platterstraße 81. am Weg nach
Bcausite, 1048

umfaßt über 260 Grabsteine von
Mk. 15.— bis Mk. 35,10.—.

Urnen für Feuerbestattung.
Separates Lager mod. Denk¬

mäler nach Künstler- Entwürfen,
ausgcwäbltvonder Wiesbadener
Gcsellsch astf. bildende Kunst,

mrm

Telephon Telephon
029 » ^ tltj jlltlCJf 029.

Grabstein - Geschäft, Klein- und Kildstanerei,
direkt Endstation der clckir. Bahn „Unter den Eichen".

Größte %mu\){ in GraWenkmälerni?C| tc &‘
Figuren ans Marmor und Kron;e.

Aschen-Urner», Renovtiltonen rc. 1159
mm
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Nr. 431 Morgen

Kuranstalt !Dr . Abend.
Strauss , Frl ., Berlin . — Bramson,

Fr ., Rent ., Berlin . — Marhoffer,
Kfm ., Kaiserslautern.

Hotel Adler Badhans.
Portner , Kfm ., m . Farn ., Warschau.

— Trengrove , Kapitän , Algier . —
Langenkamp , Hotelbes ., m . Fr ., Bonn.
— v . Schmidt , Fr ., Berlin.

Ernsting , Baumeister , Nienburg . —
Bergemann , Kfm ., Landsberg . —
ICayseler , Direktor , m . Fr ., Köln-
Bayenthal . — von Dzianott , Gutsbes .,
Dr ., Lubla -Prysztak . — von Dzianott,
Fr / Lubla -Prysztak . — Zabler , Frau,
Baden -Baden . — Liske , Fr . Bankdir .,
Dortmund . — Schwarz , Stadtrat,
Thorn . — Aron , Fr ., Bingen . —
Starke , Sekretär , Neustadt.

Hotel zum neuen Adler.
Röttgen , Oberhausen . — Färber,

Detroit . — Rösler , Leipzig . — Vinck,
Kfm ., m . Fam u . Bed ., San Felix.

Hotel Aegir.
Bitter , Fr ., Rheydt . — Bock , Frau,

Rheydt . —- von Schulz , Oberleut . d.
L ., m . Fr ., Meppen . — Moog , Düssel¬
dorf . — van Estvelt , Kantonsrichter,
m. Fr ., Bormeer.

Alleesaal.
Rotblat , Rent ., m. Fr ., Warschau . —

Ratkowsky , Frl ., Rent ., Posen . —
Marx , Bankier , m . Automobilführer,
Grunewald.

Bayrischer Hof.
Krake , Rechtsanwalt , Leipzig.
Wilhelm , Kfm ., m . Fr ., Wilsdruff.

— Becker , Kfm ., m . Fr ., ’Ruhrort . —
ßcheer , Geh . Sekr ., Berlin .— Albreeht,
Geh . Sekr ., Steglitz.

Belgischer Hof.
Schaffner , Kfm ., m . Fr ., St . Ludwig.

_ Blum , Kfm ., Mülhausen.
Bellevue

Möller , Redakteur d. Nat .-Zeitung,
Riga . — Hühn , Rent .,. m . Fr ., Düssel¬
dorf . — Dinkeipirl , Fr ., Rent ., m . T .,
San Francisco . — Arnhold , Pr ., Rent .,
San Francisco . — Greenbaum , Fräul .,
Rent . San Francisco . — Lehmann,
Ass ., ’Berlin . — Dender , Kfm ., Kob¬
lenz. _ Zuyderhoff , Fr ., Rent ., Haar¬
lem. — Lunderhoff , Fr ., Rent ., Haar¬
lem. — Matthey , 2 Hrn ., Studenten,
Barmen . — Matthey , Fr ., Rentnerin,
Barmen . _

Tombe , Fr ., Rent ., m . T., Haag . —
Reng , Ing ., Breslau . — Baer , m . Fam .,
London.

Hotel Bender.
Bosselmann , m . Fr ., Bottrop.
Kalmanowicz , Kaufm ., Lodz . —

Barschien , Kfm ., Berlin . — Assmann,
Fr ., Rent ., Neuwied.

Hotel Biemer.
Carritt , Rent ., London . — Lahn,

Frl ., Hamburg . — Gardener , Rent .,
England. Schwarzer Bock.

Müller , Fr ., Bochum . — Holst van
Tyen in . Fr ., Hilversum . — Goedicke,
Fi-., ’Oberpfarrer , Lancha . — Oppen¬
heimer , H ., Fr ., Hannover . — Oppen¬
heimer , S., Fr ., Hannover . — Steiner,
Fr . Dr ., Mannheim . — Oppenheimer,
R . ' Fr ., Mannheim . — Kolberg , Haupt¬
mann a . D., Hamburg.

Imisch , Kfm ., m . Fr ., Czensfacham.
— von Rosenberg -Gruszcynski , Exzell .,
General , Potsdam . — Truskier , War¬
schau . — Tonker , Geh . Justizrat und
Ober-Korps -Auditeur a. D ., Breslau . —
Le Hanne , Kfm ., Krefeld . — Meyer,
Fr . Amsterdam . — Wystmann , Frau,
Amsterdam.

Zwei Böcke.
Koch , Kfm ., m . T ., Köln . — Kohl,

Fr ., Rent ., Solingen . — Hummert,
Rent ., Bayreuth.

Simon , Bürgermstr ., Nied.
Goldener Brunnen.

Overhage , 2 Frl ., Krefeld . — Simon,
Fr .. Postmstr ., Velbert . — Steinbrück,
Fabrikbes ., Berlin . — Winter , Hachen¬
burg . — Hirsch , Kfm ., Schweinfurt . —
Windhövel , Fahr ., m . Fr ., Barmen.

Scheel , Fr ., Anklam . — Winter,
Kfm ., Selters . — Wingenroth , Frau,
Selters . — Müllenbach , Kaufmann,
M.-Gladbach.

Hotel Burghof.
"Wingen , Kfm ., m . Fr ., Solingen . —

Feibelmann , Kfm ., Kaiserslautern . —
Schrank , m. Fr ., Dortmund . — Engel,
Fabrikbes ., m . Fam ., Solingen . —
Andren . Stud ., Paris . — Hainemann,
Kfm .. Dortmund . — Holbeck , Agent,
Hückingen . — Wing , Ag ., Hückingen.
— Funke , Fr ., m . Kindern , Essen.

Rühl , Dir ., Frankfurt . — Oesterlein,
Kfm ., Nürnberg . — Schlesinger , Kfm .,
Dortmund . — Westhoff , Dir ., Köln.
— Treukiel , Kfm ., m . Fr .. Siedler . —
Maeder , Kfm ., Berlin . — Goldschmidt,
Kfm ., Berlin . >.Hotel ChristmanB.

Zangrö , m. Fr ., Brüssel.
Krüger , Sekr ., Strassburg . — Karre,

Sekr.. Erstein . — Nebelung , Kaufm .,
Nordhausen.
Hotel u . Badhaus Cont .ineiltnl.

Oekinghaüs , Kfm ., m . Fr ., Dins¬
laken . — Peters , Rent ., m . Frau,
Amerika . — Willekens , Fr ., Hotelbes .,
Bi. Sohn , Aachen.

Lyon , Dr ., London . — Daugolle,
Fr ., m . T ., Gand . — Geolin , Fräulein,
Gand . — Dann , Rent ., Frankfurt . —
Hessel, Rent ., Frankfurt . — Herkers¬
dorf, Rechtsanwalt , Dr ., Elberfeld . —
Richter , Fr ., Brasilien . — Mayer,
lvfm., Hamburg.

Hotel Dahlheim
Vollmar , 2 Frl ., Kreuznach . —

Nöllen, Kfm ., Alf . — de Lelliers de
Mosauville , General , m. T ., Brüssel . —
Anheissep , Kfm .,. Köln . — Pollitz,
Pfarrer , m . Fr ., Aeschendorf.

Darmstädter Hof.
Schlieper , Kfm, , Remscheid . —

Krebbers , Kfm ., Dorshen . — Krum,
Fahr ., Stuttgart . — Weiffenbach,
Fahr ., Stuttgart . — Berges , Kaufm .,
Duisburg . — Kahn , Kfm ., Lollen . —
Pössel, m . Fr ., Köln.

Kuranstalt Dietenmühle.
von Stcheglow , Kammerherr , Peters¬

burg . — Lewi , Kfm ., Warschau . —
Boas, Fr ., Berlin.

Hotel Erbprinz.
Kordon , Kfm :, Wetzlar . — Cousse,

Kfm ., Köln . — Schubert , Rent ., mit
Fr ., Gera . —• Köppchen , m . Frau,
Hagenau . — Krahne , Kfm ., Karlsruhe.
— Hebebrand , Kfm ., m . Fam ., Hilden.
—Herz , Bürgermstr ., Niederbrombach.

Bierbrauer , Hotelbes ., m . Fr ., Baden-
Baden . — Fürst , Kfm ., Nürnberg . —
Keser , Mülhausen . — Adam , Kaufm .,.
Mülhausen . — Schlegel , Mülhausen . —
Rützler , Kfm ., Duisburg . — Pisterius,
Kfm ., St . Johann . — Baum , Kfm, , m.
Fr ., Odenkirchen . — Blume , Leipzig.
— Dobitz , Leipzig.

Europäischer Hof.
Mellamezon , Rent ., Petersburg . —

Hirschbergholz , Rent ., m . Familie,
Petersburg .— Mellamezon , Fr ., Peters¬
burg . — Besenbruch , Kfm ., Elberfeld.
— Landau , Rent ., Lodz . — Feuerstein,
Dr . med ., m . Fam ., Drohobych . —
Freudenberg , Kfm ., Gablonz . — Ceder-
gren , Dir ., Frövi . — Bahnrecke , Dr.
med ., m . Fr ., Fangerhütte.

Briieher , m . Fr ., Köln . — Schwärz,
Bonn . — Haver , Neurode . — Heyum,
Köln . — Sechtem , Dr ., m . Fr ., Köln.

Hotel Falstaff.
Roenick , Kfm ., Düsseldorf . — Pevu,

Harburg.
Frankfurter Hof.

Renner , Oberrevisor . Stuttgart . —
van Hooften , Notar , Zalt -Bommel . —
Urbach , RenL m. Fr ., IBoppard . —
Hurst , New ' York . — van Seventer,
Dr . med .; Amsterdam.

Kohn , Kfm ., Frankfurt . — Schmitz,
Kaplan , Dr ., Brühl.

Dr . Friedlaenders
Sanatorium Friedrichshöhe.

Siwolobon , Fr ., Direktor , Lodz.
Hotel Fuhr.

Schlesinger , Fr ., m.  Fam . u . Bedien .,
Saarbrücken . — Kodewald , Fahr ., mit
Fr ., Barmen . — Dösseier , Amtsricht .,
Siegen . — Heim , Fr ., Freiburg.

Hasbach , Kgl . Postmstr ., Berleburg.
— Beker , Fr ., m . T ., St . Johann . —
Scharf , Kfm ., Wetzlar . — Kleinberg,
Fr ., Antwerpen . — Koch , Amtsriebt .,
Dr ., Magdeburg . — Moser , Mühlen¬
besitzer , Marburg . — Wächter , Frau,
Schweiz . — Wächter , Frl ., Schweiz . —
Kuss , Kfm ., m . Fr ., Antwerpen . —
Schwesinger , Kfm ., Saarbrücken.

Grün er W «1d.
Biedendorf Kfm .. Berlin . — Kor-

naud , Pfarrer , Ledeberg . —- Auerbach,
Kfm ., Bonn . — Joog , Ref ., Bonn . —
Klammer , Kfm ., m. Fr ., Issum . —
Hovermann , Geh . Rat , Bonn . — Koch,
Fahr ., m . Fr ., Berlin . — Beudixen,
Kfm ., Hamburg . — Jaussen , Apöthek .,
Darmstadt .— Mäyerlein , Kfm ., m. Fr .,
Essen . — Hacldaender , Kfm ., Barmen.
— Ludolphi , Kfm ., Berlin . — Kuse,
Fr ., m .T .. Frankfurt . — Rothen , Kfm .,
Köln . — Montag , Kfm ., Mülhausen . —
Hoffmann , Kfm ., Chemnitz . — Cohn,
Kfm ., Paris . — Pollack , Kfm ., Ham¬
burg . — Schwoday , m . Fr ., Bremer¬
hafen . — Miarda , Kfm ., Dortmund . —
Scheibe , Prof ., m . Fr ., Elberfeld . —
Rappe , Kfm ., Dortmund . — Billig-
heimer , Kfm ., München . — Losino,
Kfm .. Würzburg . — van Kukwood,
St . Tierre . — Pollack , Dr ., m . Frau,
Detta . — Tappe , Kfm ., Hersfeld . —
Villwick , Dr ., Aachen . — .Luther,
Kfm ., m . Fr ., München . — Federlen,
Kfm ., Köln . — Frank , Kfm ., Fürth.

Billcp , Kfm ., Magdeburg . — Schön¬
heinz , Kfm ., Düsseldorf . — Graessner,
Kfm ., Elberfeld . — Sudbring , Kfm .,
Bremen . — Hoffmann , Kfm ., Frank¬
furt . — Bonitz , Kfm ., Leipzig . — Loeb,
Fr ., m . T ., Limburg . — Patzold . Kfm .,
Solingen . — Lefebre , Kfm ., Ems . —
Eisenbus , Kfm ., Ems . — Steinkopff,
Kfm ., Hillingen . — Lustig , Kaufmann,
Wien . — Mohr , Kfm ., m . Fr ., Saar¬
brücken . — Lurch , Kfm ., München . —
Seippel , Kfm ., Karlsruhe . — Fischer,
Kfm ., Köln . — Gliesche , Kfm ., Köln.
— Lindheimer , Kfm ., Frankfurt . —
Herzberg , Kfm ., Berlin . — Brindopki,
Kfm ., m . Fr ., Sterkrade . — König,
Fahr ., Sehw .-Gmünd . — Spröhser,
Kfm ., Berlin . — Roch , Kfm ., Berlin.
— Staebe , Kfm ., Berlin . — Heimes,
Kfm ., Bonn . — Schmitt , Fr ., m . T .,
Ettelbuck . — van Deuter , Kfm .,
Rotterdam . — Heinrich , Kfm ., Offen¬
burg . — Weinberg , Kfm ., Krefeld . —
Kullen , Kfm ., Köln.

Hamburger Hof.
Bauer , Fahr ., m . Fr ., Voerde . —

Lindenbaum , Fr ., m . T ., Ketten . —
Hobirk , Fabrikbes ., m . Fr ., M .-Glad-
bach.

Hotel Happel.
Ellert , Kfm ., im Fr ., Hannover . —

Stöbes , Kfm ., m . Sohn , Magdeburg . —
Auf der Mauer , Kfm ., Köln . — Höhl,
Kfm ., m . Tochter , München . — Fried¬
mann , Kfm ., m . Fr ., Posen . — Klee¬
mann , Kfm ., m . Fr ., Halle . — Grove,
Kfm ., Düsseldorf .— Friedenthal , Kfm .,
Berlin . — Müller , Gerichts -Ass ., Dr .,
Bingen . — Wiegel , Oberbahnmstr .,
Breslau . — Schad , Fr .. Heidelberg . —
Kapitain , Fr ., Heidelberg . — Kapi-
tain , Kapellmstr ., Berlin.

Starck , Kfm ., Dresden . — Seibel,
Kfm ., Berlin . — Strauss , Kfm ., mit
Bruder , Aachen . — Lang , m . Tochter,
Strassburg . — Feldmann , Kfm ., mit
Fr ., Hamburg . — Wagner , Kfm ., mit
Fr ., Köln.

Hotel Hrinz Heirriek.
Jassius , Kfm , m . Fr ., Berlin.

Hotel Hohenzollern.
Schiipple , Hamburg . — Saft , Fräul .,

Amerika . — Hantower, - Rechtsanwalt,
tu . Fr . u . Bed .-, Petersburg . — Gill,
Frl ., Amerika . — de Graaff , Frau
Oberst , Strassburg.

Hotel Impferlal.
Booth , Frl . Rent ., Rensow . —

Spakler , Rent ., m.  Fam ., Amsterdam.
— Krumm , Fabrikant , m . Frau,
Offenbach.

Intras Hotel garni
Gordon , Kfm ., Warschau . -— Hauers,

Dr , med ., m . Töcht ., Finnland . —
Rabinowitz , Kfm ., m . Fam ., Riga.

Kaiserbad.
Straus , Fabrikant , m . Frau , Evie.

Kaiserbof.
de Jonge , m . Fr ., Paris . — Kumpf,

m . Fr ., Heidelberg . — Hymans , mit
Fam ., Amsterdam.

Kölnischer Hof.
Baumann , Apotheker, , mit Frau,

Guntersblum . — Moser , Kfm ., m . Fr .,
So rau.

Goldenes Kreuz.
von Jackowski , Propst , Gostyn . —

Burjansky , Dr . med ., Berlin . — Kauf¬
mann , Kfm ., Stuttgart . — Eicnnorn,
Frau , m . Tocht ., Frankfurt , — Fiss-
iner , Rent ., Hohen -Limburg.

Hotel Zum Landsbeig,
Klahr , Gerichtssekretär , Berlin.

Weisse Eilien.
Freis , Rent ., Gelsenkirchen.

Metropole n . Monopol.
Tewes , Juwelier , mit Fam ., Dort¬

mund . — Salzmann , Eisenach . —
Snigler , Frau , Dresden . — Dekert,
Kfm ., m . Fr .. Berlin . — Schultze -Gah-
men , Kfm ., Köln . — Artagaveytea,
Montevideo . — Pesis , Kfm ., Lodz . —
Warmuth , m. Fr ., Mainz . — Keney,
Leut ., m . Fr ., Frankfurt . — Hilmers,
Gutsbes ., m . T., Kramesse.

Hotel Minerva.
Holyt . Frl ., Berlin . — Bertram , Fr.

Rent ., Berlin.
Hotel Nassau u . Hotel Ceeilie.
Van der Velden , Baron , Gent . —

v. Thümen , Exz ., Generalleut ., Berlin.
— v. Thümen . Fr . Exzellenz , m . Bed :,
Berlin . — v. Kislanski , Rittergutsbes .,
m . Fr . u . Bed ., Warschau . — Decker,
Frl ., Worms . — Hiebke , Fr ., Erfurt.
— Dangotte , Fr ., m . T ., Gent . — Mc.
Collins , Gent . — Kryer , Fr ., New
York . — v. Maurer , Offizier , m . Frau,
Köln . — de Bax, Rechtsanwalt Dr .,
m. Fr ., Holland . — Braunfels . Geh.
Komm .-Rat , m . Fr ., Begl . u . Bedien ..
Frankfurt . — Lussich , m . Fam . und
Bed ., Montevideo . — Barry , Frau,
New York . — Liebermann , m . Fam . u.
Bed .. New York . — Hardt , Dänemark.
— Klaverwyden . Fr ., Dortrecht . —
Böcker , RemscheTT. — Voigt , Frau,
Frfurt . — v. Hartleben -Sarlchassee,
Frau , mit Bed ., Sachsen - — de Mar-
cius . Prof . Dr .. Nizza . — Trenn , Frau,
m . Tocht ., Gelsenkirchen . — Kok , m.
Fr .. Dortrecht.

Hotel - Rest . Nassauer Warte.
Weber ^ 2 Hm . Kfl ., Betzdorf . —Wahlmann , Ems.

Hotel National.
Wolff , Konsul a . D ., Frankfurt . —

Carrathers , Kfm ., Liverpool.
Kurhaus "Bad Nerotal.

Krilovetzky , Kfm ., Lodz.
Hotel Nizza.

von Wallenbcrg , Exzell ., General,
Breslau . — Marquardt , Oberleut .,
Koblenz . — Spero , Fr ., Pretoria.

Nonnenhof.
Busede , Gutsbes ., m . Fr ., Etgers-

leben . -— Schiele , Kfm ., Bamberg . -—
Schiele , Kfm ., Würzburg . — Hever-
mann . Kfm ., Berlin . — Beker , Rechts-
anwalt , Castroo . — Levinger . Kfm .,
Nürnberg . — Casper , Kfm ., Hamburg.
—Weiter , Kfm ., Hamburg . — Davids,
Kfm ., München . — Diekerhoff . Kfm .,
Barmen . — Fiebert , m . Fr ., Koblenz.
— Schneider , Dr ., Siegen . — Müller,
Inspektor , m . Fr ., Harburg.

Rala .st - Hot .el.
Schreiber , Fr ., Chemnitz.Hotel du Rare n . Bristol.
Burkens , Dr . med ., m. Fr ., Rotter¬

dam.
Pariser Hof.

Giessler , Rent ., Allendorf . — Krause,
Fr ., m . T ., Köln . — Hauser , Fr .. Lud¬
wigsburg . — Ermiseh , Kfm ., Werder.

Hotel Perke «.
Berstan , Fr ., m . Sohn , Petersburg . —

Davidson , Dr . med ., m . Fr -, San Fran¬
cisco.

Hotel Retersbur *-.
Lohoff , Kfm ., m . Fr .. Wülfrath.

Pfälzer Hof.
Zallinerer, m . Fr ., Leipzig . — Schede,

Kfm ., Wetzlar . — Theilen , Bonn . —
Schmidt , Fr ., Mannheim . — Alberti,
Fr ., Karlsruhe . — Hützemeyer , Pfr .,
m . Fam ., Claswipper . — Schäfer
Kfm ., Flacht . —

Zur neuen Rost,
■Spickernagel , Neuss . — Zorn , Frl .,

Schwalbach . — Meyer , Ger .-Supem .,
Kassel . ■— Sommer , Gerichts -Supern .,
Kassel.

Zur guten Quelle,
Amend , Mühlenbes ., Runkel . —

Götz , Kfm ., Mannheim.
Quelleuhof.

Jantzer . Jrrl ., Halle . — J êldblum,
m. Fr ., Warschau.

Hotel Qnistsana.
v . Deimling . Genr .-Major , Berlin . —

Hockmeyer . Kfm ., Hamburg . — von
Biilow , Referendar , Ahrweiler . —
TTlrici, Reg .-Assessor . Ahrweiler . —
Diller , Fr . Rent ., Worms . — Diller,
cand . jur ., Worms . — Suter , Kfm ., m.
Fr ., Moskau . — Pischel , Leut ., Berlin:

Hotel Reichsoost.
Goesler -Vreedenberg . Dr ., m. Frau,zwolle. —Kapphan, Kfm., Berlin. —

Moll . Bonn . -— Obladen , Rent ., Bonn.
— Thiele . Kfm ., m . Fam ., Ein den . —
Steiger , Rent ., Freiburg . — Stehers,
Rent ., Freiburg . — Sieorath , Frau,
Dortmund . — Steinfort . Frau , m . K .,
Dortmund . — Pfeiffer , Fr ., m . Tocht .,
Köln . — Holzapfel . Kfm ., Magdeburg.
— Reichel . Kfm ., Magdeburg . — Brum¬
mer , m . Fr ., Neumarkt . — Pahs,
Peddenberg . — Kalo , mit Frau , Han¬
nover . — Zöllner , Kfm ., Köln . — Bern¬
hard , Kfm ., Regensburg . — von der
Heyden , m . Fr ., Amsterdam . — Sent-
haus . Major a . D ., Köln . — Schwarz,
m . Fr ., Hamburg . — Bondom , mit
Fr ., Almelo.

Hotel Reichshot.
Apel , Oberlehrer , Hamborn . —

Brausch , Hotelbes ., mit Fam ., Metz . —
Autlas , Ing ., Brüssel . — Heuche , Ing .,
Brüssel . — Brokhoff , Kfm ., m . Frau,
Berlin . — Korn , Geometer , mit Frau,
Hamborn . — Doss, Fr ., Hermsdorf . —
Nowotnik , Kfm ., Köln . — -Haas , Kfm .,
Nürnberg . — Berich , Kfm ., Nürnberg.
— Schacher , Kfm ., Berlin.

Rhein - Hotel.
Ferner , Dr ., Kaiserswerth . — Bur¬

ford , Ing ., Brooklyn . — Hamm , Ass .,
m . Fr ., Binweiler . — Berthold , Ing .,
m Fr ., Bromberg . — Bnseh , Major,
Berlin . — Neumann , Kfm ., mit Fam .,
Berlin . — Lundgreen , Kfm ., m . Tocht .,
Königsberg . — Hieran , Reg .-Baninsp .,
Magdeburg . — Kuhn , Kfm ., m . Frau,
Gera .— Gaffron , Baron , Berlin.

Hotel Ries.
Lewonda , Rechtsanwalt , J ekateri-

noslaw . — Hofmann , Fr . Rentner,
Mainz . — Brandau , Dr . med ., Wil¬
helmshöhe.

Ritters Hotel u . Pension.
Weber , Frl . Lehrerin , Mehlem . _ —

Rosenthal Frl ., Dettum . — Stiddien,
Frl ., Wwlfenbüttel . — Hilmers , Frl .,
Cloppenburg . — Jordan ", Frl ., Berlin.
— Ornenzer , Frl ., Heidelberg . —
Krämer , Frl ., Homberg . — Buff , Frl .,
Dortmund . — . Campbausen , Fräulein,
Hannover . — Zunken , Frl ., Jever . —
Scheel , Fr . Konsul , Mehlem.

Hotel Riviera.
Greenebaum , Frl ., San Francisco . —

Dinkelspiel , .Frau , m . Tochter , San
Francisco.

Römerbaü,
Wisehbinski , Dr . phil ., Petersburg.

— Lux , m. Fam ., Ludwigshafeb.
Hotel Rose.

Graf Monsdorff , K . K . Oester .-Ung.
Botschafter , mit Bed ., London . —
von Zedtwitz , Fr . Baronin , m . Bedien .,
Berlin . — Gremp von Freudenstein,
Freifrau , mit Bed ., Berlin . — Kröner,
Staatsanwalt , m . Fr ., Gr .-Flottheck . —
Thelemann , Hauptm ., m . Frau , Metz.
— Lippert , Frl ., m. Bed ., Hamburg . —
Inglis , 2 Hrn . Dr ., St . Leonards . —
Olsson , Stockholm . — Gilbert , Brüssel.

Weisses Ross.
Zenn , Chemnitz . — Rejnensky , Kfm .,

Lodz . — Bujanes , Kfm -, Lodz . —
Elsässer , München . — Becker , m . Fr .,
St . Johann . — Sipn , Frl ., Bonn . —
Niederschulte , Gutsbes ., Frohlinde.

Russischer Hof.
Schott , Bürgerm ., m . Fam ., Knittels¬

heim.
Savoy - Hotel.

Feuermann , m. Fam ., u. Bed ., Lodz.
— Perle , Kfm ., Lodz . — Karlusziner,
Kfm ., Lodz.

Schütxenhaf.
Kolb , Dir ., m . Fr ., Viersen.

Schtveinsbergs
Hotel Holländischer Hof.

Faaz , Prof . Dr ., Trarbach . — Mitseh,
Assistent , Heidelberg . — Mitsch,
Polizeikommissar , Heidelberg . — Köll-
mann , Kfm ., m . Fr ., Elberfeld . —
Starzauer ', Dr ., m . Fr ., Koblenz . —
Eichelberg , Bankier , m . Fr ., Marburg.

Sendig - Eden - Hotel.
Bosenthal , Dr . med ., m. Fr ., Rom.

—;Nüsslin , Major a . D ., Baden -Baden.
— von Klitzing , Rent ., m . Fr ., Berlin.

Spiegel.
Kissmann , Frl ., Buscöwina . — Gros-

glik , Fr . Rent ., Warschau . — Koch,
Direktor , m . Fam . u . Bed ., Düsseldorf.
— Zelniker , Fr . Rent ., Warschau . —

Tannhäuser.
Srümm , Kfm ., m . Fr ., München . —

Devrient , Pfr ., m . Fr ., Diedersdorf . —
Fischer , Kfm ., Küln . -— Berg , Kfm .,
m . Fr ., Rathenow.

Taunus - Hotel.
Bochienfort , Oekonomierat , m . Fr .,

Oelde . — Winter , Oberamtsrichter Dr.
jur ., m . Fr ., Wolfenbüttel . — Biel-
schowsky , Kfm ., Schoeneburg . —
Kräemer , Kfm ., m . Fr ., Solingen . —
Ehester , Kfm ., m .Fam ., Braunschweig.
— Juiel , Bankbeamter . Kopenhagen . —
de Radwan , Baron , Baris . — Hupp,
Kfm ., m . Fr ., Barmen . ■— Jacobi,
Rent .. m . Fr ., Zittau . - - Mendham,
Frl . Rent ., Birmingham . — Moat,
Rent :, m . Fr ., Bolton . — Conin , Rent .,
m . Fr ., Halle . — O’Brien , Kfm ., Not¬
tingham . — Chambers , Rent ., m . Fr .,
Liverpool . — Cooper , Frl ., Manchester.
— Smith , Rent ., London . — Braceras,
Kfm ., Hamburg . — Jahr , Kgl . Baurat,
Culm . — Strenge , Apotheker , m . Fr .,
Solingen . — Börding , Dr . med ., - mit
Fam ., Solingen . — Haekmeister , Kfm .,
Brandenburg , — Schlesinger , Fr . Dir .,
Berlin . — Hotscher , Kfm ., Kassel . —
v . Bippen , Dr . med ., m . Fr ., Bremen.
— Friede , Kfm ., Auerbach . — Huse-
mann , Hotelbes ., m . T ., Arnsberg . —
v. Siegel , Fr . Rent ., Aschaffenburg . —
Breesler . Fr . Major , Aschaffenburg . —
Molls , Kfm ., m . Töcht ., Cochem.

Hotel Union.
Weber , Kfm ., Koblenz . — Ebert,

Kfm ., Berlin . — Gross , Kfm ., Köln . —
Mayer , Rent ., Heilbronn.

Victoria - Hotel u . Badhaus.
Erkhoff , 2 Fabrikanten , Eversberg.

— Krasucka , Fr ., Warschau , — Mar-
gulies , Kfm ., m . Fr ., Warschau . —
Hardt , Fr ., Düsseldorf . — Niemeyer,
m . Fr ., Groningen . — Goldenberg , Fr .,
Elberfeld . — Hollmann , Fr ., m. T .,
Elberfeld . — Werneke , Frau , Heidel-
beft :. — Sommerboff , Kfm ., Hamburg.
— Werneke , Frl ., Heidelberg . —
Takesu , Notar , m . Fr ., Amsterdam.

Hotel Vogel.
Krumrey , Kfm ., München . — Bre-

dow , _Sekretär , Berlin . — Müller,
Architekt , m . Sohn , Köln . — Binz,
Freiburg . — Barthels , Notar , Münster¬
bilsen . — Jacobs , Tierarzt , Haacht . —
Taekoen , Registrator , Haacht . —
Reichelt , Fr ., Görlitz . — Beuchei,
Kfm ., Breslau . — Peutzei , Kfm ..
Berlin . — Schreck , Frl . Rent ., Bad
Lauterburg . — Germeimann , Rentner,
Bad Lauterburg.

Hotel Weins.
Richter Sekretär , Elberfeld . —«

Eichhoff , Diez . — Vankerwolcfee*
Ninove . — de Ruyver , Geerandcn
bergen . — Vandendaelen , Geerando -t
bergen . — Grüttner , Ingen ., Bruchsals
— Krücke , Rechtsauw ., Limburg . —5
Wehrheim , Direktor , Camberg . —5
Lemnen , Notar , m . Tocht ., Klimmen , j
— Jung , Kfim , Wesel . — "Ullrich , Prl .,j
München . — Hagen , Frl . München . —(
Klemm , Kfm ., m . Fr ., Ulm . — Sebnppj
Pfarrer , Anspach . — Tonnen , Kfm .,
in . Fr ., Bergheim . —• Oelling , m. Frau,
Lyntüal . — Tier , St . Wendel . —
Paanö , St . Wendel . — Köhler , Laatzeni
— Weidner , Dr ., m . Fr ., Louisville.

Westfälischer Hof.
Reinherz , Kfm ., Warschau . — Uli-

mann , Kfm ., m .Fam ., Paris . — Meyer,
Musikdirektor , m . Sohn , Essen . —*
Stubben , Rent ., Düsseldorf . — WehS,
Senator u. Reichstagsmitglied , Celle;
— Eschemann , Fr ., Hannover . —<
Schipper , Fr ., Recklinghausen.

Hotel Westminster.
Thewalt , Fr . Hauptm ., m . 2 Kind;

u . Bed ., Glogau . — Fritsch , Fr . Kom .-
Rat , m . Fam ., Glogau . — Herrke , Fr .,
Berlin . — BIow, Fabrikbes ., m . Fam .,
und Bed ., La Salie.

Hotel "Wilhelma.
Rothbat , Rent . m . Fr ., Warschau,

— Pego , Kfm ., Hamburg . — Pult-
farcken , Kfm ., Hamburg . — Stee-
letztie , Rent ., Paris . — Richter , Frau
Dr ., m . Fam ., Paris . — Mersbach,
Bankier , m . Fam ., Frankfurt . — Neff,
Architekt , Norfolk.

In Frivathänsem.
Privathotel Balmoral:

von Hildebrandt , Gutsbes ., Schics
wig.

Villa Carmen:
Kahlenbom , Fr . Rent ., Bonn.

Privathotel Cordan:
Sehoenfelder , Chemiker , mit Fam .,

Essen .— Bellinghausen , 2 Frl ., Königs-
Winter . — v. Boek , Landgerichtsrat
Dr ., Hannover . — Stang , Fr ., Königs*
winter . — Millert , Karlsruhe.

Pension Credö:
Pauer , Fr Göttingen.

Dambachtal 12:
Marks , Rent ., London.

Villa Elisa:
von Neegaard , Frl ., London.

Pension Fortuna:
Wulff , Rechtsanwalt Dr ., mit Frau,

Hamburg.
Villa Frank:

Pars , London.
Friedrichstrasse 8:

Freiherr von Thermann , Leut ., mit
Bed ., Stuttgart . — Benninghoven,
Rent ., Düsseldorf.

Villa Glücksburg:
Kozloff , Dr . med ., Sibirien . — Schuhs

machen , Konsul , Erfurt.
Villa Helene:

von Lauser , Frl ., Graz . — Pairamalt,
Fr . Dr ., m . T ., Edinburgh.

Villa Herta:
Crusö , Er . Rent ., Amerika . — Roth,

Fr . Hauptm ., Germersheim.
' Villa v . d. Hey de:

Wingartz , Fabrikant , m . Sohn , Kre¬
feld . — Rock , Frl ., Haag.

Christi . Hospiz I:
Fritsch , Fr . Geh . Rat , Siegen . —.

Kirschhüper , Kfm ., m . Sohn , Mülheim
(Rhein ) . — Lühr , Handelslehrer , mit
Frau , Barmen.

Kapellenstrasse 3, P .:
Orysohn , Kfm ., m . Fr ., Kowno,

Kapellenstrasse 10, P .:
Figge , Fr ., Oelde . — Figge , Frl,,

Essen . — Koch , Rent ., Essen.
Kapellenstrasse 14:

Otto , Frl ., Berlin.
Luisenstrasse 6, 2:

Matschabelli , Stud ., München . —
Berkhoff , Dr . med ., Altona . — Pohl¬
mann , Oberlehrer Dr , Hamm.

Pension Margareta:
Wittgenfeld , Frl . Rent ., Köln . —\

Ehrele , Fr . Rent, , Köln.
Michelsberg II , 2:

Gross , m . Fam ., Kassel.
Nerotal 22:

Hölterhoff , Frau , mit T ., Solingen.
— Jansohn , Prof, , m . Fr ., Krefeld . —
Diehl , Fr „ m. Sohn , Mainz.

Villa Ölanda u . Villa Beatrice:
von Hagen , Frl ., Bielefeld . — von

Hagen , Fr . Geh . Rat , Bielefeld . —:
Eiehler , Rent ., Antwerpen.

Villa Pensöe:
Wirtz , Fabrikbes ., mit Fr ., Düssel¬

dorf.
Röderstrasse 26:

Rossmann , Kfm ., Würzburg.
Saalgasse 38, 2:

Baumann . Postsekretär , mit Frau,
Georgenthal.

Pension Schupp:
Wallau , Fr . Rent ., m . T ., Edin¬

burgh . — Schacks , Fabrikdirektor , m.
Fr ., Crossen . — von Rössler , Berlin.

Villa Speranza:
Feitier , Kfm ., Frankfurt . — Monlt,

Frl ., London.
Privathotel Splendide:

Kowalewsky , Warschau.
Stiftstrasse 2, P .:

Dickten , Frl ., Barmen . — Heltewig,
Frl ., Barmen.

Taunusstrasse 40:
Gieseeke , Frl ., Ludwigsburg.

Pension Viktoria Luise:
von Schulz , Geh . Rat , Petersburg . —

von Gersdorff , m . Frau , Reckling¬
hausen . — von Mögöninoff , Fr . Rent .,
Nyon . — Reboul , Fr . Rent ., Nyon . —
Sommergath , Fabrik ., m . Fam . II. Bed .,
Berlin.

Webergasse 14:
Flaskamp , Fr ., Düsseldorf . — Vogel¬

busch , Fr . Rent ., Neuwied.
Pension Windsor:

Ratjen , Fabrikbes ., m . Fr ., Nürnberg
— Philipp , 2 Frl . Rent ., Berlin . —.
Niemöller , 2 Frl . Rent ., Gütersloh . —
Niemöller , Fabrikant , Gütersloh.
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Sonntag , den 15 . September.
Kochbrunnen . 11.30 Uhr : Morgen¬

musik.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Wagen¬

fahrt . 11 Uhr : Orgel -Matinee.
Nachm. 4 Uhr : Doppel - Konzert.
Abends 8 Uhr : Doppel-Konzert.

Königliche Schauspiele . Abends 7.60
Uhr : Salome.

Residenz-Theater . Nachm. 3.80 Uhr:
Haben Sie nichts zu verzollen?
Abends 7 Uhr : Reiterattacke.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Die lustige Witwe.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzerl.
Abends 7 Uhr : Konzert.

MeichShallen. Nachmittags 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Wiophon - Theater . Wilhelmstraße 6.
, (Hotel Monopol .) Nachm. 4—9'/ -,

Sonntags 4—IO1/ ».
Montag , den 16 . Sept ember.

Kochbrunnen . 11 Uhr : Morgenmusik.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Wagen¬

fahrt . Nachm. 4 Uhr : Konzert.
' Abends 8 Uhr : Konzert ; während

desselben Vrolin - Vorträge des
Herrn Kapellmeisters Jrmer.

Königliche Schauspiele . AbdS. 7 Uhr:
Aar und Zimmern :ann.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Die Welt ohne Männer.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Sieichshaüeri-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). AbdS 8 Uhr:
Konzert.

V ' erungen

Wtuarhus ' Kunstsalon , Taunusitr . v.
Bangers Kunsisalsn , Luisenitr . 4 u. 9.
Kunstsalon Viötor, Taunusstraße 1,

Gartenbau.
Die Demminsche Sammlung knnst

Sonntag , den 15 . September.
Einreichung von Angeboten aus die

Lieferung des Bedarfs an reinem
Spiritus für die Stadt . Wasser- u.
Lichtwerke für die Zeit vom 1. Okt.
1907 bis 31. März 1908, im Zim¬
mer Nr . 12 des Verwaltungsge¬
bäudes , Marrtstraße 16, mittags
12 Uhr. (S . Amtl . Anz. Nr . 70,
S . 1.)
Montag , den 16 . September.

Einreichung von Angeboten ans die
Lieferung des Bedarfs an Heu u.
Kornstroh für die Städt . Schlacht-
u. Viehhof-Anlage für die Zeit vom
1. Okt. 1907 bis 31. März 1908, im
Bureau daselbst, nachm. 4 Uhr.
(S . Tagbl . 419, S . 19.)

Versteigerung des Obstes auf dem
Turnplatz des Turnvereins Wies¬
baden (Atzelberg), nachm. 5 Uhr.
(S . Tagbl . 430, S . 27.)

Meteorologische Keov-rchtmrgen
der Station Wiesbaden.

13. Sept. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mttt.

Barometer*) 756.6 755.0 753.9 755.2
Thermom. C. 12.9 22.2 16.3 16.9
Dunstsp. mm
Rcl. Feuchtig-

10.3 12.0 11.9 11.6

keil ( 7a). 94 64 86 81.3
WindrichtungSO . 1
Niederschlags-^

O. 1 O. 1

hohe(mm). — — — —

zugänglich Mittwochs und Sams'
tags , nachm. von 3—5 Uhr.

Damen -Klub E. D. Oranienstr . 18, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Bolkslefehalle, Frtedrichstraße 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr mnt.
bis 9'/ - Uhr abends , Sonn - und
Feiertags , vorm, von 9.30 bis
1 Uhr. Eintritt frei.

Verein für Sommerpflege armer
Kinder . Das Büreau , Steingasse ,0,
1 St ., ist Mittwoch und Samstag
von 6—7 Uhr geöffnet.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends , Rathaus (Arbeits¬
nachweis. Abteil , für Männer ).

Arbeitsnachweis des Christi . Arbeiter
Vereins : Secrobenstraßc 13

Höchste Temperatur 23.9.
Niedrigste Temperatur 11.9.

*) Dir Baromctcrangaben sind auf
0 ° C. reduziert.

Aufg. !Unterg.
Uhr iJttu.lllör Min

~ ©
5 * im Süd.lAusgangl Unterg
iS fuhr M juhr MHUHr M. __
16112 221« 316 40 13 3951. Nachts
17.| 12 22 | 6 516 38>4 34N112 2 V.*

*) Hier geht t -Untergang dem Auf
gang voraus.

Schuhmacher Fuchs.
bei

Sonntag , den 15 . September.
Freiwillige Feuerwehr (6. Zug). Vor¬

mittags 7.30 Uhr : Uebung.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzer , Fanlbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - «. Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlung.

Sport -Verein . Nachmittags 8 Uhr:
Uebungsspiel.

Männergesang -Berei » Union . Nach¬
mittags 2.80 Uhr : Familien -Aus-
flug.

Turnverein Wiesbaden . D. T. Nach¬
mittags : Abturnen.

Doppelquartett Sängerlust , Wies¬
baden. Nachm. : Familicn -Ausflug.

Tee-Abend für Verkäuferinnen und
alleinsteh. Mädchen bess. Stände,
6.30—9.30 in der Heimat , Lehr
straße 11.

Altkatholische lstemeinde Wiesbaden.
8 Uhr : Familien -Abend.
Worrtag. den 16 . Keptombee.

Wiesbadener Schützen-Verein . E. V.
Ausschießen einer Ehrengabe.

Turn -Gesellschaft. 4—5 Uhr : Turnen
der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 U. :
Turnen der 1. Knaben -Abteilung.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Wiesbadener Athleten -Klub. Abends
8.30 Uhr : Uebung.

Rollersche Stenographen -Gescllschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30
Probe.

Doppel-Quartett Sängcrlusi , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

V. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden .- Abends

9 Uhr : Probe im Vereinslokal
Westendhof.

Männer -Turnverein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersrieae.

Ev . Männer - und Jünglings -Verein.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Christlicher Verein junger Männer
Abends 9 Uhr : Gesang.

Atblcten -Verein Wiesbaden . 9 Uhr:
Uebung.

Stenotnchygraphie zu
9—-10 Uhr : Uebungs

Verein für
Wiesbaden
abend.

Verein der

Auf - und Untergang für Sonne
(©) und Mond ( <■)•

(Durchgang der Sonne dnrch Süden nach mittel-
curovälscher Leitp

Viehh of-Marktbericht
für die Woche vomö. bis 11. September.

ES
Vieh-

waren
ausge- S Preise von ■—bis

gattung trieben S
Stück Q per <f.: s M

Ochsen .
^ 110

i. 50 kg 82 84 —
ii. Schlecht- t,:s — 70

Kllihe ! 130 i.
n.

gewicht 66
53

— 68
60

—

Schweine 932 1 28 1 32
Mastkälb. 229 1 kg 180 2
Landkälb. 297 Scblacht-1 50 1 60
Hammel 151 gewicht 1681 —

Wiesbaden , den 11. Septembcr1907.
Städtische

Schlachtdaus -Berwaltung.

Königliche fj| | Schauspiele
Sonntag , den 15. September.

191. Vorstellung.

Salome.
Drama in einem Aufzuge nach
Oscar Wildes gleichnamiger Dich
tung in deutscher Uebersetzung von

Hedwig Lachmann.
Musik von Richard Strauß.

Personen:
Herodes . . . . . Herr Kalisch.
Hcrodias Frau Schröder-Kaminsktza. G.
Salome . . . FrauLcfflcr -Burckard.
Jochanaan . . . . * * *
Narrabotb . . . . Herr Hensel.
Ein Page der Hcrodias Fr !. Heßlöhl.

'Herr Henke.

Fünf Juten .

Zwei Nazarener

Zwei Soldaten
Ein Cappadocicr
Ein Sklave

Herr Frederich.
Herr Gerhnrts.
Herr Schuh.
Herr Rehkopf.
Herr Braun.

, Herr Mäher.
I HcrrEugclmann.

•{ Herr Schwegler.
. Herr Weber.

Frl . Krämer.

Frisenraehilfen 1900.
Abends 9.30 Uhr : Versammlung.

Guttcmplerlogc „Lebensfreude " Nr . 9.
Abends 9 Ubr : Sitzung im Westend¬
haft Schwalbacherstratzc.

Freidenker -Verein E. V. Abends
9 Ubr : Sitzung in der Wartburg.

Schauplatz der Handlung:
Eine große Terrasse im Palast desHerodes.
* * * Jochanaan : Herr Hans Schütz

vom Stadtthcater in Leipzig als
Gast.

Musik. Leit . : Herr Prof . Mannstaed
Spielleitung : .Herr Regisseur Mebus
Dekor. Einr . : Herr Hofrat Schick
Kost. Einr . : Herr Obprinsp . Nitzsche.

Anfang 7st« Uhr. — Ende .9 '/« .Uhr.
Erhöhte Preise.

Königliche ^ ^ Kchanspiele.
Montag , den 16. September.

192. Vorstellung.
um Vorteile der Pensions-Anstalt der

Ienoffenschaft Deutscher Bühnenangc-
hörigcr.

Dienst- und Frciplätzc sind aufgehoben
Zar und Zimmermann.

Komische Oper in 3 Aufzügen von
Albert Lortzing.

(Wiesbadener Neueinrichtung .)
Personen:

Peter I ., Zar bon Ruß¬
land, unter dem Na¬
men Peter Michae-
low, als Zimmer¬
geselle . . . . Herr Geisse-Winkel.

Peter Iwanow , ein
junger Russe, Zim¬
mergeselle. . . . Herr Henke.

van Bett, Bürger¬
meisterv. Saardam Herr Rehkopf.

Marie, seine Nichte . Frl . Hans.
Admiral Lesart, russ.

Gesandter . . . Herr Braun.
Lord Syndham, eng¬

lischer Gesandter . Herr Engelmann.
Marquis v. Cbateau-

»euf, französischer
Gesandter . . . Herr Frederich.

Witwe Brown. Zim-
mcrmeisterin . . . Frl . Schwartz.

Ein Offizier . . . Herr Spieß.
Ein Ratsdiener . . Herr Berg.

Holländische Offiziere. Soldaten.
Magistratspersonen. Ratsdiener . Ein¬
wohner von Saardam . Zimmerleute.

Matrosen.
Ort der Handlung : Saardam in Holland.

Zeit : 1698.
Musik. Leit . : Herr Prof . Mannstaedt.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.

Die Türen bleiben während der
Ouvertüre geschlossen.

Nach dem 2. Aufzug findet eine Pause
von 12 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9' /« Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Dienstag , den 17. Scpt . 193. Vorstellung.
Zum ersten Male : Die Rabensteincrin.

Mittwoch, den 18. Sept . : Cavalleria
rusticana . Die Verlobung bei der
Laterne . Ballett . Lenzes Erwachen.

Donnerstag , den 19. September : Die
Rabensteinerin.

Freitag , den 20. Sept . : Walküre.
Samstag , den 21. Sept . : Martha.
Sonntag , den 22. Sept . : Samson u.

Dalila.

Residenz -Theater.
Montag , den 16. September.

Dutzendkarten gültig . Fünfzrger-
karten aultrg.

Die Well ohne Männer.
Schwank in 3 Akten von Alerander

Engel und Julius Horst.
Spielleitung : Dr . Herm. Rauch.

Personen:
Gusti Brandt . . . Bertha Blanden.
Christine Höllmayer . Else Noorman.
Paula Fehringer . . Steffi Sandori.
Ludmilla Purzl . . Roscl van Born.
Dr, Ferdinand Specht.

Advokat . . . . Theo Dachauer.
Dr. Max Waldeck,

Konzipient . . . Rudolf Bartak.
Gamperl, Kanzlcibe-

amter . . . . . Georg Rücker.
Schmidt, Kanzleibe-

amter . Fricdr. Deaener.
Herr Gebhart . . . Gerhard Sascha.
Adele, seine Frau . Theodora Porst.
Mizzi, Klavicrschülerin HeleneLeidcnius.
Swoboda, Hausbe¬

sorger . Karl Feistmantel.
Ein Briefträger . . Arthur Rhode.
Ein Dienstmann . . Willh Schäfer.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 91/* Uhr.

Dienstag , dm 17. September. Dutzend¬
karten' gültig. Fünfzigerkarten gültig.
Rciterattackc. ^

Mittwoch, den 18. September : Der
Dieb.

Donnerstag , den 19. Sept . : Haben
Sie nichts zu verzollen?

Freitag , den 20. September : Retter-
attacke.

Samstag , den 21. Sept .: Raffles.

Resrdenr-Theater.
Direktion: Dr. phil. H. Ranch.

Sonntag , dm 15. September.

Haben Sie nichts xn
verzolle« ?

(Vous n’avez rien ä ddclarer ?)
Schwank in drei Akten von Maurice
Henncquin und Pierre Veber. Deutsch

von Max Schönau.
Spielleitung : Dr. Herm. Rauch.

Anfang */»4 Uhr. — Ende l/«6 Uhr.
Halbe Preise.

Sonntag , den 15. September.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger

karten gültig.

Reiteraltacke.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Heinrich

Stobitzer u . Fritz Friedmann-
Frederich.

Spielleitung : Theo Dachauer.
Personen:

Baron Wellingen.
Rittergutsbesitzer R. Miltner -Schönau.

Gustav, sein Sohn,
Assessor . . . . Hans Wilhelmy

Hilde, seine Tochter . Linse Delosea.
Miß Jefferson, seine

Hausdame . . . Else Noorman.
Mauke, Fabrikant . Ernst Bertram.
Clara seine Frau,

WellingcnSSchwesterRoscl van Born
Agnes,! Bertha Blanden,
Elfe, s beider rochier Stcfsi Sandori,
v. Klinkenbcrg, Oberst

in einem Ulanen-
Regiment . . . . Neinhold Hager,

Graf Steincck, Ober¬
leutnant in einem
Ulnncn-Regiment . HeinzHeiebrügge,

v, Tiestcrbrock, Leut¬
nant in einem
Ulanen-Regiment . Rudolf Bartack,

Graf Mehlem, Leut-
uaiit in einem
Ulanen-Regiment . Friedr . Degencr,

v. Berndt, Leutnant
in einem Ulanen-
Regiment . . . . Albert Köhler.

Wondrizck. Bursche in
einem Ulanen-Reg. Theo Dachauer,

Raudolf, Gutsbesitzer Karl Feistmantel,
Angusta, seine Frau . Clara Krause.
Waldenburg, Gutsbe¬

sitzer . Gerhard Sascha
Lola, seine Frau . . Sofie Schenk.
Walser, Oekonomicrat Max Ludwig.
Frieda , seine Tochter Margot Bischofs,
Babuschka, Köchin bei

Mellingen . . . Minna Agte.
Lotte, Dienstmädchen

bei A-anke . , . Alice Harden.
Das Stück spielt in und bei einer
größeren Stadt in der Nähe der

schlesisch-böhmischen Grenze.
Nach dem l. und 2. Akt finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9sii Uhr,

Kurhaus zu Wiesbaden,
Sonntag, den 15. September:

Vormittags 11.30 Uhr, im Abonnement
im grossen Konzertsaale:

Orgel-Matinee.
Frau May-Afferni-Brammer (Violine).
— Herr Kapellmeister Ugo -Afferni

(Orgel). — Herr A. Hahn. (Harfe) .
Programm.

1. Fuge für Orgel über
B. A. C. H. . . . Rob.Schumann.
Serenade melancolique,
op. 26 . . . . P. Tschaikowsky.
Aria . Joh . 8. Bach.

Beides für Violine und Orgel.
Vorspiel zu „Parsifal 1" R. Wagner

für Orgel arrangiert v.E. H. Lemare,
4. Largo für Violine,

Orgel und Hallo . . G. F. Handel.
Eintritt gegen Vorzeigung von

Abonnementskarten (Jahresfremden,
Saisonkarten und Eimvohnerkarten ),
für Nichtabonnenten gegen Sonntags¬karten zu 3 Mark.

Die Eingangstüren des Saales und
der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Thrater -GirttriNspreise.
Residenz-Theater.

Ein Platz kostet: Halbe
Preise

Einfache
Preise

Erhöhte
Preise

M. M M. 4
Fremdenloge . 2 50 5 7 50
I. Rangloge . . 2 — 4 — 6 50
Sperrsitz 1. bis

10. Reihe . . 1 50 3 5
Sperrsitz 11. bis

14. Reihe . . 1 — 2 — 3 —

Ni'.mcr. Balkon — 50 1 — 1 75

Walhalla -Theater.
Operettcn-Saison.

Sonntag , den 15. Sept ., abends 8 Uhr:
Letzte Vorstellung.

Die lustige Wilme.
Operette in 3 Akten von Viktor Leon
und Leo Stein . Musik von Franz Lchllr,
Leiter der Vorstellung: Artb. Großmann,
Dirigent : KapellmeisterErwin Krökcr.

Personen:
Baron Mirko Zeta,

pontevedrinischer
Gesandter in Paris Arth . Großmami.

Valencimne,seine Frau Luise Raab.
Graf Danilo Danilo-

witsch, Gesandt¬
schaft« - Sekretär,
Kavallerie-Leutnant
1. R. . Eduard Rosen.
a'nna Glawari . . Hanna Simon,
amille de Rossillon Ernst H-lmbach.

Vicomte Cascada . .
Raoul de St . Brioche
Bogdanowitschponte-

vedrinischer Konsul
Sylbiane , seine Frau
Kromow, pontevedri-

nisckicr Gesandt¬
schaftsrat . . . .

Olga, seine Frau . ..
Pritschitsch,vontevedri-

nischcr Oberst in
Pensionu. Rtilitär - .
attach« . Frrtz Krause.

Praskowia,seine Frau Minna Berger.
Njegus, Kanzlist bei

d.vontevcdrimschen ^
Gesandtschaft . . Carlo, Berger.

Georg Alexander.
Hans Adolf.

Hubert Portz.
Elsa Schlüter.

Max Droz.
Annic Börse.

Lola,
Dodo,
Jou -Jou.
Frou -Frou,
Clo-Clo,
Margot,
Ein Diener
Pariser und

Elle Mügge.
Hedwig Waldeck,

m r Emmy Zapf.
Gnsettm Ctgy Krüger.

JcnnN Knoke.
Hauni ReimcrS,

. . . Georg Becker,
pontevedrinische ^Gesell

schaft. Guslarcn . Musikanten . Diener,schaft.
Spielt in Paris heutzutage , und
zwar : der 1. Akt im Salon des Ponte
vedrinischen (Äesandtschastspalais , der
2. und 3. Akt einen Tag später im

Palais der Frau Hanna Glawari.

fturliau » zu Wiesbaden.
Sonntag, den 15. September.

Vormittags ll l/a Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Sadony,
1. Deutscher Union-

Marsch . . . . .
1. Ouvertüre zur Ope-

retle „Leichte Ca¬
valleria“ . . . . .

3. Reverio.
4. Champagner -Walzer .
5. Soldateuchor au") der

Oper „Faust“ . . .
6. Am Golf vonReapel,

Suite.
7. Radetzky-Marsch . .

Ph. Farbach

F. v. Suppd.
Vieuxtemps.
F. v. Blon.

Ch. Gounod.

R. Eilenberg.
Joh. Strauß,

4 und 8 Uhr, im Abonnement:
Doppel-Konzert.

Stä dtisches Kurorchester.
Kapelle des Leibgarde-Infant .-Regmts.
(1. Grossh. Hess.) Nr . 115 aus Darm-

stadt.
Leuchtfontäne.

Beleuchtung der Kaskaden.
Zu sämtlichen Veranstaltungen kön¬

nen Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden.

Das Rauchen ist in allen Innen-
Räumen (mit Ausnahme der Restau¬
rationsräume ) stets strengstens unter¬
sagt.

Städtische Kurverwaltung.

Theater.
Montag -, den 16 . Sept . t

Anläßlich des
TS M jälirim -fi -YtJ8-V Üesteliens JL“

der lt rallialla

bestehend in
Konzert,
Prolog,

Fest -Vorstellung.
Der Theatersaal ist festlich

dekoriert.

Wiederbeginn
der

Variete - Saison.
Engagierte Kunstkriifte:

Sensationell ! Sensationell!
llie7 heiligen Cliunhusco,

unter Leitung ihres ObevpriestersTschiu Maa.
Original chinesische Gaukler in
ihren vielseitigen Darbietungen
und phänomenalen Leistungen.

Hramer -Trio,
die brillanten Kraftturner.

(wescli . SSIiss.
deutsch -amerik . Ges .-u. Tanzdu o.

Clement de Lion,
Manipulator mit seinen

mysteriösen Billardbällen.
Wolff -Sclieele,

ticDherhumorist mit eigenen
Vorträgen._

Emmy Scluuitj,
Parodistin in ihrem originellen
_ Repertoir.

Moleseli u . Killlianer,'
die kläsa . Strassenmnsikanten.

BJstdcrns CUncmatosluT^
hochinteress . leb . Photographien.
Kasse geöffnet von 11—1 und ab

Anfang präzise 8 Uhr.
Vorzugskarten ab Dienstag

gültig.
1897 1907

gtadttlieater iTlaini.
Tel. 268. Dir. Max Behrend. Tel . 26S.

Dienstag, 10.d , 70- Uhr, Donnerstag,
12. d., 7 Uhr, Sonntag, 15. d. , 7 Uhr:

fi»ie lustige Witwe.
Glänzende neue Ausstattung . — Städt.
Orchester . — Erstklassige Besetzung^

Bille :tbestell . an die Theaterkasse in
Mainz od. an die Reisebur . Engel , Frenz
u. Schottenfels in Wiesbaden erb . F552

Ncichshallen-Tbeatcr . Stiftstratze 16.
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach,

mrttags 4 und abends 8 Uhr.
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Î goSTt 'su €>
;s »| g©

40

CQs§

P tu p Ci
40  UO Sutu

P s-u CU'♦—45
w iü P P

2 £? 0 ” P P

;pr 03t

I

' .5GO .E -'ic>

40
: E

p .<■>

äS§
sgi

03t 40
£ w CU

tls
6 ; ! »

•° Pi äP

P « pp
Pi -̂ o sä ? ;
’-w C '44
:P ^3

^11<ü)v9 --U
T a

K
58 'S
y )58

._ y - a^
y a rr 'S a
8 © K g ‘'Q'  S

. &

^ © L

Oft£ 5  C
« ,a . ~ f o
'S " a a>
(§ a 8 «
^ -L «sL

4 a 1
s Nsr

S:

s -LP SSU
Sü sP

2 « 'r*

e g®
ZK 8

„ - - -Oy
g „ fi a
a » 3 £ a
LA -T T a . a
» 4i 'g © e >©a 3  tz— — es a — -

K «

o atu CU
Pl t-to

&
pi

_ fi -
P r

1£  P o ? M ■« _cu £ 3  tu .,

E

rE Pt :p
"T >Z ^ :D8
L Z .2 c  y g,s
4 ys  y ' .a <g a
rr s ^ g 8 -a
®a 5 '̂ y SB“
g -a M G >1 . ,
er — a .2 s (' i ’“
l 2  a u  a a
>8 - 2 G 2 .... 4
-=» * a a .S 8 ,o
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Nr. 431.

Morgen -Ausgabe.

m

S. Blatt. Niesba- ener Tsgblstt
Sonntag,

15 . September 1907.
55 . Jahrgang.

J . M . BAUM
Ecke der Kirchgasse und der Friedrichstrasse.

Grösstes Spê iolhnus für ©fische und Ausstottunjen
Nittel - Deutschlands.

Abteilung für Bettwaren , Gardinen und Teppiche.

GARDINEN.
Tüllgardinen .von Mk. 3.50 an.
Stores . „ „ 3.00 „
Spachtel-Rouleaux, ein- und zweiteilig . . „ „ 3.75 ,,
Mll -Lettäsckcn . . . „ „ 5.50 „

Moderne Dessins
in reichhaltigster Auswahl

von einfachster
bis zu

hochelegantester

leinen -Portieren . . „ 8 .50 „ ) Au8fahrun s-

—Boimc-fcmuies—Brisc-Mses—Point laoe-, Guipure- und Klöppel-Gardinen. —

in allen Grössen und Preislagen.
Velour—Tapestry— Axminster—Tournay etc. — Läuferstofe— Felle und Vorlagen.

Grösste Auswahl

( * echt orientalischer TeppicheO
zu ausserordentlich billigen Preisen.

Yordes— Kurdistan— Gulistan— Uschack— iVluskabad— Samarkand
Afghan — Cabestan — IVSossulu. s. w.

Seiden-Teppiche
Vorhänge und Diwandecken

Djidjims — Kelims.

Schiraz
Gebet-Teppiche
Shirwan — Homedan — Anatole —

Karabagh — Gendje.

Die Besichtigung unseres Lagers, das eine Anzahl ganz hervorragender alter Stücke enthält
ist empfehlenswert und ohne jede Kaufverbindlichkeit gerne gestattet.
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Gebrüder ErkeB, m mimi$m,  HHscSieBsbero 12,
gegründet 1721 — Telephon 2895 , ^

empfehlen zur bevorstehenden Umzugszeit in grösster Auswahl zu billigsten Preisen ihre

Spezial-Abteilang sämtl. Bedarfsartikel der Tapezierer- u. Dekorations-Branche. |
Portierenstangen, Galerien, Rosetten, Zugquasten, Rouleauxkordol, Ringbänder, Patent -Rouleauxstangen (Selbstroller), Gardinenstangen, Haken etc.

Messing-Portierengarnituren in allen Ausführungen und Längen. H
Messing-Betthimmelgarnituren in jeder Preislage. Messing-Treppenstangen, Messingschienen. #

Ansxiehstängclicn , Bilderdraht , Teppichecken , Mühelrolien . 12S0 ^.-  Moderne Messing ^Huthaken . 1 #

e » Saison -Ausverkauf!
Habe etwa

30,000 Nöllen Tapeten
vergangener Saison und älterer Jahrgänge

eil« RSmiWO-Ailslierliliiisz» fe&enkttii reWerie« Preise« ««IcrfleHt.
Aenßerft günstige Einkaufs -Gelegenheit für Hausbesitzer.

Tapeten - und Linoleum -Weste zu jedem "Ureis.
Tapetenhaus Carl Grünig,

VetepHon 244 . . _ Artieö ^icHstrrcrßs 37 . 3719

Christian Fischer,
Herren -Garderobe nach Mass,

Schwalbacherstrasse 4,

Bchmmtliches Roll-Comploir
der ver.Spediteure, H.m.ö.K. Telephon 917.

Prompte An- und Abfuhr von Stückgütern.
Käglich fünfmalige tzilgutöestellüug. 1088

Pures« itnt in Giiler-AbieriWugSgebliuSe
Balliiljsi 6i.

Bitte genau auf die Firma zu achten.

JSerliner Heuwäischerei.
Erste Spezial-Wasch- und Plätt-
Anstalt mit eloktr . Betrieb für
Kragen , Manschetten, Hemden,
Blusen, Stärkröcke und Kleider.

ioh . Biel,
Bertramstr . 9. Grabenstr. 14.

Telephon 3330.
Lieferung 5—6 Tage,

Bilwäsehe 5—24 Stenden.

Grosser

Bösen-fJerkGii
Gelegenheitsposten

!!enorm billig!!

Mrren )loseru
Serie I : fflk . 4 . 5©

JSerie LL - Mk . G . ^ O

{Serle ' lli :s Mk . 8 . 5©
Heri&  IV : Mk . LO.5O

Nur gegen bar.

beehrt sich den Empfang der neuesten

ergebenst anzuzeigen und bittet um baldige Erteilung der zugedachten Aufträge!

Sack-Anzüge ttiSÄSÄ*»» 65—75 Mk.
M inrmn>n von feinstem Cheviot oder-flllZlIgO Kammgarn, , HC_ OA Mir

in modernster Ausführung . . . . . . • ** » V iillv»

Rock-Anzüge& ÄMC &S 80—95 Mk.
Gelirock-n. Frack-Anzüge jäN (i(|_ m mi

Kammgarn, je naoh Qual. u. Ausstattung , ivu iulF 1*1H.
Herbst-Ueberzieiicr inge8 &terr llen ca  Mir

und modernen Fassons . , 00 00 iillv.

Winter-Ueberzielier Mt
je naoh Ausrüstung . . »0 UFO llln .«

Vollständig erneuertes Tuchlager mit grosser Auswahl.
Garantie für tadellosen Sitz. — Kasche Bedienung.

Die Zivilschneiderei wird getrennt von dom Uniformen-Geschäft durch
tüchtigen Fachmann selbstständig geleitet . 1167

Empfehle iür die Saison:

Bis schönsten Barnen - Kilts.
Hochelegante Pariser Modelle,

Nouveautes , Wiener Hüte, vornehmste Fassons.
jJfiJjS'— Kivile I*reise . —DZA

A . Jürgens,
Spezial-Atelier für hochfeinen Damen-Putz,

14 Friedrichstrasse 14 . 8642
On parle fraiujals. Gotrovjat po-russki. Mann talar Svcnska.

tDWWU»'

Marktstrasse 84. 1132

Haiser'Wilheleii'Turm
auf dem Scliliifcrskopf bei Wiesbaden.

Restauration den  ganzen ÜTagr scöSä 'net.
Unvergleichlich schöne Aussicht nach dem Taunusgebirge, Ulmin- und

Mairital. Bequem zu erreichen ln '/» Stunde von Station Chausseehaus, bür
Equipagen neu angelegte Chaussee bis Schutzhütte , 1 Min. zum Turm.

W . Frolm , Restaurateur.
i'.sm£ Ult

Hälunasclimen
aller Systeme,

aus den renour-
unertestcu l̂ abr.
Deutschlands, mit
den neuest. , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
empf. bestens

NatenzalNung.
Langjährige

Garantie.
HC. du LH, , Mechaniker, 944

«irchgaffe 24 . Telephon 3764.
Eigene Reparatur »Wertstiitte.

Möbel
Betten

Komplette
Ausstattungen

in jeder

PreisBsage
bei

WIESBADEN,
Bliicherpiatz

No . 2 »

I i 1 1 I I i S Mil

WlMW
[Sprilz

.Eh

plensf̂si

Xeu ! **«.»« ;
Aerztl. glänzend begutacht.

Neue Taschen-Injektious-
Spritze

„Bequema “ (Ges. gesch .j
Stets gefüllt in der Tasche zu
tragen 1Pr. in kl.Etui Mk. 2._ <

Prosp. gratis . Flto'
Fritz Bernstein . Dro»
Wiesbaden , Well ritz.-tr  M

©dTfndcit
eutgeltliüi abzugeben.

LLieSbaoencr Eisengieszcrei,
Mainzcrlandstr. 8773

RAF?

Mobei sind Betten,
gz . Bratitaiissfattuiijfen

in feiner, wie einf. Ausführung. —Eig. Tapeziergesohüft. Billige Preise.
Bekannt für nur beste Erzeugnisse.

A . Reicher , Adellieidstrasse 4 (f.

ß
hß

Niederlage bei

Carl KreMel,
36 Weberpasse 36.

1054
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Grösste und billigste
Bezugsquelle!

Betten . Möbel
SKiim Verkauf gelangen nur best©

Fabrikate , für die wir weitgehendste
Garantie übernehmen.

Michelsberg - 6.

FmkAlcr WchekcOM.
Mandörrefverlo smrg am 12. Juni 1907.

Der der am 12. Juni 1907 vor Notar stattgehabten Verlosung sind
von unseren

57a%WMrlefen der Seriell 12. 13. 15 und 19
die folgenden Nummern zur Rückzahlung auf den 1. Oktober 1907, mit
welchem Lage die Verzinsung endigt , getundrgt worden. Es beziehen sich
diese Nummern auf sämtliche Literae , also auf alle Stücke, welche ctitc der
Nummern tragen . *

Nr . 28(3 307 450 584 615 834 917 948 1199 1299 1380 1383 1686
1771 1816 1857 1895 2030 2176 2225 2471 2582 2601 2850 3088 3282
299» 3405 3449 3478 3499 4059 4157 4234 4313 4578 4810 4826 5327
5599 5660 5709 5757 5778 5834 6039 6122 6179 6307 6448 6477 6631
6744 6997 7110 7258 7290 7382 7861 7937 8236 8274 8460 8509 8916
0270 9479 9529 10010 10058 10183 1.0204 10551 11137 11408 11714 11725
11934 11940 12591 12794 12908 12966 13628 13894 13992 14110 14253
14625 14632 15267 16111 16206 16220 16358 16426 16444 16492 16805
16950 17008 17252 17514 17656 17679 17815 17831 18104 18277 18426
18595 18701 18933 19007 19014 19085 19158 19174 19409 20160 20193
«0258 20357 20479 20512 20641 20754 20801 21257 21333 21712 21891
«1933 22128 22277 22626 22711 22835 22868 23087 23181 23422 23618
23682 23951 24291 24434 24762 25039 25143 25219 25266 25370 25401Zi-rxa  osh 7'J oeoon 07090  OW «$ 97349 07 .Q7S 97 ftß« 07669 97 SR1 97 QQR

AM int Westen sängt es nnp Innern!
Die neueste Filiale von

(üebr . Haltern er,
größtes KpeM-Mus fürM, «ctfe unb MfrWe,

befindet sich

Ecke Seersben - tu  Romrstratze.
Infolge Massen-Einkaufs für unsere 7 Geschäfte sind wir in der Lage, stetZ

die niedrigsten Preise zu notieren. B 2970
WaggonweiserBezug von südfranzöstschen Goldtranben.

BB

52171 62235 62328 62348 62591. 62668 62752 62798 63014 63048 ,63085
63126 63194 63543 63643 63686 63699 64220 64433 64440 64560 64750
65057 65082 65178 65228 65437 65843 66276 66399 66440 66539 66774
66003 66999 67007 67441 67794 67990 68702 68888 68997 69364 69793
70231 70470 70572 711.66 71360 71443 71958 72063 73434 78649 73889
73919 74097 74707 75150 75165 75310 75338 75351 75369 75586 75641
75886 76071 76128 76165 76472 77065 77333 77739 78800 78482 78752
78813 78900 79031 79803 79872 80162 80366 80405 80699 80957 81272
si361 81528 81.534 81731 81884 82663 82703 82709 83013 83293 83528
83530 83580 83654 83932 83978 84103 84121 84345 84535 84556 84917
.5531 85719 85732 85753 85885 85886 86006 86037 86198 86317 86473
86503 86718 86827 87750 87901 100008 100273 100572 101407 101677
101798 101998 101999 102089 10216.3 1.02197 102226 102462 102549 102607
102615 1.02661 102745 1.02794 1.02822 102925 140012 140132 140273 141279
141348 141732 141762 142453 142482 143085 143162 1.43246 1.43557 143645
144109 144424 144498 144896 144928 145782, 146007 1462.11 146297 146452
146600 146755 147982 1.48007 148073 148920 149337 149415 140657 149792
180109 180165 180201 180210 180357 180358 180376 180395 180450 180509
180531 180687 180737 180842 180868.

Die Rückzahlung dieser heute gelündigten Pfandbriefe erfolgt vom
1. Oktober 1907 ab. Auf solche Stücke, welche erst nach dem 3t . Oktober 1907
zur Einlösung gelangen , wird für die Zeit vom 1. Oktober 1907 ab bis auf
weiteres ein 2V„iger Devositalzins vergütet.

Aus früheren Verlosungen sind noch rückständig:
Ser . 12, Lit . P Nr . 9220, 16227.
Set . 12, Lit . Q Nr . 6509, 16214, 19388.
Ser . 13, Lit . R Nr . 23558.
Ser . 13, Lit . Q Nr . 23763, 78406.
Ser . 19, Lit . P Ar . 145006.
Ser . 19, Lit . Q Nr . 140265.

Die Einlösung erfolgt in Frankfurt a. M. an unserer Kasse, aus¬
wärts bei demjenigen Bankhäusern , die sich mit dem Verkauf unserer Pfand¬
briefe und Kommunal -Obligationen beschäftige!:.

Ebendaselbst wird aus Wunsch der Umtausch der verlosten Pfand¬
briefe gegen neue Stucke, derjenigen Serien , die wir zur Zeit ausaebcn , zum
Tageskurs be,orgt.

Die Kontrolle über Verlosungen und Kündigungen unserer Pfand¬
briefe übernehmen wir auf ..Antrag kostenfrei : Antragsformulare , aus
welchen die Bedingungen ersichtlich sind, können an unserer Kasse, sowie
bei unseren Einlosungsstellen bezogen werden. Egg

Frankfurt a. M ., dm 12. Juni 1907.

HfaS» S@9
das Spiel der Gegenwärt, für Kinder und
Erwachsene, empfiehlt in verschiedenen

Ausführungen K66

Kaufhaus Führer,
Kircligasse 48 .

Zrankfurter Hypothekenbank.

Teä °"3eai Ißiißfik 'S“ !

3m Möbelhaus Huhr,
Bleichstrahe 18 ,

kauft mau reell uuZ billig.
Stets großes Lager in echten soliden Möbeln u. Polsterwaren, Betten.

Bürgerliche Brautausstattungen
in emsachsten, sowie feinsten Ausführungm in großer Auswahl stets auf Lager.

Eigene Schreinerei u. Polsteret im Haufe.
Uebernehme für gute Lieferung und Material stets Garantie.

Besuch gerne gestattet ohne Kaufzwang.
gäH MHHHa

Gegen Monatsraten - | JM.

Möbel - u . Innendekoration
Schwalbacherstrasse 34 3V,

Ecke Wellritzütra »ge.

Grosse Ausstellung
kompl . Wohn -, Schlaf -, Merren - und Speisezimmer,

A? Salons , Einzelmb 'bel , sowie ihodelner JNLttclien-
^  Einrichtungen in nur garantiert prima Ausführung zu äußerst

billigen Preisen.
» > Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.
K Spezialität: Brautausstattungen . ggg £2

Luftkurort LindenfeSs.
Elekfr , Idclit. Hotel Viktoria.

Herrlich . Herbstaufenthalt , vorzügl. Verpflegung,
des deutsch. Offiziers-Vereins. lies. : 'W . «übernieit -r -iHaiEClIi.

F140
Telepli . IS.

massige Preise. Haus

Musikwerke Zithern
selbstspie¬
lende , so¬
wie Dreh-

Instru-
mente

mit Metall¬
noten.

»Automaten

aller Arten,
Saiten¬

instrumente,
Violinen

nach alten
j»Meister -Mod.
| Mandolinen,

Guitarren,
Harmonikas.

Grammophone
garantiert echt , mit Hart - |

gummi-Platten.
Phönographsa

3 SFerner Photograph . Apparats , Operngläser , Feldstecher,
künstl. gerahmte Bilder, Jagdgewehre, Schreibmaschinen.

Bia!»Freund in Breslau,!.

me dem
(Aktienkapital 54  Millionen Mark), ll33

Friedrichstrasse 6. * Telefon No. 66.
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M., Berlin, Nürnbergn.Fürth.

ßeserpii aller Mjescilcien TransactiDnen.
Stahlkammer mit Safes-Einrichtung.

Ziehung: 21 .Septemberl 907
Sofiensö§r JünSwsrks-
$a$steHimg zu  Rachen
14-45  Gewinnei .Wertev . zus .22800 M.1,3000
1 2000
1 1000
2 » 503- I @©@

1 Ö »!00- 29 ®@
2T « 2000

etc. etc.
Loseä 1 M., Porto und Liste 20 Pf.
extra , zu haben bei den Kgl. Lot¬
terie- Einnehmern und den durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen
sowie bei der Lose -Vertriöbs -Ges.
König!. Preuss. Lotterie- Einneh¬
mer>G. m. b. H., Berlin N, 24,

Monbijouplatz 2.

Der

MeOotenWlWl.
Ein kleines möglichst nicht ano¬

nymes Inserat in der in München
erscheinenden und in ganz Bayern
verbreiteten „Bayerischen Zeitung"
weit über 100,600 Aufl ., bringt
Ihnen zuverlässig zahlreiche An¬
gebote aus d. kl. Orten Bayerns von
bescheiden., tüchtigen u. fleitz. Dienst¬
boten . 30—50 Bewerbungen nichts
seltenes . Jnseraten -Annahme durch
alle Annoncen -Expeditionen . Schnei¬
den Sie diese Annonce für etwaigen
späteren Bedarf aus. 84

Teufels
Leib iisn den,
hervorragend bekannt durch
ihre tadellos « zweckent-
sprechende Ausführung -,
richtigen anatomischen
Schnitt , sowie gutes , ange¬
nehmes Sitzen , in allen
Grössen

von Mk. 8 .— bis Mk. 11 .—
Teufels

Correctio- Leibbinde,
eine Spezial-Leibbinde, welche
vor der Geburt als Um*
standslnrade , nach dem
Wochenbett , bei Hängeleib, bei
Erschlaffung des Unterleibs,
Wanderniere,Wanderleber , sowie
zur Reduktion des leib-
wnfanges , zur Verbesse¬
rung und Erhaltung der
Figur mit vorzüglichstem Er¬
folg getragen und deshalb von
den Aerzten warm empfohlen
wird. 622

Andere Gewährte
Fabrikate von Leibbinden

von Mk. 1 .25 an.

Weibliche Bedienung. 1 38)
CIsf.  Taratoeiv,

Artikel zur Krankenpflege,
Mircligasse ©. Tel . SIT.

Visit-, Einladungskarten,
Verlobungsanzeigen

in schönster Ausführung. 910

JOS. Ulrich, Litbogr.Anstalt,
Friedriclistr.38,LL».'.,

Eingang durchs Toi -.

Ausschireidm! Ausbewahrrn!

Kluge grotien!
kaufen feine wertlosen Artikel, sonder»

öeißlßcn meinen Rat
und verlangen mein weltberühmtes, reich
illustriertes hicgicnisches Fraucnbnch
gegen 40 Pf. in Bricsm. (geschl. und

portofrei). P163

TlUlsenlle von fJauUfditellieti.
Auch Sie werden mir dankbar sein!
Habe gold. Medaille. Viele Patente.
Langjährige Erfahrung und daher un¬

entbehrlich für jede Frau.

Witwe Elies. Sehmidt,
Hebamme a . D.,

Berlin S. W . Ritterstr. 49. 2,.

Elisiaslrasso il
Bedeutendstes Werk der Branche in Mitteldeutschland. 772
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Sekitdrtuftptsirpsrn aller Art.bietet äusserst günstige Gelegenheit zum Einkauf von

MatSiam ffie §§, Installation,

finden » -| este
xu  ausserordentlich billigen Preisen

in allen Grössen und Qualitäten.

.=  Linoleum-Teppiche und Läufer, m

Wilhelm Gerhardt»
Tapetes * — LisioieMsta -Spexiai - Geschafft,

Telephon 2106 . — Mauritiusstrasse 3.

Möbel MugsMWes

EisriAllnSSWis
1116

100 WWziMtl. Eigene WnWIlk».
Wiiheliu Bacr.

We WvkNcherjlr., Iriciaidj|ti‘fl6e 48, natje fiafernc.

In einigen Tagen

Schluss
des Ausverkaufs

sänitl . Herren - n . Damen

Sdmliwaren!
Noch einmal bedeutend

im Preise ermässigt!
Kinder - Stiefel

fast zu

Wer eine chice
moderne Figur wünscht,

trago nur

Einkaufspreisen!1K
11

Philipp Schönfeld, Marktstr. 11.
im Hause der Schweinemetzgerei

Carl II art li , neben d. Kgl . Schloss,
NB. Einzelpaare , zu und unter

Fabrikpreisen . 1251

eine neue Erfindung.

Zu haben in allen Preislagen

St-Ml
Jt. Werkel,

Schützenhofsfrassa 2,
Ecke Langgasse.

j Wichtig für Grossistender Belilame - fffirani ' lie.
Zigarren - ti.

Zigaretl en - Etuis in
Leder -Imitation

mit Spiegel , Bilder,
Schildchen eic.

liefert die
Maschinen-

Kartonnagen - und
Pappeitfalnik
Wächters hach

Friedr . Christ ' an.
(F ä 2912) F121

Taunusstrasse 5,
dem Kochbrunnen gegenüber.

Eine menschliche Null
1149

Fist jeder , der das Opfer von, Erschöpfung,Geschlecht»--
1 nerven ruinierender Leiden

_ sonstiger geheimer Leiden
J und radikale Heilung lehrt
• artig .,nach neuen Gesichts-
I von SpezialarztDr .Rumler.
(oder alt , ob noch gesund1 das Lesen dieses Buches
1 teilen von geradezu un-
\ liehen Nutzen ! Der Ge-

I, Krankheit und Siechtum
Leidende aber lernt die

-J o Heilung
'Für Mark 1.60 in Brief-

von Dr. Runder,

Gehirn - und Rückenmarks-
nerven -Zerrüttung , Folgen

' schäften und Exzesse und
wurde . Deren Verhütung
ein preisgekröntes , eigen- 1
punkten bearbeitetes Werk!
Für jeden Mann , ob jung f
oder schon erkrankt , ist |

, nach fachmännischen Ur-
schätzbarem gesundheit-
sunde lernt , sich vor ,

» schützen — der bereits
' sicherstenWegc zu seiner

. kennen . □ Sb
marken franko zu beziehen!

'Genf425 'Schweiz). F88

Ein Riesenposten Schlafzimmer
in verschiedenen Holzarten295.— an.

Moderne Küchen- Einrichtnugen in verschiedenen HolzfarbenMk. «5.- an.
Me wiederkehrendes günstigstes Angebot-

Möbel -Kager. Miicherplatz 3—3.
JNh. t Ign . Rosenkranz. B2868

Marcus Kerle & C-
WIESBADEN Bankhaus WilKelinstr . 32

Gegründet 1829 . - — - Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Bankfacü einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung feuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagenin
laufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten m.  Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall. 1135

Grosser Gelegenheitskanf
in guten modernen

Eichen- und Nussbaum-Schlafzimmern
zu dem noch nie dagawesenen billigen Preis von

Mk . 335 .—
und in ganz apartem Jeoclifeiueu bis zu ML - IO ©®.—.

3äs >I>eI !ag -er in 3 Etagen.

Joh - Weigand L C@ a?
Weliritzsirasse 20. — Telephon 3271.

Fahrräder billiger!
°X ,<ir 4« w,
bets . m. Gummi 55, 61, /3,
82, 85 , 115 Mk. Laiifdec .ken
Mk. 2.90, bess . 3.75,4 .50, 8.35,
Schläuche 2.80, 2.75, 3.60.
'Nähmaschinen SJO

_  Öjähr . Garant , 6» 6/ Mk.
bess . 36,47,63Mk . Liste u. Musterbogen
gratis . Seleolss , Fahrrädw . Steinau
a. Oder . C.93 . F8I

Sterne erster&rösse!
Versuchen Sie alle Schreib¬

maschinen u. dann noch pro¬
bieren Sie die „ Mouarcli«
oder „ Stoewer “ und Ihre
"Wahl wird getroffen sein.
Prospekt zu Diensten.

Der Kenner sagt : „ Die
meisterliafte Mec ! i a .
nik arbeitet 100 Jahre und
rasrlierwie d. sclmellste
Maschinensehreiber !“ Zwei
Jahre Garantie . jOQg

Sämtl .aiidereSysten le
stets am Lager . Bureau,
miihel zum Fabrikpreis
«. oldfülll 'ederu,Papi er g
n. alle Mopieraitikel,
Reparatur . — Miele.
6' nterriclit . Auskuufts-

jteltestes Spezial -lust.
Drucksachen . Heber-

stelle aller Schreibmascb .-Angelegenheiten.
f. niaschinenschriftl . Arbeiten . FrenKlspracltl » . . . r_
Setzungen . Reklame . Monopole v . Farbbändern u . KubehKre
eigener Erfindungen . Ladenkassen . RerbomZuase îsirzen . Wieder.
Verkäufer gesucht.

Reclieumascbinen.
Schreibmaschinenhaus STÄtlTTSeR . Röderallee 14.

—.w'-'T Ld
Wirksamstes Kriiftigüngs - Mittelf -*
bei allgemeiner Nerven - und vor - ro
zeitiger Männerschwäche von Uni - -O
versitätsprof . u . Aerzt . emptohlen . m

F lakons ä 5 und 10 Mk. w
Neue Vlrisanol -Broschüre gratis . >r]

in Apotheken erhältlich . >-£
Chem. Fabrik II . Untier , Berlin NW . 7.  ca

In "Wiesbaden:
Vilttoria -Anntliei . e » Rheinstr . 41.

Telephon 1927 . Gegründet 1858.
Bildet *- Ein ^aüimen,

Spiegel — shelogrsphle -stshmen.
Anfertigung von Gemälde-Rahmen.

Neuvergolden und Kenovleren alter Gegenstände
gut und billigst

Hr . Iteicharci , vorm. L?» Alsbach,
Herzogi . Nass . Hofvergolder , d8 . Tannusstr . 18. 1169

Kunsthandlung , kunstgewerbl . Werkstätte . — Lager in losen und gerahmten
Kunstblättern.
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Mur noch einige Tage
Total -Aus 'verkauf uc ^ en Geschäfts -A mL© sMOgf

Brillanten, Gold-, Silber- nnd Alfenidewaren, Uhren
gebe zum Schluss zu jedem annehmbaren Preise ab. ,

Fritz Lehmann - Juwelier , Langgasse 3.
Die elegante noch neue Laden-Einrichtung und Goldschmiede'werkstätte sind billig verkäuflich. _ _

CONCORDIA
Cölnische Lebens-Versicherungs -Gesellschaft.

Versicii.-Bestand 309
Gesamtwrmögen 133
Gez. Sterbeflllle 125

Höchste Sicherheit . Anerkannte Coulanz.
Prospekt ® und Auskunft kostenlos durch General -Agentur

Mj.  Sdinster , linisenplatz L. 491

Millionen
■fc Mark. *

Wiesbadener Schützen-Verein.§.
Montag » den 16. September, wird eine vom

Verein gestiftete F 382

Ehrengabe

Red Star Line
Antwerpen-Amerika*
Alleiniger Agent F 827
W . Bickel , Langg , 20.

f TS 0 #

auf Stand ausgeschossen.
Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ein

_ _ Der Vorstand.

Geschäfts-Aebernahme.
Den verehrten Kunden, meinen Freunden und Bekannten zur gefl.

Kenntnis, daß ich mit dem Heutigen die von Herrn U . Haltwasser
betriebene

Schreinerei
käuflich erworben habe. Ich bitte, das meinem Vorgänger geschenkte Ver¬
trauen auch auf mich übertragen zu wollen und sichere ich im Bedarfs¬
fälle billige und prompte Bedienung in allen mir übergebenen Arbeiten zu.

Hochachtungsvoll

M . Conrtial , Schreiner,
Adlerstratze 32»

ft

ft
ft

ft

ft

ft
ft

Im Möbelhaus Mb.Heumann
PST Helcnenstratze2, - Jpl Eingang Bleichstratze,

kauft man am besten n . billigsten alle Arten
lack. u. Pol. Möbel u. Polsterwaren.

Spezialität : Kompl . Braut -Ausstattungen.
Transport frei.

8 2997
Eigene Tapezicrerwerlstätte.

_ Bitte genau auf meine Firma zn achten

H

ohenfohesche
afer-Flocken

geben delikate Suppen
billig und nahrhaft . o
Bewährte Kindernahrung

In selben Packeten mit dem Bilde der Schnitterin.

Brandversichmmgsbcittäge für 1907.
Die Entrichtung der rückständigen Betrüge wird in Erinnerung

gebracht, da in Kürze das Mahnverfahren eingeleitet werden wird.
Wiesbaden , den 15. September 1907. F 281

Hauptkasse der Nassanischen Landesbank.

Knaben-3nsMut Lucius
forstbaus bei edizell(wetterau).

=== ====== Gegründet 1809. == = = =
Berrl. Lage am Hochwald, ßiinst. Pensionsbedingungen.
erfolgreiche Vorbereitungen bis Ober-Secunda der höheren

Lehranstalten.
Habere Auskunft erteilt

Julius Lucius
Örossberzogl. Herr. Präceptor.

«j

D ruck-
facheit

für den

Ikontor-
Gebrsuck

* * * werden bei dem
Tuartalswechfel wieder
erforderlich. * * * * *

* »«d

©rkfüörle
«ectmiizr»

Cwwerts
ZirftBlare

\\m
■S39

rr empfehlen uns
zur Lieferung der¬

selben in jeder Ausstattung
zu billigen Preisen. * *

£.Scbdlenberg'’1‘
Hofbuchdruckerei
Wiesbaden***
LangMe ZJ. » Segr . ;»og.

* * Fernsprecher 2266. * *

LL§ SA

nach Mass,
prima Stoff, v. 415 *00 Wki,
Herren -Anzüge v. SO lAEk*

Chr . Flechse !,
Schneiderin ., Jahnstrasse 12.

1000 fath bewährt gegen

Gallensteine
Lapisol-Kur

51
CO

Prospekt und Broschüre kostenlos
B Dr.med.Franz Franke-
3 Offenbach M. 13, Domstr . >

cOcnr

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
ist

Rudolf HääSß,Inh.Ludwig Bauer,
Tapeten - Manufaktur

9 . Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.
Reste za jedem Preis*

Wiesbaden.
Jtoehherrsehafiliehe Besitzung zu verkaufen,

eveut . zu vermieten.
Die in schönster Lage — Criistav -FVeytagstrasse iVo . IS —

gelegene , selir gesclimaclivoll im Innern avisgrentattete
i BB • » enthaltend 12 Zimmer , Dienerscbafts - und Badezimmer,

W geräumige Souterrains , Bodenräume mit Garten , ist zn
verkaufen . Uebergabe nach "Wunsch. § 92

— Die Besichtigung kann täglich von 11—Val Uhr erfolgen. —
Nähere Auskunft erteilt

lustizrat Dr. Kleinsclmmlt , Darmstadt,
Hiigelstrasse SS.

Veritable
a

mp'’?” ,v
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W M

äe tJ&ermifôe^ üinf̂ buveu

•• .
5 00“ fa ISls
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MMrrJagMM
Handelszeitung.

Ämlsölav Ves Aales und des J'ofizeiamtes der Ltaöt Leipzig.

Sw Ui Donnerstag25Avril1907.

6 . Xautuirtn Sl*>

flSafepEB *)

IUI. Zadrqang.
«. «IM* altBMuamilin n.n Ort*I»<m vq»

tKra-s-®
nt M a,l}.<tt».tlii*, Irioa*,. I,. utbimiMl il't*Ct.*i ,nhCaifK»*Man iV»
Vf*. ./ fattm ywlfoaKlcpi t jri«»»

Wiesbadener Deposlteneasse
der

Deutschen Bank
Fernspr. i64. Wlllielmstr . lOa . Fernspr. 164.

Hauptsitz : Berlin.
Zweigniederlassungen . Augsburg , Bremen , Dresden , Frankfurt a . Main,

Hamburg , Leipzig , London , München , Nürnberg . 1134

SÄJm TOM Millionen.
Avisführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

an allen Hruptplätzen der Erde.

101
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bietet mein

in t - VMM
unübertroffene Verteile

beim Einkauf in meinen

Spezial -Abteilungen
für

Tepp» - « iaeat

Möbelstoffe - Bettstellen - Moren.
Seit gewähre

während des Räumungs-Verkaufes

Hütte von

und liefert meine enorme Auswahl in:

Teppiche aller Webarten, Gardinen, engl, Tüll, Spachtel, Point lace,
Stores, Bettdecken, Möbelstoffe, Tischdecken, Diwandecken, Stepp¬
decken, Wolldecken, Waffeldecken, Läuferstoffe, Dekorationen aus
Tuch, Leinenu. Plüsch, Bettstellen, Bettwaren, ««,: Matratzen,
fertige Kissenu. Deckbetten, Inlettsu, Matratzendrelle, Bettfedern

den Beweis des aussergewöhnlich günstigen Angebotes.

Iber allgemeine lläumungs - Verkauf zu ernaässlg ?ten
Preisen datiert Ms  zum Umzug ? nach meinem Seubau

und umfasst sämtliche Abteilungen.

&e.
© leider

MßWWSSN

K152
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